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Inland. 


Kommiſſion für Mexiko 


Zeitweilige Verwaltung des Lanz 
des nach Huertas Rücktritt. — 
Verfaſſungsrebellen rücken weiter 
vor. — Deutſche Kolonie bei 
Miramar von Mordbrennern 
überfallen. 


MWafhington, 23, Mai, Die Heuti- 
gen amtlichen Depeſchen aus Mexiko 
von Heer und Flotte melden nichts von 
Bedeutung, ſo daß der Präſident heute 
der Ruhe pflegt. Carranzas Vormarſch 
nach der mexikaniſchen Hauptſtadt hält 
an, General Billa hat das von den Re— 
gierunastruppen geräumte Galtillo | 
ohne Widerftand bejegt, und jomit tjt | 
das erwartete Blutvergiegen vermieden 
worden. Carranza wird demnächſt 
ſeine Regierung nad) Galtillo, wo er 
unter ‘Brälident Wiadero al3 Gouper= 
neur bon Coahuila tätig war, ber= 
legen. 

Auf dem Dampfer „Monterey“ jind 
456 Flüchtlinge gejtern von Puerto 
pierico nad) Kein Orleans abgefahren, 

Swifchen Broiwnspille und Zampico 
iii die ielegraphiiche und zmijchen 
Eagle Pap und Monclova Die Zug- 
verbinduna wieder hergejtellt worden. 

Stadt Merito, 23. Mai. Der un 
längjt zurüdgetretene Bau= und Ver— 
fehrsminifter Zozano ijt heute auf 
einem Sonderzuge nad unbefanntem 
Ziel abgefahren, verinutlich nach Coat= 
zacoalcos, um ſich nach Europa oder 
Südamerika einzufdiffen. 

General Zaragoza tjt 
Kiumung von Tampico 
Iruppen wohlbehalten 
Hidalgo angetommen 
der Fahrt nad) hier, 

Un Bord des Striegsichiffes Eali 
fornia, Liagzatlaun, Funrendepeſche nach 
San Diego. In fünfzehn Tagen ſind 
die Waſſervorräte in Mazatlan er 
ſchöpft, und man erwartet daher bald 
den Einzug der belagernden Verfaſ— 
ſungsrebellen. 

Mordbrenner haben eine deutſche 
Kolonie bei Miramar geplündert, in— 
folge deſſen heute der deutſche Kreuzer 
Nürnberg dorthin gefahren iſt. Sonſt 
iſt an der Weſtküſte von Mexiko alles 
ruhig. In Tapic hat der Rebellengene— 
ral den Grauſamkeiten gegenüber ge— 
fangenen Regierungsſoldaten ein Ende 
gemacht. Bei San Martos ſoll ein 
Engländer, Namens F. Green, von 
Räubern ermordet worden ſein. 

Sekretär Bryan, John Lind und 
Charles A. Douglaß, der Vertreter der 
Verfaſſungsrebellen, hielten heute eine 
lange geheime Beratung, worauf der 
Staatsſekretär ſich zum Präſidenten 
begab. 

Die hieſigen Vertreter Carranzas 
haben noch keinerlei Nachricht von die— 
jem oder von den TFrievdensunterhändz, 
lern in Niagara Falls erhalten. 

Bundespizefonjul Silliman von 
Sultillo tit heute von hier nach Vera= 
fruz unter jicherem Geleit von Regie- 
rungstruppen abgefahren. Er erklärt, 
er jei nie verhaftet, vielmehr jtet3 mit | 
ausgefuchter Höflichkeit behandelt wor: 
den. Zu feinem Schuß jei er von Drei: 
Lundert Soldaten auf der Reife nad) | 
hier begleitet worbep. 

Naco, Ar, 23. Mai. Mlejandro 
Rodin, ein früherer Xngejtellter 
Huertas in Naco, Sonora, ging heute 
früh über die Grenze, jchrie „Hoc, 
Huerta!“ und wurde von einer Zoll- 
wache der Verfajjungsrebellen Tofort 
tot niedergejtredt, wie eine amerifani- 
Ihe Militärmwache berichtet. Die Meri- 
faner behanpten, er habe die Zollmadye 
mit einem Meffer angegriffen. Der 
Mann mar Flüchtling und hinterläßt 
Familie. 

Niagara Falls, Ont., 23. Mai. Die 
Triedensunterhändler haben jich dar 
auf verftändigt, daß die Republif Me- 
ifo perüberaehend bon einer Kom= 
miffion von drei oder fünf Männern 
verwaltet werben foll, ausgeiprochenen 
Anhangern von Huerta und Garran- 
za. Huerta ift bereit, abzudanlen. 
Sollten die Verfaffungsrebellen troß- 
dem den Krieg fortführen, |p werben 
fich die Ber. Etanten gegen fie wenden, 
ihnen Waftenzufuhr und den Kredit 
abfchneiden. In den von der Kommij- 
ion einzuberufenden Wahlen eines 
neuen PBräjidenten mird feiner der 
Führer im gegenwärtigen Bürgerfriege 
ala Kandidat geduldet werden. Ter- 
ner wird die Regierunasfommijjion 
die Aufteilung der Riefenländereien, 
melche jet in den Händen Einzelner 
find, behuf? Bejtedelung durch die bet- 
telarmen Maflen des Volfes, verfügen. 
Dieſe Vorfchläae gehen von Präfident 
Wilfon aus. 

Auf Antrag der meritaniichen Be- 
pollmädtigten mwird heute‘ Abend Die 
echte formelle Sihung der Trieben? 
unterhändler ftattfinden. 

im Senat wurde heute ein Gefud 
von Taufenden von Bürgern des 
Staates Michigan eingereiht, Dr. 
Frederick A. Cook als Entdeder des 
Nordpols anzuerkennen. 


Dampfernachrichten. 
Abgenannen. 

New Por: Amerila, Hamburg: I 

Eoutbambton; König Wlbert, Genun: Sailer 

Stanz Sofef, Trieit; Lapland, Antwerpen; 
mins, Liban: California, Glnaanm. 


nad Der 
mit feinen 
in Huejutla 
und heute auf 


— — — — 


Oceanic, 


— — — — 
— — — — — 


Aus der Bundeshauptitadt, 

Bundesfenater Bradley im Sterben, — 
Wie Mellen fih für 5. pP, Morsan 
opferte, — Sieg des Präfidenten im 
Kongreß, 


MWafhington, 23. Mai. Bundes- 
fenator Bradley von Kentudy, welcher 
jeit längerer Zeit jchwer franf mar, 
liegt im Sterben. Die Xerzte hatten 
heute feine Hoffnung mehr. 

Boftbeamte, welche dem Feldlager 
der jpanifchen SKriegspeteranen in 
Louisvile Ende Auguft' beimohnen 
wollen, erhalten dazu Urlaub, fallz fie 
jenem Verband angehören. 

Im Blenarausihuß hat das Haus 
die erjte Antitruftporlage in der vom 
Präjidenten empfohlenen Abfaffung 
gutgeheißen. 

Ende der nächjten Woche erwartet 
man die Annahme der veränderten 
Banamafanalzollvorlage im Senat 
mit zehn Stimmen Mehrheit. 

Eharles ©. Wiellen jagte vor der 
Zmilchenfiaailihen Handelstommijfion 
aus, daß nicht er, jondern der ver 


| jtorbene . Pierpont Morgan für die 


Ubmahungen de3 New Hapen- mit 
dem Grand Trunktbahniyitems Bin 
Jichtlich Teilung des „Gefchäftsgebiets“ 
verantwortlich gewefen jet, daß er ader 
alle Schuld auf Jich genommen habe 
und von den Bundesgroßgefchworenen 
angeflagt worden jei; für den greijen 
Herrn Morgan wäre die Erhebung ei= 
ner jolchen Anklage der Todesjtoß ge= 
wejen. ITroß des dergeltalt übernom- 
menen Mafelö jei er, Mellen, von 
Morgang Sohn, obwohl er ihm jenes 
Dpfer dargeftellt habe, feines Amtes 
als Präfident der Nem Havenbahn ent- 
hoben worden. 

Der Senat erörterte heute die Ader- 
bauverwilligungs- und das Haus die 
Clayton'ſche Antitruftoorlage, 

Meinungsperfchiedenheiten zmifchen 
den amerifanifchen und den merifa= 
nifhen Benollmächtigten verzögerten 
beute die Verhandlungen. Die anderen 
Teilnehmer bemühen fih um einen 
Ausgleich. 

El Bafo, Ter., 23. Mai. Die me: 
xikaniſchen Regierungstruppen ſollen 
vor der Räumung Saltillos die Stadt 
zerſtört und die Verfaſſungsrebellen in 
Tapco die Garniſon, 300 Mann, ab— 
geſchlachtet haben. 

Eine Million entwendet, 
Schwere Anklage gegen Erpräfident Cals 
houn von der Sau Sranzisfoer Strafen 
bahn. 

San Franzisko, 23. Mai. $1,000,: 
000 ſteckte der frühere Präſident der 
United Railroads Co. in die Taſche, 
turz ehe er abtrat und während die 
Geſellſchaft in größter Geldnot ſaß. 
Seinem Nachfolger Jeſſe Lilienthal 
gab er einen Schuldfchein über $1,- 
096,000, melcher jofort mit einem 
Dollar Wert gebucht murde, erklärte 
heute die Staatseijenbahntommifjion, 
Sie Jagt, Calhoun habe mit dem Gelde 
die Solano |rrigation arms gegrün- 
det, ein Unternehmen, das vor einigen 
Monaten verfraigte. Die Kommilfion 
nennt den ganzen Borgang einen Be- 
trug, an den auch die Aktionäre betei= 
liat geivejen feien, auf Kojten des Bus 
bliftums und der Gläubiger. 

25 Seeleute ertrunfen. 
Henes Leuchtihiff ftößt bei BHalifor im 
Uebel auf einen. Seljen, 


Halifar, NR. ©., 23. Mai. Das 
neue Leuchtjchiff Halifar Ver. 19 ift auf 
der Fahrt von Paisley, Schottland, 
nach bier, wo es in Dienjt geitellt 
werden follte, heute früh in dichten 
Nebel bei Liscomb, Hundert Meilen 
dftlih von Hier, auf Feljen geraten, 
gefunfen und die 25 Mann jtarte Be- 
fagung tft erirunfen. Die Leichen 
bon mehreren der Verunglüdten find 
bon anderen Dampfern aufgefiicht 
worden, 

Beder wieder überführt, 
Gefhworene fofort einig, —Ü®bmann ver: 
fündet weinend den Schuldigipruch, 

New York, 23. Mai. Schon in der 
eriten Abjtimmung haben die Gejchivo- 
tenen gejtern Abend einftimmig den 
ehemaligen Polizeileutnant Charles 
Beder der Ermordung des Spielers 
Rojenthal jYuldig erklärt, obmohl 
mehrere im Appellhof für unglaubmwür- 
dig erklärte wichtige Staatszeugen 
garnicht vernommen morden waren, 
wohl aber mebrere neue, wie die Witte 
eines der gehentten von Beder gebun- 
genen bier Mörder. Der Obmann der 
Gejchmworenen meinte, al er ven 
Schuldſpruch einreichte. Becker zuckte 
zuſammen, als er es hörte, war aber 
gleich wieder gefaßt, ſeine Gattin 
welche in einem Nebenzimmer wartete, 
fiel in Ohnmacht und warf ſich, ſo— 
bald ſie zu ſich gekommen war, weinend 
dem Gatten in die Arme. Der Vertei— 
diger hat bereits Berufung angemeldet. 
Hat er damit keinen Erfolg und wird 
Beckers Strafurteil nicht gemildert, ſo 
muß der Mann im elektriſchen Stuhl 
ſterben. Becker war heute anſcheinend 
in beſter Stimmung. 

Der Diſtriktsanwalt will, ſollte 
Becker im Appellhof Erfolg haben, von 
dem Verurteilten angeblich mit ver— 
jtellter Hand an ſeine Kumpane in 
Sing Sing geſchriebene Briefe, die 
ihm nach „Lefty Louie“ Roſenbergs 
Hinrichtung deſſen Wittwe einhän— 
digte, als weiteren Schuldbeweis vor— 
legen. Die Briefe wurden zwiſchen 
Seiten von Büchern der Zuchthausbi— 
bliothef geleot 


Shicago, Samjtag, den 23. Mai 1914.— 5 Uhr⸗Ausgabe. 


„»2 3° macht glänzende Hahrt. 

In 22 Stunden von Sriedrichshafen nad 
Berlin. — Befuh englifhen Gefhwas 
ders in Kiel. — Millionärswittwe folgt 
Gatten in den Tod. — Spione im Jä- 
gergewand. — feuer auf Keipjiger Aus: 
ftelung, — Attentatsverfuh auf Er; 
herjog ? 

Sonderlabeldepeige der „Abendpoit”.) 


Berlin, 23. Mai. Daz jüngfte Ma- 


rineluftjggiff „X 3“, welches unter jei=, 


nem Führer Dörr mit der Prüfungs- 
fommijfion an Bord am Donnerjtag 
Morgen von Friedrichshafen aus jeine 
Abnahmefahrt angetreten hatte, hat 
einen neuen „Schnelligfeitsreford“ ge- 
Ichaffen. Es flog über die Reichshaupt- 
jtadt am frühen Morgen und bemerf- 
jtelligte jeine Landung in tabellojer 
Weite in Johannisthal. E3 hat Die 
2200 Kilometer lange Strede in der 
furzen Zeit von 22 Stunden zurüdge- 


legt. Um Abend feßte es feine Fahrt 


nad Hamburg fort, von wo es }päter 
Uebungsflüge über die Nordfee unter: 
nehmen joll. 

Mährend der Fahrt über Helgoland 
war „2. 3. 3“ in funfentelegraphicher 
Verbindung mit „LE. 3. 24“, der über 
Friedrichshafen fuhr. 

Selbftmord einer Millionärswittwe, 

Die Gattin des unlängft verjtorbe- 
nen Direktors der Nationalbant, Jul. 
Stern, eines mehrfachen Millionärs, 
hat fi) in der Hevel ertränft. Gram 
um den berjtorbenen Lebenzgefährten 
hat die andermeitig in den glüdlichiten 
Berh tniffen lebende Frau in den 
Zod getrieben. 

„Mer den Schaden hat,’ 

Die Prefje verjpottet die Aufre- 
gung der YFranzojen über die faljche 
Nacyricht, daß Lord Churdill beab 
jichtige, auf Einladung des General- 
diretiord Ballin von der Hamburg= 
Amerifalinie an der Kieler Woche teil- 
zunehmen, und begrüßt mit ehrlicher 
Freude die amtliche Antündigung der 
Londoner ziegierung, daß ein britijches 
Gejhmwader in Kiel einen Befuch ma 
chen werde, 

Derbotene Jagdgründe, 

Anläplich der namentlid im Eljaß 
und in Baden laut werdenden vielen 
Klagen über die Ausübung der Jagd 
durch Ausländer in der limgebung 
von Befejtigungsiwerfen verhandeln 
die Reichsbehörvden mit den einzelnen 
Bundesftaaten über eine jehärfere Be— 
aufjichtigung folcher Gebiete, da man 
argmwöhnt, daß die Yäger in manchen 
Fallen verfappte Spione find, 

seuer auf Ausftellungsplaß,. 

Leipzig, 23. Mai. Auf dem Bud;- 
ausjtellungsplag herrſchte gejtern 
große Aufregung infolge Auspruchs 
eines Yeuers, welches eine Zeitlang be= 
dentlichen Umfang anzunehmen deohte. 
Um drei Uhr Nachmittags ſchlugen 
plötzlich Flammen aus dem Verwal— 
tungsgebäude, welches gleichzeitig den 
Haupteingang zu der Ausſtellung bil— 
det. In der Nähe ſind die Pavillons 
Rußlands, Oeſterreichs und Eng— 
lands; dieſe wurden ſofort geſchloſſen 
und Anſtalten getroffen, um die Aus 
ſtellungsſchätze in Sicherheit zu brin— 
gen. Es gelang der Feuerwehr, das 
Feuer auf den Dachſtuhl zu beſchrän— 
ten; dieſer iſt teilweiſe ausgebrannt. 
Namentlich groß iſt der durch Waſſer 
angerichtete Schaden. Die Ausſtellung 
iſt erſt vor einigen Tagen eröffnet 
worden. 

Wegen Beleidigung des Krouprinzen. 

Dresden, 23. Mai. Das Landgericht 
verurteilte heute Hermann Kahmann, 
Sekretär der ſozialiſtiſchen Pariei, we— 
gen Beleidigung des Kronprinzen 
durch Aeußerungen über die bekannte 
Depeſche des Thronfolgers anläßlich 
der Vorgänge in Zabern zu zwei Mo— 
naten Gefängniß. 

Seminariſten verunglückt. 

Habelſchwerdt, Schleſien, 23. Mai. 
Mehrere Studenten des hieſigen katho— 
liſchen Schullehrerſeminars ſind bei 
einer Kraftwagenfahrt bei Berlin ver— 
unglückt. Das Gefährt prallte gegen 
einen Baum, die Rektoren Cohn und 
Stelzel blieben tot, vier Seminariſten 
wurden ſchwer, vier leicht verletzt. 

Kaiſer Franz Joſefs Zuſtand. 

Wien, 23. Mai. Der greiſe Kaiſer 
Franz Joſeph hat zum erſten Mal wie— 
der einen halbſtündigen Spaziergang 
im Garten machen können. 

Die verdächtige Bewegung. 

Agram, 23. Mai. Erzherzog Leo— 
pold Salvator, welcher jich hier zur 
Snipefiion der Artillerie aufhält, hatte 
gejtern Abend in Gefellfehaft des Ba- 
nus GSferlecz das Nationaltheater be: 
ſucht. Als er nach der Vorftellung in 
jeinen Wagen fteigen mollte, ‘drängte 
ſich der Handelsſchüler Schefer aus der 
Menge hervor und machte eine ber- 
dächtige Bewegung, die feine Verhaf- 
tung zur Folge hatte, In feinen Ta= 
Ichen fand die Polizei einen geladenen 
Revolver. Er beftreitet jede Abficht 
eines Attentat2. 

— —— — 
Zwei „‚gute‘‘ Räuber, 

Hugo, DE, 233. Mai. Zmei Kerle, 

melche Donnerstag 


in der Bant in | 
Millerton $1400 raubten, wurde nach | Greens Sohn aus erfter Ehe. 


Immer toller, 


Glasgow, 23. Mai. Nur dur Ver: 
jagen des Zünder3 wurde heute früh 
die Zerftörung der Weberführung, auf 
der die Mafferleitung von Loch 
Katrina, 42 Meilen von Glasgow, 
nach bier liegt, mittels Dynamit ver- 
hindert. mn der Nähe wurden Flug: 
Ichriften der Stimmrechtlerinnen ge= 
funden und Schriftftüde, in denen die 
Hrauen gegen die Einfperrung bon 
Frau Emmeline Bankthurft proteftiren, 

Edinburg, 23. Mai. Yn der hiefigen 
Schottifchen Akademie wurde heute 
Nachmittag ein Bild des Königs 
Georg V. von einer Stimmrechtlerin 
mit einem Beil zerfeßt; fie wurde ver- 
haftet. 

London, 23. Mai. Zwei Stimm- 
rechtlerinnen zertrümmerten heute den 

Glaskaſten einer Mumie im Britifchen 
Mufeum, richteten aber wenig Scha- 
ben an und wurden verhaftet. 

Die Polizei verhaftete heute alle 

| Perfonen im Hauptquartier der friege- 
riſchen Stimmrechtlerinnen in Lon— 
don, behielt aber nur eine Frau in 
Haft und ließ eine andere laufen, wel— 
ſche einen Poliziſten angegriffen hatte. 
Die Polizei mußte die Weiber vor dem 
Unwillen des Publikums ſchützen. 
— — — —— 
Ballonkünſtler ertrunken. 
Tragiſches Ende eines Feſtes des Mooſe— 
ordens in Alton 


Alton, Ill. 23. Mai. Der 18jäh— 
rige Robert Cowan ſtürzte geſtern 
Abend bei der Schlußfeier des Kon— 
greſſes des Leyal Mooſeordens mit ei— 
nem Ballon, mit dem er, auf einem 
Trapez ſitzend, aufgeſtiegen war, in 
den Miſſiſſippi und ertrank. Sein 

Adoptivvater iſt ein berufsmäßiger 


Fallſchirmkünſtler und hatte den Jüng— 


ling zum erſten Mal aufſteigen laſſen. 


| Geftern Abend wollte der Vater mit ei- 


nem Revolverfhuß das Signal geben, 


| warn Robert fih am Fallfehirm aus 
ı 500 Fuß Höhe herablafjen follte, der 


Revolver verfagte aber, der Ballon 
trieb inzmifcgen über die hohen Felſen 


I nach dem Milfiffippi und fiel zufam- 


men; einen Thiiehlich von einem Poli— 
ziften abgegebenen Signalihuß hat 
Robert nicht mehr gehört, Tonjt wäre 
er gerettet worden. Der Heihmaljer- 


ſack des Ballons legte ſich, ſobald er 


die Waſſerfläche berührte, über den 
jungen Mann, und dieſen riß die Strö— 
mung davon. Alle ſofort angeſtellten 
Rettungsverſuche waren vergeblich. 


Große Bahnbauten im Weſten. 


Winnipeg, Man., 23. Mai. Bi? 
auf eine fleine Strede im Hoch 
gebirge, einige Bahnhöfe und die hohe 
Brüde über den FFrazer ijt die Grand 
Irunt Bazifitbahn, die dritte fana- 
bifche Weberlandlinie, beinahe fertig, 
und am 5. Juli wird jene Brüde zum 
erften Mal befahren werden fünnen, 
im SHerbit die ganze GStrede von 
Montreal bi8 Wancouver, 

Geattle, Wafh,, 3. Mai. Die 
Mastabahntommilfion, deren leitender 
Geiſt red Mears, ehemald Ober: 
ingenieur der Panamabahn, ift, wird 
Montag hier die erjten hundert Leute 
anwerben, behufs Wermeffunag der 
Strede der Bahn, von der Küfte von 
Alaska nach Fairbanks. 


Lokalbericht. 


Hält ſich an die Bürgen. 


Die Ortſchaft Oak Pack verklagt Ame— 
rican Bonding Co. 


Da alle von der Ortſchaft Oak Part 
unternommenen Verſuche, die Oak 
Park Hochbahngeſellſchaft zur Hoch— 
legung ihres Bahnbettes zu zwingen, 
bisher fehlgeſchlagen ſind, ſo hält ſie 
ſich nunmehr an die Bürgen, welche 
ſeiner Zeit — es war am 3. Auguſt 
1911- den zwiſchen ihr und der Hoch⸗ 
bahngeſellſchaft abgeſchloſſenen Kon— 
trakt mit unterzeichneten. Sie brachte 
nämlich heute Vormittag im Kreisge— 
richt eine Klage gegen die American 
Surety Company ſowie gegen J. L. 
Moehle ein, um dieſe zu zwingen, ihr 
die 820,000, mit welchen ſie ſich für 
die ſtrikte Durchführung des beſagten 
Kontrakts verbürgten, auszuzahlen. 
In der umfangreichen Klageſchrift 
werden die betreffende Ordinanz ſowie 
auch der Kontrakt in Wortlaut zum 
Abdruck gebracht, und es wird darauf 
hingewieſen, daß alle Verſuche, die 
Bahn zur Hochlegung des Bahnbettes 
zu zwingen, erfolglos blieben. 

— — — — — 

EI Man beachte die neueſten heu— 
tigen Quotirungen auf dem Produkten⸗ 
markt und an der Prodnktenbörſe auf 
Seite 7 der heutigen Ausgabe. 

—.———— 


Bil Stiefiohn adoptiren. 


Um etmanige Erbftreitigfeiten zu 
verhüten, haben heute Bertram €. und 
Mary F. Green, Dat Part, im Krei3- 
gericht das Gejuch eingebracht, den 13- 

| jährigen Michael Elmer Yohnjon 
; adoptiren zu dürfen. Diejer ift Yrau 
Sein 


einem Kampf von dem fie verfolgenden | Stiefvater hat ihn jo lieb gemonnen, 


Bürgeraufgebot aeitern Abend am 
Little River erfchoflen und das Geld 
wiebererlangt. 


Dampfernachrichten. 
Angnelnmmen: 


New York: Bhiladelphia, Southampton; erivar- 
tet und fignalifirt, morgen Brins FSriedrih Wil: 
iume; Galedonia, 

nua; Vaderland, 
o 


beim von Bremen; Ultonia, 
Glasgow; Montag, Moltle, 


Antwerpen; ot Nokterdam: DNienyäte 
Snifor Wilhelm II., Uremen 


\ 


daß er ihn zu feinem Erben machen 

| will, da er aber befürchtet, daß diejes 
zu langen gerichtlichen Kämpfen führen 
wird, hält er es für da3 Beite, ihn zu 
aboptiren. 


— 296 Zahlungseinftellungen diefe 
—* 265 in der gleichen Vorjahrs⸗ 
w N 


Syulk jhuldig befunden. 


Schwurgericht entjcheidet, daß ein Tot: 
fhlag begangen wurde, 

Nach vierjtündiger Beratung einig» 
ten fich geftern Nachmittag um 6 Uhr 
die Gejchworenen, in deren Händen 
das Schidfal eb Türrahmenfabrifan- 
ten Dtto 2. Schulg, der feinen Teil- 
baber Schaffner erichojfen haben joll, 
lag, auf einen Wahrfprud. 

Heute Morgen wurde das verfiegelte 
Verditt im Gerichtsfaal Richter Me- 
Donalds vorgelejen. E3 lautete: „Wir, 
die Gejchworenen, finden den Anges 
Hagten fchuldig, Totjchlag begangen zu 
haben.“ Richter McDonald mird 
Montag da3 Urteil |prechen, das auf 
fürzere oder längere Gefängnißitrafe 
oder lebenslängliches Zuchthaus lauten 
mag, 

Von demfelben Richter wurde Paul 
Scefozfowäfi, der fich des Mordes 
fuldig bekannte, zu 20 Jahren Zudt- 
haus verurteilt. 

Bürgen angeflagt, 

Die Grandiurn hat heute aegen die 
folgenden berufsmäßigen Bürgen fol= 
gende Unklagen erhoben: 

Gegen Edward Dada die Antiage 
auf Verjchmwörung und Betrug. 

Gegen Eodie Wagner auf Verſchwö— 
rung, Betrug und Meineid. 
Gegen Wm. Congdon 
MeEwen auf Verſchwörung. 

Gegen den Anwalt J. J. Risdon auf 
Verſchwörung. 

Heute Morgen wurde der Bericht 
der Grandiury über ihre Tätigkeit in 
dieſem Monat dem ſtellvertretenden 
Oberrichter MeDonald erſtattet. 

Es geht daraus hervor, daß im 
Ganzen 278 Fälle unterſucht und An— 
klagen in 182 Fällen erhoben wurden. 
81 Fälle wurden abgewieſen und 12 
der im nächſten Monat tätigen Grand— 
iury überwieſen. 

Wie üblich, macht auch dieſe Grand— 
jury allerlei Empfehlungen. Es wird 
empfohlen, alle Kriminalfälle, in denen 
Wertobjekt oder Geldſtrafe 850 nicht 
überſteigt, vor den Stadtrichter zu 
bringen, die Gerichtsbarkeit der Ju— 
gendgerichte auf alle Jugendlichen bis 
zum Alter von 18 Jahren auszudeh— 
nen, allen Althändlern die Anferti— 
gung engliſch geſchriebener täglicher 
Berichte zur Pflicht zu machen und den 
Großgeſchworenen bei der Vernehmung 
von Ausländern durch Stellung von 
Dolmetſchern zu helfen. 

Der Privatdetektive Thomas G. 
Hanſen, der auf Erſuchen der Polizei— 
behörde von Omaha, Neb., wegen an— 
geblicher Beſtechungsverſuche hier ver— 
haftet, aber gegen $2000 Bürafchaft 
auf freiem Fuß belaffen war, follte fich 
heute Morgen vor Stadtrichter Stem- 
art verantworten. Er fam jedoch 
nicht zum XVermin, und die Bürg- 
fchaft wurde für verfallen erklärt. 
Auberdem wurde ein Haftbefehl gegen 
ibn erlaffen. 

— — — 


und Wm. 


Sucht ihren verſchwundenen Gatten 


Im Detektivebüro erſuchte heute 
Frau Olga G. W. Rylander aus 
Pittsburg den ſtellvertretenden Vor— 
ſteher Kapt. Thomas Coughlin, nach 
ihrem Gatten Chas. J. Rylander zu 
ſforſchen, der hier Ne. 5736 Wentworth 
Avenue wohnte und ein Straßenbahn— 
ſchaffner geweſen ſein ſoll. Wie die 
Frau ermittelt haben will, ſoll ihr 
Gatte am 16. Mai zum letzten Mal 
geſehen worden ſein, als er Abends 
den Wagenſchuppen der Straßenbahn— 
geſellſchaft an 77. Str. und Vincennes 
Ave. verließ. Sie iſt der Anſicht, daß 
Rylander, welcher ſehr nervös geweſen 
ſein ſoll, plötzlich geiſtesktank wurde 
und ſich ein Leid antat. 


— — — 


Ad. Haderlein erklärt ſich. 


In einer Verſammlung der demo— 
kratiſchen Liga der 24. Ward, die in 
Thums Halle, Lincoln Ave. und Wel— 
lington Straße, ſtattfand, kündigte 
Ald. John Haderlein von der 
24. Ward ſeine Kandidatur für die de— 
mokratiſche Nomination für das She— 
riffsamt an. E3 verlautet, daß der 
Stadtpater auf die tatfräftige Unter: 
ftügung der regulären demofratifchen 
Drganifation im County rechnen fann. 
Gleichzeitig wurde in der Verſamm— 
lung die Kandidatur Roger E. Sulli- 
bans für den Bundesjenat inboffirt. 


* In der Küche ihrer Wohnung, Nr. 
1149 Wafhington Blod., mufrde die 
60Ojährige Frau Elizabeth Kennedy an 
Bas erftiät tot in eirm Schaufelftuhl 
Jigend aufgefunden. Aus dem lm: 
ftande, daß ein Gashahn des Küchen- 
ofens voll aufgedreht und die Frau 
jeit längerer Zeit leivend war, folgert 
die Polizei, daß fie ihrem Leben in 
einem Anfall von Schwermut jelbit 
ein Ziel jehte. 

ine 


Das Wetter, 


Chicago nnd lingegend: Teilweile bemwäitt 
beste Abend und morgen, mögliber eife Re— 
gınf:bauer; geringer Wedel. in der Xuftwärute, 
mäßig Itarfer, verinderlicher Wind, 

Sllinois: Klar im füdliben, vorherrfhend he- 
wölft im nördlichen Teil beute Abend und mor- 
gen, möglider NLeile Regenihauer, JSm noTd» 
weitlihen Zeil beute Abend wärmer, 
‚‚ndiana: Klar im füdlichen, bewölft im nord» 
liben Teil heute Abend und morgen, Im nord» 
öftlihen Zeil heute Abend würmer. 

Niedermibigan: Zunehmende Bewölflung und 
heute am Spatabend und morgen Regenihauer, 
Heute Abend eimas wärmer. 

Wislonſin: Unbeſtändig und wahrſcheinlich 
Regenſchauer heute Abend und morgen. Im 
füdweltlihen Teil beute Abend wärmier. 

In Chicago ftellte fih der Temveraturftand 
bon geitern Abend bis beute Mittag wie folgt: 
Abends 6 Ubr 54 Grad; Nadts 12 Uhr 56 
Grad; Morgens 6 Uhr 56 Grad; Mittags 12 
Ubr 66 Grad 


ee ka 


26. Zahrgang— Re, 122 


Nicgann FÜ in Ahnmadjl. 


— ⸗ 


Verliert Bewußtſein während Un— 
terſuchung ſtädtiſcher Oelkoutralte. 


Staatsanwalt fol eingreifen, 


Sinanzausfhuß beichliegt, ihm die ganze 
Angelegenheit zu überweifen. -NcGann 
bejteht trotz feines Unwohljeins auf Fort» 
fetzung des Derfahrens, 


In einer aufregenden Sigung, in 
deren Verlauf Lberbaufommilfär %, 
E. MeGann in Ohnmacht fiel, beſchloß 
der ſtadträtliche Finanzausſchuß heute 
Mittag, den Bericht über die Ankäufe 
von Oel für das Straßenamt, den der 
mit einer Unterſuchung der ſtädtiſchen 
Finanzangelegenheiten betraute Stadt— 
ratsausſchuß unter dem Vorſitz des 
früheren Alderman M. G. Holding 
abgeſtattet hat, dem Staatsanwalt zur 
Unterſuchung und zum Eingreifen zu 
überweiſen. Eine dahingehende Em— 
pfehlung wird dem Stadtrat gemacht 
werden. Die Unterſuchung war durch 
die Behauptung des Sekretärs des 
Sonderausſchuſſes, Francis D. Han— 
na, daß die ſtädtiſchen Zivildienſtkom— 
miſſäre Flynn und Lower, welche dem 
Sonderausſchuß angehörten, durch 
ihre Haltung verhindert hätten, daß 
wertvolles Beweismaterial an den Tag 
komme, veranlaßt worden. Anſchei— 
nend ſei bei der Vergebung des Kon— 
trakts an A. B. Chamberlin, der einen 
Preis von 71%, Gents für die Gallone 
verlangt und erhalten habe, nicht alles 
mit rechten Dingen zugegangen. Hilfs- 
ftaatsanmwalt Michels jchähte den Ver- 
luft, den die Stadt bei der Vergebung 
des Deltontraft3 erlitten hat, auf 
$17,000, 


MeBann fällt in Ohnmacht. 


Am Lauf der Verhandlung fiel der 
Oherbautommiffär MeGann in Ohn- 
macht. Der Ausschuß ließ Jofort Ge- 
fundheitstommifjär Dr. Young tom: 
men, um ihn wieder zum Bemwußttein 
zu bringen. Ehe aber jein Aſſiſtent 
Dr. Koehler eintraf — der Kommiſ— 
ſär war nicht zu finden — war der 
Oberbaukommiſſär wieder zu ſich ge— 

| fommen. Bon einem Antrag auf jo- 
fortige Vertagung der Verhandlung 
wollte er nichts willen, beitand viel: 
mehr darauf, daß die Unterfuchung 
forgefegt were. 

Staatsanwalt foll eingreifen. 


Der erjte Zeuge, der vernommen 
wurde, war ver amtırende Vtrapens 
tommijſär 8. &. Xeininger, Der £i= 
karte, er habe Das von «. 3. Cham— 
berlin geliererie Del jur jlaarliche 
Siragen unserjucht und jejigeitellt, es 
entjpreage alten Anforderungen, welche 
die Staoi neue. Vetreiar ganna vom 
Sonderausjguß, der die Deltontrafte 
unterjucht hut, ertlärte, Daß Diejer 

| Yusıgup die ganze Sache eingehend 
unterfucht habe, daß aber Beamte der 
ſtädtiſchen Zivildienſtkommiſſion bet 
| ber Ausarbeıung des Berichts über 
die Unterfuchung die Samlage bejdyo- 
nigt hätten. ad. Merriam bean 
tragte, den Berigi und Die ganze Anges 
legenheit überhaupt dem Staatsanwalt 
zur Unterjuchung zu überweijen, damit 
er, wenn nötig, jtrafrechtlic, vorgehe. 
Ald. Harding jprady dagegen und er= 
klärte, der Ausſchuß jolle die Vers 
| antwortung nicht auf andere Leute ab- 
wälzen, die Sache vielmehr jelbit un- 
terfuchen,. Er jtand aber damit al> 
lein. Der Ausfhuß nahm den Antrag 
Ald. Merriams an, 


Eiu einträgliches Geſchäft. 


Der Ausſchuß ließ Oberbaukommiſ— 
ſär MeGann als nächſten Zeugen vor— 
laden. Ald. Long fragte ihn, ob nicht 
etwas faul ſei, wenn der erfolgreiche 
Bewerber um den Oelkontrakt A. B. 
Chamberlin von einem der erfolgloſen 
Bewerber um den Kontrakt, der Bar— 
rett Manufacturing Eo., Del für 51% 
Gents die Gallsne antaufe und für 71% 
Gent3 die Gullone wieder an die Stabt 
verfaufe. Der Reingewinn bei dem 
Gejchäft fei doch etwas zu groß. Ald. 
Harding erklärte, daß Chamberlin un: 
ter diefen Verhältniifen im Stand ge- 
mwefen fei, an der Lieferung, deren 
Wert ungefähr $60,000 betragen habe, 
$17,000 zu verdienen. Ald. Merriam 
mollte wifjen, mas der Oberbautom- 
miffär in der Angelegenheit zu tun ge— 
denke. In dieſem Augenblid fiel Ober: 
baufommifjar McGann in Ohnmadıt, 
Eine unglaublid« Aufregung entitand. 
Man fandte nad) dem Gefundheit3- 
fommilfär. Nach Verlauf einiger Mi- 
nuten fam MeCann wieder zum Be- 
wußtjein. Von einem Antrag auf 
Bertaqung wollte er nichts wilfen. Er 
beitand darauf, eine Erklärung feiner 
Haltung zu geben. Er habe den Del- 
fontraft unterfuht. Wenn die Stadt 
durch ein Lebereintommen zmijchen Be- 
werbern um den Kontraft übervorteilt 
worden jei, jei e3 nicht Sache des 
Dberbauamts, einzugreifen, fondern 
der zuftändigen Behörden. AUS er 
darauf aufmerffam gemacht morben 
fei, daß die Stadt unter Umftänden 
geihädigt worden fei, habe er’ die An- 
gelegenheit ber Zipildienfttommilfion, 
die dem Holdingausfhuk angehört 
habe, übermiefen. 

Eine weitere bemerfenämerte Tat: 


Tag, nämlid, daß die Zivildienftiom. 7 
miffion als Teil des Sonderausſchuſ⸗ 
ſes unter dem Vorfig Ald, Holdings 
gar nicht das Recht gehabt hat, Zeugen” 
zu vereidigen. AIS feiner Zeit der Hol 
dingausfchuß auf Betreiben Ald. Mer- 
tiams ernannt worden war, jegten die 
Anhänger des Mayors in diefem Aus 
fhuß e& durch, daß die Zivildienſtlom⸗ 
miffäre zu Mitgliedern des Ausichufe 
fe gemacht würden, da fie das R 
hätten, Zeugen zu vereidigen. Daburdy 
ficherte Ti der Anhang des Mahors 
eine Stimmernmehrbeit in dem Sonbers 
ausfchuh. Die heutige Verhandlung ers 
gab, daß dies der einzige Erfolg und 
anfcheinend Zmed der Uebung war, 


— — — —— 


MeſShane geht nach Waſhington. 


Bewerber um demokratiſche Nomination 
für den Senat will mit Bryan konferiren. 

James C. MeShane, einer der Be— 
werber um die demofratifche Nomina= 
tion für den Bundesfenat, wird fi 
heute Abend zu einem mehrtägigen 
Bejuch nach Wafhington begeben. E3 
verlautet, daß er eine Konferenz mit 
Staatsfefretär William ennings 
Bryan haben und alle Bertreier 
des Staates im Repräfentantenhaufe 
für feine Kandidatur zu gewinnen fus 
chen wird. Mit Bundesfenator %. 9. 
Lewis hat er während deffen jüngftem 
Aufenthalt in Chicago eine längere 
Unterredung gehabt. 

Roger E. Sullivan fehrte heute vom 
feiner zmeiten Rampagnetour dur 
den jüdlichen Teil des Staates zurüd, 
in deren Verlauf er den 25. Kongreß 
bezirf befucht hat. Er erflärte fi 
böchlichft befriedigt mit dem Verlauf 
der Kampagne. 

Morgen Nachmittag findet in der 
Liberty Halle, Union Ave. und 34, 
Str., eine VBerfammlung der demofrg- 
tiihen Drganifation der 4. War 
ftatt, in der vorausfihtlih Sullivang 
Kandidatur indoffirt werden wird, 

Medill MceCormid hat auf heute 
Nachmittag eine Sigung de3 Fünfer: 
ausfchuffes einberufen, den die fort: 
ſchrittliche Countyparteileitung damil 
beauftraat bat, die Republifaner unt 
Demotraten aufzufordern, parteilofı 
Kandidaten für den Countyrat und 
da3 Stadtgericht aufzuftellen. 

Im Gericht2hof Richter Foelld wurs 
de heute die Verhandlung über den 
Antraa auf Wiedereröffnung des Ber: 
fahrende gegen die drei lnregels 
mäßigfeiten bei der Wahl im Nas 
vember 1912 überführten Wahlbeam= 
ten der 19. Ward auf den 6. Juni ans 
geſetzt. —F 


— 


War es ein Zufall? 


Die Polizei iſt zu der Annahme geneigt, 
daß ein Racheakt vorliegt. 


Als er geſtern einem Ballſpiel an 
der Leavitt und Weſt 19. Straße zu— 
ſah, wurde der 2ljährige Frank Zowo— 
jowsti, Nr. 2210 W. 19. Str. wohn» 
haft, durch einen von drei Schüffen, 
die der Lijährige Frank Krunznoz, 
Nr. 2287 W. 20. Sır. wohnhaft, ab» 
gab, jchwer verlegt. Der Schießbold 
ivurde im Hofe feiner elterlichen Woh: 
nung verhaftet, mo er fih in der 
Hunpvehütte veriteckt hatte, während der 
Hund davor Wache hielt. Der Burfche 
gab in der Wade an, daß er, um fi 
im Schießen zu üben, auf eine Blech- 
anne gefjhojjen habe und daß eine der 
Kugeln Zomojowsti zufällig getroffen 
haben muß. Die Polizei fchentt jedod; 
den Ausfagen des Verhafteten wenig 
Glauben und mwill ermittelt haben, dat 
die Burſchen kürzlich einen heftigen 
Streit miteinander hatten, fo daß es 
Jich vielleicht um einen Racheakt han— 
delt. Krunzneiz leugnet, vorjäßlich auf 
Zomojomwsfi gejchoffen zu Haben. Er 
wird im Laufe des Tages dem ftellver- 
tretenden Deteftivefapitän Xhomas 
Cougblin vorgeführt und ins Gebet 
genommen merden. 

— — — 


Bühnenfieber, 


Auf Veranlaffung von Verwandten 
wurde heute von einer Poliziftin die 
11jährige Kathryn Dunn aus New 
York auf dem Bahnhof feftgenommen 
und nach der Frauenabteilung der Bes 
zirtsmahe an ©. Clark Str. gebradit. 
Das Mädchen erzählte, da e8 nad 
hier gefommen fei, um fi einer Thea= 
tergeſellſchaft anzuſchließen. Kathryn 
‚wird nach New York zu ihren Eltern 
zurücigebracht werden. 


— —— —— —â — — 


Bedarf der Auffiärung, L 


In angeblich angefäufeltem Zus 
itande erlitt vor adht Tagen Oskar 
Tarey, Nr. 212 Locuft Straße, er 
weiß nicht mie, Verlegungen, die ges 
ftern feine Weberführung nad dem 
Countohofpital notwendig machten. 
Dort erflärten die Uerzte, daß er an 
Hirnhautentzündung leide und ans 
Icheinend auc einen Schäbelbrud) er= 
litten habe. Die polizeiliche Unters 
fuhung ift im Gange. 


Die „Abendpoft« 


223—225 Belt Waihinnton Straße, 
jwiichen Fifth Ude. nd Framllin Etr 


veröffentlicht heute y 

5855 — 

Kleine Anzeigen. 

Mer Arbeitäfräfte verlangt, wer 

Arbeit fucht, wer etwas zu verkaufe 

zu vertaufchen oder zu vermieten 
feinen Ziel durch die „KR 





Welche Art 
von 
Gasherd 
in Eurem 
neuen Flat? 


Lauft nicht die Gefahr, Euren Humor, Geſundheit und gutes 
ſehen einzubüßen auf dem Altar eines veralteten, 


Wir haben 


Aus⸗ 
verbrauchten Herdes. 


ſComposite“ Gas-Herde 


in 90,000 Chicagoer Küchen inſtallirt. Dieſe Herde mit ihren zwei Back— 


öfen mit einem Feuer ſind viel ſparſamer 


als die Kohlenherde und Gas— 


herde mit einem Backofen, an deren Sielle ſie treten. 


Beachtet auch, wir inſtalliren „Compoſiie“ Herde frei und bieten Euch 


das Vorrecht, den Koſtenpreis in kleinen 


Gasrechnungen zu bezahlen. 


Summen monatlich mit Euren 


Trefft Eure Auswahl aus fünfzig Façons in irgend einem unſerer 
Zeisladen oder in unſerem großen Verkaufsraume in der unteren Stadi. 


Zweigläden ſind Abends bis 
Samstag. 


9 Uhr offen am Dienätag, 


Donnerstag und 


The Peoples Gas Light & Coke Cowipany 


Pooples Gas Building 


ffiegerfentnan Bärenfpr ung. 


fAWaul Burg. 


(1. Fortſetzung.) 

Dann befühlte er jeden 
prüfte jede Fläche, zog jede 
nach und erklärte den 
Steuerung, die Maſch 
ſeines Flugzeuges. 

Der Oberleutnänt ſtand vermummt 
und im funfelnagelneuen Ledermantel 
Dabei. 

„Benzin und Del iit reichlich. 
fönnten wir alfo losfanren. Geitatten, 
Herr Dberit, vielleicht it ein 
im Regiment? 


N 


Anwerfen des 
Als hätten 


Draht, 


Offizieren 
ine, daß 


die 


Ich brauche ihn zum 
Motors.“ 
ſie darauf gewartet, 


Menae herzu. Sie erwieſen ſich 
„Platz nehmen, Herr 
zum Ueeriandflug!“ 
„Adieu, Kinder, Hdieu!“ Sären 
Iprung ivintte den KLeutnants zu, 
machte noch einmal vor den Oberit- 


Oberleutnant, 


leutnant und den Majoren Front, die 
Kappe, ver-⸗ 


Hand zum Gruße an der 
abſchiedete ſich don den Rittmeiſtern 


ſchmalen Karoſſe. 


„Gott befohlen!“ 

„Sute Fahrt!“ rief der Dreritlent- 
nant über alle Köpfe hin. Der In— 
genieur ri an der Gieuerung, winfte 
den Hularenmonteuren zu, fie jollten 
die jtarren Propellerflügel paden. 
Bärenjprung hodte dicht Hinter Jem 
Motor und winkie herunter. 

„Auf! An!“ Hang das Kommando. 

„Auf! An!“ tam es zurüd, 

„Fertig?“ 

„ferrna * 

Die Monteure ſprangen beiſeite. 

Knatternd und krachend warf de 
Motor die Provpellerflügel im Kreiſ 
herum. 

Bärenſprung ſah die Muſiker ihre 
Hörner an den Mund nehmen, aber er 
hörte kein Blaſen vor dem ohrenbetäu— 
benden Lärm des Motors. 

Die Luft flirrte und donnerte, 

dröhnte um ihn. Durch ſeine Brille 


vie 


ſah er die Offiziere in der Nähe, fah | 


den Mufifmeifter dirigiren, die Arme 
beimeaen, den Stab reden mie eine 
Marionette. 

Das ganze Regiment Stand ja da 
berum, in Kitteln, Jaden, Drilc, wie 
ein jeder gerade war. Sie minlten, 
ein wenia zaubernd, meil e3 noch nicht 
fo3ging, dies verteufelte Ding. 

Da, ein Aud und ein Sprung. 
Ueber ven Rafen lie} es jchütternd da— 
bin. Die Menfchen entwichen. Am 
Mall Hob es fich, als klettere es hinan. 
Und fchmebte. 

Die Hufaren und die Kafernen ver: 
fanten dahinten. Höher, immer höher 
sing’E. Miefen.und Felder fielen wie 
Zücher zurüd auf die Erbe. Der Wald 
alitt binter fih, eine grüne Welle. Und 
erginmal hatten die Häufer in dem 
Dorferkda unten — ivie hieß e3 doch? 
— uhr lauter Dächer, die Pferde niır 
Rüden. Spiegelhell gligterte der Teich 
b-tauf. 

Bärenjprung, fchon ein wenig an 
den lauten Gang der Mafchine vor 
ihm gewöhnt, Iugte über den Bordrand 
und lächelte wie in einem jeligen 
Iraume, als er die Menjchen jah, mie 
fie heraufmwintten, zufammenliefen, bie 
Arme hochredten, wie die Hühner und 
Säule flüchteten, bunte, rinnende 
Sandförner. Ein Eifenbahnzug 
Tchnellte zmifchen den Feldern und blieb 
aurüd. 

Sie fegelten hoch über der Welt, und 
ringsum mar lauter Sonne, 

Er bob den Blid aus der Tiefe und 
fhaute voraus in die Meite voll 
Sonne. 

Das Herz ging ihm auf. 

> = = 
Efman Bärenfprung führte nun ein 


Nieren- und Blasen 
(heienen —* —— 


eg Place, en 
Stets Vorrath ER rischer Füllung. 


Schraube 


Snitem ; 


Flugzeugfabrik 
und Modellen, Berechnungen, hörte in 


ut der Flugichule mit anderen Offizieren 


Wonteur 
| fontrolirte 


| pie ein rechter Mafchintit, wurde am 
Motor 


Iprangen ihrer drei Hufaren aus der | 
als } 
jehr anftellia bei den Handreichungen. | 


Bärenſprung. 


dem Siz vorn und frei. 


war, 


Telephone Randolph 458% 


—* über das ſich ſeine Kameraden 
om Leibhuſarenregiment König nicht 
genug hätten wundern können. Am 
frühen 
mobild der F 
nen Billenſ. 


zlugſchule ab aus der klei 
ah 


— — — — — — — 
— —— — — — 
— — — — — — 


ein | fremder Se F 
Pi nun 1 bielte‘ 

auf frembem nd und haben * 
Warnungstafeln überſchritten.“ 

„Dei Gott, das hab’ ih. Wenn —* 
blop kein ſchlechtes Vorzeichen iſt.. 
Erſchrocken blickte er ſie an. Und 3— 
fie erichraf bei feinem Wort und ein- 
dringlichen Blid. Yhr Herz tat fo 
lauten Schlag, daß jie die Hand da= 
raufpreßte, wähnend, der Mann vor 
ihr könne es hören. 

„D, nicht Doh! Mie können Sie 
das glauben!“ flüfterte fie betroffen 
und juchte feinen Blid. 

Da jah er fie fchon wieder lachend 
an. 

„Ich bin fo ein alter Schwede, vol: 
ler Aberalauben, Fräulein.“ 

„Aber das ift ja auch ganz gut jo. 
Sehen Sie, wie blond und jung und 
Ibön Sie über meinen Weg gelaufen 
find! Von Imts her? Ya, freilich, 
bon lint2; Sie famen ja von dorther,” 

Ihre Blicke gingen mit feiner jeit- 
aus meifenden Hand und vermeilten 
bet den jtillen Walpbäumen. Nabe 
hörte fie einen Vogel fingen, näher ihr 
eigenes Herz an die Rippen pochen. 
Sie fühlte, daß fie über und über in 
Flammen der Röte ſtand, und fchämte 
ſich vor dem Fremden. 

Sie hätte ihn wegweiſen müſſen; er 
war ſo ungezogen, nicht einmal ſich ihr 
vorzuſtellen. Und war dennoch von 
einer ſo frohen, vornehmen Geſin— 
nuna. 

Uber fed, das war er, wer auch 
feine Augen jo beſcheiden blicten. 
Nahm nun vollends ohne Fragen ihre 
Hand. 

„Sie jhönes Fräulein, ſeien Sie be— 
dankt, daß Sie mir ein qutes Borzei- 
chen fein wollen.“ 

„Yubiel Ehre, Herr! Wer jo fröh- 
li finat und fe in fremde Wälder 
läuft, dem...“ 

„Sie wollen jagen, daß e3 mir nicht 


| an fo angenehmen Begeanungen fehlt? 


Miefenrande der | 


ariinen Waldaue, und den langen Tag | 


faß er — genug „ausgelüftet“ 


für | 


einen Fliegeranfänger war er ja auf | 


einem Weberlandfluge fchon — in der 
hinter 


Vorträge von 
aern, ftand im 


horchte 


Ingenieuren und Flie— 
zugigen Probeſaale und 
auf den Gang der Motoren, 
Oel- und Benzinverbrauch 


zum reinen Mechaniker. 
Senntags jaß er daheim, 
‚ la3 und träumte, 
Je 1 betreut. 
* iſt's 
Sie werden 
Raus in den Flug— 
ſchuppen!“ kommandirte eines Tages 
der Direktor. 
Da ſtand er nun vor den Veteranen 
der Frluatechnit, den alten wie eine Zi— 


bald Studirens 


dete vr | garrenfilte ausladenden Doppeldedern 
md Ättea in das vordere Sitloch ver | 


mit den arofen Schlittentufen und 


berglich die eriten Inpen der 


Zeichnungen | jebe ich ganz einfam. 


) : { | D, glauben Sie 
— bolte ihn ein Auto: | 


das niht! Beim 
Regiment nannten fie mich den Bücher: 
bafen, und auf den Bällen hatte ich gar 
menig qute Stunden bei den Damen, 
weil ich e& noch immer nicht gelernt 
habe, ihre Kleider laut genug zu be= 
wundern. Weil mir alles abgeht, mas 
man auf dem Ianzbrett braucht. Hier 
Mein Burjche 
und die Ahnen in den alten Schmeven- 
grabern von Breitenfeld und Qühen, 


| das ift meine ganze Gejellichaft, raus 
lein.“ 


über ihn hatte ſie 5: 


Ganz ruhig und immer erfreuter 


horen können, aber 
nun ſchlug ihr wister das Herz $is 


' zum Halfe, als er ihre Hand nicht Io3- 


Ichrieb | 
bon jeinem | 


blaß, Herr v. | 


laffen wollte und fie jo wehmütig an- 
lab. 

„Schwedengräbern jagen Sie?.... 
Sie find Schwede?" ermwiderte das 
Fräulein und manbdte fich ein menig 


| ab, in den Wald hineinzeigend. 


Er fab und | 


neuen | Obre Tprad). 


Eindeder und ftreichelte jchließlich ver= | 


ſtohlen 
maſchine neuen Modells, die beſtimmt 
ihn durch den Aether zu tragen. 
Die erſten Stunden kam es nicht 
Ein- und Ausſteigen, Steuern, 
Motorverſuche innerhalb des 
vens und Rollen auf dem Vorplatze 
hinaus. 


über 


Lärm des neuen Reittieres gewöhnt, 


chend leer lief. 


„Dieſer Tage wollen wir alſo mal | 


S u | ich bereuen, daß ich feine Gruft in 
Herr Baron,“ verhieh jein Flug: | ich ß ich ſ f 


raus 
—** endlich. 
In ſeiner 
ſprung den 


Freude 


langen Nachmittag im 


die kühle Karoſſe der Lern- 


„Da iſt auch ein Schwedengrab, in 
unſerm Park. Bärenſprung ſteht auf 
dem Stein, weiter nichts.“ 

Er war hinier ſie getreten und 
ſpähte ins Walddickicht. Sie fühlte 
ſeinen Atem an ihrer Wange und wich 
doch nicht zurück, als er ſo nahe ihren 
— Ma 


—⸗ 


„Bärenſprung! 
Obriſte Wildklau v. 


iſt der 
Bärenſprung, 


nach der Breitenfelder Schlacht an ſei— 


nenWunden geſtorben und von freund— 


lichen deutſchen Edelleuten beigeſetzt. 
Ein Bild von ſeinem Grabſteine hab' 


Schup⸗ 
geſtehen, 


dieſes 


daß er mit keiner Wimper zuckte, wenn manchen Zeiten 
> ⸗ * \ 
der Motor fauchend anjprang und feu= | leifche feines tugendfamen Heeres.“ 


—— ſehen habe. 
Bärenſprung war ſchon ſo an den 


ich freilich, aber ich ſchäme mich, zu 
daß ich mit eigenen Augen 
Ahnen Ruheſtätte noch nie ge— 
Er ſoll ein gar galanter 
Herr daheim, recht ein Troubadour ge— 
weſen ſein, dem frommen Könige zu 
wohl ein Pfahl im 


„So arg trieb er's? Dann möchte 


jedem Jahr bepflanze, Herr v. Bären— 


| Iprung!” 


rannte Bären= | 


naben Walde umher, jpähte bei jeder | 


und Wetter qui blieben, und faq eine 
oute Stunde ſinnend im Graſe, bis es 
ihn wieder auftrieb und er jubelnd den 
Wildſteig hinlief. 

Nun ſollſt Du fliegen, 
nen, Ekman Bärenſprung! 
einem 
Ahnen ſich mit Hakenbüchſen ſchoſſen 
und die Schädel blutig ſchlugen, wo 
Tjeſtrik, Fritrod, Sönge Bärenſprung 
modern, längſt verdorrt, verwhet ſind, 
da wirſt Du fliegen, wirſt in die hohen, 
himmelhohen Lüfte ſteigen, 
Bärenſprung! 

Es war das 
Liede in ihm. 
Sinnen durch den grünen U 
meil noch fein 
war, fam es ihn an wie in Ainaben- 
tabren, und 

u rt 


fliegen ler— 
Wo vor 


Derlanaen nah einem 


Jäger aus Rurpfalz, 
duch den grünen Wald 
ihm gefällt..... 


Meiter * er nicht mit dem —* 
gen; unweit klang ein Widerhall, ſ 
quellend, daß Bärenſprung —** 

— leichwie es 


Halli Hallo! 
” 5 
Der Jãger aus 


Gleich wie e: 


ibm gefällt! 


Kurpfalz. 

Er tat ein paar jchnelle Schritte. 
Stand vor einem Mädchen, ganz fo 
frifh und blond und hochgemwachien 
tie er jelber. hre blauen Augen 
blidten wenig erfchroden auf den frem- 
den Mann in der blanfen Leberjade, 
der die yelbmüte fed aufs Ohr ge- 
fchoben hatte. 

„Belt, das ift ein fchones Lied?“ 

Sie nidte ftrahlend und jah ihn 
fragerd an. ' 

„Sewik ein Flieger — —?“ 

„sa, mein jchönes Fräulein! Heute 
Abend, heute endlich werde ich fliegen.“ 

Er mar ganz rot geworben bor 
Freude und Ueberrafchung, breitete 
beide Arme hoch in die Luft mie- ein 
alüdlicher Kunge. 

Das große, fchone Mädchen Iachte 


ein helles Lachen, ſchritt jchnell auf ihn 


zu. 


Sie wollte ihn wie einen Tadel herb 
und fremd ausſprechen und freute ſich 


10 Y jeder | doch mit jeder Silbe an dem Wohllaut 
Lichtung geaen den Himmel, ob Wind | 


diejes fremden, jtolzen Namenz, ven fie 


| aedanienlos jo mandee Mal von Br 
| veriwetterten Grabjtein im Parfe ab- 


| gelejen batie. 


Form und Farbe ge- 
wann ihr mit einem Male das Wort, 
ward ihr gewohnt, wie fie das Schme- 


| dengrab jchon lange geliebt und be- 


pierteltaufend Jahren Deine | 


Efman | 


Meil er aber mit froben | 
ald aing, | 
rliegerlied ihm befannt | 


er jang es munter hinaus: | 


treut hatte, 

„D, mein edles, qutitätiges ?yräu- 
fein, bereuen Sie den Dienit an diefem 
Toten nit! Er war fein Don Juan, 
war's ſo wenig wie ich felber. Nur 
berrichte wohl, — halt’ ih dafiir — 
in Guftap Mdolfs Heer ein anderer 
Geiſt ala beifpielsmeife heute in un- 
ferem Leibregiment; da mußte alles 
beten, finaen von früh bis jpat. Ich 
babe den fromnen König immer 
bißchen im Verdacht gehabt, er 
brauchte feine proteitantiiche Religion 
mit Fleiß als Mantel feiner PBolitif. 


| Und übertrieb mit dielem fchlechten 


| Gemwiffen natürlich alle Bräuche. 


Da- 
rum war der frohe MWildflau Bären- 


| Tprung nicht fein Mann.“ 


Die Belehrung mußte mohl recht 
eindringlich geflungen haben, dein das 
Tsräulein wandte fich ihm zu und fügte 
mit einer freundlichen, einladenden Ge- 
bärde: 

„So kommen Sie ans Bärenſprung— 
grab, meinen Lieblingsplatz!“ 

Nahe nebeneinander ſchritten ſie den 
ſchmalen Wildſteig hin durch das 
Schweigen des Waldes. Das Fräu— 
lein dachte an manche frohe Kinder— 
ſtunde. an trübe, trauervolle Tage bei 
dem Schwedengrabe, der Leutnant 
malte ſich nicht viel anderes aus; in 
ſeinem Ohr klang ihm das Einge— 
ſtändniß nach: Mein Lieblingsplatz. 
Und als ſie vor dem niederen, breiten, 
mit ſchweren Steinranken gezierten 
Würfelkoloß des Schwedengrabes 
ſtanden, waren ſie beide unverſehens 
mit ihren Gedanken ſich ſo nahe gekom— 
men, daß ſie ohne Mühe mitten in ein 
herzliches Geſpräch verfielen. Sie ſaßen 
auf mooſigen Baumſtümpfen nieder, 
und Ekman v. Bärenſprung erzählte 


— 


Feng 


| 
i 


“| Glode ertönt gellend. 
ein | 
ge: | 


te ARTEN 


"demie, von feinen Zeutnantsjahren 
Sattel. Seine Mutter var vor lan» 
gen Jahren nad Schweden auf die er- 
erbten Familiengüter übergefiebelt und 
hatte — felber eine Bärenfprung — 
wieder geheiratet. Auch ihn z0g €8 da 
hinauf. Das Hufarenfpielen mochte 
ja angeben, — aber ber trodene Drill, 
Eine militärifche Karriere zu machen, 
dazu fer er nicht vorgebildet genug, gab 
er aleihmütia dem Fräulein zu, und 
wenn nun dad Flugtommando abae- 
laufen fein würde — eine glüdliche, 
lange Zeit war ja no bis dahin — 
dann miffe er eigentlich nicht, wie nun 
weiter, wohin und weshalb. 


(Fortfegung folgt.) 
——. 
TE Man beachte Die neuejten hen: 
tinen Ouotirungen anf dem Produkten 


markt und an der Vroduftenbörie auf 
Seite 7 der heutigen Ausgabe. 
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@lettrifihe Kommandos. 


Die Berehldanlagen auf dem 
„SJmperator“, die denen auf dem funfel- 
nagelneuen ,„Waterland“ aufs Haar 
gleichen, beichreibt Arthur Fürft im 
B. T.* folgendermaßen: 


Der Nieiendampfer der Hamburg- 
Amerika-Linie, der hochbordige „Im— 
perator“, hat nun, nach Vollendung 
des Umbaus, ſeine Fahrten nach Amerika 
wieder angetreten. Ein Jahr beinahe 
iſt es her, daß wir Gäſte der Geſell— 
ſchaft die erſte Ausreiſe mitmachten. 
Keiner von uns wird ſeitdem wohl 
irgendeine Zeitungsnotiz unbeachtet ge— 
laſſen haben, die ſich auf den „Imperator“ 
bezog. Der Adler, der vorn am Bug 
des Schiffes ſo hoch und kühn über 
den Wellen des Weltmeeres thront, 
hat ſeine Blicke tief in unſere Herzen 
hineingetaucht, und gern ſteigt immer 
wieder Erinnerung an das mächtige 
Gebilde auf, das er allegoriſch beſchützt. 

Wenn ſich hier und da an das fröhliche 
Gedenken an jene Meerfahrt ein Ge— 
fühl des Bedauerns miſcht, ſo liegt 
ſeine Urſache in dem Bewußtſein, daß 
es in den kurzen Tagen keinem der 
Reiſenden möglich geweſen iſt, das 
techniſche Univerſum, das dieſer Koloß 
darſtellt, genau kennen zu lernen. Aber 
man wußte noch nicht, wie wenig man 
in Wirklichkeit trotz vielfacher Wan— 
derungen durch Maſchinen- und Keſſel— 
räume, durch Wellentunnel, Bunker 
und Schaltanlagen geiehen hat. Was 
alles auf dem „Amperator" auch dem 
neugierig Forichenden entgangen it, 
darüber öffnet uns erſt vollkommen 
die Augen ein kleines Büchlein, das 
vor kurzem von dem Werner-Werk 
der Firma Siemens u. Halske heraus— 
gegeben worden iſt. 


Das mit Bildern ſehr inſtruktiv 
ausgeſtattete Druckwerk trägt den Titel 
„Die eleftrifchen Kommandoanlagen 
auf dem‘mperator“.&3 fchildert nichts 
weiter als die Schwachjltromeinrichtun= 
gen auf diefem Schiff. Aber von dem, 
was der S Schwachſtrom vermag, bekommt 
man hier einen ſtarken Eindruck. Uns 
haben die loloſſalen Maſchinen, die 
hausgroßen Dampferzeugungseinrichtun 
gen, die baumdicken Stahlwellen, die 
überlebensgroßen Schraubenflügel im— 
ponirt, wir haben den ungeheuren 
Muskelapparat des Dampfers beobach— 
tet, aber faſt gänzlich iſt uns das feine, 
taufendfältia verzweigte, beſcheiden ſich 
verbergende Nervenſyſtem des Schiffes 
entgangen, deſſen zarte Stromimpulſe 
—— überall hinlaufen. Dieſes 

Nervenſyſtem erſt iſt es, das in die 
laftende Häufung des geformten Metalls 
an den Maſchinen Sinn und Zweck 
hineinbringt, das den Menſchen in 
den Stand ſetzt, die 60,000 Pferde— 
kräfte ſinnvoll ſich regen zu laſſen. 
Aus dieſem Büchlein erit erfahren 
wir, wie der ‚Imperator“, der Tau— 
ſende von Menſchen in ſeine ſtählernen 
Wände einzuſchlingen vermag und den— 
noch leer erſcheint, von wenigen Händen 
zu vollkommenſtem Gehorſam gezwun— 
gen werden kann. 


Das Zentralorgan, in dem all dieſe 
Nervenſtränge ſich vereinigen, iſt die 
Kommandobrücke. Als wichtigſte Appa— 
rate zur Beherrſchung des Schiffes 
durch den Kommodore und die Kapitäne 
ſtehen da die elektriſchen Befehlsanlagen 
für die Maſchinen und das Steuer— 
ruder. 

Ueber große gläſerne Skalen, die 
bei Dunkelheit von innen aus beleuch— 
tet werden, können kräftige Hebel be— 
wegt werden. Die Skalen haben Felder 
mit den Bezeichnungen Halt, Halbe 
Kraft, Volle Kraft, Langſam, Ach— 
tung ufm. Der Kommandant jtellt 
den Hebel auf das Feld, das den ge- 
wünschten Befehl ausdrüct, und fofort 
ipringt im Mafchinenraum ein Zeiger 
auf einer gleichartigen Sfala an die 
entiprechende Stelle. Eine jcharfe 
Der Maichrnen- 
meiiter lieft den Belebl ab, übermit- 
telt ihn der ausführenden Mannicaft 
und gibt num jofort zur Brüce zurüc 
eine Quittungsfundgebung darüber, daß 
der Befehl auch richtig angefommen 
it und richtig veritanden worden ift. 
Das geichieht, indem ein Sandhebel 
auf der Skala im Maichinenraum 
foweit berumgedreht wird, bis er den 
Zeiger überdedt. Dann läutet wieder 
eine Glocde auf der Brüde, und dort 


a le 


| iprinat ein Zeiger dem vorher geitellten 


Hebel nad. Alle vier bemeglichen 
Stüde, die beiden Hebel md die beiden 
Zeiger jtehen jetzt in gleiher Yage auf 
den Skalen; der - Kommandant tt 
fiher, dak fein Befehl richtig veritan- 
den worden ilt. 

Nah dieiem Grundprinzip arbeiten 
die Befchlsapparate auf allen großen 
deutihen Schiffen. Das genaue und 

Einjtellen der 
Fernzeiger durch Handhebel erfolgt mit 
Hilfe von fleinen, in einem Magnet- 
feld drehbaren Anfern, dur deren 
Drahtmwidelungen ein Werhielitrom fließt 
Wird der eine Anfer durch den Hebel 
veritellt, jo dreht fich der andere Aufer, 
an dem der Zeiger jitzt, felbittätig ſo 
lange, bis er die gleiche Yage im Magnet- 
feld erreicht bat. Nur bei diefem Zu- 
ftand tritt feine —— auf die 
Anker mehr auf, 
Ruhe. Sendehebel 


hierbei ſofort eintreten, 


das Syſtem iſt in 
und Empfaugs- 


Obwohl  diefe bermittlung 
fehr deutlich —J gar nicht. mißver- 
ftanden mer fann, ift auf dem 
„Imperator“ doch noch eine befondere 
Einrichtung getroffen, die gröbite Ver— 
eben mecaniih und eleftriich ver- 
hindert. Wenn insbeiondere der Ma- 
ichinift den syebler begehen wollte, 
feine Majchinen mit ganzer Kraft 
rüdwärts laufen zu laſſen, nachdem 
eben der Auftrag „Wolle Kraft voraus!“ 
eingetroffen ijt, jo fünnte bei den aufßer- 
ordentlich großen Käftewirfungen, die 
ſchweres Un⸗ 
heil angerichtet weden. Darum ver— 
hindert der Kommandoapparat ſolche 
Sünden, indem er ein wirkſames Veto 
einlegt. Bei faliher Mafcinenichal- 
tung ertönt fofort eine Alarmglode, 
und rote Yampen leuchten warnend auf. 
Läuten und Yeuchten dauert jo lange 
fort, bi8 der Berehl richtig ausgeführt 
iſt. 

In ähnlicher Weiſe wird ein zweites 
wichtigſtes Organ des Schiffes be— 
herrſcht: das Steuerruder. Gleichfalls 
durch. Stellen eines Hebel® auf einer 
Stala fann der Rommandant an- 
ordnen, in weldem Winfel zur Schiffe- 
achſe das Ruder geitellt werden foll. 
Eine laut jchallende Glode macht den 
Rudermatroien darauf aufmerfiam, daf 
eine neue Ruderftellung gewünjcht wird. 
Und das Yäuten dauert fo lange, bis 
der richtige Winfel erreicht ift.. Ganz 
jelbittätig zeigt auf der Brüde ein 
Zeiger ftets genau die Winfelitellung 
des Nuders an. 

Slodenläuten in rajcheiter Folge 
hört man, wenn der Anfer fallen oder 
gar wenn das Schiff einmal ins Dod 
gebraht werden fol, Auch hierbei 
werden alle. Befehle durch die eleftriichen 
Schwadhitromanlagen gegeben. Auf 
der Brüde jtehen beiondere Anfer- 
fommandojfalen mit ihren SHebeln, 
denen Empfangsapparate an den Anfer- 
ſpills entſprechen. Ebenſo werden die 
ſchwierigen Leinenmanöver beim Ein— 
fahren ins Dock elektriſch durch Läuten 
und Zeigerſtellen angeordnet. 


Vom Hauptmaſchinenraum aus will 
man die Dampfentwickelung in den 
Keſſeln genau beherrſchen. Darum ſind 
beim Maſchinenmeiſter acht elektriſche 
Befehlsapparate aufgeſtellt, je einer 
für jeden der acht Keſſelräume. Mit 
ihnen wird durch Hebel und Zeiger 
gemeldet: Maſchine geht an, Maſchine 
ſtoppt, Halbe Kraft, damit die Dampf— 
zuführung von den Keſſeln dem wechſeln— 
den Gebrauch entſprechend eingerich— 
tet werden fann. Die Dampfentwid- 
fung muß bei der Größe der Anlage 
dem Bedarf genau folgen. Bei Fahrt 
mit voller Kraft müflen die Feuer 
häufig mit Rohle bejchieft werden: wenn 
bald geitoppt werden foll, it ein Herab- 
mindern der euer notwendig und 
vorteilhaft. Das Aufwerfen von Kohlen 
auf die Mefielroite fannn alfo nicht mehr 
dem einzelnen Heizer überlaflen wmer- 
den, fondern e8 muß in genau feit- 
zulegenden Zmijchenräumen geichehen. 
Darum find die Heizer angewiefen, eine 
Beſchickung der Roſte nur dann vor— 
zunehmen, wenn die Heizklingeln er— 
tönen. Dieſe Glocken werden wiederum 
von einem im Maſchinenraum auf— 
geſtellten Apparat in Tätigkeit geſetzt, 
der auf beitimmte Zwiſchenräume ein— 
geitellt werden fanı. Dur Beritel- 
[en eines Zeigers auf diejem Apparat 
bat der Majchinenmetiter c8 in der 
Hand, die Heizflingeln alle zwei 
Minuten, alle drei oder fünf Minuten 
ertönen zu lajien. 


Das Ziel aller Mahnahmen in 
den Mafchinen- und Keſſelräumen iſt 
die Regelung der Umdrehungszahl der 
Schraubenwellen. Denn diele allein 
beftimmt ja die Gefchwindigfeit des 
Schiffes. Cine genaue Kontrolle der 
Tourenzabl it aljo notwendig. Auch 
dieje wird auf dem „Imperator“ eleftriich 
ausgeübt. An jeder der vier Schrau- 
benwellen ift ein Apparat angebracht, 
mit deilen Hilfe man in beliebiger 
Entfernung an Zeigerapparaten Die 
Umpdrehungszahlen jeder einzelnen Welle 
ableien fan. Solche Umdrehungs— 
fernzeiger tehen auf der Brüdfe, im 
Maichinenbureau und im Hauptmaſchi— 
nenraum. Sie lafien auch erfennen, 
ob die Schrauben vorwärts oder rüd- 
wärts laufen. 

Das Schließen der jchweren Schot- 
tentüren, die im alle des Yechwerdens 
das Schiff in eine Anzahl wafjerdichter 
Abteilungen trennen, erfolgt mit Hilfe 
von Starfitrommaidinen. Aber vor- 
ber tritt noch eine Schwaditromanlage 
in Tätigfeit. Durh Trud auf einen 
Hebel läuten vor dem Senfen der 
Schottentüren 35 Gloden eine Zeit- 
lang zur Warnung, damit niemand 
von einer der niedergehenden Türen 
geaueticht werden fanıı. Auf der Brücke 
befindet jicy ferner ein Qableau, das 
den Stand jeder Schottentür, ob ite 
geöffnet oder gejchloffen, anzeigt. In 
gleicher Weije wird jede Tür zu den 
zahlreichen KRübhlräumen für die Yebens- 
mittel tief drunten im Bauch) des Schif- 
fes fontrollirt. Damit die Küblräume 
ihre niedrige Temperatur behalten, jol- 
len die Türen fo jelten mie möglich 
geöffnet werden, und fie dürfen feines: 
fall8 längere Zeit offen ftehen. Auf: 
leuchtende Glühlampen zeigen dem Koms» 
mandanten jedes Definen und jedes 
Difenitehen einer — an, 
fo daß er in der | 
feit jofort zu rigen. 

Weit ausgebildet it auch die Feuer— 
meldeanlage auf dem „Imperator“, 
* 1 See überfteigt an Aue 


Könnt önnt Ihr ſehen? 


Wenn Jbr an Ronfiveb oder Augenſchmerzen 
leidet, laßt uns Euch :siifenichaitlich mit Wläfern 
verieben in vergold. Rahmen, Vrillen oder Anei« 
fer, bollftändin, fo »illia wiegt: malfites old 
fo billig wie 54. Unterinchung yon Experten frei. 


Dr.BERGSON& COMPANY 
Speziafiften Saale gesehen Augen. 


Cüdoft-Ede bon aa und — Eir. 
=. 


BIG LOT SALE 


45c ON THE DOLLAR 


30 FT.$ 


LOTS 


95 


LAWRENCE AVENBE FROATAGE 


en 


while they last 

As Low as $8.00 
Per Foot 

Terms: $25 Cash, $5 Monthly 


in beautiful 


Ridgemoor 


Terrace 


64th AND LAWRENCE 
opposite the golf ground, 


Greatest Values Ever Offered 


to the 


Chicago Real Estate Investor 


Our Policy, 


’ „lin 


“Quick Sales, Small Profits” 


TITLE 


GUARANTEED 


Free Deed in Case of Death 
or Money Refunded 


Buy at our Opening 


Prices 


and Make the Big Profit 


COME SUNDAY, 
RAIN OR SHINE. 
Sale Begins at 9 A. Mi. 


Take any car lin 
MILWAUKBE AVE. "Das or 


et BA NIT} 


e to 


IRVING PARK BLVD. line. 


We Will Meet You at 


—r 


64th and Irving Park Bivd. 


OR AT 


BRANCH OFFICE 
4913 Milwaukee Avenue 


W.F.KAISER. & CO, 


SUBDIVIDER3 
105 W. MONROE ST, 


dehnung ficherlih die entiprechenden | 
Vorfehrungen in einer mittleren Yand- 
ftadbt. Nicht weniger als 24 5euer- 
melder find an Orten aufgeitellt, 
allen Berfonen auf dem Schiff zu— 
gänglih find. Die Meldungen gehen 
zur Brüde, wo auf einem Dableau 
die Nummer des gezogenen Melders 
fenntlih wird. Für den Alarm hat 
der Kommandant dann fünf Strom: 
freife zur Verfügung. Bei Großr 
feuer wird durch Kinichalten alle- 
fünf Leitungen die gefamte Mann- 
fhaft alarmirt, bei Fleineren Bor: 
fommnijjen wird immer mur mit 
Hilfe eines Stromfreiies die Wache 
des betreffenden Schiifsteils aufgerufen, 
um die. PBeunrubigung nicht zu weit 
zu verbreiten. 

Unter den vielen Signaliiirungs- 
einrichtungen, die jonit noch der Bug- 
wache ımd dem Mann oben am Mait- 
ausgud, im „Krähenneft“, zur Ber: 
fügung ftehen, ei nur noch das Cis- 
bergfignal erwähnt. Wenn die Wache 
einen Gisberg fichtet, jo betätigt ſie 
einen beionderen Hebel. Auf der Brücde 
und im Hauptmajcinenraum flammt 
dann ein großes Transparent mit der 
Auffchrift „Gefahr voraus“ auf, und 
dumpfe eleftriihe Hupen ertönen. 

Am Nebel fann durch einen Eleftro- 
motor eine Glode von der Größe eines 
Kirchenläutewerfa in Bewegung geiett 
werden, die in beitimmten Rhythmen 
angeichlagen wird. 

Schwaditromanlagen größter Aus- 
dehnung dienen ferner der Bequemlich- 
feit der Pafjagiere.. Nicht weniger als 
400 Anruflampen nah Art der Hotel- 
lichtfignalanlagen fönnen von den 
Kabinen aus dur Drüden auf Knöpfe 
in Tätigkeit gefegt werden. m Haupt- 
bebienungsraum de3 großen Schwimm: 
bades befinden fich außerdem noch vier- 
jig Anruflampen, die von den An- 
fleidefabinen ber geichaltet werden kön— 
nen. Die Yuruswohnungen bejiten 
Drudfnöpfe zum Herbeirufen der pri- 
daten Bedienung. Hier gibt es auch 
automatifhe Temperaturregler für die 
eleftriiche Heizung. Man ftellt in feiner 
Lurusfabine auf einer Sfala den Tem- 
peraturgrad ein, den man jtändig im 
feiner Wohnung haben will, und nun 
wird die Heizung jelbittätig ein- und 
ausgeichaltet, je nachdem die Tem- 
peratur in der Kabine zu jtarf jinft 
oder zu hoch aniteigt. 

Eine Fernthermometeranlage ermög- 
liht dem Mann, der die Dampfheizung 
für die übrigen Räume zu beauffich- 
tigen bat, die Feſtſtellung der Tem— 
peratur in jedem einzelnen Raum, 
ohne daf er feinen Arbeitsplat zu ver⸗ 
lafien braucht. 


e Eine genaueft 
SEELE AleE | see Beta im 


die | 


| Gummiſtrümpfe, Bandagen, Bruce 


— direkt von der Fabrik an Euch. 
Strumpf, 8 nielänge, 2 25 
Etrumpf, —— 

Pi vw pe Booonoce 1. 15 
nie-Grüd — 

bene 1° 73 
nie-Stüd — . 

a — 2 1 2 
nöchel⸗Stück — 

— —30 
nochel⸗Stück — 
Baumiv wolle, ...... 1 25 

A Leibbinden — 3:25 


Eeide.. PETETTIITTT 
1.95 


Leibbinden — 
ö ’ Baumwolle....... 

Bir jabriziren über 100 Sorten Bruchbander, 
ein gut pailendes für jcben. 
Eriahrene Bandagiften — auch für Damen, 
Offen täglih don 9 Qorm. bis 7 Uhr Abends, 
Eoıntags von 9 bis 12 Uhr. 


HOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 


Ede Chicago Ave. 
8. Stod — Nehmt Elevator, 


Orthopãdiſche Apparate 
Kunſtliche Gliedmaßze — 
Bein-⸗Schienen — 
Geradehaiter » Korſets 
nach Syſtem Heſſing. — 
Geſtützt auf unſere lang⸗ 
jaährige Tätigkeit in dieſer 
Branche, ſind wir in der 
Lage, eine Arbeit zu leiſten, 
welche dem Kranken zum 
Segen gereicht. — Unſer 
Unternehmen ſteht unter 
unſerer perſönlichen fach⸗ 
manniſchen Leitung. 


WOLFE RTZCO. 
54 Nord 8. Ausnme: 


nabe Randolph Str. 
Auch Sonntaas von 9 Bid 12 Ubr offen. 
14maı,didojafon® 


— 


in allen bejjeren Kabinen und in fümts 
lihen Sälen des Schiffes. 

Sp it durch die riefenhafte Arte 
lage für die Sicherheit des Schiffes 
und für die Ordnung im fämtlichen 
Teilen aufs bejte geiorgt. Wer den 
„smperator“ jtaunend beitchtigt, nimmt 
wenig von diefen Ginrichtungen wahr, 
Sie find befcheidene Wächter und Wäre 
ter, die ihre Anmweienheit niemanden 
aufdrängen, aber jie jind nicht weniger 
wichtig als die großen Maſchinen, 
die ich durch ihren Raumbedarf und 
durch das Geräuich, das fie verurjachen, 
weithin bemerfbar machen. Erſt durch 
diefe aufs feinfte durchgearbeiteten 
Schwachſtromanlagen wird der koloſſale 
Organismus des „Imperator“ zu einem 
einheitlichen wohlgeordneten Ganzen, 


— Malizids. — Junger Arzt (am 
Stammtifhb renommirend): . „Seine 
Ruh’ hat man—fogar aus der Kneipe 
wird man Abends geholi!"— Ein Kol⸗ 
lege: Nanu? Seit wann ſind * 
— verheiratet | 





Ausland, 


Nod) mehr Bilderverftümmlun,. 


London, 25. Mai. Eine Kampf: 
juffragette vejchädigte in der Na= 
tionalgallerie 5 Bilder dur Auf- 
Ihligen, darunter 4 wertvolle alte Ge- 
mälde bon Giovanni Bellini, Sie 
wurde verhaftet, nachdem fi: von Stu- 
benten die mit dem SKopiren 
bon Meifterjtüden bejchäftigt gewefen 
— und Aufjehern überwältigt worden 
war. 

Ungefähr um dieſelbe Zeit wurde ein 
Bild in der königl. Gallerie von einer 
„Suffragette“ beſchädigt, die gleich— 
falls verhaftet wurde. 

Edinburg, Schottland, 22. Mai.— 
Kampfſuffragetten brachten in die 
Vereinigte Freie Kirche von Roſehall 
eine exploſive Maſchine, um das Ge— 
bäude in die Luft zu ſprengen. Doch 
richtete die Exploſion nur geringen 
Schaden an. 

Preisausſchreiben fürBismarcklied 


Berlin, 23. Mai. Die bekannte 
Wochenſchrift „Daheim“ hat anläßlich 
des hundertſten Geburtstages des Alt— 
reichskanzlers am 1. April 1915 ein 
Preisausſchreiben für ein neues Bis— 
marcklied erlaſſen. Der ausgeſetzte 
Preis beträgt 300 Mark. 

Das beſte Bismarcklied, das die 
Literatur bisher beſitzt, „Horch, 
Sturmesflügel rauſchen“, wurde zum 
achtzigſten Geburtstage des Fürſten 
Bismarck für die große Huldigung der 
deutſchen Studentenſchaft von dem 
damaligen Studenten Schmieden vom 
Charlottenburger DBerein „Motiv“ 
gefchrieben und bei diefer Gelegenheit 
von den Taufenden bon Studenten 
zum erjten Male gelungen, 

Der Haubmordverjud bei Florenz. 


Ylorenz, 23. Mai. Der bhiefige 
Kunitjünger Pietro Rojji ift heute ver- 
haftet worden und gejtändig, den 
Raubmordanfall - auf Lie hochbetagte 
Frau Mary Flavelle aus Chicago auf 
einem Zuge zwifchen Ylorenz und 
Alfıfi gemacht zu haben. 


Geld verjpielt und wollte jeine Eltern | 
in Monte Bulciano davon benadrichti= | 


gen, jah auf dem Zuge, mie er jagt, 
dann die alte Frau, die nad jeiner 
Anfiht Schon mit einem Fuß im Grabe 
itand und für die daher Geld nur nod 
wenig Wert babe. Er habe ihren 
Handfoffer gepadt, fie Habe gejchrieen, 
und dann habe er im Unverjtand ge= 
ihoffen. Die Frau mag daponfom= 
men. 
Gegen Kronen als Sandelszcihen, 
Liffabon, 23. Mai. Die portugieli- 
ihe Republif bat die Einfuhr aller 
Waaren gefperrt, welche Kronen und 
andere fünigliche Infignien al3 Han- 
delsmarken aufweiſen. 


Gſg 

Adtahiſche Nolizen. 

Inland. 
—  Dberft NRoojevelt empfängt in 
Dpfter Bay jegt die Getreuen; im 
Herbft wird er Wahlreden halten. 

— Borfiger Gary vom Berival- 
tungsrat des Stahltrufts jchildert die 
Gefchäftsausfichten des Landes als 
zünſtig. 

— Freigeſprochen wurde in Seattle, 
Vaſh., Magdalene Werner, welche des 
Meuchelmordes am Gatten, durch einen 
zedungenen Verbrecher, angeklagt war. 

— 164 Arbeitsloſe wurden in den 
Ausläufern von Minneapolis geſtern 
von der Stadt geſpeiſt und getränkt 
und wanderten heute nach Chicago 
weiter. 

— In Paris, Ky., verkrachte die 
Brivatbank von George Alexander & 
Co. mit 8180,000 Schulden. Alexan⸗ 
der wurde unter drei Anklagen wegen 
falſcher Ausweiſe u. ſ. w. verhaftet. 


— Als der Kaufmann Stoner in 
Weit Newton, Pa., geſtern Abend auf 
die Veranda ſeines Hauſes trat, wurde 
er durch fünf Schüſſe aus einem Ge— 
büſch tot niedergeſtreckt. 

— Gouvb. Dunne ſprach im „Camp 
Dunne“ bei Ottowa, Ill., geſtern zu 
den Sträflingen, welche die Kunſt— 
ſtraße nach Starved Roct bauen, und 
empfahl ihnen, ihr Gelöbniß der Beſ— 
ſerung zu halten. 

— Im Städtichen Niles, O., dem 
Geburtsort des Präſidenten MeKinley, 
wird der Nationaldenkmalsverband ein 
Gebäude zum Koſtenpreiſe von 8200, 
000 zum Gedächtniß an den ermorde— 
ten Präſidenten errichten. 


— In Preſton, Minn., feierten 
heute die „Trockenen“ ihren jüngſten 
Sieg mit einem Piknik, halfen dann 
aber ein Feuer löſchen, welches in der 
Brauerei ausgebrochen war. Dieſe 
bleibt im Betrieb. 

— Louis Dozier, Kapitalift und 
Menjchenfreund in St. Louis, ift ge: 
ftorben. Sein Vater erwarb Millio- 
nen durch Lieferung von Schiffszimie- 
bad, „Hard Tad“, an das Bundesheer 
während des Bürgerfrieges. 


— Morgen Nachmittag meiht das 
Deutfhtum von Gt. Louis da3 im 
Rejervoir Park auf der Sühfeite er- 
richtete Dentmal des journaliftifchen 
Dreigeftirnd Daenzer-Schurz-Preeto- 
ring ein. Die Statue jtellt die Wahr: 
heit dar. 

— Durd den Scheinwerfer eines 
elektriſchen Landbahnwagens geblen⸗ 
det, lenkte Frank Green bei Wheeling, 
W. Va., heute früh ſeinen Kraftwagen 

falſch und ftürzte 30 Fuß tief; er 
wurde tötfich, feine Begleiter, Stötzer 
und Murran fchmer verlebt. 


— % D, Brinkerhoff, Superinten- 
‚dent der Kanjajer Abteilung der Union 
!Bazififbahn, ift heute, 75 Jahre alt, 
!in Kanfas City geftorben. Er begann 
‚feine Laufbahn 1865 als Bremjer an 
iber alten Kanfas-Bazifitbahn.. 


Er hatte jein | 


— In Burlington, Jowa, wurden 
heute Polizeihauptmann Jakob Rupp 
und ſechs Blauröcke entlaſſen, letztere, 
weil ſie wegen Rupps Degradirung am 
5. Mai den Dienſt verweigert hatten. 
Die Unterſuchung enthüllte viele Un— 
regelmäßigkeiten im Dienſt. 

— Gegen acht Beamte der American 
Wringer Co. von Rhode Island und 
der Lovell Mfg. Co. in Erie, Pa., ſind 
heute wegen angeblicher Verletzung des 
Antitruſtgeſetzes von Bundesrichter 
Orr in Pittsburg Haftbefehle erlaſſen 
worden. 

— Beim Bruch der Schiffstreppe, 
welche von der Mole in Hoboken, N. 
J. auf den Dampfer „Friedrich ber 
Achte“ führt, der gerade nach Kopen— 
hagen abfahren wollte, ſind geſtern 
"Frau Anna Edwardfon, ihr dreijähri- 
ae3 Iöchterhen Mary und die Zleine 
Anna Feldfchau ertrunfen. 

— Die erite Straßenbahnlinie 
Seattles in ftäbtifhem Betrieb, vom 


brifviertel, wurde heute eröffnet. Der 
Fahrpreis ift fünf Cents, Doch werden 
25 Fahrkarten für einen Dollar ver- 
fauft. Die Stadt unterhandelt wegen 
Ankaufs von Anſchlußlinien. 

Pittsburger Händler mit Sport— 
artikeln unterbreiten ihren vom Jagd— 
und Fiſchzuge heimkehrenden Kunden 
jetzt „Affidavits“, in denen die Kunden 
angeben, wie groß ihr Erfolg auf der 
Kaad und beim FFilchen war. Damit 
follen die Angaben glaubmwürdiger ge= 
macht werden, 

— Bei Anderfon, Ga., wurde infol- 
ge böswilliger Verjieuung einer Weiche 
der Florida-Nem Horfer Schnellzug 
der Seabord Xirline heute zum Ent: 
gleifen gebracht und Xofomotivführer 
Gruber getötet. Heizer und Bahn- 
erpreßbeainter find jchwer verlegt 
worden. 

— Aus Iriebfand wurden bei Gary, 
Snd., geitern Abend der 3Ojährige 
Biltam Majhoret und fein acht Jahre 
alter Sohn van der Polizei und Feuer- 
wehr befreit; jie waren bereit3 bis an 
die Schultern eingefunfen. Der Vor— 
' Fall trug fich dei Entfernung von Röh- 
ren aus einem alten Brunnen in ber 
Nähe von Majhorefs Häuschen zu. 

— Am Montag mill die Rody 


— — — —— — —— —— ——— —— — — — — — — — — — 


Mountain Fuel Co. den Betrieb ihrer 
Kohlenbergwerke in Forbes, Kol., wo 
| am 29. April jtreifende Kohlengräber 
da8 Arbeiterlager und die Betriedsge- 
bäude verbrannten, wieder aufnehmen. 


Damal® murden zehit Menjchen ge= 
tötet. Wegen der Bluttat ift erjt einer, 
der italieniihe Schanktwärter Bonomt, 
verhaftet worden. 


— Sn der dereinjt von ihm bejuchten 


Bolksjchule Nr. 40 in New York wurde | 


heute zum Gedädhtnig an den jugend: 
lichen Ferdinand Kühn eine Tafel an 
gebradht. Der Jüngling, Funtentele- 
graphift auf dem „Miontoe”, gub bei 
dem Zufammenftoß diefeg Schiffes mit 
dem Dampfer „Nantudet” am 30. Jan. 
feinen Rettungsaürtel einer Frau; 
diefe wurde gerettet, er ertranf, 


Ausland, 


— Sapan hat den Schiedsgericht3= 
vertrag mit ven Ver, Staaten heute 
unterzeichnet, 

— $180,000 bat ein franzöjticher 
Kunftjammler für Fragonards be— 
rühmtes Bild „Renaud et Armide“ 


bezahlt. 

— Fürft Meftichersty, 

der Veteräburger Zeitung „Orajch- 
| dami“, wurde triegsgerichtlich zu bier 
Wochen Strafhaft verurteilt, weil er 
Enthüllungen über die Meuterei der 
tujfiichen Ditjeeflotte von 1913 ver- 
öffentlicht hatte, 

— Dr. Bertillon verfichert, daß die 
Heilung durch feelifche Einwirkung auf 
den Kranfen, 3. B. bei Trunkſüchtigen 
und infolge unglüdlicher Liebe zu Ge- 
mütsfrankheiten neigenden Berlonen, 
fich bewährt habe, und daß diefer Heil- 
methode ein großes Yeld offen Itebe. 

— Die aht angeflagten Angeltellten 
des Teehaufes Lipton und jieben "der 
neun mitangellagten Offiziere des bri- 
tiichen Heeres haben jich der Beitechung 

| bei Lieferungen für die Kantinenver- 
j maltung jchuldig befannt. Die Dffi- 

| ziere waren von Gemeinen aufgeitiegen. 

| — Aus dem Regierungsmagazin an 

| der Gatunjchleufe des PBanamatanals 
ift eine Tonne Dynamit geftohlen wor- 
den; zwei Kolumbier und ein Neger 
wurden verhaftet. Sie planten angeb- 
lich, jene Schieufe zu vernichten. Oberft 
Goethals gibt zu, dak die Stahljchleu- 
fen mangelhaft find. 

— Bei Kyrene, Nordafrifa, einft der 
Sit griehifcher Kultur, ift eine aus 
dem jechiten Jahrhundert ftammende 
„lebenggrche” Statue der Venus aus 
pariihem Marmor von Altertumsfor- 
Ihern gefunden worden. Die Statue 
ftand einit im Tempel des Apollo; 
Kopf und Arme fehlen. 

— Anhänger des unlängjt ausge— 
wieſenen albaniſchen Kriegsminiſters 
Eſſad Paſcha bedrohen die Hauptſtadt; 
in Tirama bei Durazzo ſchlugen 5000 
Rebellen die Regierungstruppen und 
rücken auf Durazzo vor, und in Kava 
ja, zwölf Meilen von der Hauptſtadt, 
haben Rebellen die türkiſche Flagge 
gehißt. Oeſterreich und Italien wollen 
von Skutari Truppen nach Durazzo 
ſenden. 


Redakteur 


ii — 


wu Man beachte die nenejiten heu- 
tigen Ouotirungen auf dem Rroduften- 
markt „und an der Produftenbörje auf 
Seite 7 der heutigen Ausgabe, 

— — — — — 

— Manche Wittwe trägt nur des— 
halb ſo lange den Trauerſchleier, da— 
mit man ihr zufriedenes Geſicht nicht 
ſieht. 

— Auf der Corpsfneipe. — Präfibe: 
„Lieber U. H., beeile Dich mit Deinem 
angekündigten Vortrage über deale 


und den erzieherifchen Wert des Corps; 
Attiven vol ind? 


lebenä, che die 


Geihäftsteile nad) Ballerd, einem Ya=' 


Mn wurden dabei and) viele | * 
Tenerwehrlente jchwer verlest. 


/ 


Xede Gasröhre die Urſache. 


Anfänglich bie es, daß der „„Spielerfrieg”' 
wieder ausgebrohen und die Erplofion 
anf eine Bombe zurüdzuführen fe, — 
£ifte der Derlegten, 


Eine verheerende Feueräbrunit, die 
geftern im vierftödigen Gebäude Nr. 
1342 Weit Madifon Straße ausbrad, 
hatte nicht nur zur folge, daß bie 
ganze Baulichteit Durch mehrere geiwal- 
tige Erplofionen volljtändig zerjiört 
wurde, fondern daß auch zwanzig 
Teuermwehrleute bei der Ausübung 
ihres gefahroollen Berufes derart ver- 
legt wurden, daß mehrere von ihnen 
im Sterben liegen und eine Anzahl 
wohl für den Reit ihres Lebens ver= 
früppelt bleiben wird. Eine große 
Anzahl Zufchauer, die troß der ſtren— 
gen Polizeiaufficht jich immer wieder 
in die gefährliche Nähe des brennenden 
Gebäudes drängten, um das Feuer— 
Ihaufpiel in möglichiter Nähe zu ge- 
nießen, wurde gleichfalls verlegt, meh- 
tere von ihnen ebenfalls jchmwer. 

Das- Teuer, dejlen Entitehungs- 
urfache in einem Led in der Gas— 
leitung zu juchen ijt, brach im erjten 
Stodwerf des Haufes aus, dejjen 
Eigentümer George Richold von Los 
Angeles, Kal., ift. In diefem Stod- 
merf betrieb Louis Gazzolo, ein Bru= 
der bon Ald, Frank Gazzolo, eine 
Schankwirtichaft. Die übrigen Stod- 
werke dienten verjchiedenen Vereinen 
und Zogen zu Berfammlungszmeden. 
Als die Feuerwehr eintraf, brannte 
das Gebäude jchon lichterloh, und die 
Ylammen bedrohten die angrenzenden 
Baulichkeiten, jo daß der neuernannte 
Teuermehrhef Thomas D’Eonnor, 
ver jelbjt zur Brandjtätte geeilt war, 
den Alarm „Großfeuer!" abgeben lieh, 
dem bald mehrere Spezialalarme folg- 
ten. Der dichte Rauch, der jich gleich 
nach Ausbruch des Feuers entiwidelt 
batte, und die lodernden Flammen er- 
Ihmwerten die Löfcharbeit derart, daß 
eine Befämpfung der Flammen erjt 
bon der Gtraßenfeite porgenommen 
werden mußte, ehe e3 den maderen 
euerwehrleuten möglich war, in da3 
Ssnnere des Haufes einzudringen und 
au von da aus das entfeljelte Ele- 
ment anzugreifen. 

Die Erplofionen. 

Sobald fi der Löſchmannſchaft 
dieje Gelegenheit bot, drang fie mit 
wahrer Todesveradhtung in das bren- 
nende Gebäude ein. Die Waderen wa 
ren jedoch erjt wenige Minuten an ber 
Urbeit, als eine heftige Erplojion ein= 
trat, deren Gewalt jo jtarf war, daß 
der hintere Zeil des Haules vom er- 
iten bis zum vierten Stocdwerf heraus: 
gerijjen und in einen ITrümmerhaufen 
verwandelt wurde. Etwa 20 ?zeuer: 
mehrleute, die jich zur Zeit an der 
Löjcharbeit ini dritten Stockwerk be— 
fanden, wurden von den einfürzenden 
Maſſen mitgeriſſen, drei Stockwerke 
tief in die Gaſſe geſchleudert und unter 


den Trümmern begraben. Gleich dar= | 


auf ereianete jich eine zweite Erplojion, 
welche an Gewalt die erjte no) um ein 
Bedeutendes übertraf, und das Vor— 
derteil des Haufes hinaustrieb, Der 
Krah war jo gewaltig, daß Häufjer, 
sier Straßengepierte im Umtfreife, in 
ihren Grundfejten erbebten und hun 
derte bon Tsenjterfcheiben in Scherben 
gingen. Ein Hagel von Steinen und 
brennenden Holzjtüden flog auf die 
Straße, dem mächtige Feuergarben 
folgten. Eine alles mit jich reißende 
Panik entitand nun unter den Zu— 
Ihauern, In milder Haft drängte fich 
alles ohne Rüdjicht auf feinen Mit- 
menjchen aus der Nähe der gefährlichen 
Stelle fort, wobei eine Anzahl Perfo- 
nen bon den umberfliegenden Irüm- 
mern verlegt und viele niebergetreten 
wurden, 


Heldenhafte Rettunasarbeit. 


Mit wahrem Heldenmut warteten 
indejjen die unter den Trümmern be= 
grabenen und jchmwerverlegten Teuer- 
wehrleute auf ihre Befreiung duch vie 
Kameraden, die, der Gefahr nicht ach- 
tend, daß noch weitere Erplofioien fol- 
gen tönnten, fich unverzüglich an das 
Rettungsmert machten und ihre Kame- 
taden aus ihrer fürchterlichen Lage be- 
freiten. Die Verlegten wurden fofort 
in Bolizeiwagen und Ambulanzen nad 
den Sefferfon PBarf-, Littlejohn-, 
Gountn- und dem Presbyterianer- 
Hojpital gebraht, während die leichter 
verlegten yeuerwehrleute und Zus 
Ihauer zu nahegelegenen Werzten und 
nach Apothefen gebrachten wurden. 


Die Derlegtenn. 


Die jchmerverlegten Feuerwehrleute 
find: 

Louis Bouchard, Nr. 3406 Weit Bolt 
Straße; Schlauchführer des Sprißenzus 
ge3 Nr. 103; jchiwere innerliche Ver 
legungen und Schädelwünden. 

James Moran, Nr. 720 N. Lawndale 
Ave.; Schlauchführer de3 Cpribenzuges 
Nr. 108; innerlich Berleßungen. 

William Schaefer, Nr. 4253 
fon Boulevard; Leiterzug Nr. 
Handgelenf zerichmettert und 
wunden. 

Leutnant Michael More, vom Spriben: 
zug Wr. 103, Nr. 1933 Sid Kedzie Ave.; 
linte Nafenhälfte abgeriffen, Xerlegun- 
gen am linten Auge, fo daß er dieſes 
9 verlieren wird, und Schädelmunden. 

Fohn Sullivan, Schlauhführer de3 
Sprigenzuges Nr. 12, Nr. 3332 Weit 
Eongreß Straße; Schädeldede eingefchla= 
gen und Verlegungen am ganzen Körper, 

William Nohniton, Leiterzug Nr. 2, 
Nr. 3133 Arthington Strafe; Schädel- 


bruch. 

Names Keevan, Nr. 1449 Plum Str.; 
Schlauchführer des Sprikenzuges Nr. 
13; linfter Arm zerjchmeitert. 

Qeutnant Thomas H. Finnegan, Lei— 
terzug Nr. 2; Schädeldecke eingeſchlagen 
und innerlich erletzungen 

aul —* Fi 1255 N. Aſh⸗ 
I des -Sprißen- 


er 108; 


8, Nad- 
linkes 
Schädel- 


2 
5; 


— — 
a 
Jadion Boulevard, 
108; ſchwere "Ehädel- 
Berleungen. 
Unter den leichter verlegten Yeuer- 
mehrleuten befinden fich folgende: . 


‚Leutnant Charles T. Riley, Nr. 721 
Süd Sacramento Ave., Spritzenzug Nr. 
12 


© 
und 


gqg Nr. 
erlich 


Leutnant Thomas Geary, Nr. 924 W, 
12. Straße; Spritzenzug Nr. 18 

Win. Van Baggott, Leiterzug Nr. 2. 

John L. Jenn, Nr. 1715 Johnſon Str.; 

Syribengug Nr. 104. 

Frank Grotta, Nr. 2894 Archer Ave.; 
Feuerverſicherungspatrouille Nr. 6. 

Patrick 3. Donahue, erfter Hilfsfeuer- 
wehrmarſchall. 

John S. Lein, Nr. 2120 Süd Halſted 
Str.; Leiterzug Nr. 2. 

C. M. Peterſon, Nr. 4016 
Straße; Schlauchführer 
zuges Nr. 12. 

Guſtave L. Happ, Nr. 2046 Weſt Har— 
riſon Str.; Schlauchführer des Spritzen— 
zuges Nr. 12 

3. Reindibille, Nr. 4334 W. Adams 
Str. — — des Spritzenzuges 


Nr. 

Martin Dlfen, Nr. 2534 N. 
Upve.; Leiterzug Nr. 2. 

Edward Murphy, Her. 210 N. Maple- 
mood Ave.; Schlauchführer des Spriben= 
zunes Nr. 103. 

E M. Batterfon, Schlauchführer de3 
Sprißenzuges Nr. 103. 

Martin Lacey, der fechite. Hilfsfener- 
wehrmarſchall. 


Von den Zuſchauern und Poliziſten 
wurden folgende Perſonen verletzt: 

Ethelhert Batch, Nr. 1330 Weſt Madi— 
fon ©tr.; Beinbruch. 

Arthur 8. Flan, Nr. 3352 Weit Harz: 
rifon Str.: linfes Bein zerjchmetiert. 

Frau Beter E. Angelacos, Nr. 1349 
Met Madiion EStr.; deren Kinder Ka— 
therine, 5 Rahre alt; Kohn, 1 Nabe alt, 
und deren Gatte Peter, Schnittimunden. 

Edward Rasnid, Nr. 907 N. State 
Str.; Schnittwunden. 

Powell Hanſen, Nr. 6151 Süd Michi— 
gan Ave.; Schnittwunden. 

Kapt. Thomas F. Meagher ‚von der 
Desplaines Str.-Bezirkswache, Nr. 1322 
Desplaines Str.; Schnitiwunden an bei— 
den Beinen und Quetſchungen. 

James O'Donaghue, Poliziſt der Be— 
zirkswache an der W. Lake Straße; 
Schnittwunden am Kopf und Geſicht. 

John Gatt, 63 Jahre alt, Nr. 1855 
Süd Kedzie Ave.; Schnittwunden. 

Frau Hattie Bracen, Nr. 12 N. Eli- 
zabeth Str.; Schnittwunden. 

Frl. Jeſſie Schroeder, Nr. 210 Süd 
Aſhland Ave.; Schnittwunden. 

J. H. De Volt, Nr. 1635 Waſhington 
Boulevard; Schnittwunden. 

E. A. Pratt, Nr. 1350 Weſt Madiſon 
Str.; durch fallende Backſteine verletzt. 

Harry Norton, Schnittwunden. 

A. K. Halmeyer, Railwah Exchange 
Gebäude; Schnittwunden. 

Frl. Mary Hahes, 16 Jahre alt, Nr. 
3637 Weſt 26. Str.; Schnittwunden und 
Quetſchungen. 

Walter Singleton, Nr. 
Straße; ne. 

— 


Cornelia 
des Spritzen⸗ 


Spaulding 


221 Loomis 
Frant Rodeina, 1316 Cornelia 
Straße; Schnittwunden. 


Thomas Dayle, 1351 Weſt Madiſon 
Straße; Zucſanagen. 

J. H. Gartches, Nr. 10 Süd Loomis 
Str.; Schädelwunde. 

M. €. Duggan, Nr. 1686 
Schnittwunden. 

Jacob Klein, Nr. 1351 Weit Madifon 
Straße; durch fallende VBaditeine verletzt. 


Gebäude gänzlich vernichtet. 


Als es der Löſchmannſchaft endlich | 
nach ftundenlangem, heißen Kampfe ges | 
lang, des Teuer Herr zu werben, war | 
bom ganzen Gebäude nichts moeiter 
übrig, ald ein rauchender Trümmer- | 
haufe und ein Gemwirr von verbogenen | 
Eifenftangen. Der Schaden beläuft | 
fih auf $75,000. 

Schon auf dem Wege zur Brand- 
ftätte ftieß der Leitermagen des 
Spritenzuges Nr. 18 an der Weit 18. 
und Süd May Straße mit einem meit- 
lich fahrenden Straßenbahnmwagen der ı 
18. Straße-Linie zufammen, mobe! 
Leutnant Thomas Garıy und | 
Schlauchführer James Keewan auf das | 
Pflafter geichleudert und nicht uner- 
beblich verlegt wurden. Beide mußten 
nad ihren Wohnungen gebracht mer- | 
den. Obgleich diefer Vorfall unter den 
Teuerwehrleuten am Brandplat be— 
fannt war und als boöfes Vorzeichen ge= 
deutet wurde, ließen fich die maderen 
Männer nicht abhalten, ihre gefährliche 
Arbeit in geradezu helvdenhafter Weiſe 
zu berrichten. 


Gasröhre war led, 


Ein Gerücht, daß die Entjtehung?= | 
urfache des Feuerd in einer Bomben 
erplojion zu fuchen fei, die im „Spie- 
lerfrieg“ gegen die Gebrüder Gazzolo 
herbeigeführt wurde, bildete gejtern 
das GStadtgefpräd doch ergab die ge- 
naue Unterfucung, die heute bom 
Feuerwehranwalt Murray und Feuer— 
wehrchef O'Connor forigeſetzt wurde, 
daß das Feuer zweifellos auf eine 
leck gewordene Gasröhre zurückzufüh— 
ren iſt, und daß die erſte Erplofion | 
auch die andere Galeitung in Mitlei- 
denſchaft zog, ſo daß ſchließlich auch 
das ausſtrömende Gas, das ſich im 
vorderen Teil des Haufes angeſammelt 
hatte, explodirte, als die Flammen die— 
ſen Teil erreichten. 

Die Polizei ſucht nach einer Perſon, 
die geſtern das Spritzenhaus Nr. 12, 
an der Lake, in der Nähe der Paulina 
Straße, gelegen, gleich nach Ausbruch 
des Feuers telephoniſch anrief und dem 
Bataillonschef Thomas J. Reynold die 
Mitteilung machte, dh in der Wirt- 
Ichaft von Gazzolo ein Feuer aus= | 
aebrochen jei melches das ganze Ge- 
bäube vernichten merde. 


Der leidige Suff. 


Dgden Ave. ; 


Bon der hinteren Veranda das Hau: 
fes Nr. 1127 Süd Peoria Straße 
jtürzte geitern det A5jährige Kohn Do- 
lau aus der Höhe von nur fünf Fuß 
ab, jchlug jedoch jo Heftig mit dem 
Kopf gegen ein Wagenrad, daß er einen 
Schädelbrucd) erlitt und gleich nach fei- 
ner Einlieferung ftarb. Der Verun- 
olüdte, der von Frau Nadel Cohen, 
Nr. 1127 Süd Peoria Straße, ald 
Tagelöhner Ledienftet war und aud 
dort mohnte, foll Donnerstag jinnlos 
betrunten gemwejen fein und die ganze 
Naht im Hof auf dem Erdboden ge- 
Ichlafen haben. 
gen aufwachte und fich in die Wohnung 
feiner rbeitgeberin begeben molite, 
en er noch ———— derart Leit den 


—— 


u Medonalt, Nr. 3915 |. 


| befindet 


Als er geftern Mor- | 


Schredliche Entdedung beim Ein- 
laufen eines Schnellzuges gemacht 


Xeidhe in Stredenräumer, 


Der Derunglüdte wird für den Karmer 
Nicholas Gerjon aus Weſtville, Ind., 
gehalten. — Ueber den Haufen geradelt. 
— Erlitt ſchwere Brandwunden. 


Mit einer grauſigen Laſt traf heute 
Morgen gegen 1 Ur der aus Boſton 
hier amtomimende Eilzug der Kate 
Shore und Michigan Southern Bahn 
im La Salle Str.-Bahnhof ein. Als 
ein Gepädträger an der noch fauchen- 
den Lofomotive ‚vorbeiging, bemerfte 
er ein bluttriefendes Bündel auf dem 
Stredenräumer liegen und benachrich⸗ 
tigte den Rofomotivführer Edward 
Bailey, welcher ichrederfüllt abjprang. 
Er fand in eine Pferdedede verwidelt 
den entjeglich verjtüimmelten Leichnam 
eines Mannes, der |o feit in die Spei- 
chen des Räumers eingeflemmt mar, 
daß e3 geraume Zeit nahm, ehe man 
die Leiche auf den Bahntteig jhaffen 
E nnte, Die Bezirfswache an ©. Clart 
Straße wurde von dem Fund benad)- 
richtigt, und Deteftives waren inner 
halb weniger Minuten auf demSchau— 
plate. Diefe jorgten für die Ueberfüh- 
tung des Toten nach dem 500 Süd 
Dearborn Straße gelegenen Bejtat- 
tungsgefchäft und begannen dann mit 
der Unterfuchung des Falles. Wie der 
Heizer und der Lofomotivführer des 
Zuges ausfagen, wollen fie nichts da=- 
bon bemerkt haben, daß ihr Zug auf 
ein Hinderniß ftieß, und waren auf’s 
Höchlte erftaunt, als fie von dem Fund 
in Kenntniß gefegt wurden. In den 
Tafchen des Toten wurde ein Notiz 
buch gefunden, da3 den Namen Nicho- 
las Gerſon, Weſtville, Ind., aufwies. 
Die Bahn kreuzt in der Nähe von 
Weſtville nicht weit von der Ortſchaft 
Otis, Ill., eine Landſtraße, und man 
nimmt daher an, daß Gerſon, der wohl 
ein Farmer war, in einem Einſpätter 
die Geleiſe überfuhr, als ſich der Un— 
fall ereignete. Der Zug ſoll an der 
Stelle mit einer Schnelligkeit von un— 
gefähr 50 Meilen gefahren ſein. Da 
außer der Pferdedecke noch Teile des 
Körpers des Pferdes und Radteile des 
Wagens gefunden wurden, nimmt man 
an, daß das Tier getötet und der Wa—⸗ 
gen zertrümmert wurde. 


Wen trifft die Schuld? 


An Eugenie und Clark Straße 
wurde heute Morgen die 15jährige 
Flora Romer, Nr. 8W. Ohio Strage, 
von einer Bommanpille-Elektrijchen 
über den Haufen gefahren. Die Ver: 
unalüdte, die Schädelmwunden erlitt, 
ji in der Wohnung ihrer 
Scweiter, einer Frau Eilis, Wr. 154 
Eugenie Straße, in ärztlicher Yehand- 
lung. 

Der dreijährige George Sperakos, 
Nr. 1504 W. Ohio Straße, lief an 
Ohio und Armour Straße in den 
| Pfad eines Motorchelefahrers, wurde 
| über den Haufen geradelt und erlitt 
außer einer Gehirnerichütterung jchmwe= 

re Quetjchungen. Die Polizei -jchaffte 
ihn nach der elterlichen Wohnung. An 
feinem Auffommen wird gezmeijelt. 
Der betreffende Radler enttam, ehe 
feine Berfonalien feitgejtellt werden 
| fonnten, 

Von einem bon Jofeph Siciali, Nr. 


628 N. Halſted Straße, benutzten Mo— 


torchele wurde die 27jährige Käte 
Schwioczka, Nr. 1702 W. Erie Str., 
an Green Straße und Milwaukee Ave. 
über den Haufen gefahren. In ihrer 
Wohnung ſtellte ein ſofort geholter 
Arzt feſt, daß ſie mit Quetſchungen 
und Schrammen davongekommen iſt. 


Beſtrafter Leichtſinn. 


Nachdem der 21jährige Laternen- 
anzünder Frant Miller, Nr. 1363 
Bismard Place, dort gejtern eine Al- 
fohollampe angezundet hatte, warf er 
das noch glimmende Zündholz unacht- 
fam fort. &3 fiel’ in einen mit Ul- 
tohol gefüllten Behälter, der natur- 
gemäß; erplodirte. Bei diefer Gelegen- 
beit erlitt Miller fchwere Brandiwun- 


ı den an der Bruft und an Armen und 


Händen. 
Sufallstüde, 

Un Southport und Barry oe. 
| wurde ein Kraftwagen von einer Elef- 
trifchen erfaßt und zur Seite gejchleu- 
dert. Er traf mit voller Wucht den 
2Tjährigen polnifchen Arbeiter John 
| Kuticz, Nr. 1256 Milmaufee Ave, und 
| | verlegte ihn ſchwer. Der Verunglückte 
hat Aufnahme im Alexianerhoſpital 
gefunden. 

War unvorſichtig. 


An der Weſtern Ave. und Madiſon 
Straße geriet die 36jährige Frau 
Karoline Marſhall, Nr. 412 N. Green 
Straße wohnhaft, in den Pfad eines 
; Kraftablieferungsmwar ens der Eurtain 
Cleaning Eo., Nr. 1031 ®W. Randolph 
Straße, und wurde zu Boden gemor- 
fen, mobei fie Quetichungen am rech- 
ten Bein dabontrug. Der Lenter Ro- 
bert Woodmorth murde nicht verhaftet, 

| da die Frau den Unfall felbit verfchul- 
| det haben foll. 


| Krod auf das Bahnbett 


I 


| An der Geleifefreugung an 121. 
Straße wurde gejtern der 18 Monate 
alte Vernon Dannis, Nr. 12047 ©. 
Wallace Str., von einem Perfonen- 
zuge der Yllinois Zentralbahn über- 
fahren und fo fchmwer verleht, daß er 
mwahrfcheinlich im Mercy Hofpital, wo: 
hin er nach dem Unfall gebracht wurde, 
fterben wird. Das Kindehen war auf 
die Schienen gefrochen und fpielte 
dort, al® eö von den Rädern der Lofo- 
motive erfaßt wurde. 


och aut abaelaufen. 


Ungefähr zwei Meilen vom 
Du BE Se ae en, Zube | 


ara 


— —— 


Yos| 


AIAER 


Diefes Mefingbelt, Spring 519.9 
und Alatrabe, Alles für... ==? 
Verlauft nach unſerem ſehr leichten Abzahlplau. 


Garantirte Meſſingbetten, mit Spring und 


Matratze — hochfeine Qualität, 
2zöllige Pfoſten, 


würfe; 


hübſche Ent- 
hübſch abgefertigt — 


garantirtes Lacquer, genau ſo gut wie zu den 
bedeutend teureren Vetten verwendet wird. — 


Trading Stamps 
frei mit jedem 
Einkauf. 


mit feinem geweb⸗ 
ten Drapt = Top 
N überzogen; janis 
1 täre nn * 
u Nre.1 en 
J zogen — pring, 
Matrate und Bett 
 — alles zufammen 
für Diefen Verfauf 
zu nur 


Leichte Abzahlungen. 


Offen diefe Woche am Tienstag, Freitag und Samstag Abend. 


Damenu 
Mädchen 


3500 


Zrommer » WW aldhhleider 


und Wailts zu ungefähr der Hälfte, 


Wir fauften da3 ganze Neberjchußlager von Kleidern und 
Waiſts von der Bode Falhion Co. zu einem äußerit miedrigen 
Brei je und offeriren dasjelbe unferen Kunden zu einer Ers 


jparniß bon ungefähr der Hälfte. 


Verkauf beginnt Montag. 


Neue Farben — feine Stoffe — neue Facons. ö 
$2.00 waicherhte Kleider für Damen und Milfes — von der 


Bode Falhion Co. — ipeziell zu 93. 


Boile, Gingham, Leinen od. Bercale Kleider— 
mit Epiten oder Stiderei beiegt — in allen 


Farben und Größen. 
Ipeziell für nur 


Waihkleider für Damen — — 
von der Bode Faſhion Co. — 


Aus franz. Leinen, 
geblümt. Baliſte 
u. geſtr. Organ—⸗ 
dies — beſetzt 
mit Spitzen, 
Stickereien und 
Bändern, zu 


830 


Voiles 

4 Ih |oiles,; 
| 
| 


| Waiitz, 


baumtmollenen Crepes, 


Y Mus reinem Xeinen, 
ter Grepe oder 


Epigen ' od. 
Stiderei bejebte 


Reguläre $2.00 Werte; 


Wafchkleider für Tamen — 
bon der Bode Faihiun Go. — 
wert bi3 zu $10, für 54.7 75. 84. 00 wert, 


zu $1.79. 
geblüm⸗ 


pez. 


— mit 
mit 


Tunie⸗ 


Skirts; zu 


für Damen-Waiſts, von der Bode Faſhion Co., aus franz. Voiles, 
Batiſte oder Lawns gemacht, 
haben Stickereien von neuen abſtechenden Farben. 


einige davon 


ST ||| 
BEE Bargains für Montag my 


Zuder— be 
ſter granı ılir- 
ter, 
pfünd, 

“ 

3ic 
Stärfc—öe 
Sorte, 2 Bid., 

- 
oc 


Nur 5 Piund, 


Seife Swift 
pride, 5c Stud, 

721 

2 z€ 
Nicht über 5 
Gingham — 
Amosteag blauer 
Kleider-Gingham 
Montag, Yard, 


I 


Tafel 
Nontag, 


St. 


Waſſern des Michigan Sees treibend, 


gefunden und von den Mannſchaften 
der Lebensrettungsſtation geborgen. 
Kaptain Carland glaubte ſchon an ei— 
nen Unglücksfall und verſuchte ſein 
Beſtes, der Sache auf den Grund zu 
kommen, doch umſonſt. Da, als man 
bereits die Hoffnung aufgegeben hatte, 
meldete ſich der Mann, der das Boot 
verloren hatte, und erzählte ſein naſſes 
Abenteuer, das ſich ſchon am Vonners— 
tag abſpielte und weiter nichts auf ſich 
hat. Hiernach machten der 66 Oſt 
Goethe Straße wohnhafte Joſeph Bat— 
tersby und ſein Freund in einem dem 
Lincoln Park Canoe Klub gehörigem 
Boot eine Ausfahrt auf den See. Das 
Fahrzeug geriet wenige Fuß vom Ufer 
entfernt in eine ſtarke Strömung, wel— 
che es in einen Strudel trieb. Es 
ſchlug um, und die beiden Inſaſſen 
wurden ins Waſſer geworfen. Beide 
ſchwammen ans Land, ohne das Kanoe 
bergen zu können, das heute gefunden 
wurde. 
Don Krämpfen befallen, 


Un der Ede von Chamber und Com- 
mercial Straße murde der 31jährige 
Martin Biers, Nr. 531 Wells Str, 
von Krämpfen befallen. Er jtürzte jo 
unglüdlih auf das Straßenpflaiter, 
daß er fih außer einer flaffenden 
Kopfwunde mahrjcheinlih eine Ge- 
hirnerfchütterung zuzog. Bier wurde 
nach) dem Jroquoishojpital gebracht. 

Don falleıdem Balken getroffen. 


Der 5ljährige W. Ottman, 1401 
Dit 57. Str. wohnhaft, wurde heute, 
als er am „Daily News"’-Gebäude vor- 
überging, von einem Balten, der aus 
dem dritten Stodmwerte des Hauſes 
fiel, auf den Kopf getroffen. Dttman 
trug eine tiefe Kopfmwunde und mwahr- 
icheinlih einen Schädelbrudh davon. 
Man brachte ihn nach dem Jroquois- 
hoſpital. 

Gefährlicher Beruf. 

Als der in Dienſten der Eagle Ice 
Co. ſtehende Eisfahrer Joe Kojeski, 
Nr. 3001 Fowler Str., vor dem Hauſe 
20 Dft Adams Straße damit bejchäf- 
tigt war, einen jchweren Blod Eis von 
feinem Wagen zu laden, glitt er au2. 
Das ungefähr 300 Pfund miegende 
Eisftäc fiel ihm auf den Kopf, jodaß 
er einen Schädelbrudh und Abfhürfun- 
gen dabontrug. Der Schmwerverleßte 
wurde nach dem Yroquoishofpital und 
bon dort nach dem MWeitjeite-Hofpital 

ebradht. Sein Zuftand wird als äu- 
berit bedenklich bezeichnet. 


$uhr unbefümmert weiter, 


Bon einem Kraftwagen, welcher bie 
Lizenönummer Allinoi® 73133 trug, 
murbe vor dem Haufe Nr. 3133 Oft 
92. Straße der 35jährige Mar Rad- 
mwangel, 3135 Oft 92. Str., wohnhaft, 
überfahren. Der Lenter des Wagen? 
fuhr, trogdem fein Dpfer bewußtlos 
liegen blieb, unbefümmert ‚weiter; doch 
wurde die Nummer von einem. Manne, 
ber 5 in der Nähe ber 

: fand, 


RR Pe a 


tuch — 
Secend3, 


10c 
VDettdeden — 
tolle Größe, 
Sorte, zu 


66c 


— 


Del- 
Babrif- 
Dard, 


‚ Seine merzer»- Sofen — 
jirte 15c Damen= | Blaue Chebiot 
Nrümpfe, Baar, kun. :Hofen, 


dt 17c 
eh (&o1 Duft 
Baleıe, 83 


11c 


ö 


m u: 
zöllig, 
bleicht, 
Yds. 


unge: e 
2 bis 10 | 
Yüngen, 9, | TUE 


DC 


$1 


wagen befagter Nuittihet' Glen Tyrell,- 
Riverfide, SU, gehört. Die Polizei 
unterjucht den all. Radivangel, der 
anjcheinend mit Abjfchürfungen und 
Kopfwunden davonkam, wurde nach 
ſeiner Wohnung gebracht. 

Beim Ueberſchreiten der Straße 
wurde der 40jährige Louis Giriovaſſi— 
lis, Nr. 6257 State Str., an der Ecke 
bon 63. Straße und Wentworth Ave. 
von einem Wm. Piſtorius, Nr. 2710 
Indiana Ave., gehörigen und von ihm 
jelbjt gelentten Kraftwagen überfah- 
ven. Giriovaffilis trug mehrere Rip- 
penbrühe und Abjchürfungen davon 
und wurde nach jeiner Wohnung ge- 
ſchafft. 


Lehrertag. 


Die Dorbereitungen für den £ehrertag find 
im vollen Gange, 


sn der gejiern im Bismard abges 
haltenen Sigung des Bürgerausjchuf: 
jes wurde in großen Zügen dag Pro 
gramm für die vom 30. Juni bis 3 
Suli hier abzuhaltende Lehrertagung 
Fefigelegt. Danach wird am Diens⸗ 
tag, dem 30. Juni, Abends in der Ger⸗ 
mania ein Begrüßungsabend ſtattfin⸗ 
den. Die Germania hat freundlichſt 
ihren Saal zur Verfügung geſtellt und 
wird wahrſcheinlich durch Geſang zur 
Unterhaltung beitragen. Ueber den Ort 
der an den folgenden drei Vormittagen 
geplanten Verfammlungen der Zeils 
nehmer am Bundestag fonnte man fi} 
noch nicht endailtig fchlüffig merden, 
da die Unterhandlungen mit der U 
verjität infolge der großen Zahl ihrer 
Sommerhörerr auf Schmierigleiten 
ftoßen. Vielleicht wird überhaupt für 
diefe Taqungen ein Hotel der inneren 
Stadt gemählt merden. ebenfalls 
finden am 1., 2. und 3, Juli Vor⸗ 
mittags Iagungen ftatt. Am NRade 
mittag de3 erften Tages foll eine Boots 
fahrt auf dem See von drei Stunden 
Dauer gemaht werden. Am Düne 
nerätag Nachmittag merden bie 
Sehensmwürdigteiten der Stadt befich- 
tigt, wie Kunftinftitut und andere, 
Der Ubend wird die Lehrer im Bis— 
mardgarten, — freier Eintritt, 
bereinigt jeden. Der dritte Tag, und 
damit die Tagung jelbft,. findet Abs 
Ihluß mit einem ebenfalld in der Gers 
mania abzubeltenden Bankett. Die 
eingehendere Vorbereitung de3 Pro« 
gramms ift dem Lotalfomite der Zeh: 
rer überlafien. Lebhaften und. mes 
fentlihen Anteil an der Beratung 
nahm der aus Milwaukee anweſende 
Präfident des Lehrerbundes Herr Leo 
Stern, der fi mit dem Präfibenten 
des Bürgerausichuffes Herrn H. Hutt⸗ 
mann, voller Hoffnung dahin 

fprach, dah die Tagung einen ang 

men und fruchtbringenden Verlauf 


men werde. 
[te 


— Süße Raft. — „It 8 nid 
wunderbar, Frig, jo im Moos 
en und einen edlen seh p 


ee „30, ja 
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Gegenfäße, 


In der Bewertung von Lob und 
Tadel ift die Kenniniß ihrer Quelle 
wichtig, ja maßgebend — oder ber 
Standpuntt, den der Beurteiler dDiejer 
gegenüper einnimmt. Hohes Xob von 
gewiffer Seite mag verdächtig machen, 
und wird in den Yugen der Wiber- 
jacher derer, vie es jpenden, oft genug 
einer Verurteilung gleichtommen, 
während auf der anderen Seite Tadel 
empfehlen und Vertrauen zu dem Ge— 
tabelten einflößen mag. 
bon vornherein gewih, daß das; was 
der Senator Beveridge dieter Tage in 
Indianapolis vor Dem „Progrejfive 
Club“ von Indiana Tadelndes über 
die Meritopolitit des Präfidenten 
fagte, . !nen Zmeifelnden gegen Die 
präfidentliche Politit einnehmen, ge— 
jchweige denn einen bisherigen Anbhän- 
ger berjelben zum Abfall würde beme: 
gen können — fofern fie einigermaßen 


Indiana vertraut mären. Wer Das 
mar, mußte im Gegenteil erwarten, 
daß jede Kritif der Politif des Präfi- 
denten feitens einesBeveridge ihr unter 
den bedächtigeren Bürgern des Landes 
nur Anhang werben müßte, teil vor- 
auszufehen mar, daß der impuljive, 
borwärtöbrängende und von feiner und 
feines Baterlandes Größe begeiiterte 
Senator, in ſeinem Tadelsdrang ſo 
Manches ſagen würde, was beſonnenen 
und etwa, iveiter al3 bis zu ihrer Na= 
jenjpige ausblidenden Leuten nur mes 
nig würde gefallen fünnen; daß er ge- 
wiifermaßen die Kate aus dem Sad 
laffen würde, indem er zeigte, wohin 
die E:aner der Politit das Staat3- 
Ichiff Äteuern würden, wenn jie das 
Ruder in der Hand hätten und nad 
Wunfh und Willen handeln fünnten. 

Mer fo prophezeit hätte, würde durch 
jene Rede Beveridges nicht enttäufcht 
worden fein. Der heigblütige Senator 
berficherte, die Ver. Staaten hätten 
aufgehört, eine Weltmacht zu ein in 
dem Augenblide, da fie fih hätten 
zwingen lafjeı, die Hilfe von drei be- 
fanntermaßen jchmächeren Nationen 
anzunehmen, au dem Schlamaffel 
berauszufommen, in das jie dank den 
Tsehlern der Ubminijtration geraten 
jfeien. Die Ber. Staaten wollten fei- 
nen Krieg, cudgenommen der Preis 
bes Tyriebens jei nationale Demütigung 
und nationale Unehre. Die Yehler 
der Administration während der ver- 
gangenen fechzehn Monate hätten das 
Land ftetiq dem Kriege näher gebracht, 
und ftatt den Krieg zu verhüten, nur 
den Samen ausgeitreut für ernite Zu- 
kunftsſchwierigkeiten. „Wie werden 
wir”, rief er aus, „jebt in den Augen 
Lateiniſch-Amerikas dajtehen, da mir, 
verlacht, umhergeſtoßen, mißachtet und 
gedehmütigt von allen mexikaniſchen 
Parieien, Argentinien, Braſilien und 
Chile mit der Aufgabe betrauen, den 
Streit zwiſchen unſerer Adminiſtration 
und Huerta zu ſchlichten!“ 

Wie? — Ganz anders 
als wir daſtehen würden, 
ſchneidige Beveridge 


allerdings, 


die Politik des 


Landes beſtimmte, bezw. wenn er Prä- 


ſident wäre und es ihm einfallen ſollte, 
als Präſident ſo zu handeln, wie er als 
unveraniwortlicher, 
ger Senator redet — was er, beiläufig 
geſagt, wohl nicht tun würde, denn 
zwiſchen Reden und Tun beſteht ein 
großer Unterſchied, und für einen Be— 
veridge erſt recht. 
Morten dürften die Ver. Staaten nur 
gebieten, und 
famdpermweigerung Krieg führen. Dann 
würde der quite Dntel Sam aber nicht 
nur vor Lateiniſch-Amerika, 
vor der ganzen Welt als ein ganz ge— 


fährlicher „Bully“ daftehen, dem fobald | verfolgt, in der Erfennung der dDurd) 


wie möglich den Kamm zu ftugen ein- 
fache Ehriften- und Selbfterhaltungs- 
pflicht aller Nationen märe, fofern fie 
auf die Ehre und Gerechtigkeit noch et- 
was aeben und noch Selbitgefühl und 
Stolz bejiten. 

Die Beveridae’iche Bolitif würde uns 
mit aller Welt verfeinden, 
wäre eine YFortiegung der Noofevelt’- 
Then Politif und der Politik der er- 
meiterten Monroedoftrin, die uns jehon 
ftarf verdächtig machte und der wir die 
jebigen Schwierigkeiten zum guten 
Zeil zu danken haben. Die von Bewe- 
tidge gefhmähte Wilfon’fche Politik ift 
berechnet, der Welt zu zeigen, daß der 
Onkel Sam nicht der in Ehren- und 
Gerechtigkeitzfragen unjichere Kanto- 
nift ift, ala der er im Lichte gemilfer 
Ereignilje und vieler Reden A la Be- 
veridge der Mitmwelt erfchien; fie ift 
darauf berechnet, den Ver. Staaten 
da8 Bertrauen der übrigen Nationen 
und im Bejondern Lateintfch-Amerifas 
zurüdzuaewinnen und der großen Re- 
publif die Rube und den Frieden und 
bie wirtichaftlichen Ausdehnungsmög- 
lichkeiten zu fichern, deren fie zu ihrer 
gebeihlichen Weiterentmwidelung brin- 
gend bebarf. 


Der Teufel au der Wand, 


Unjere von ihrer eigenen moralijchen 
Züchtigfeit reftlo8 überzeugten Refor- 
mer geben täglich und eifrig das Feld 
des Alltagslebens ab, un die verborge- 
nen Quellen des Uebels zu finden. E3 
vergeht fein Tag, ohne daß ihre mun- 
derbare Wünjchelrute einen Ausſchlag 
täte und ihnen anzeigte, wo ein jolcher 
vergifteter unterirbifcher Brunnen rie 
‚Felt * * — heutzu⸗ 


den iſt, finden ſi 


—A | 


giftungen 
gedeiht, 
mit Weſen und Art des Senators von 


wenn der | 
oppofitionäfreudi= | 


Nach Veveridges | „mpfiehlt ihnen, 


im alle der Gehor: | 


— Raſerei aufzugeben, 
ſondern nn 


denn fie | 





in Beruf geivor- 
auch genügend 
Leute, die dann im Scheiße ihres An- 
gefichts diefe verborgene Quelle aus- 
graben und bloslegen. Das brauden 
nicht nur Privatperfonen zu fein, jon- 
dern auch Behörden fünnen ja hie und 
da ihren Eifer für da3 allgemeine 
Wohl in diejer Art betätigen. 

So hat man die Hinterzimmer und 
Sonderfabinett3 der Gajthäufer und 
Reftaurants an das fatale Tageslicht 
gezogen und jicherlich damit ein gutes 
Wert vollbradt. Den es ift ja aus- 
gemacht und nicht zu bezweifeln, daß 
an dem Fall jo vieler Mädchen und 
Sünglinge nichts weiter fchuld ift als 
die Hinterftube des Reftaurants. Ohne 
dieſe kämen unjere mohlerzogenen 
Sprößlinge gar nicht auf jchlechte Ge- 
danken. Und nun ift e& wieder das 
hinefiiche Reftaurant mit feiner Spe- 
zialität von Fleifchabfallsgerichten, 


| Das von der MWünjchelrute als vergif- 


teter Brunnen angezeigt wurde. Eine 
Kunde ward uns da, die dad Blut ge- 
frieren madt. Man verfauft Altoho- 
lita in diejfen heimlich-trauten Stätten. 
Und .es gibt abgejchloffene Lleine 
Räume, nur im Ihummrigen Lichte 
einer echten chinefifchen Papierlaterne, 
die natürlihb ebenfalls unter dem 


Zijchtuche den aefährlichen Angelbaten | 


des Zeufelö verbergen. 
ſolch mannigfaltiger Berfuchung ein 
Wunder, wenn die Jugend und das 
jungjeinwollende Graudaar auf Ab- 
wege gerät; iit eö verwunderlich, wenn 
auf dem friichen Unger des Alltagsle- 
bens infolge diefer unterirdifchen Ver— 
jo viel häßliches Unkraut 
das durch feine verderbliche 
Nahbarihaft auh jo mandes un- 
jchuldige, beicheidene und unmiffende 
Blümlein in Gefahr bringt? 

Ganz erfchöpfend aber und wirklich 
gründlich hat erjt ein befonders dafür 
g:ichaffenes Komite einer unserer Set: 
ten die Urjachen, Gründe und Quel- 
len des Mebels aufgededt. In 
einem .himmelblauen Buche ift von 
jleißiger Arbeit alles zujammenge 
tragen, was Schuld trägt an dem Ber- 
fall unjerer Sitten un) an dem be- 
trüblichen Ausblid in die Zukunft. Da 
iſt zunächſt die Modewut unſerer 
Frauen, ſchreibt das Blaubuch, die im— 
mer weiter von den ſchicklichen Bräu— 
chen und ſittlichen Anſchauungen un— 
ſerer Altvordern hinwegführt. Mit 
der leichten Kleidung unſerer Tage 
mußte auch die tugendſchützende Unter— 
fleidung immer mehr zufammen- 
Ihrumpfen, und wo dieje fehlt, da iit 
natürlich jchon der Beweis erbracht für 
anrühige Moral. Auch die dabei zu 
entfaltende Pracht, die Fantafie der 
Movdekünftlerinnen find meiter nicht 
als Zeichen eines öffentlichen Verfalls, 
nicht weniger jchlimm ol3 der Beginn 
bom Ende des alten, würdigen, fitten- 
trengen Reichs der Römer. — 

Die Tanzleidenihaft unjerer Zeit, 
die modernen Tänze jelbit jind bren- 
nende Gefahren für unfere moralijche 
Gejundheit und Anlodungen des Teu- 
fels, Zropfen jener unterirdischen 
Quellen allen Uebel. Dazu fommen 
die Kinematographen mit ihren zwar 
bon der Zenjur jcharf überwachten 
Bildern, die aber doch unter ihrer be- 
bördlich abgejtempelten Unfhuld nicht 
ganz ihren Urfprung ververgen fön- 
nen, daß jte nämlich aeichaffen find, 
die Sinne zu erregen. lInd die Litera- 
tur, die heutzutage geliefert wird in 
Romanen und Novellen, vor allem aber 
in Theaterjtüden, ift direkt darauf aus, 
— und fann diefe Abficht auch nicht 


Ja, iſt es bei 


mit dem Mantel der Volksbelehrung 


völlig verdecken, reichlichen Gewinn aus 


der ſittlichen Verderbtheit des moder— 


nen Publikums zu ziehen. Darum 
berge auch der vielfach angeregte und 
zum Teil in der Ausführung verſuchte 
Unterricht an Schulen über Ge— 
ſchlechtshygiene nur Gefahren und 
ſichere keine wünſchenswerten Erfolge. 

Es iſt erfreulich, daß man nicht nur 
nach den Quellen des Uebels geſucht, 


ſondern auch auf Abhilfe gedacht hat. 


So wendet ſich jenes Blaubuch zu— 
nächſt und energiſch an die Frauen, 
ſich wieder der alten 
Beſcheidenheit in der Mode zu beflei— 
ßigen, in Unterhaltung und Vergnü— 
gungen dieſe moderne, überſchwängliche 
ſich von der mo— 
dernen Literatur, dem nodernen Thea— 
ter, wo es jene gefährlichen Richtlinien 


ſie ausgeübten verderblichen Einflüſſe 
abzuwenden, und damit zu beginnen, 
das eigene Heim wieder auf geſündere 
und vernünftigere Grundlagen zu ſtel— 
len, nicht nur in der Erziehung der 
Kinder, ſondern in der eigenen Lebens— 
führung. 

Daß man es gerade für angebracht 
hält, ſich faſt ausſchließlich an die 
Adreſſe der Frauen zu wenden, ſollte 
manchem zu denken geben. Sieht es 
doch aus, als ob die Urſache alles 
Uebels dort zu ſuchen ſei, als ob die 
Frau das vergiftete Brunnenwaſſer 
am ſchnellſten und gierigſten auf— 
nähme. Und es mag nach dem ſchönen 
Wort: „Kein Vergnügen ohne die Da— 
men,“ wohl beinahe ſtimmen, daß eben 
die Damen, wie ſonſt, auch in allen 
dieſen Dingen den Ton angeben. 
Weil der amerifanifche Mar : fomielo 
anerfanntermaßen immer nad der 
Pfeife des jchönen Gejchlechts tanzt 
und immer bemüht ift, ihm alle Wün- 
Ihe vom Auge abzulefen, fo jollte «3 
erflärlich fein, wenn er dem Sirenen 
Ioden feiner Schönen jo wenig Wider- 
ftand entaegenjegt, jich vielmehr mil- 
lens in den Strudel der Tangotees 
und anderer verfänglicher Dinge hin- 
einziehen läßt. 

&3 jcheint alfo, ala ob eine wirkliche 


Reform unferer Zeit damit zu begin= ‘ 


nen hätte, die moderne Frau zu refor- 
miren. Ob fich diefe das in ihrer jun 
gen Kraft gefallen lafjen wird, tft eine 
andere Frage. Und aus, ob diefe ficher 
bon ehrlichiter Ueberzeugung getragene 
und beſtem Willen geleitete Bemühung, 
uns zu beſſern, mehr einſchlagen wird, 
mehr Reſultate zeigen wird als alle die 
anderen Beſtrebungen zur Hebung der 


den Teufel an die Wand gemalt 


* 
— 


wieſen. Vor der Hand hat man nur 
wieder einmal mit kräftigem vr 

nd 
das foll befanntlich auch nicht immer 
ratfam fein. — 


Deutihland und Die Türkei, 


Der Bojfifchen Zeitung fehreibt ihr 
Korrefpondent aus SKonftantinopel, 
Anfang Mai: 

Die türkifche Preife verfichert, daß 
das Abfommen mit Frankreich über 
die große Anleihe eine narfeBeunrudi- 
gung oder Nerpofität in den deutjchen 
Seitungen erregt habe. Wenn fie mit 
diefer Behauptung recht haben jollte, 
jo würde die Nervofität, der deutjchen 
Preſſe ſich nur durch eine falſche Auf— 
faſſung des franzöſiſch-türtiſchen Ad— 
tommens erklären laſſen. Die Fran 
zoſen haben, wie ſchon ſo oft, ein aus— 
gezeichnetes Geſchäft. mit der Türkei 
gemacht, ohne aber dadurch deutſche 
Intereſſen zu verletzen. Da in 
Deutſchland taum die Neigung beſteht, 
wohl auch nicht die Möglichteit vor— 
handen iſt, das Geſchäft mit der Tür— 
tei zu monopolifiren, muß und wird 
man fich leicht mit der Tatjache abfin- 
den, daß den Franzofen etn neues und 
weites Gebiet mirtjchaftlicher Betäti- 
aung erjchlofien wird. Es wäre klein— 
lich und politifch unflug, wenn mir 
andern Völtern folhe Erfolge neiden 
wollten, vorausgefegt, daß mir nicht 
durch Ddiefe in eine Art Abhängigkeit 
ven dem guten Willen Dritter gelan- 
gen. Das trifft im Falle der franzö— 
jifch-türfifhen Abmahungen gewiß 
nicht zu, da die beteiligten Kreife in 
Berlin jonft ihre Zuftimmung dazu 
verfaat hätten. 

Vielleicht aber ift die Nervofität in 
einem Zeile der deutichen Prefie durch 
die jich neuerdings ftark aufdrängende 
Ueberzeugung von der gänzlichen poli- 
tiichen Unzuverläfjigfeit der Türkei 
peranlaßt worden. Wer die Vorgänge 
in der Türkei aufmertfam beobachtet, 
iit jtetS von Neuem daran gemahnt 
worden, daß die Türken Deutichland 
ohne alle Wärme beurteilen. Nur in 
Augenbliden Tchlimmiter Demütigun 
gen Durch Frankreich und gänzlicher 
Verichloffenheit der franzöſiſchen 
Hodhfinanz wandten fih die Türken 
fajt injtinttiv Deutichland zu, und aus 
ven Spalten der im llebrigen ganz be- 
deutungs- und urteilslofen Prejie 
drangen uns dann warm flingende 
Töne entgegen. Lange hat das aber nie 
gedauert, und jelbjt die große Rund- 
reife jungtürkifcher Polititer und 
Söurnaliften durch Deutfchland vor 
einigen Jayren hinterließ außer eini- 
gen wenigen Artikeln über unjere Ein 
richtungen feine nachhaltige Wirkung. 
Die dauernde Freundfchaft der Türkei 
hätten wir uns nur durch ftete Bereit- 
Ichaft zu finanzieller Hilfe und durch 
Einfegung unjerer Streitkräfte für 
Kreta und Lhbien eriverben können. 
Dienjte anderer Urt vermag der Türke 
nicht zu würdigen. 

Nicht nur die finanzielle Hilfe,. die 
ihnen ipieder von Franfrei fam, 
jondern auch das Ausbleiben unferer 
diplomatischen Unterftügung in der 
Ssnielfrage, des Kaifers offenfundige 
Sympathien für Griechenland, jein 
Verkehr mit dem griechifchen Minifter- 
präfidenten Venizelos und dem Mini: 
ſter des WUeußern Herrn Streit, fein 
Bejuh auf dem griechifchen Kriegs- 
Ihiff „Uneroff“ haben diesmal die 
Mipftimmung gegen uns erzeugt. 
Mande finden, daß fie diesmal her- 
ausforderndere Formen angenommen 
hat als jonit. Das ift leicht verjtänd: 
lich, wenn man fich vergegenmwärtigt, 
daß fie durch franzöfisch-türkifche und 
tuffiich-türfifhe Komitees genährt 
wird. Auch perfönliche Verftimmungen 
haben ihren Teil daran. Enver glaubt, 
daß man ihm in Berlin nicht wohl 
will; es ift ihm von dort berichtet wor=- 
den, daß an Stellen, die er nicht über- 
ſehen fann, Urteile, die fein Selbftge- 
fühl verlegen, über ihn aefällt worden 
ind. Der Gewährämann fann darü- 
ber unterrichtet jein; «es bleibt aber 
noch zu entjcheiden, ob feine Berichte 
nicht jehr ftark von dem eigenen Groll 
gegen Enver PBafcha beeinflußt worden 
jind. Enver PBafcha hat diefen aber 


vermutlich deshalb unbebinaten Glau= | 


ben gejchentt, weil er aus anderen An- 
zeichen weiß, wie man fein Verhalten 
am 23, Januar 1913 in Berlin beur- 
teilt. Man hat dort den Unmut darü- 
ber gar zu deutlich zu erfennen gege 
ben, als man ihm beim Scheiden vom 
Poften des Militärattahes den übli- 
chen Drden vermweigerte. Man hat in 
Berlin den Fehler begangen, Envers 
Tun nach preußifchen Maßitäben an- 
ftatt nach türfifchen zu beurteilen, und 
dadurh einen einflußreichen Freund 
verloren. Man brauchte Enver Baicha 
in feinem Betracht zu überſchätzen, 
muß aber doch anerkennen, daß ſeine 
Volkstümlichteit ungeſchmälert und 
ſein Einfluß im Wachſen iſt, auch daß 
er vernünftigem Zuſpruch viel zugäng— 
licher iſt als mancher ſeiner Freunde 
und nicht annähernd ſo fremdenfeind- 
lich-nationaliftifch mie die meijten "der 
legteren. Uber da er fich von ung für 
gefränft hält, ijt es nur begreiflich, 
daß er der Richtung nicht entgegenar 
beitet, die jet unfere Stellung anzu- 
taften jucht, und ebenjo mweniq geneigt 
ift, etwas pofitiv in unferem Intereffe 
zu tun. 

Vielleicht läßt man fich dies in Ber- 
lin einmal durch den Kopf geben und 
erwägt, wie man ein Mißverſtändniß 
befeitigt. Enver ift ein viel zu guter 
Patriot, al daß er je einer anderen 
Regung als jeiner patriotifchen Ueber- 
zeugung gehorchen fünnte. Aber nur 
wenige und nur ganz abgeflärte Men- 
Ihen find einer folchen Sadlichkeit 
fähig, daß perfönliche Empfindungen 
feinen Einfluß auf ihre Entjhließun- 
gen haben. Wir brauchen den Türken 
nicht nachzulaufen und nicht nervös zu 
werden, wenn fie fich von einem un- 
flaren Gefühl anftatt von ihrer Ver- 
nunft leiten laffen. Wir brauchen dies 
um fo weniger, weil auf die Dauer fie 
die —7— 
Me NEM 


Leidtragenden find, — 
ein (je Werk zu 
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ung hineinhe hen man ſo 
— ift wie die 5 te und fo von 
Teinden umgeben: ift, die meift nicht 
einmal leugnen, daß fie auf den Ban- 
ferott der Türkei binarbeiten, dann 
muß man fich bereit3 in dem Zuftande 
befinden, in den Gott die Menfchen 
vor ihrem, völligen Verderben verfeht, 
wenn lan fich dauernd um die mora= 
lifche Unterftügung der ftärkften euro- 
pätfchen Landmadht, die nebenher auch 
noch einige andere Meriten bat, brin- 
gen wollte. Deshalb fünnen wir ruhig 
abwarten, bis das franzöfifch-türkifche 
Komite ein Bonmot von gejtern, die 
Mode vom vergangenen Jahre geiwor- 
den ilt. 


Zolalberidht. 
Mittel bewilligt. 


Drei wichtige Unterjundugen fon: 
nen jet begonnen werden, 


Anwohner erheben Proteit, 


Wollen feinen Speicher an Pratt Avenue 
und Shberidan Road. — Mayor Barri« 
fon als Steuerzahler, — Scyulrat um 
£ohnerhöhung angegangeı, 


Ohne Oppofitien bewilligte der jtadt- 
rätliche Finanzausſchuß geſtern die nö— 
tigen Mittel für drei wichtige Unter— 
ſuchungen. Dem ſtadträtlichen Bahn— 
hofsausſchuß wurden 583000 den Mo— 
nat bewiliigt. Mit der Summe ſoll 
ſich der Aus ſchuß die Dienſte des In— 
genieurs John F. Wallace, Mitglieds 
der Bahnhofstommiſſion, fichern. $10,- 
000 wurden für die Unterfuchung der 
Urfachen des Ueberhandnehmens von 
Verbrechen durch einen Sonderauß- 
ihuß unter Ad. Merriams Vorfig be 
willigt, während dem Gejundheitsamt 
$1200 für eine Unterfuhung der 


Frage des jozialen Uebel aurgejeßt | — 
im ' fönne, 
toßen | 1 
Ru chen, daß diefe Summe nur zußrüden- 


wurden. Es wird nicht erwartet, dag 
die drei Anträge am Montag 
Stadtrat auf Schwierigkeiten 
werben. 

Das Gehalt von $3000 den Monat, 
das für den Ingenieur Wallace ausge: 
woorfen ift, ift nicht nur eine Entjchädt- 
gung für die perjönlichen Dienfte des 
Sachverſtändigen. Er muß vielmehr 
aus dieſer Summe alle Hilfskräfte, 
Zeichner uſw., die er für eine gründliche 
ünterſuchung der Bahnhofsfrage 
braucht, bezahlen. 

Anwohner proteſtiren. 

Der Plan der Werner Bros. 
Storage Co., an der Ecke von Pratt 
Ave. und Sheridan Road einen Spei- 
cher zu errichten, hat unter den Bemwoh- 
nern von Rogers Park einen Sturm 
des Unwillens heraufbeſchworen. Maſ— 
ſenverſammlungen und gerichtliche 
Schritte werden geplant, um die Durch— 
führung des Projekts zu verhindern. 
Die anwohnenden Srundbefiger haben 
fich erboten, das fraglihe Orundjtüd 
bon ber Geſeilfchaft anzukaufen, dieſe 
hat aber abgelehnt. Die Anwohner ha— 
ben einen Schutzverband gegründet, der 
am nächſten Samstag eine Proteſtver— 
ſammlung abhalten wird. 


Hartiſon als Steuerzahler. 

Eine Durchſicht der Fahrhabeſteuer— 
liſten der Aſſeſſorenbehörde läßt er— 
kennen, daß weder Gouverneur E. F. 
Dunne noch Countyſchatzmeiſter W. L. 
O'Connell, der mit der prompten Ein— 
treibung der Steuern anderer Leute be— 
traut iſt, es bisher für nötig erachtet 
haben, Steuerdeklarationen über den 
Wert ihrer Fahrhabe einzureichen. 
Mayor Carter H. Harriſon und ſein 
politiſcher Gegner Roger C. Sullivan 
haben den Steuergeſetzen mehr Beach— 
tung geſchenkt. Die Deklaration des 
Mayors weiſt Fahrhabe im Ge— 
fammtmert von $11,526.94 auf, d. h. 
$1761.94 mehr ala im Borjahr. Sul: 
Iivans Fahrbabe hat nad) feiner An- 
qabe nur einen Wert von $4000. 

Scyulrat foll Eöhne erhöhen. 

Der Beihiuß des Stabrat2, den 
Arbeitern der Kanalijirunggabteilung 
und der Ubteilung für den Yuspau des 
Waſſerleitungsſyſtems einen Tagelohn 
bon 853.00 zu bezahlen ſtatt den bishe— 
rigen Lohn von $2.75 oder $2.85, ver⸗ 
anlaßte geſtern die in gleicher Eigen— 
ſchaft beſchäftigten Arbeiter der Schul— 
verwaltung, den ſchulrätlichen Aus— 
ſchuß für Liegenſchaften um den glei— 
chen Tagelohn zu erſuchen. 

Eltern von Zöglingen der Mulli— 
gansſchule an der Sheffield Ave. und 


Willow Str. verlangten von dem Aus— 
ſchuß Abſtellung des ohrenbetäubenden 
Geräuſches, das die 


an 
porüberfahrenden Züge 
weſtern Hochbahn verurfacen. 
Unterausjhuß wurde beauftragt, 
Hochbahngeſellſchaft um Abftellung 
des Uebels zu erſuchen. 

T. J. Kelley appellirte an 
Ausſchuß geſtern nochmals um die 


Hilfe des Schulrats, um die Bezahlung | Trunt Eiſenbahnſtation, 4 
einer Forderung zu erlangen, die er an | ‘ dem’ 


den Nachlaf des verftorbenen Grund- 
eigentum3bändlerg 


bat. SKelley erklärt, feine Frau habe 


von Groß eine Bauftelle in Burnfide | 


gefauft, ala der Grumdeigentumshänd- 
ler den Vorort gegründet habe, 
Bauftelle jei dann an den Schulrat 
verfauft worden, Groß habe aber die 
Bezahlung dafür auf gerichtlichen 
Mege erhalten, da der Beligtitel nie 
auf Frau Kelley eingetragen worden 
fei. Die Angelegenheit wurde dem Ge- 
neralanwalt des Schulrats überwiefen. 
Kann Kelley nichts von dem Nachlaß 
erhalten, jo ift nicht ausgelchlofien, 
daß der Schulrat ihn jchablos halten 
wird, 


Kritiſirt Landſtraßengeſetz 
Scharfe Kritif an dem Landftraken- 
gejeß, das die — auf die Ber: 
—32 | 
Tice in Ihe 


der Schule | 
der North: | 
Ein | 
die | 


rieht, 


den | 


Samuel €. Groß | 


Die | 


Ice 


Gream 
* 

wiches, 
2c 


namen 


—— — TE 
IR NNING 


Ze 


Ränmung von Reitern am Montag 


1500 Yard farbige ı 
baumtwvollene Eponge | 
5 Ratine, wert 2öc, 

Ipeatell, die | 


Vard.. 1230 


2000 Bards geblümte 
Batiite, wert 15c — 
fpeziell, die 


1 Kiite weißes Helen 
Erepe, wert 1: — 
Ipealell, die 

Yard 

2000 Vards 27:30ll. 
fancy Kleider⸗Ging⸗ 
bam, wert 10c 
Ipeziell, die 
Vard 4 
1250 Yards 27:30I1l. 
beitidtes Erepe und 
Ratine, wert 29 — 
ipeziell, die 


1000 Nards Boolfold 
bedructtes —— 


wert 29x, ſpe⸗ 103c 


ziell, —WB 


Geſtrichtes Anterzeug 
1% Gauze Faſſonirte Da— 
—— men⸗ Leibchen, 
Ni zu 
und Sing er- niedriger Hals, 
mel, mittlere | ohne Mermel, er: 

tta Größen, 2UC 


und grobe ©i- . 
— verte, 
Ferien t2c u 


PT G 
für 

a 
Mennens 


750 Vards 
Natine Boplin, 
ter 
wert 1Vc, ipes 

3iell, die Yard.. 
1000 
bedrudtes Grepe — 
wert 1%, fpe- 
stell, die Vard. 
1500 
weißes geblümtes 
Shirting Madrad — 
wert 19c, ipe: 

3iell, die Yard.. 


DrogenSpecials 


Smithereen — 


17c 


27:3Öll. 
alts 
Sarben, 


1 Bartie Boplin Sas 
—* — rot. 
bis zu c 

fpeziell, Vard.. 83c 
1000 Yard Graib 
Sandtucdhgeug, 8 bis 
12 Vd3. Längen, tot. 
1: Bu, fpeaiell, ‚83c 


20 "Yards — 
tes Muͤslin, wert bis 
zu 10c die Yard a” 
(besielt, die 5ic 


Vard 
Steumpfwaaren 


Feine nabtlofey Seine Gauze 
ihwarze_ Da: amenitrümpfe, 
m en ftrümpie, tes Maco 
gerippr oder 

befäumter Top, 

extra 2öc Sorte 

Paar 


gute 
Yards —*8** 
8ic 
Vards ichlicht - 


1 
Sc 


röße 


Bo= 


rated Taleum— 


Powder 
1.50 No Sag Gardinen *5 
Strecker 
Größe 612 Fuß, weißes 
Baßwood, Meajuring Rule, 
vernickelte Pins, verſtellbarer 


Rahmen, „hinged und 
bolted“, fpeaiell 89 


A——— 
Kinder-Kleider, 896t 


Weiße Lawns und Lingeries, in 
dlänzender Auswahl bon Mu— 
tern, jeher befümmlih für die 
Kleinen don 2 bis 6 Jabreır, 
find febr ichön beiegt mit Stide- 
rei und Pin Tuds, 

fpeziell zu 


106 ® 
Diamond 


| Fl 
Father 
Medi— 
— 


Hutnadeln, 
knoſpen— 
Stein-Faſ⸗ 


29e 


und weiße 


ſung, Paar.. 


de 


acket 
Dyes, 


SPEZIELL 


1 Partie jhlihte und Twilled 
Quilting Robes, Fabrilre⸗ 
ſter, wert 100 — 

ſpeziell, Yard 


Waſchſtoffe 


15e bedrucktes Beauth Crepe, eine 
Auswahl von netten Muſtern 
und guten Farben, ic 
fpeziell, Yard 2 

5000 Yards 36 bis 40-gÖlliges 
Gerdinen:Scrim, weiß, Cream 
und Eerus jchliht und fanch — 
wert aufwärts bis 31 1 

fpeziell, die Yard 2c 


aide 
Johns 


Roſen⸗ 


9% 


a — 
men bat, wurde in der geſtrigen Ver- 


fammlung der Vereinigung der Lands | 
ftraßentommijjäre von ECoot County | 
geübt. E3 wurde befchloffen, von der 
Legislatur in ihrer nächlten Tagung | 
eine Uenderung der Maßregel zu ver: | 
langen. Ein Ausfhuß wurde damit | 
betraut. Fred D. Mateer, der Sefre- | 
tär der Vereinigung, erklärte, der mwich- 
tigfte Einwand gegen das Gefeß in Tei- 
ner jetigen Fafjung fei, daßder Stra— 
ben- und Brüdenfonds der County: | 
verwaltung in der Höhe von $80,000 
nicht zue Verbefferung der Landitra- 
im County verwandt merben 
Staatsanwalt Hoyne hat fich 
in einem Gutachten dahin ausgelpro- 


bauten vermandt werden fünne. Die 
Landftraßenfommiffäre hatten beab- 
fichtigt, diefe Summe für die Jnjtand- 
haltung der Landitraßen zu verwenden, 
bi8 die Verbefferungen, die aus dem 
Straßenfonds bezahlt wurden, durch- 
geführt find. Meiterhin tadelte bie 


Vereinigung die auf Gehälter bezüg- 


lichen Beftimmungen des Gefehet, das 
für zmwölfftündige Arbeit nur zmei 
Dollars Entigädiaung vorfehe. Sie 
wird Erhöhung diefer Summe auf 
$5.00 von der Legiälatur verlanaen. 


——-) - 


TE lan beachte die nenejten hew- 
tinen Onotirungen anf dem Produkten: 
marft nnd an der Produftenbörie af 
Seite 7 der hestigen Ausgabe. 

u 


yrrt rt * 


Verſonalnachrichten. 3 


rt 


- Nelfon D. Pratt, Hauptbetriebslei- 
ter der Grand Erojjing Tad Ea., Dit 79. 
und Couth Chicago Mve., jtarb gejtern 
Nachmittag in feinem Heim, 118 Main 
Str, Evaniton, an den Folgen eines 
Schlagfluffes. Der VBeritorbene war am 
29. Jumi 1844 in Soutbbridge, Mail., 
geboren und bat die Grand Erofiing Tad | 
Co. jeit ihrer Verjchnelzung mit dem 
Stahltruit ohne Unterbrechung geleitet. 


— Inn Racobjens Halle, an der Waſh— 
tenatv und Wabanfia MAve., werden heute 
Abend Henrh Hoop und jeine Frau Ma= 
tie, geb. Fritjcher, ihre goldene Hochzeit 
feiern. E3 find gegen 150 Einladungen 
Dazu ergangen und wenn nicht alle An 
zeichen trügen, wird das Feſt ſich zu ei— 
nem überaus fröhlichen geſtalten. Paſtor 
Lambrecht wird den vor fünfzig Jahren 
geſchloſſenen Bund von Neuem einſegnen. 
Der Jubilar wie auch die Jubilarin ſind 
Mecklenburger bon Geburt, ſie lamen 
aber ſchon in jungen Zahren nach Chi— 
cago. Koop ließ ſich erſt in Elmhurſt 
nieder, ſiedelte aber bald nach Chicago 
über und war hier in verſchiedenen Ge— 
ſchäften tätig. Zwei Jahre lang bear— 
beitete er eine Farm in Effingham Coun— 
ty, dann aber kehrte er hierher zurück und 
betrieb ein Mehl- und Futtergeſchäft, ſo— 
wie eine Wirtſchaft. Vor acht Jahren 
ſetzte er ſich zur Ruhe. Der 1840 gebo— 
rene Jubilar ſowie auch ſeine um drei 
Jahre jüngere Frau ſind noch vollkommen 
rüſtig; tie haben feine Stinder, dafür aber 
einen jehr ausgedehnten Freundesfreis. 


” * 

Praktiſche Bücher 
Schön -» Schreibichule nebit Rundſchrift und Ste— 
nograpbie, fiir den Celbitunterricht; eine Ichöne 
u, gewandte Handichriit in lurzer Beit..$1.05 
Die Handelswiſſenſchaft; aemeinderitändlich —* 
arbeitet für jedermann; gebunden 0 
Rechenknecht; ein praltiſcher Ausrechner v. 
bis 3000 Stück nebſt Zins-Tabellen und Vreis 
Tabelle zur Berechnung des Getreides fowie 
Münz, Mab- ıı. Gewichtäwrrte all. Länder 30e 


A. KROCH & CO. 


Amerita größte Deutihe VUuchhandlung, 


59 05T MONROE STRASSE, 
(swifhen Wabafh.und_Midigen Abe.) 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
dab unfer liebe Mutter, Groß- umd 
Zchiviegermutter, Frau Witwe 
Emilie Jan; geb. Fris 
nad langem Leiden fanft im Herrn entichlaien 
iit. Das Begräbnik findet jtatt am Montag, den 
25. Mai, Vormittags 11 Uhr, dom Trauer: 
baufe, 5636 Justine Gir, nah der Grand | 
Str. und Aibland 
Aven, und don da nah dem Mount Greenwood» 
Friedboie, Um itilles Beileid bitten die trau: 
ernden Hinterbliebenen: 
Emil, Gduard, Wilhelm, Adolf md | 
Bertha Ianz, Ottilie Bode, Gulda | 
Richter, stinder. | 
Hermann Bode, Johann Nichter, 
Schwiegerſöhne. 
Vaulina, Minna und Hedwig dan 
Schwiegertöchter, 
Verwandten. 


— — 


Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte 

Joſeph Strauch 
im Alter von 43 Jahren in ſeiner Wohnung, 
3652 Weſt 15. Siraße geſtorben iſt. Beerdi⸗ 
gungsanzeige jpäter.. Die trauernden Hinters 
bliebenen: 
Garolina Strauch, 
Anthony Strand, 


nebit Enteln und 


Gattin. 
fon 


eb. Eimon, 
ruder. 


Todesanzeige. 
Freunden und Welannten die traurige Nach— 
richt, daß meine Nebe Schwefter 
Maria Radtke 
im Alter von 65 Jahren am 28. Mai ſanft im 


dere entichlafen i = » e Garesbigun findet Ba 
am Sonntag, den 24. Mai, vom Trauerbau —* 


2334 Welt 21. ©t 4 1 Ube 
2 ng 


Deutſches Theater , 


USH 
MPLE 
N. Glart Str, und Shicago Ave, 
Zelephbon Eubderior 8313. 
Sonntag, den 24. Mai 1914: Ertra-Boritellung, 
arrangirt von Emilie Schönfeld und Angelo Lip- 
pi, uuter Mitwirkung der beliebteiten Mitglier 
der ber deutid-amerilanifhen Theater. 


Die Fledermaus 


Operette in 3 Alten von Sobann Straub. 
Sm zweiten Alt: Auftreten der Brima-Ballerina 


Ede 


| Frl. Kınire Ghartreau in ihren neuciten moders 
I 


nen Zänzen. — Die Staffe iit täglich von 10 Uber 
Morgens bis 8 Uhr Abends geötfnet. — Rreife: 
$1.50, $1.00, Töc, 50c ımd 20c, mi⸗ -fon 


EEE ERTEILT 
Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß mein 'aelieb.er Gatte umd 
unfer -lieber Bater 

Charles Wet cl 
im Alter vor 49 Jabren, 4 Monaten und 
10 Tagen janit im Herrn entichlafen it. 
Die Beerdigung findet 1tatt vom Trauer- 
baufe, 7013 Bifhop Etr,, am Montag 

Nachmittag um 1 Ubr nad der St. betri⸗ 
deutichen Luther. Stiche, Herr Paſtor F. 
PB. Merbig, don dort mit Autos nad 
Betbania. Tiefbetrauert von: 


Bertha Wesel aebo:. Bars, Gattin, 

Martha Koh, Annie Ziemer, «sat- 
tie Schmidt, Mary, William, 
Gharles und Bertha Wesel, 
Kinder, 

Heurn Koch, Willtam Ziemer ır. 
Kdward Schmidt, Zchwieger: 
söhne, mebit Entellindern u, 
Serwandtent, 


Todedanzeige, 


Fremden and Belannten sie franrige 
Nachricht, dab mein acliebter Gatte und 
unfer lieber Bater 

Jakob Bender 

im Alter don TO Jahren | und 4 Monas 
ten plögßlich aeltorben ir. Die Beerdigung 
findet itatt dom Irauerbauie, 7708 ©. 
Morgan Str, am Tonntag Nacınittag 
um 2 Uhr mit Autos nah Mount Green: 
wood, Tiefbetrauert bon: 
Elifaseth Bender 
Sattin. 

Eliſabeth 


gcbor, Nabe, 


und Gharles 
und Marie Lorenz, 
nebit Verwandten. 


Bender 
Kinder, 


Zobenanzeise 


Freunden und Belannten die traurige Nach» 
richt, dab unfere geliebte Tochter und Schweiter 
Adela Schulz 
im Alter don 26 Jahren, 9 Monaten und 5 
Tagen am Wittwoh, ven 20. Mai 10914, fantt 
entichlafen ift. Die Wecrdigung finder statt 
am Eonntag, den 24. Wai, um 12:30 Nachın., 
bom TIrauerbauie, 1942 Wrmitage Nve,, nad) 
der Evangel. Kurtheriichen Betbhlehemätirde, Ede 
Baulina und MeRtepnoldS Str,, bon da nad 
dem Koncordiasisriedhoi. Um itille Teilnahme 

bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Karl und Auguita Schul;, Elterı, 
Franz, Karl, HJeodor Leo, Brüder. 
Anna, Hedwig, Schweitern. 
Laura Schulz, Schwägerin. 
Charles Carlſon. Schwager. 


Todesanzerge. 
Cleveland Fraucen⸗Verein. 
Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, dab Schweiter 
Henriette \trumreh 

{ Mai geitorben ilt. Die Beerdigung fin 
det itett am Konntag, den 24. Mai, um 1 Uber 
Nadm., vom Irauerhaufe, 1315 Cornelia Ave., 
mit Mutos nah dem Dal Nivgeszriedhof. Tie 
Beamten verſammeln ſich 
Vereinshalle, 
leßte Ehre 
bitten: 


am 22. 


b um 12 Ubr im der 
um der beritorbenen Schweiter die 
zu erweifen. Um jtille Zeilnahme 


Henriette ‚sohnion, Prälidentin. 
zonije Bon, 110 C. Euclid Ave., 
Dat Bart, Su, 


8 desanzeige—. 


Freunden und Betannten zur Nachricht, 
mein geliebier Gatte umd umer lieber Bater 
Harı Schmid 
50 Sabren am Freitag, den 22. 
Mai, jelia im Herem entidtafer iit. Die Beerdis 
aung findet jtatt am Wiontag, den 25, 
Nachmittags Uhr, dom XTrauerbaufe, 2732 
Kottage Grobe Ave., nah dem VBethaniaszried- 
bot. Zief betrauert von den Hinterb liebenen: 
GHrifrina Schmid geb. Conſtantine, 
Gaͤttin. 
Chartie, Emma, 
Anna, Kinder. 
Anna Schmid, Schwiegertochter, 
„erwandten. 


dab 


im: Alter bon 


Mai, 


Minna, Henrietta, 


nebit 


Tobesanzeige. 

Germania Ghapter Mir. 2. € €. 

Ten Mitglieder die fraurige Nachricht, 
unfere Schweiter 

Anguite Scheel 

am 21. Mai geitorben ift. Die Beerdigung fin- 
det jtatt am Conntag, den 24. Mai, ım 1:30 
kadhm., don Greins stapzlie, 1723 Larrabee 
ir nach dem Roſehill-Friedhof, wo unſerer 
verſtorbenen Schweſter die letzte Ehre erwieſen 
wird, 


552, 


dab; 


Ella M. Meyer, Würdige Matrone, 
Fon Miller, Celretärin. 


Todesanzeige. 
Germania Loge Nr. 16, D, 2. 9. ©, 
; Hiermit zur Nachricht, 
daß Schweſter 
Karolina Koutnit 
geſtorben iſt. Alle Beam— 
ten und Schweſtern ver— 
lammeln ji$ um 9 Ubr 
Sonntag Morgen in der 
Xogenballe, um der ber» 
itorber ten Echweiter die lehie Ehre zu erweilen. 
Bora © umacher, Präſidentin. 
Helena Barteiheim, Celretärin. 


 Zodesangeige 


Freunden und Velannten die traurige Nach 
riet, dab meine nelicdte Tante 
Maria Rambow 
im Alter von, 78 Jahren geſtorben iſt. Beerdi⸗ 
gung findet ftatt am Eonntag, den 24. Mai, 
um 2 Uhr Nadur., von der Wohnung ihres 
Neffen, 1523 Augufta Str, mit Automobilen 
nah Concordia, Um ftille Teilnahme bitten die 
trauernden ‚Hinterbliebenen: 
Chrift. Annit, Neffe. 
Margaretha KAunit, Nichte, nebit 
Verwandten, 


frſa 
— — ——— — — 
Todesanzeige 


Freunden und Velannten die traurige Nad- 
richt, dab unfer lieber Sohn und Bruder 


William Scheeit 


(Sohn de3 beritorbenen Henth Sceell) 
248 %, Goethe Str., am 20. Mai im Alter bon 
20 Jahren geftorben ift. Die trauernden Hinter» 


blieb " 
Frau Streder gebor, Arzufe, 


Seum Bruder. 
IR den Bennlankeriunnen, 


ı mittags, 


ERTEP I ER, — J 
2 ge s 


Dar mub. 
Koelling * Kiappenbach. 


Ghicagos gröhte m. ültefte dentihe Buchhandlung 


170 W. Adams Str, 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß umfere ‚geliebte Salttin und Mutter 
Henrietta Arumreh 
am 22. Mat im Alter von 74 Jabren geitorben 
iſt. Beerdigung am Conntag Nahmittag um 
1 Ubr, von 1315 Cornelia Ave., mit Autos na 
Dat Rridge. Mitglied ded Gieveland Frauens 
Verein, Um ftille Zerlnahme bitten die traus 

ernden Hinterbliebenen: 
Charles Krumrey, Gatte, 
Paul und War KArumrey und "ram 
Emma Xöw, finder. 


Ruhe fanit, du gute Mutter, 
Zie du uns bait jo geliebt, 

Du wirit und ja wohl verzeihen, 
Auenn wir baten diw betrübt. 
Ad, du, halt jest 1:berwunden 
Mande ichwere, harte Stunden, 
Manden Tag und „ande Kadt 
Halt du in Ehmerzen zuaebradt. 
Ctandbait bait du fie ertragen, 
Deine Schmerzen, deine Blagen, 
Bis der Tod dein :luge bricht, 
Doch bergeiien wir dih nicht. 


Nube fanft, fıla 


Todedanzceige 


Freunden und Belannten die Letrübende Nade 
riet, dab meine dielgeliebte Gattin und unfere 
liebe Mutter und Tochter 

Gertrude Rau gebor. Nebenitod 
im Alter don 33 Jahren fanft im Herrn ent⸗ 
ihlaien ift. Die Leiche itt aufgebahrt in Luduif 
& Müllers Stavelle, 2341 Milwaufee Ave. 
Beerdigung Sonntag, den 24. Mai, Nachmittags 
1 Uhr, vom Irauerbaufe, 627%, Et. Louis Ave., 
nah dem Montoie Friedhof. Um jtille Zeilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
9. 3. Rau, Gatte, 
Margaret, Frances und George Rau, 
Kinder. 
George und Anna Nebenitod, Eltern. 
Gurt Nebenitod, Bruder. 
Ella Nebenitod, Schwägerin nebft Ver- 
wanodten. iria 


Todesanzeige. 
Gegenjeitiger Unterftügungs-Vereig 
„Dentihe Wacht”. 

und Mitgliedern die traurige 

daß Bruder 

Eddie Diien 

Mai geitorben ilt. Die Be 

det itatt am Montag, den 25. Miai, 12:30 Bor» 

bon XIrauerbaufe, 215 W. Pibifiont 

Str., nah dem Ayaldheim-Fsriedhof. Die Beam 

ten derfammeln fih am Montag, den 25. Mat, 

11:30 Bormittags, in der Bereinsballe, umt dent 

veritorbenen Bruder die Ickte Ehre zu ermweifen, 
N. Binsfe, Bräfident. 

Ed, A. Bode, Record. Selr., 

2222 %. Weiter Abe. 


Ten Beamten 
Nachricht, 


am 22. Peerdigung fins 


Tudedanzeige, 


‚Freunden und Belannten die traurige Nade 
richt, dab umijere geliebte Zodhter und Echweitce 
Minnie Zeihler 
am Freitag, den 22, Mai 191%, im Alter bon 
20 Sabren, 2 Monaten und 12 Tagen ent» 
fhlafen ift. Die Beerdigung findet flatt am 
Sonntag, den 24, Mai, .admittags 2 Uhr, 
dom TIrauerhanic, 3107 X. Drate Vive. nad 
dem Ct. Lucas Friedhof. Um itilte Zeilnahnte 

bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Adam md Mergarctba Zeinter, 
Eltern. 

Elſie und Archur Zeihler, 
Geſchwiſter. 


— — — — — — 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nadhe 
richt, daß unſer lieber Iruder 
Fabian Monſowicz 

am 20. Mai geſtorben iſt. Beerdigung 
Kewsltes Beerdigungstapelle, 1501 W. 51. 
am Sonntag, den 24. Mat um 10:30 
nah der St. Auguitinustiche, don dort nad) 
der Babnftation an 49, Str. und Aihland Ave., 
und mit Cars nah dem St. Mary's Gottesader. 
Um ftille Teilnahme bitten die trauernden Hille 
terbliebenen: 


Frau sranced Stowsle und Frau An« 
tonia Nichols, Schweitern. 

Aler Müller, Freund, nebſt Berwand⸗ 

ten und Xelannten. 

and 203 Angeles, Ga., Zeitungeit 

zu lopiren. 


— — — — — — 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine vielgeliebte Gattin und unſere 
Mutter 
Augnite Scheel sebor. Arueger 
1713 Zarrabee Str., am 21, Mai int Alter bon 
50 Zabren fanft entihlafen it. Die Beerdigung 
findet Ttatt am Conntag, den 24. Mai, um 
1:30 Nachmittags, von Grein3 Stapelle, 1723 
Karrabee ECir. nah dem NRofebill-Friedhof. Die 
tranernden Hinterbliebenen: 
Franf Scheel, Watte, 
Hermann und alter Scheel, 
nebit Verwandten. 


Todesanzeige, 


‚Yreunden und Belannten dic traurige Nadhs 
tit, dab umnfere ‚liebe Gatiin und Miutier 
Roſe Schroeder 
am 21. Mai im Aller von 54 Jahren und 19 
Monaten geitorben it. Beerdigung am Toms 
tag, dom Irauerbanie, 1756 CTedgwid Ctr., 
um 2:30 Nadmt., mis Nutihen nah dem Wırne 
ders⸗ Friedbo Um ftille Teilmabmeb itten die 
trauernden Hinterblichenen: 
Charles Schroeder, Gatte, 
Gharles, Frau 6. A. MeWilliams 
E. A. Schaff, zeinder. 


——ñ— ñ —ñ—ñ— —— — —— — 


Todesanzeige. 


Allen Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß meine geliebte Gattin 
Anna Hellmuth 
am 21. Mai im Alter von 62 Jahren geſtorben 
it, Beerdigung findet ſtatt am Sonntag, den 
24. Mai, um 1 Ubr Nadır., vom Trauerbaufe, 
3335 W. Erhftal Str, mit Autihen nach dent 


Foreit Home Friedbof. Um itilles Beileid bittet 
der frauernde Gatte: 


bon 
Etr,, 
Bornt., 


‚St. Louis 
bitte 


Söhne, 
frſa 


und 


EChriſtian Heilmuth. 
Milwaulee, Zeitungen bitte zu lopiren. 
nein — — 
Zur Erinnerung. 
liebevoller Erinnerung an unfere 
Gattin, Mutier uno Großmutter 
Henrietta Anterhailk 


die beute dor einem Sabre, am 23, 
uns 


Wis. 


In 


liebe 


Mai 1913, 
durch den Tud entriffen. wurde, 


zu früh ſchlug dieſe dittere Stunde, 

Die dich aus⸗inſerer Mitte nahm, 

Dog tröjtend tönt'S aus unferem Munde: 
as Gott tut, das ift wohlgetan. 

Dies 3 Wort ftillt unfer „panges Flehen, 

Ach, ruhe ſanft, auf Wiederſehen. 


Gewidmet von deinem dich nie vergeſſenden 


Gatten: 
Sohn Anferholt. ncbit Mindern und 


Entellindern. 
— — —ñ —ñe — — ——— 
Zur Erinnerung. 
an meinen lieben Gatten 
Heinrich Schneider 


vor einem Jahre, 
1913, geſtorben iſt. 


der morgen am 24. Mad 


Ich denle heute Dein m.t ſchwerem Herze 
Man ſagt die Zeit heilt alle Schmerzen, 
Zoch unvergeßůch iſt mir jene Stunde, 
Da man dich zu Grabe ‘rug. 


Gewidmet von deiner trauernden Gattin: 

v mM. Schneider, 
Dantiegaung. 

Allen Verivandten und Freunden ſagen wir 
hiermit unferen berzlichiten Dank für die zabis 
reiche Deteiligung und die Ihönen Blumenfpens 
den Dei dem Begräbniß mfere3 geliebten und 
unvergeßliden Xöchterleins 

Mildrc:d 

Ebenfall3 Herrn Baftor Müller für die trofte 

reihen Worte am Grabe. stohmals Allen unie 
ven berzliditen Danf, Die trauernden Eltern; 
Reinhold und Minnie Spuhr, 


— —— 


Dankſagung. 
Allen Verwandten, Freunden und Belannten 
ſür die zabhlreiche veteingung und die reichen 
Blumenſpenden bei dem Begräbniß meiner 


Tochter 

Edna Zemte 
ſowie den Herren Bajtoren 9. und ©. Lambrecht 
für die teoftreihen Worte in der Kirdhe und 
am Grabe meinen herzlichen Dant. 


Auguft Zemte und Familie, 


Waldheim. 


gunaiger u —— rund — don 
bicago, Metrovnolitan ide” be 
ji erreichen Aue eichfalld auch ınit asien en 

pen. "Binfge Yegrädnikpläpe {ind in 
choͤnen — auf Adıchla 2a ungen 
en. —@eneral tftces: jsoreli Bart, A 5 
Auftin 706, KLocal Bhone Foreil 
®. %. Geift, Bräl.; Anguft Pan, Senat; : 
Fred Mans, Celretär und Ehagmeifter: Natob 
Chwah, Euperintendent. 


EMIL H. SCHINTZ, 


189 N. vu Str., net 





E 5 bis 5690 profitirt — 


an zes * in — *— du Griter Peer 
uses; sritter Wrofit 5200 Mi 22 
Dieſelben Gelegenheiten exiſtiren heute. 


539 kauft große Stadt⸗Lot 


Belmont und 56. Ave. 
Doppelte Scktion Subdiviſion 
Der Iommende Geihäftdiftritt der großen 
Nordweitieite. 


30: Fu Lotten, $195 


Breiie fteigen wieder am 1. Juni 1914. 

Keine Zinien vder Stenern im eriten Stalen- 
derjabr. Kein PBerfall im Krantheitsialle oder 
Arbeitsloftgteit, Freier Deed: Im Todefall oder 
völliger Arbeitsunfäbigleit, die 1 Jahr andauert 
und im Falle 3% bezablt ift. Geld nad 3 - Jahren 
Banlinie bei allen Refidenzlotten, Keine billigen 
Gebäude Werden geduldet. 

Kommt mit SI, jcht das Eigentum und Ahr 
werdet fauien. — Kendalis Autos an der de 
von Irving Park Boulevard und 56. Ave. 


E.B.KENDALL&CO. 


Belmont u. 56, Ave. 82 WR, Waihington Str. 


lid’! ı Freier Eingang 
| | Sreier kintritt für Kinder 
mit Ausnahme bon Connta: 
ug | tagen und ;seiertagen. 
' — . —— 
Freier Spielplatz. 
Ca S Schaufel, Teeterd, Clides, 
| Waffer zum Waten, Etraßen- 
! Dabnen u. f. w. 
* Freier Zoologiich. Garten 
Sunderte von Spahmachern 
umiafiend 
Karuſſel 
Dovpelter Whirl 


1,000 Inieln 
Kleine Eiſenbahnzüge 


Bringt die „Kids“ nad) dem Jogland 


I 


Ziegen 

Eiet 

Bonies _ 
Kleine Antomobils 





Konzert - Pavillion 
835 W. North Ave. 


Ede Clybourn und Dayton Straße. 
Jeden Abend von S Uhr Abend und 
Sonntag? von 3.30 Uhr Nachm. an 


Große Bünfller = Borllellung 


de3 berühniten 


Edelweik - Enfembles 


Soli, Duette, Terzette, Duartette, 
Montag und Donnerstag 


gamilienabend mit Tanz 


Kücde während der Boritellung gedffnet. 


Im Ratsteller: 
Iyroler Konzert! 


” 
Siemsens Palmgarten, 
814-818 ©. Nortfi Ave, 
oewiſchen Halſted Siraße und Elybourn Adenue, 


KONZERT 


jeden Abend bon S—12 und Eonntags von 
2% Uhr Nachmittags an. Ausgeführt von einer 
erſtllaſſigen Künſtlertruppe Jeden Donners— 
tag: Familienabend mit Tanz. 
— Gıtra » Watince — 
Ehrift, Siemien, E’gentümer. 





Wurz’n Sepps 


Eh deulfhes Samilien:Fokal 


— 715 NORTH AVE. ch. 
Münchner Küche. 
Feden Abend Konzert! 


16mai,famodc* 


The Relie House, 


2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Part, 
Sohn Weis, Eigentümer. 


KONZERT jeden Abend nnd 


Sonntag Nachmittag 

W. Christophs Orchester 

didofa” 

Großes Ztlaifelt 
mit hHumorift. Vorträgen ı, Tanz, vom 


Damenchor Lyra 


Sonntag, den 24. VWiai 1914, in Hads Halle, 
1764 XLarrabee Etr., nahe Menomenee tr, 
Eintr. 150 Berf. im Borderf,, an der Staffe 25c, 


Achtung! 
John Ackermann’s 
Sommergarten-Gröffnung 


findet ftatt am Sunntag, den 24. Mai 1914, in 
Foreit Park, FI. 844 S. Desplaines Ave. Für 
gut> Getränie ımd gute Tauzmuſit iſt beſtens 
gelorgt. Freunde und Belannte find freundlichit 
eingeladen. 
mai16,23 


Schr Adermann, 
Aweimal 


Columbia is 
BURLESQUE 
JACK SINGER’S STOCK COMPANY 


populãre vorträge 


— über — 
Natürliche Lebensweiſe 
* 2 2— 
und Heilweiſe 
teden Sonntag Nachmittag von 8 bis 5 Uhr. 
in Dr. Lindlahr's Sanitarium, 
525—529 Aſhland Blod., Ede Harriſon Straßze. 
Eintritt frei! Jedermann willtommen. 
Jeden Eonntag Morgen von 9 bid 12 Uhr 
Areie Unteriuhung und reie Beratung 
s in der Eanitarium Alinil 
525—529 Aihland Bivd., Ede Harrifon Strafe 
22nod,ia® 


Bandwurm nit Kopf vertrieben 
Keine Echmerzen, kein Faiten, leicht 


einzunehmen, effektives Mittel. Grefft 
Bandwurm- Mittel, 2,00. 


L. J. GEISPITZ, 


Deutiher Ayotheer, 


1733 N. Halsted Strasse 
Ede Willow Str. ö 


2ö5bol,)a* 


SEE Heime am Golf von Mexilo. 
Sucht Jhr ein Heim? Wir haben die Lage 
an ber Wafferfront und ten Boten um drei 
Ernten im JZabr zu erzielen. ‘Sir belfen Euch 
-u beginnen, Epredht vor oder fjchreibt. W. W, 
Plewes, 553 NRailamy Erdanpe Bldg. 


Deutsches Leinen 


direlt bon der Weberci. 


Tiichtücher, Handtücher, Bettwäidhe, Erz: 
gehirge Spiten-Artifel. 


Diefe Woche: .82.45 


Neinfeinene Handtücher, Dubend... 


nu u 0 3E MUENCH,, 
* on d8., 20 €, 
Rn ——— 


Verbindung zu ſetzen. 
arbeitung eines paſſenden Vorſchlags 


zurückerſtattet, wenn nicht völlig befriedigend. | 


ſenator Walter Clyde Jones, 








Borſchlag zur Gute. 


Fortſchrittliche Countyparteileitung macht 
ihn Republikanern und Demokraten. 


Die Countyparteileitung der Fort⸗ 
ſchrittspartei beſchloß geſtern, ſich mit 
der republitaniſchen und demokrati— 
ſchen Partei behufs Aufſtellung von 
parteilofen Kandidaten für ben 
Countyrat und das Stadigeriht im 
Mit der Aus: 


an die beiden anderen Parteien murbde 
ein aus Mevdill MeCormid, — 
Charles E. Merriam, George F. Por— 
ter und Frl. Jane Addams beſtehender 
Fünferausſchuß betraut. Der Vor— 
ſchlag ſoll ſowohl den beiden anderen 
Parteien als auch dem parteiloſen Bür⸗ 
gerausſchuß unterbreitet werden. Leh— 
nen die beiden anderen Parteien das 
Angebot ab. jo werben die Fortjchritt- 
fer ein eigenes Tidet ins Feld jtellen. 
Niemand erwartet, dab die Demofra- 
ten auf den Vorfchlag. eingehen werden. 
Die republitaniichen Parteiführer vom 
Flügel des jrüheren Gouverneur De- 
neens möchten zivar auf den Vorfehlag 
eingehen, aber unter der Bedingung, 
dab die ausgewählten Kandidaten als 
Republifaner aufgeftellt würden. Da- 
von wollen die Fortichrittler natürlich 
nichts mwilfen. Sie verlangen, daß die 
Kandidaten als Unabhängige den 
Kampf wagen follen. 

Die fortfchrittliche Parteileitung er- 


| nannte aeftern in ihrer Situng die im 


City Elub jtattfand, Parteiausfchülle 


| für die 19 Senatäbezirfe des County, 


Dietrichs Gafe und. 


| werden Sollen. 


denen die Entiheidung darüber zufteht, 
tie viele Kandidaten für das Unter- 
haus in jedem Senatsbezirt aufgeftellt 
&3 verlautet, daß bor- 
ausfichtli nur ein Kandidat in jedem 
Bezirk aufgefiellt werden wird. 

—— — — — 


Intereſſante Aufſchlüſſe. 


Bankier Forsberg gleich zu Anfang mit 
wenig Geld beſchwert. 


Mit wenig Geld, aber viel Wage— 
mut ausgerüſtet, iſt der jugendliche 
Bankier William Forsberg ins Bank— 
geſchäft gegangen. Als er im letz— 
ten Dezember Teilhaber von Joſeph 
Ashurſt in der Midway und in der 
Brookline Bank wurde, nannte er nur 
$150 fein eigen, wie er geitern vor 
Gerichtöreferent Wean bezeugte. n= 
zwifchen hat feine Vermögenslage ich 
recht erheblich verbeffert, denn zu fei- 
nem Befibitand zur Zeit des Banf- 
fradh& zählten ein teilmeife bezahlter 
Kraftwagen, ein Miet3haus mit einer 
Hnpothef von $6000 und Kredit im 
Petrage von $3758, welche Forsberg 
fih von der Boofline Bank geliehen 
hatte. 

Forsberg ſagte, er Habe bei ber 
Gründung des Geihäfts etma $1600 
bineingeftet, $1200 davon hätte er 
bon jeiner Mutter und $300 von 
Freunden geliehen. Wie viel Ashurft 
oehabt hat, weiß Forsberg nicht. Die 
Beitände der Broofline Banft am 1, 
Sanuar waren nad ihm etwa $41,000 
in Bonds, Schuldfcheinen, Grund- 
eigentumsfontratten, Grundbefig und 
$300 Baargeld, jowie in Einlage 
Icheinen, melde Ashurft für von ihm 
behobene Gelder Hinterlegte. Unter 
den Schuldfcheinen, über zufammen 
$18,000 und angeblih Darlehen an 
Einleger, befand fich Forsbergs per— 
fönlihe Note über $3758. Am 8. 
Mai, jagte Forsberg, hatte die Bant 
etma $37,000 an Einlagen. 

Das Verhör fol in nächfter Woche 
fortgejeßt werden. 

ie 


Heimlid getraut, 


Klewer und R. Mayıre Luther 
haben ihr Siel erreicht, 
zwei Kahren beftand zwischen 


Dorothy 
Seit 


gen Tochter des Architekten William 
L. 
Place, und R. Mayne Luther, 857 
Lawrence Ave. eine tiefe und beſtändig 
wachſende Neigung. 

Am Donnerstag Nachmittag geſchah 
das Unvermeidliche. Luther holte 
das Unvermeidliche. Luther holte ſeine 
aus der Wohnung ihrer Eltern, die 
bei Freunden zu Beſuch waren, ab, und 


Klewer und Frau, 909 Lakeſide 


| 


| 


} 


| 


gen | von den Ziegelmachern 
Frl. Dorothy Klemwer, der jegt 18jähri= | 





Paftor Stodberger in Crown Point, | 


Ind., tat das Uebrige. 


Den Eltern der jungen Frau war 
das Liebesverhältniß zwiſchen den bei— 
den jungen Leuten kein Geheimniß ge— 
blieben, ſie hatten aber von ihrer Toch— 
ter ſchließlich das Verſprechen erhalten, 
mit der Hochzeit noch etwas zu warten. 
Wenn e3 aber Mai und man fehr ver- 
liebt ijt, jo ift es jchmer, folche Ver: 
Iprechen zu halten. 

ö — 
Rettete den Mammon. 


Straßenräuber, die 53000 zu erbeuten hoff⸗ 
ten, ziehen mit langer Naſe ab. 


R. M. Unrath, Hilfsſchatzmeiſter 
der „Fulton Packing Co.“, Nr. 820 
Fulton Str. befand ſich geſtern Nach— 
mittag mit $3000 in der Taſche auf 
dem Wege zur Banf, als er an Halfteb 
und YFulton Straße von zwei Wege: 
lagerern überfallen und niedergefchla- 
gen wurde. Da ihm Straßengänger 
zu Hilfe famen, mußten die Raub: 
gefellen das Weite fuchen, ehe fie Zeit 
oehabt Hatten, jih den Mammon 
anzueignen. Sie entfamen aber und 
haben fich bisher ihrer Verhaftung zu 
entziehen gewußt. 


Fub jermalmt, 


Beim Abladen von Mafchinenteilen 
an der Weit 13. und Lumber Straße 
fiel dem 29jährigen Stephan Stalo- 
wid, Nr. 6518 Weit 13. Str. mohn- 
baft, ein jchweres Stüd Eifen auf den 
tehten Fuß, ſodaß dieſer vollſtändig 
zermalmt wurde. Der Verunglückte, 
der wahrſcheinlich den Fuß verlieren 
wird, wurde nach dem Countyhoſpital 
gebracht. 


DT er. N n gr 
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Verſchiedene wichtige Pachtverträge und 
Mielskontrakte abgeſchloſſen. 

Das an der Südweſtecke der 5. Ave. 
und Congreß Str. gelegene achtſtöckige 
Gebäude, in welchem bis vor Kurzem 
die Firma Hart Bros. ihr Geſchäft be— 
trieb, ift von Wafhington Porter-auf 
acht Jahre an Arie M. Simon ver- 
pachtet worden, welcher jeine Kleider- 
fabrif dorthin verlegen wird, Der 
Pachtpreis für die ganze Zeit beträgt 
$125,000. 

U. 3. Frants vermietete das zmeite 
Stodmwerf des Gebäudes an der Süd— 
meitede von State und Monroe Str. 
an die Ted Snyder Mufic Company, 
welche in alten größeren Städten bes 
Rande Zmeiggeichäfte hat. Die 
Miete beläuft fich auf $3000 das Jahr. 

Der Laden in dem Gebäude Nr. 84 
MW. Madifon Str, wurde von Koehn 
& Koehn zu $4600 das Yahr an 
George H. Williamfon vermietet. 

Albert Huente verkaufte das dreißig 
Mietsabteile enthaltende Gebäude in 
der Michigan Ave., 253 Fuß nördlich 
bon der 16. Str., zu unbelanntem 
Preife an William Wehner. Das 
Grunbdjtüd mißt 143 bei 187 Fuß, und 
die Wohnungen enthalten vier und fünf 
Zimmer. An Miete gehen $15,000 bis 
$16,000 im Sabre ein. Auf dem 
Grundeigentum Taftet eine Hypothef 
bon $83,000. 

° BVeter $. Smith, der fürzlich eine 


114 bei 139 Fuß große Liegenichaft | 
und | 


an der Südoftede von Wilmot 
Oakley Ave. faufte, hat fie an €, E. 
Zoumje übertragen. Sie ift mit $43,- 
500 belajtet. 

Das Grundeigentum an der Sübd- 
oftede von Wontrofe Boulevard und 
Nord 44. Gourt, 149 bei 125 Fuß, 
wurde nebjt den darauf befindlichen 
Verbeiferungen von LXoui3 Fry an 
Albert M. Eottftein übertragen. Der 
Kaufpreis ift auf nur $10 angegeben, 
es ilt aber mit einer Hhpothef von 
$18,000 belaftet, melche der Käufer 
übernimmt. 

Frau Marauerite Morje verkaufte 
ihr neues breiftöcdiges Gebäude 3809 
Michigan Ave. für $18,000 an Fred. 
W. Cornifh, melcher fein Wohnhau? 
an der Nordoftede von Ontario Str. 
und Linden Ape. in Dat Park mit in 
Zahlung gab. 

—+ 0 —ñ — 


Kampfbereit. 


Weichenſteller verlangen unter Streikdroh⸗ 
ung Gehör für ihre Forderungen. 


Wie bereits berichtet, gährt es unter 
den etwa 5000 Weichenſtellern Chica— 
gos, von denen 98 Prozent ſich für 
einen ſofortigen Streik erklärt haben 
falls die Eiſenbahnen nicht mit der 
Durchführung von Schuxtzvorſchriften 
Ernſt machen. Außerdem ſoll es ſich 
auch um eine kleine Lohnerhöhung han— 
deln. 

In einer geſtern im Great Northern 
Hotel abgehaltenen Verſammlung von 
Vertretern der Bahnen wurde erklärt, 
daß man bereit ſei, die Forderungen 


der Leute zu erwägen. Zu dem Zweck 


wird heute ein Arbeiterausſchuß mit 
den Bahnvertretern beraten. 

Es verlautet, daß die Maſſe der 
Weichenſteller für ſchnelles Handeln 
und entſchloſſen iſt, am Dienstag ein 
Ultimatum zu ſtellen, falls bis dahin 
keine Einigung erzielt iſt. 

Die Gewerkſchaften der Bauarbeiter 
in Chicago atmen auf, da allem An— 
ſchein nach am Montag die ſeit Mona— 
ten ſtreikenden Ziegelmacher die Arbeit 
wieder aufnehmen wollen, wodurch 
wieder Leben in die bisher durch den 
Streik lahmgelegte Bautätigkeit kom— 
men würde. 

Vertreter der Ziegelmacher äußerten 
ſich heute ſehr zuverſichtlich über die 


Lage. Ihrer Anſicht nach wird morgen 


der von ihnen und den Fabrikanten 
unterzeichnete Vertrag ohne weiteres 
angenommen 
und damit Wiederaufnahme der Arbeit 
am Montag beſchloſſen werden. 


Der neue Vertrag gewährt allen Zie— 


| gelmachern mit weniger als 40 Cents 


Stundenlohn eine Lohnerhöhung, wäh⸗ Chiego, 


rend den Fabrikanten durch Auslaſ— 


Bereinigte Männerhöre, 


Die Probe zu dem Bundesfängerfeit | 


in Zouispille findet unter der Leitung 
bes Bundesdirigenten Louis Chrgott 
am kommenden Dienstag, Abends 8 
Uhr, in der Norbjeite Turnhalle ftatt. 
Die Archivare find erfucht, nicht nur 
Jämmtliche Bundesfeftliever mitzubrin- 
gen, jondern auch die Lieder „Burfchen- 
abichied“, „Haideröglein“ und „Der 
Tag des Herrn“, welche unter der Lei- 
tung des Dirigenten Karl Redzeh für 
das Konzert im Riverviem Part am 
31. Mai und für die Goethe-Feier am 
13. Juni geprobt werden follen. 
TE Man beachte die neneiten heu— 
tigen Ouotirungen auf dem Produften- 


marft und an der Produftenhörje auf 
Seite 7 der heutigen Ausgabe, 


— — — 


Ungarifhe proteitantiihe Kirche, 


Zur Feier der morgen Nachmittag 2 
Uhr ftattfindenden Edjteinlegung für 
die an Weft Superior Str. und Camp: 
bell Ave. zu errichtende „First Hunga= 
tian Reformed Church“, die einzige 
protejtantifhe ungarifhe Kirche in 
Chicago, wird von zmeiundfünfzig 
Vereinen eine Parade veranftaliet mwer- 
den. Die Vereine werben fich an ber 
Ede von California und North pe. - 
verfammeln und dann nad) dem Baus 
plag marfdiren. 


* Der 28 Yahre alte Morris Ver- 
brugg ftürzte, als er ſich zur 
Arbeit begeben mollte, die Hin- 
tertreppe feiner Wohnung, Nr. 227 
Weit 13. Str., binunter, wobei er 
or Be ns — 2 ebitai 

murde na m Countyhoſpita 


ER IN DR er 


eo a AA 
Aftionäre einer Maengeſellſchaft wenden 
ſich an die Gerichte. 

C. L. Mapledoram, Peter Klug und 
verſchiedene andere Kläger ſuchten 
geſtern im Kreisgericht um einen 
Einhaltsbefehl gegen die „Cinnabar 
Development Company“ von Phoenit, 
Arizona, nach, um diefe daran zu hin- 


dern, die in ihrem Befige befindlichen 
UAnteilfcheine an diefem Unternehmen, 


ungefähr 50,000 an der Zahl, für 
ungiltig zu erklären! Wie fie in ber 
Klagefchrift angeben, beichlog der 
Vollzugsausfhuß der Gefelfhaft in 
einer am 18. Juni 1913 abgehaltenen 
Verfammlung, jeden Anteilfchein mit 


einer Steuer von 5 Cents zu belegen. | 
Sie mweigerten fich, diefe zu bezahlen, | 
da ihrer Anficht nach gar feine lirfacdhe 
für eine folche vorhanden war, und bie 


Tolge davon ilt, dat ihre Anteilfcheine 


öffentlich meiftbietend verlauft werden | 


follen. Um dies zu verhindern, riefen 
fie die Hilfe des Gerichts an. 


— — — — 


Chineſenſchmuggel. 


Sedys Mongolen angeblich von Kanada 
Srahtwagen nach Ehrcago gebrratht. 


Polizeibeamte und Geheimagenten 


der Bundesregierung glauben Grund 
zu der Annahme zu haben, daß Ehine= 
fen in ſyſtematiſcher Weiſe aus 


Kanada nach Chicago geſchmuggelt 


werden. 

Eine Unterſuchung iſt jetzt im 
Gange, um den Verbleib von ſechs 
Söhnen des himmliſchen Reiches feſt— 
zuſtellen, die angeblich einer Bande 
von acht Mann angehörten, die in ver— 
ſchloſſenen und verſiegelten Fracht— 
wagen von Kanada nach Chicago ge— 
ſchickt worden ſein ſollen. Zwei Chine— 
ſen wurden nämlich auf dem Bahnhof 
Englewood verhaftet und waren nicht 
imſtande, befriedigende Auskunft über 


ſich zu geben, machten aber Andeutun- 
gen, aus denen nach Anſicht der Bun- 


desgeheimagenten 

zu einer Bande 

Chineſen hervorgeht. 
— —— — — 


Auch J. B. Forgan Kandidat. 
der Präſident der 


eingeſchmuggelter 


J. B. Forgan, 


ihre Zugehörigkeit 


Eriten Nationalbant, hat fich ala Kan- | 


didat für einen Poften im Direfto- 
rium ber 
bank, Klaſſe U, Gruppe 1, angetün- 
digt. Außer ihm ift auch George Me- 
Reynolds, 
nental & Commercial Nationalbant, 
im elde, 


ee 
Dom Bafeballfelde, 
Geftrige Spiele: 


American League. — Bofton 1, Chi- 
cagao 0; Wajhington 4, St. Louis 5; 


Ehicagoer YBundesreferbe- | 


der PVräfident der Conti: | 


Philadelphia 9, Detroit 6; Nem York 


2, Cleveland 3. 


„National League”. — Chicago 9, | 


Boiton 2; Cincinnati 6, Brooklyn 0; 


Pittsburg 8, Philadelphia 2; St. | 


Louis 1, New York 5. 

„Federal League“. — Baltimore 2, 
Chicago 5; Brooklyn 2, Kanſas City 
6; Buffalo 1, Indianaapolis, Regen; 
Pittsburg 3, St. Louis 3 (10 Gänge 
— Regen). 

Bisberiger Stand diefer Kigen: 
National Leagıe 

Gew, Verl, Pros. 
Pittsburg 8 ‚04 
DI Mensen 15 v .652 
Kincinnati ‚581 
Ei. ROM. 0000000 .485 
BEE usa 12 ‚480 
Philadelphia .440 
Ghicago ‚419 
Boiton .250 

American League 

Gew. Verl, Bros3, 
Detroit ‚656 
Wafbinaton 
—V 15 
N N: 15 
Fe eure 13 
Boiton 
Chicago 
Cleveland 


zw 


END bb bu dd bu 
man 


Fcederalk:srıe 
Gew. Berl. Pros. 

.720 

‚517 

‚>00 

‚500 

.480 

.478 

.452 

370 


Baltimore 

LE EREEERPREEFERREE 1: 
an ARE 
Indianapolis „uunnsosssssn.. ä 
Buffalo 

Broollyn 


Heutige Spiele. 
„Rational League”, — Bofton in 
Broofiyn in Eincinnati; 


1" | Mpiladelphia in Pi 
fung einiger unmichtiger Klaufeln ein | Philadelphia in Pittsburg; Nem York 


| Zugejtändniß gemacht wurde, 


in St. Louis, 

„American League”, — Chicago in 
Bofton; St. Louis in Wajhington; 
Detroit in Philadelphia; Cleveland in 
New Hort. 


„Federal League“. — Chicago in 


Baltimore; Kanjas City in Brooklyn; | 


| 


| 


Kurzwaaren 
Kine 200 
Yards Spulen 
3wirn — 
6 Spulen für 


% 


100 Mards 
Spulen 
Seide, ©. FC 


allip] 
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All 


jedes ... 


Mont Bargains- Montag 1 


Sparet Geld an Waihftoifen 


Bettdeden — weiße, 
hohlgeſäumte Morſeil⸗ 


Prints — Beſte Sorte amerikani— 
ſche Shirting Prints — große 
Längen — Fabrifenden — 93 
wert 7c, die Ward zu 


les 


Tiſchtücher — türkiſch rot, gefranit 
Größe — wert 69e — 

jedes zu 

Handtuchzeug — beſte Sorte amerikani— 
ſches Handtuchzeug, mit roter Kan- 43 
te, Sc Werte, die Yard zu 


Silkoline — beite 15c Sorte, 
Dard breit, hübjiche Blumen-Ent- 
würfe für Draperies und = 

20 


Comforters, wt., 15c, Dbd., 
Strumpiwaaren 

Gute Qualität ichwarze, baumtwollene 

gerippte Strümpfe für Knaben und 

Mädchen, Größen 5 bis 93, das J 

Paar zu 20 

Mercerized Lisle Strümpfe für Babies, 

Muſter, ſchwarz und farbig, 1 

250 Werte, Baar zu 

Schwarze und farbige baummvollene 

Soden für Männer, aute 10c 

Werte, ipeziell Paar zu 

Halbitrümpfe für Männer, reiner Sei- 

denfaden, jchwarz, Tan, grau umd 

marineblau, jpezieller Wert, 

das Paar zu : 


wei 
Qu 
big 


$3 Bamen-KRleider für 1.48 


Feine Straßenkleider für Damen, aus Gingham gearbeitet, 
hübſch mit Stickerei beſetzt, in Größen von 36 bis 


38, die regulären 83.00 Werte, zu 


Weiße Stickerei-Kleider für 
Mädchen, mit ſchwerem Stif- 
fereisTtlounce, Größen 6 bie 


8 und 10 Jahre — 1 98 


3.50 Werte, zu .. 


figurirten 


zu i 


Wafchröcde für Damen, aus jchweren Dudinas, Tan, 


Blau und Weik, $1.00 Werte, zu 


Muslin-Trachten 


Muslin-Nachthemden, Slip-over 
cons, mit Stickerei beſetzt — 
50e Werte, zu 
Feine Muslin-Beinkleider für Damen, 
bübfch bohlgefäumt, die 19e 12: 
Qualität, zu 20 
Muslin-Beinkleider für Kinder, hübſch 
Tucked und beſetzt, Größen 2 

bis 12, ſpeziell zu 

Cover⸗all Schürzen für Damen, aus 


echtfarbigen Percales, Kimono— 
Aermel, die reg. 50e Werte, zu 2% 


Fa⸗ 


222 


Paßte nicht mehr in die Welt. 


Der im Waſhington Park gefundene Tote 
als früherer Gouverneurs⸗Diener erkannt. 


Die Leiche des Mannes, welche am 
Mittwoch auf einer Bank im Waſh— 
ington Park gefunden wurde, iſt ge— 
ſtern als die des 61jährigen Joſeph P. 
Domney, Hausdiener von Beruf, iden- 
tifizirt worden. Domney, welcher 
früher Diener von Gouverneur Dunne 
war und zehn Kahre Iang dem frühe- 
ten VBürgermeifter von New York 
Georae B. MeElellan diente, war hier 
auleßt ala Diener bei Frau 9. 3. Cal» 
houn, Nr. 823 Nord Clark Straße, 
angejtellt und murbe bon diejer iden- 
tifizirt. Domney mar am Anfang vo= 
tiger Woche entlaffen morben und 
batte nicht gleich wieder Arbeit befom- 
men. Man fchicte ihn überall, wo er 
borfprab, mit der Bemerkung fort, 
„daß er zu alt fei.“ Dies machte den 
bejahrten Mann fo niedergejchlagen, 
daß er im Wafhington Park Gift 
nahm, 

Machte einen Kopffprung. 


Bermutlih in einem Anfalle von 
geiftiger Umnadjtung machte geltern 
ver 35iähriae Robert W. Pennington, 
welcher ala Kellner in dem Reftaurent, 
42 Harrifon Straße angeitellt war, 


| einen Kopfiprung aus dem Fenfter des 


ndianapolis in Buffalo; Et. Louis | 


in Pittsburgh. 


— — — ge — — 

— Ausgeichloffen. — Dienftmäd- 
Gen: „Sind die Eier, die Sie mir. ver- 
faufen, auch frijch gelegt ?"— Bäuerin: 
„Dos will i moan’n; oder glauben ©’ 
mer Hühner leg’n faule Eier?!“ 


Kenhhuiten 
Epidemie 


Nehmt Euch die Warnung der Gefund- 
heitsbehörde gegen Keuchhuiten zu Herzen, 
eine Krankheit, welche in ihrer gegenwär- 
tigen Form ebenfo tötlich ift wie Diphterie. 
Sett Eure Kinder feiner Gefahr aus. 
ederzeit, jeden einzelnen Tag, Fünnen die- 
jelben eine Baczillen Kolonie einatmen. 
Die Kleinen fommen in enge Berührung 
oder ringen mit anderen, von allen Teilen 
der Stadt. Sorat für Eurer Kinder 
Sicherheit dadurd, dar Jhr gebraucht 


UN 


N 
TI N Nr 
IN N \ Q 


THE NON-POISONOUS GERM KILLER) 


Eure arößte Gefahr liegt in der vermeintlichen 
Sicherheit, welde Euch der Gebraud von Peroride 
und anderen wertloien Gurgelmitteln gibt. Diefe 
Mittel reizen dur die Schleimhäute, wodurd fie 
die Zeritörungsfraft der Baczillen nur um fo ficherer 
und tötliher maden. Das ftarfe Baczillen-Zer- 
ftörungsmittel Benetol atbt Eud fo gut wie abfo» 
Iute Sicherheit. Die Regierung der Ber. Staaten 
in Bulletin 82, Seiten 38, 39, 65 und 67, zeigt, 
dab alle bisher von den Wamilien gebraudten 
Gurgelmittel wertlos find ala Baczillenzerftörer, 
aber dak das giftfreie Benetol diefe Kraft in hohem 
Maße befitst, und_dabei ebenfo ungefährlih im 
Gebrauch ift wie Zafelfa. Hütet Eud. Laßt 
Eure Kinder mit Benetol gurgeln, und gebraucht 

Lefet die jeder 
jeder 


es au) felbit, 
tol beforgen, fire * u 
den Amweiieen, ioie 


Laßt Euch von Eurem Apotheker 
und dann Eure 


— 


davor · auſtedende 


im dritten Stockwerke befindlichen 
Speifelaales und landete mit gebroche- 
nem Genid tot auf dem Straßenpfla- 
fter. An den Tafchen des Toten fand 
man einen Brief, der an feine in Dor= 
cheiter enter, Maif., lebende Muiter 
gerichtet war. Diefer teilte Penning- 
ton fein Vorhaben mit, gab jebod) 
feinen Grund für die Tat an. Er foll 
in legter Zeit des öfteren ftarf getrun- 
fen haben, feit einigen Tagen aber 
nüchtern gemwejen fein. 

Un Gift, das er in felbftmörderifcher 
Abficht genommen hatte, ift der 56jäh- 
rige Jatob Bender, Nr. 7710 Morgan 
Str, im Gt. Bernharbhofpital ge- 
ftorben. Die Leiche befindet jich im 
Beftattungsgefhäft Nr. 4026 State 
Straße. 

Sand die erfehnte Ruhe, 


Vor drei Wochen ı.:Ihmwand Phi- 
lipp Frederick aus Kenoſha, ein Ab— 
teilungsvorſteher der Milwaukee Chair 
Company. Erſt vor wenigen Tagen 
ließ er etwas von ſich hören. Damals 
erhielt ſeine Gattin, die mit zwei Töch— 
tern in Kenoſha wohnt, von ihm einen 
Brief, dem ein Check und ein Schreiben 
beigelegt waren. Der Brief beſagte 
nur, Adreſſatin möge ſofort die fällige 
Lebensverſicherungsrate bezahlen. 

Vorgeſtern Abend ſprach Frederick 
in der Kercher'ſchen Badeanſtalt, Nr. 
505 S. Wabaſh Ave., vor, nahm ein 
Bad und legte ſich, nachdem er den 
Badewärter Oskar Held erſucht hatte, 
ihn nicht zu ſtören, da er der Ruhe 
dringend bedürftig ſei, zum Schlum 
mer nieder. Als Helb i 
mweden mollte, lag rederid im Ster- 


* WE 


einzelne Betten — 75c 
Werte — 
jede zu 


Perſian Lawn — feine 


Werte — die 
Dard zu 


MWaichfleider für Kinder, aus 


Blau, Rot, Weik, in Größen 
2 bis 8 — 35c Werte, 


gehäfelte Deden für | Bes Biaue 
29 — 


Dard zu 


ie 


Weihes Bique — echt 
franzöftiches Welt “2 
alle 
Breiten, Streifen, wert 


Kleider-Gingham 
Karrirungen und © 

die beiten 124c Werte — 
die Ward zu 


Muslin — fein aebleichtes, Darb breites 


Kleider Grepe, beite Sorte Windfor| Muslin — Fabrifenden — wert 
Pliffe, arofe Auswahl, Fabrifenden in] 9c, die Dard zu 

Weiter Lawn — Fancy Eroß Bar 
importirte Stoffe, wert 124 — 


fancy Figuren, auc jchlicht 
weiß, wert 24c, die Dard zu . 


.122c 


Sic 


die Ward zu 


be, 40-3Öllige, 35c 
alität, Fabrifenden, 

zu 25c die Ward 
Werte — die 


1 
122 | Yard zu 
Spiken:Gardinen 


Eine Bartie Spiten-Gardinen, Cable 
Net, Filets und Nottingham — 24 
und 3 Dards Längen — mande etwas 
fehlerhaft, bi8 zu $3.00 

Werte, das Paar zu 

Linoleum — CErtra gute Qualität 
Qualität, 6 Fuß breit, eine große 
Auswahl von Muitern und Farben 
75c Werte, die Quadrat-Nard 39 
zu c 
Matting — Dard breites japaniiches 
Stroh Patting — in feinen Muftern, 
die 25c Qualität, ipeziell die 1 22 
Yard zu 20 


tes Ticking 


1.48 


Percales gearbeitet, 


zu 


18. 
9% 


feiner Madras und 


Bed-Tiding — Beite 
Sorte amerifantjches, 
geitreiftes Teder > 
x 


182c 


Waſch-Voile — Mercerized 
Corded Voiles in ſoliden 
reguläre 15c Werte — 
die Dard zu 


feine 
Sarben, 


Unterzeug 


Leibehen für Damen mit niedrigem 
Hale — hübſch beſetzt — reguläre. 
15e Werte — 


Männer, auch Maſchen⸗Unter⸗ 

zeug, alle Größen, zu 

Union Suits für Knaben — fein ge— 
rippt oder Maſchen — 

ſpeziell zu c 
Feine Leibchen für Damen — niedriger 
Hals und ohne Aermel, mit fancy 
Hole — die reguläre 25c 

Werte, zu 


Derkauf walhbarer Anabenanzüge 


Partie Mufter-Wafhanzüge für Knaben, aus feinen Vercales 
| und Madras, weiß und farbig, Sailor» und ruffiiche 
Facons, Größen 24 bis 10 Jahre, 79c Werte, zu .... 
Knaben-Blufen mit hohem | Halstradhten — Bartie feine 
Kragen in Schwarz, Blau, | Tubular-Wafhihlipfe — in 
Weiß umd Yarben, Größen | ihlichtem Wei und große 
6 bis 15, ipeziell — 


48. 


Auswahl von fancy 
Muftern, 25c Werte, 


1% 122. 


1.25 Mufterhemden, 69 — Muifterhemden für Männer, 
Geiden-Pongee mit weihen Kragen 
od. Halsband, alle Größen 14—19, bis 1.25 Werte, zu 


69. 


Speziell — Bajement — Speziell 


Swifts Pride Wajchieife, 5 
Stüd für 

Gleanjerine, die reauläre 5c 
Bücfe, Montag, 4 für 

Argo Stücen-Glanzitärke, das 
5c Padet, 3 für 

Fertig aemischte Hausfarbe — fommt 
in allen Farben — requlärer 1.29 
Wert — die Gallone — 

zu | 
25 Pfund Größe zinnerne Mebl-Be- | 
hälter — ladirt — Diejes find re= 
auläre 75c Werte — für 39 
Montag zu © | 


man ein Fläfchchen, das Morphium 
enthalten hatte. Der totfrante Mann 
wurde nach dem Presbyterianerhojpi- 
tal befördert, wo er, bald nad) Jeiner 
Einlieferung, an Morphiumvergiftung 
ftarb. Ob Selbftmord oder unglüdli- 
cher Zufall vorliegt, wird der Koroner 
feftzuftellen haben. 
— — 


Ein Brief der Verräter. 


Bekannter Geſchäftsmann aus Fort Wayne 
wird hier verhaftet. 


Samuel H. Hanna, welcher zwanzig 
Jahre lang der Präſident der „Hanna 
Breckenridgde Co.“ in Fort Wayne, 
Ind., war, wurde geſtern hier in Haft 
genommen und geſtern Abend von 
einem Sheriff, der auf die Nachricht 
der Verhaftung ſofort nach Chicago 
gekommen war, nach Fort Wanne 
zurückgebracht. Die Feſtnahme er— 
folgte auf einen Brief hin, welchen 
Frau Hanna von ihrem Gatten erhal: 
ten hatte. Hanna mirb bezichtigt, 
einen auf $17,000 lautenden Ched ge- 
fäljcht zu haben. 

Er war in Fort Wanne ein befann- 
ter und mohlhabender Gefhäftsmann 
und verfchwand im November vorigen 
Sahres plöglid. Man begann zu 
fuchen, doch erjt vor einigen Tagen ge= 
lang e3& feiner Gattin, eine Spur des 
Vermißten zu entdeden. Hanna wurde 
cl3 Angeftellter der „Randall Machi- 
neryg Itading Eo.“, Nr. 1312 Weit 
22, Str., gefunden, wo er den Pojten 
eines Verkäufers bekleidete. Er hatte 
feinen Namen nicht geändert. Als 
Unklägerin tritt die „Hamilton Natio- 
nal Bank” von Fort Wayne auf, mel: 
her Hanna den angeblich falfchen 
Ched in Zahlung gegeben haben joll. 

Der Frau Bajhive Sagot, Nr. 752 
©. Leapitt Str., wurde geftern, ala fie 
mit anderen Hilfefuchenden in Reif 
und Glied vor der Trreiklinif Nr. 1002 
Marmwell Str. jtand, von einem fre- 
hen Raubgefellen die Handtafche ent- 
tiffen, die Schmud im Werte von $200 
und $50 in Baar enthielt. Der Täter 
bemerfitelligte die Flucht. 


Derlief ergebnißlos, 

Der geftrige Inqueft über den Tod 
der Donnerftag, wie berichtet, in Mor- 
ton Grove von einem Perfonenzuge 
der Chicago, Milmautee & St. Paul: 
Bahn überfahrenen Frau Pauline 


Kalkelik, iſt inſofern ergebnißlos ver— 


laufen, als ein Mitglied der Jury, der 


-Hotelbefiger Milton Jonas aus Mor: 


ton Grove, fi ftandhaft weigerte, den 
bon feinen Kollegen gefällten Wahr: 
Iprud, der die Bahn von jeglicher 
Verantmwortlichteit entlaftete, zu un- 
terzeichnen. Es muß alfo Montag eine 
neue Yurh einberufen und vereibigt 
und der \nqueft nochmals abgehalten 
werden. Die Verhandlung ergab, daf 
auch Eleonore Droftenfels, die Entelin 
der Frau Kaltelit, deren Schidjal ge 
teilt Hätte, wenn nicht ber äger 

Miller fie im lei 


Die gut befannte Feld Naptha Wajdhe 
feife — für Montag — 5 
Stüd für 

25e ſchwere geflochtene Draht ⸗T 
klopfer j 
fpeziell — 


c 
ich⸗ 
für dieſen Verkauf — 
15e 


Fuß lange, ertra ftarfe Wald- 
Leinen — 35 Werte — fpezieller 


Berfauf — 
zu 1 g. 
Wafjergläfer — Aus dünn geblajenem 


Glas gearbeitet — bübich deforirt — 
5c Werte — für Montag — 10 
ipeziell 3 für c 


zu 
75 


Dietrid8 Konzertpavilion, 


Heute Abend findet in Dietrid Aım- 
zertpavillon die erjie Aufführung dom 
neuen Duetten, Quartetten ımd Coli 
ftatt. Das NKünftlerenfemble, unbedingt 
das bejte, welches jemals in diefer deut? 
Ichen Konzerthalle auftrat, von 
Deutſchland die neueſten Schlager zur 
Aufführung erhalten. Die Kimftler find 
fleißig am Studiren u. werden im Laufe 
der Sommerfaifon dad Publikum 4 
den volkstümlichen Liedern belann 
machen. 

Vom Programm mag beſonders ein 
luſtiges Salonduett von den Herren Fi⸗ 
ſcher und Ludwig erwähnt ſein, dann ein 
vorzügliches humoriſtiſches Quarteit, be⸗ 
titelt: „Das Fräulein an der Himmels⸗ 
tür“. Der Komiker Dietrich, welcher am 
deutſchen Theater mit großem Erfolge 
auftrat, bringt eine Soloſzene „Baulchen 
in Kalau“, welche jeden Abend wahre 
Lachſtürme hervorruft. 
Mit der Kongerthalle ſteht eine vorzüg⸗ 
liche deutſche Kuͤche in Verbindung, —— 
jeden Abend bis zum Schluß der Vorſtel⸗ 
lung geöffnet iſt. 


— e 4 
Bei’m Wurznfepp. 


Das echt eingerichtete Münchener 
Bierlokal, das Herr Joſeph Fa * T, 
bulgo „Der Wurz'niepp“, an der North 
Ave. und Burling Str. führt, ift 
Zreffpunft eines ebenjo zahlreichen wie 
ſeßhaften Stammpublikums geimorben, 
da3 ich die auserlefenen Getrante md 
die hervorragenden Genitfje, welche die 
Küche bietet, bortrefflih munden läßt, 
Damit au das Ohr ettwa3 Babe, fpier 
Schmitts SOrcheiter heimatliche Weifen, 
und der gefangliche Teil Tient bei dent 
Wiener Humorijten Guftel Babner und 
den Münchener Duettiiten Aue and 
EdImann in den beiten Händen. Tr die» 
fer Iebergangszeit, mo e8 fchon zu warın 
tt, um den Abend in einem Theater 
verbringen, aber doch noch zu Kühl fir 
die Eröffnung der Sommergärten, filt e8 
Tich beim „Wurz’njepp“ doppelt traulic, 


Siemfens Palmgarten, 


— — 


In Siemſens echt deutſchem Lokal fin⸗ 
den noch immer allabendlich und Gonns 
tag Nachmittag die Konzerte ftatt, melde 8 
lid einer großen Beliebtheit erfreuen, 3 
Herr Siemfen jorgt dafür, daß dem Pırs 4 
blitum ftetS etiwad Neues geboten wird, % 
für morgen ift wieder eine neue, Rofle, “ 
„Peter & Paulus“, neu einftudirt, and J 
kommen neue Duette und Geſammiſ 4 
zur Aufführung. Wer ich alfo ‘ 
Stunden gut unterhalten will, berfäume 
nicht, dem Balmgarten einen Befuch ab» 
zuftatten. Am lommenden Comm , 
dem Gedächtniiitage, findet eine befons 
dere Nachmittagsunterhaltung ftatt, 
4 


—— — — 


Gewiſſenloſer Fahrer. 


Von einem Kraftfahrrad, en 
Lenker weiter jagte, ohne ſich um ſein 
Opfer zu kümmern, wurde an der 
Bloomingdale Road und Spaulbing 
Ave. der Njährige John Deiuda, 
1018 Auſtin Ave., niedergerann und 
nicht unerheblich am linken Bein und 
der Bruft verlegt. Der Verunglüdie 
wurde nach feiner — —— — *— 
—* ſich in ärztlicher Befandiung 3 
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Mrs. M. Summers, Box G 1, Notre Dame, Ind., U. S. A. 


Grohe Karle von Meyike, 


Für nur 10c! 


Zu eincın Kriege der Ber. Staaten gegen Merifo wird e8 vorausfichtlid 


und hoffentlich nicht fommen, 


Darum wird aber dod Merifo noch auf 


längere Zeit das öffentliche Interefje des Landes jtarf in Anfpruch nehmen, 
E83 wird noch oft und viel gemeldet werden won Bewegungen Huerta’jcher 
Truppen und der verjchiedenen Nebellenfommandos und wahrjcheinlich 
auch) von Gefechten und „Schlachten“, und Ausbrüchen der Volksleiden⸗ 


ſchaft, neuen Erhebungen uſw. hier 


und dort. Kurz, der Zeitungslefer, 


der fich gern möglichit genau orientiert, wird vorausjichtlich noch oft in 
die Lage fommıen, fich eine gute Karte von Merifo zu wünfchen, mit deren 
Hilfe er jich ein genaueres Bild von der Lage dort unten machen fönne, 
Bon diefer Erwägung ausgehend eritand die Abendpoft-Gejellichaft einen 
größeren Poften der jogenannten „Sriegsfarte” der Rand MeNally Co., 


um fie den | 


Lejern der Abendpojt und Sonntagpoft zum 


Selbstkostenmpreise 


anzubieten. Die Karte ift 28 Zoll breit und 21 Zoll lang, in einem ftarfen 
Papierumfchlag zufammengefaltet, jo daß fie auch bequem in der Tafche 
getragen werden mag, und wird auf Beitellung zum Breife von nur 10 
Cents bei Vorausbezahlung, durch dte Post zugeichictt oder ift in unferer 
Geichäftsitelle 223 —225 W, Wafhington Str., zwiichen 5. Avenue und 


Tranklin Straße, zu haben, Auch 


die Träger nehmen Beitellungen an, 


Der Vorrat ijt befchränft und baldige Beitellung erjcheint ratfaıı. 


Die „Abendpoft“ Go, 


— — — ——— nn nn 


Lokalb ericht. 


Brandes und Deutſchamerika. 


Kolumbias Mufenhain 
Zoriher unbefanntes Gebiet, 
Einen Kübel Eiswafjer — bildlid) 
gejprochen — goh heute Georg Bran: 
«des über den bejcheidenen, aber warmen 
Titerarifchen Lotaljtolz eines Bericht: 
erſtatters der „Abendpoſt.“ 

Ob ich — kenne, fragen 
Sie?“ ſagte der berühmte Literatur— 
kenner aus Dänemark, als der Be— 

·ſucher ihm den Namen eines Chicagoers 
nannte, deſſen Gedichte auch in 
Deutſchland nicht unbekannt ſind. 
„Habe nie etwas von ihm gehört.“ 

„Aber Konrad Nies?“ 

„Mir gänzlich unbekannt.“ 

Bon dem unfruchtbaren Thema der 
deutihameritanifchen Literatur auf 
die moderne deutjchländijche über- 
jchwentend, jtellte der Bejucher eine 
allgemeine Frage unter Hinweis auf 
die angeblichen in der angloamerifa= 
niſchen Preſſe erſchienenen Aeußerun— 
gen Brandes' über amerikaniſche Dich— 
ter. Da wurde der lebhafte alte Herr 
aber noch lebhafter, erklärte Alles, was 
die Zeitungen darüber gebracht hatten, 
für falfh und für Unfinn und machte 
bem Bejucher flar, dat Allgemein: 
beiten ihm gründlich verhaßt feien, 
weil Gejcheidtes nicht dabei Heraus- 
füme. 

„Was fannı ich Ihnen denn in den 
paar Minuten ſagen!?“ rief er 
„Stellen Sie mir fnappe, fonfrete 
Fragen; nennen mir einen 
Namen, ein Werk!“ 

Da trat jchon der Mahner heran, 
und Dr. Brandes fette ungefragt no) 
jchnell Hinzu: 

Ich will Ihnen jagen, daß ich, jo 
fonderbar e3 flingen mag, Subder= 
mönn, den von der Kritif jo Ge: 
zauften, hochjchäte. ch bin ihm per- 
jönlich befreundet, und vor Gerhart 
Hauptmann, den ich gleichfalls perjön- 
lich gut fenne, habe ich hohe Achtung. 
Lubwig Fulda, der ja in Amerita jehr 
befannt ift, ift ein quier Freund bon 
mit, und feine Werte find mir lieb. 
Bon den Wienern ift mir Schnigler, 
ber treffliche Dramatiker und Novellifi, 
ber liebjte, und auch von Hugo von 
Hofmannsthal halte ich viel.“ 

„Welches Werk der lebten Jahre hat 

Ihre beſondere Aufmertfamtei er⸗ 
regt?“ wagte der Beſucher einzuſchal— 
ten, 

„Ob neu, ob alt, e8 fommt bei mir 
darauf nit an, ich Ieje alte Sa= 
hen, wenn jie gut find, ebenfo gern 
Irie neu°.“ 

Dr. Brandes äußerte jich entzüdt 
über feine Zubrt mit dem neuen beut- 
ichen Riefendampfer „Vaterland“, auf 
dem er erit zorgeftern in Nem York 
eingetroffen ift. Er erzählte, taß 
Bernhard Kellermann, der befannte 
Berfajier des Zufunftsromang „Der 
Zunnel” ebenfall3 an Bord gemwefen 
fei. Auf dem Wege nad Chicago hat 
Dr. Brandes bereit3 einen Vortrag 
sor der Univerfität Yale gehalten; 
beute Nachmittag fpricht er in der Dr- 
efterhalle in enalifcher Sprache über 
Shafefpeare und morgen in bänifcher 
Sprade über Napoleon. Er wird 
dann Deilwaufee und Minneapolis be= 
en und am Mittwoch . ‚hierher zu= 

rüdfehren zu einem Bortrage vor bem 


ee unten —2 


— 


Sie 


dem | 


Er verabichievete den Befucher 
freundlich mit den Worten: 

„sch bedaure auf das Lebhafteite, 
daß e3 mir während meines furzen 
Aufenthalts in Amerika nicht vergönnt 
ift, wenigftens einen Vortrag in beut- 
Icher Sprache zu halten, Es iſt das 
aber nicht meine Schuld, man hat hier 
chen feine Vorkehrungen dazu zetrof- 
ten.“ 

sie 

* Grtra Bale Bilfener und „Bai- 
tiih“, reine Malzbiere der Conräd 
Seipp Brewing Eo., in Flafchen und 
Faller. Tel.: Calumet 730 und 869. 

—— 


Appelliren an Mayor. 
Vereinigungen von Hyde Park wünſchen 
Ausbau der Linie an Lake Park Ave. 


Die Vereinigung der Geſchäftsleute 
von Hyde Park, die „Hyde Park Im— 
provement Aſſociation“ und verſchie— 
dene andere Vereinigungen haben 
Mayor Harriſon ein Geſuch über- 
mittelt, den Ausbau der Straßen: 
bahnlinie an der LZafe Park Ave, von 
ber 47. bis zur 55. ©tr, zu genehmi- 
gen. 
ihr Gejuh an. Der erite ift, daß der 
Ausbau der Linie eine bedeutende Ver- 
befjerung der Berfehröverhältniffe in 
Hnde Park zur Folge haben würde, 
während ber zweite Grund ilt, daf die 
behördliche Genehmigung zum Bau der 
Linie die Jlinois Zentralbahn ab— 
fchreden würde, fünftighin zu ver— 
fuchen, mit Hilfe von Wirten derartige 
Projekte zu bintertreiben. 

Mayor Harrifon war gejtern nicht im 
Rathaus anmelend. Er Hat fi 
nah dem nördliden Wiskonſin 
begeben, wo er bis Montag dem 
Tilchfang obliegen wird. 

Im Amtzlofal des Stadtoberhaup- 
tes fanden ji geitern drei ftaub- 
bedvedte Wandersmänner ein, imelche 
den Weg von Newark, N. J., nach San 
Franzisko zu Fuß zurücklegen. Sie 
gehören der Happy Ramblers Aſſocia— 
tion von Newarf an. Sie haben bie 
968 Meilen lange Strede von Nemwart 
nad Chicago in 38 Tagen zurüdgelegt. 
Die Namen der Wanderer find M. 
Singer, Wm. Burn? und B. Haitäma, 
Sie erfuhten den Privatfefretär des 
Mapor?, ihnen das Datum ihrer An- 
funft zu beglaubigen. Er fam dem 
Wunſche nach. 

—— — —ñ etr — 


Weihe von Kanzelſtühlen. 


Die 1. evangeliſche Luthergemeinde wird 
ſie morgen begehen. 


In der Kirche der 1. ebangeliſchen 
Luthergemeinde werden im morgigen 
Vormittagsgottesdienſt, der um 10 


— — 


Uhr beginnt, drei prächtig aus Eichen-" 


holz geihnigte Kanzeljtühle eingeweiht 
werden. Zei der Stühle haben Herr 
und Frau W. W. Clark geftiftet, welch’ 
legtere Mitglied der Gemeinde ift, den 
dritten, zur Erinnerung an feine im 
August verftorbene Gattin, Herr Dtto 
Alt, ebenfalls ein Gemeindeglied. Die 
Predigt hält Paftor Carl M. Kauf: 
mann, der Seeljorger der Gemeinde, 
der auch den MWeiheakt vollziehen und 
nad diejem ein Kind taufen wird, da3 
das Ehepaar fürzlich angenommen bat, 
Der Chor der Gemeinde wird ein der 
feierlichen Gelegenheit befonbver3 an= 


tes 5 — 
le muſika Fe aut 


Sie führen zwei Gründe für, 


Geftern die Bronzefigur auf den 


Sodel geitellt. 
Nahezu fertig. 


Das Denkmal madte auf Alle, die es 
jahen, einen überwältigenden Eindrud, 
— Die Höhe der modernen Kunftents 
widelung. 


Wenn noch irgend melche Zweifel 
darüber bejtanden haben, ob das 
Goethedentmal im Lincoln Part biß 
zur Einweihung aud) vollftändig fertig 
geftellt fein wird, jo find dieje jegt be- 
jeitigt. Die Bronzefigur, die Ideal⸗ 
geſtalt des einen Adler auf dem Knie 
haltenden Jünglings, wurde geſtern 
Nachmittag auf das Poſtament ge— 
hoben, und wenn nicht die Parkbehörde 
noch mancherlei Verſchönerungsarbeiten 
an dem Platze zwiſchen dieſer Figur 
und den ſie umgebenden Ruhebänten 
vorzunehmen hätte, ſo könnte die Feier 
ſchon heute ſtattfinden. 

Ungefähr eine Stunde lang hatte 
man geſtern Gelegenheit, Profeſſot 
Hermann Hahns hehre Schöpfung auf 
ſich einwirten zu laſſen, dann wurde 
die Hülle darüber gezogen, die heute 
über drei Wochen in Gegenwart eines 
vieltauſendtöpfigen Publitums fallen 
wird. Aber dieſe kurze Zeit genügte, 
um ſich wenigſtens einen ungefähren 
Begriff von der Bedeutung dieſes 
Dentmals, das einzig in ſeiner Art in 
Chicago, ja im ganzen Lande, daſteht 
und die Höhe der mödernen Kunſt— 
entwickelung bezeichnet, zu machen. 
Schon auf den erſten Blick erkennt 
man, daß man es hier mit einem 
vollendeten Kunſtwerke zu tun hat. 
Dieſer göttliche Jüngling — leider 
konnte man ſeine Geſichtszüge geſtern 
noch nicht betrachten, da der Kopf, um 
Beichädiqungen zu verhüten, mit einer 
Dede umhüllt war — ilt ein Meijter- 
wert; der titanifchen Kraft der 
Glieder fteht die olympifche Ruhe 
der ganzen Anlage gegenüber. Man 
hat das Gefühl, daß hier der mächtige, 
den höchften Zielen zuftrebende deutjche 
Geift eine Verförperung gefunden bat, 
und der Goethefopf auf der monumen= 
talen Rüdlehne der hinter der Yigur 
ftehenden Banf zeigt an, daß diefer 
Geift in Goethe jeinen Hauptvertreter 
fand. E3 unterliegt feinem Zweifel, 
daß das Denkmal auf Neben, der es 
fieht, einen übermwältigenden Eindrud 
machen und daß e3 dem Deutjchtum 
Chicagos und des ganzen Landes zur 
Ehre gereichen wird, 

Auf der Vorderfeite trägt das Dent- 
mal, da8 nahe der Kreuzung des 
Diverfey Boulevard mit dem großen 
bon Norden nad) Süden laufenden 
Fahrwege ſteht, die Inſchrift: 

TO GOETHE 
THE MASTER MIND 

OE THE GERMAN PEOPLE. 
THE GERMANS OF CHICAGO 
während auf der Rüdjeite der be- 
fannte Goetheihe Sa fteht: „Was 
Du ererbt von Deinen Vätern halt, 
erwirb e3, um e3 zu befiten.” Auf der 
Nüdlehne der Hauptbank finden mir 
außer dem Hochrelief des Goethekopfes 
das Zitat aus dem zweiten Teil des 
„Hzauft“: „Das ift der Weisheit lekter 
Schluß” u. f. m. 

Die Aufitelung des Dentmals be- 
forgte Kontraftor Henty Hedelmann, 
ein bekannter Deutjcher, der : reiche 
Erfahrung in derartiger Arbeit hat 
und feiner Aufgabe auf das Beite 
gerecht murbe. Er nahm das 
Dentmal perfünlid im Baltimore 
in Empfang, überwachte jeine Ueber- 
führung nach Chicago und ließ es vom 
Bahnhof nah dem Park bringen. 
Dant feiner umjichtigen Leitung hat 
e3 auf dem Transport feinerlei Scha= 
den erlitten. Zunädhit galt es, den 
sroßen, au3 jchwarzem fchmedischen 
Granit gefertigten Sodel an Ort und 
Stelle zu bringen, und gejlern wurde 
nun mit Hilfe eines großen Krahns die 
Bronzefigur darauf geftellt.e Die 
Arbeit wurde gefchictt ausgeführt und 
nahm nur verhältnigmäßig kurze Zeit 
in Anſpruch. 

An der Figur iſt noch jetzt ein 
großer Lorbeerkranz befeſtigt, welcher 
offenbar von der vorigen Herbſt im 
Gußhauſe der Königlichen Gießerei in 
München abgehaltenen Feier ſtammt, 
iſt er doch mit Schleifen in den deut— 
ſchen, den bayriſchen und den amerika— 
niſchen Farben geſchmückt. 

— — — — 


AMan beachte die neueſten heu— 
tigen Ouotirungen auf dem Produkten— 
markt und an der Produktenbörſe auf 
Seite 7 der heutigen Ausgabe, 

[ee ——— 


„Die Fledermaus,‘ 


Auftreten von Emilie Schönfeld und An- 
gelo £ippih am morgigen Sonntag, 


Fräulein Emilie Schönfeld und Herr 
Angelo Lippich haben für den morgigen 
Sonntag das Deutfche Theater im 
Bush Temple gepachtet und merben 
unter Mitwirkung von Fräulein Xouife 
Böttger, Direftor Mar Haniih und 
einigen der beliebtejten Kräfte der 
deutfchamerifanifhen Bühne Johann 
Strauß’ unvermüftliche Operette „Die 
Fledermaus“ zur Aufführung bringen. 

Fräulein Schönfeld und Herr Lippich 
find als zmei Stüßen des beutfchen 
Iheaterd befannt, und jo fann man 
einer ausgezeichneten Vorſtellung ent- 
gegenjehen, umjomehr, al3 auch die 
fleinen Partien mit größter Sorgfalt 
bejegt find. Der Vorverkauf von Ein- 
trittöfarten findet diefe Woche hin- 
durh an der Kafje des Deutjchen 
Iheaters im Bufh Temple (Zelephon 
Superior 8313) von 10 Uhr Morgens 
bi3 8 Uhr Abends ftatt,-und die Preife 
find volfstümlich gehalten. Am zmei- 


= * wird die den Ballerina - 
ire Chartreau in Beten. 
n Zänzen 
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Das Gefalt jupanifäier Untveifis | 2 


tats-Profefforen ift tlein, wie das 
aller Lehrer in Japan, mögen fie 
nun an Voltsfhulen, an Mittels 
und andern höheren Schulen unter» 
richten. Beträgt dad Gehalt des 
niedrigjtbefoldeten japanifchen Bolt3- 
Thullehrer® nur 15 bis 20 Pen im 
Dionat (1 eYn ift etwas mehr ala 50 
Gent3), jo füngt ein Univerfität- 
Profefjor mit 75 bi 90 Den an, 
und fein Gehalt fteigt dann allmäh- 
ih auf 160 bi3 175 Den. Kolleg» 
gelder gibt e8 nicht, und fo ift der 
Profeffor darauf angemwiefen, fi ir- 
gendwie Nebeneinnahmen zu jchaffen, 
wenn ihm das möglich if. Am be= 
ften find dabei natürlich immer die 
Mediziner daran, die zumeift Privat- 
bofpitäler und eine ziemlich ausges 
dehnte Praris haben. Da fie außer» 
dem in ihren Hofpitälern eigene Apo= 
thefen haben, aus denen fie Arzneien 
an ihre Patienten verfaufen, jo hat 
es manch ein medizinifcher Profeflor 
in Japan zu recht hohen Einnahmen, 
auch nad europäifchen Begriffen, ge- 
bracht. Einzelne Profefforen beziehen 
auh MNebeneinnahmn aus der 
Schriftitellerei in den großen politi- 
Ihen Monatzfchriften. Sie müffen 
hierbei aber recht vorfichtig zu Werke 
gehen, denn „gefährliche Gedanten“, 
wie der technifche Ausdrud in Japan 
lautet, werden nicht geduldet und mit 
Strafentlaffung gefühnt, Neben den 
fatferlichen Univerfiiäten gibt ed nun 
aber auch eine ganze Reihe privater 
Univerfitäten, bejonder in Tokio, Und 
diefe leben zum großen Teil mit von 
den Lehrkräften der fatferlichen Uni- 
berfitäten, da fie deren Profefloren 
im Nebenamt an ihren Anitalten ans 
ftellen und ihnen fo wieder die Mög- 
lichfeit höherer Einnahmen verjchaf- 
fen. Als nun im vorigen Jahre von 
dem Unterrichts = Minifterium dur 
Drud auf den Präfidenten der Unis 
berfität in Zofio der Verſuch ge= 
macht murde, den Profefloren dieje 
Einnabmequellen zu verjchließen, da 
ihre Kräfte durch die Nebenbejchäfti- 
gung zu fehr verbraudt und zerjplit- 
tert mürden,erhob fich aus ihren Krei- 
fen mit Ausnahme der weniger befäs 
higten Herren, die feine Nebeneinnah- 
men haben, ein joldher Proteft, daß 
die Regierung ihre Abficht zunächit 
zurüdjtellen oder aufgeben mußte. Die 
Profefjoren mwiefen mit Recht darauf 
hin, daß die Univerjität jelbit am 
meiften unter einem foldhen Schritt 
leiden würde, da die tüchtigen Lehr: 
fräfte dann in andere, befjer bezahlte 
Stellungen gehen würden, 

Ein meiterer Kampf der Profelfo- 
ten gegen bie Vermaltungsbehörden 
hat vor furzem mieder die Deffent- 
lichkeit befchaftigt und einen Blid in 
die eigentümlichen Zuftände der Uni— 
verjität3-Verwaltung tun laffen. Im 
Zufammenhang mit der Verwaltungs 
reform und der Sparpolitit des Ya- 
mamoto-Kabinett3 murden im Sep⸗ 
tember vorigen Jahres von dem Prä- 
fidenten der SKyoto-Univerfität vier 
Profefforen der Medizin und der Na= 
‚urwiffenfchaften ohne jede vorherige 
Anfündigung einfach entlaffen. Dar 
'ber erhob fih ein Sturm der Ent- 
üftung nicht nur auf Geiten diefer 
:abon betroffenen Herren, fonbern 
uch in der gefamten juriftifchen Ya 
fultät der Univerfität,. In der Fa— 
fultät wurde beichloffen, von der Be= 
börde zu fordern, daß bei zufünfti- 
gen Entlaffungen zuerft der Ausschuß 
der YFalultäten gehört werden müffe. 
Es kam ‚zu heftigen Auseinanderfet- 
zungen: Profefforen und Studenten 
erklärten den Streit und bejchloffen, 
diefen Kampf bi3 zu Ende zu füh- 
ren. Der Rektor der Univerfität fah 
ih außerftande, die mwiderfpenjtigen 
Herren zur Raifon zu bringen, und 
übertrug die Sache daher dem Mi- 
nilter in Zofio. Eine Abordnung der 
ftreifenden Fakultät wurde nad) To» 
fio berufen und reifte mit erneuten 
Tapferfeitserflärungen an die Stu— 
denten ab. Gie kehrten nach wenigen 
Tagen wieder nach Kyoto zurüd und 
nahmen ihre Vorlefungen wieder auf, 
allerdings ohne ihr Ziel erreicht zu 
haben. Einige alte Profefloren der 
juriftifhen Fakultät der Univerfität 
Zotio hatten nämlich die Vermittlung 
übernommen, Die Profefjoren von 
Kyoto mußten fih damit zufrieden 
geben, daß zwar der Rat des Aus- 
Ihuffes in Zukunft aehört merben 
werden folle, dab fich aber die Be- 
börben die Entfcheidung über Entlaf- 
fung von Profefforen, wie über deren 
Anftelung duraus vorbehalten müß- 
ten. - Man hatte auf diefe Weife die 
Möglichkeit, den Kollegen und Stu— 
denten in Tofio die Sache ſo darzu— 
telfen, al3 al3 ob man etwas erreicht 
babe. In Wirklichkeit aber bleibt 
alles beim Alten, und e3 märe ver- 
mwunderlich, wenn die Regierung nicht 
bald von ihrem Rechte Gebrauch ma= 
chen und einen oder den anderen der 
miderfpenftigeen Herren entlaffen 
mürde, 

— 


Der Neujahrstag der Teufel und 
Seren. 

Mie die Teufel und Heren nad 
Voltsfagen und nad dem Volksglau— 
ben allen religiöjen Vorfchriften und 
den Einrichtungen der Menfchen mit 
Hohn gegenüberftehen, jo jchlie,en fie 
fi) auch unferer Zeitrechnung nicht an. 
Meder das bürgerliche Jahr noch das 
Kirchenjahr gilt für Teufel und Heren. 
Diefe haben viel:nehr ihr eigenes Jahr, 
das mit der Walpurgisnaht fchlieht 
und mit dem erjien Sonntag nad) ber 
Malpurgisnacht beginnt. Vielfach, na= 
mentlih in Medlenburg und auch noch 
in einigen Gegenden der Altmarf, be= 
hauptet der alte Volfäglaube, daß bie 
Heren und Teufel menigjtend am er- 
ften Maifonntag in die Kirche gehen 
müßten. So jehr fie fich dagegen 
fträuben mögen, an diefem Tage wür- 
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den fie et en mit Gemalt zur ' 


De TR a A 


Kird } 


ohlen Ä 


treiben allerlei Schabernad. Yür-ges Tide 
möhnliche Augen find freilich biefe , mübien 


Störenfrieve nicht zu erfennen, met 
aber das Ei eiher frifchgeichlachteten 
fhmwarzen Henne mit in die Kirche 
nimmt und durch den Griff eines alten 
Schlüffels fieht, der fol die Teufel 
und Heren in der Kirche ganz genau 
erfennen fünnen. Sobald der lebte 
Vers gefungen ift, machen fich Teufel 
und Heren jofort davon, und fie feiern 
dann an anderen Plägen ihr Neu- 
jahrsfeſt. 
— 1 — 


Briefm artenfälfhung. 


An den Kreifen der Briefmarken» 
fammler Deutſchlands mird zurzeit 
ein heftiger Kampf gegen bie Brief- 
marfenfälfcher geführt. Seit vielen 
Sahren erftreben die Sammler einen 
geeigneten Schuß gegen Yälfcher und 
Fakſimile » Yabritanten, aber alle 
Beitrebungen ermwiefen fih ala aus» 
ficht8los. Neue Hoffnung mwintte den 
Sammlern dur die Strafrechtäfpm= 
miffion, die den neuen Gtrafgefeh- 
buch = Entwurf burchberaten hat. 
Tatfächlich befagt auch ein Paragraph 
des Vorentwurfs, daß die Poft- und 
ZTelegraphenmertzeihen Schuß genie— 
ben follen ohne Unterfchieb, ob e3 fich 
um in= oder ausländifche handelt. 
Hierbei muß aber die Wbficht des 
Falfcher8 dahin gehen, die Yalichitüde 
ala „gültige” zu verwenden (alfo 
nicht zu Sammelzweden). Die Brief⸗ 
marken werden alſo in Zukunft einen 
ähnlichen, wenn auch nicht den glei⸗ 
chen Schutz genießen wie „gültige“ 
Münzen. Damit werden die Hoff: 
nungen der Philateliften wieder zus 
nihte. Nun hat in den Freien der 
Boftwertzeihenfammler eirie träftige 
Bewegung eingejeht, um den Schuß 
der Sammlerobjette doch noch zu er= 
reichen. 

Die Wünfhe der Sammler — 
möge man fie auch al3 etivas meitge- 
bend bezeichnen — fünnen.al3 bered)- 
tigt angefehen werden, wenn man be= 
rücfichtigt, daß der Schwindel mit 
gefälfchten Briefmarken Formen ans 
genommen hat, die auf eine argliftige 
Täuſchung hinauglaufen. Die Mert- 
male de3 Betruges (Vorfpiegelung 
falſcher Tatſachen zwecks Verſchaf— 
fung eines Vermögensvorteiles) ſind 
3. B. gegeben, wenn ein Fälſcher die 
Holzſchnittausgabe der dreieckigen 
Kap der guten Hoffnung“, 1 Penny 
ziegelrot, die 10 Mark Ratalogwert 
bat, unter der Vorgabe der Echtheit 
an den Mann bringt. Ueber nichts 
fann fih ein Sammler mehr ärgern, 
al3 über den Ankauf einer gefäljchten 
Marke, denn er fühlt fih nicht nur 
materiell gefchäbigt, jondern auch in 
feinem Ehrgeiz gefräntt. Man tann 
e3 deshalb den Sammlern fehr mohl 
nachfühlen, wenn fie den Kampf gegen 
die Falfcher mit großer Zähigkeit 
führen, 

Noch veritändlicher wird das Trei- 
ben der Fälfcher, wenn man die 
„Verdienste“ Ddiefer Schwindler be= 
rüdfihtigt. Nehmen mir als Bei- 
fpiel an, daß ein Falfcher fich darauf 
verlegt hat, die 1867er Ausgabe von 
Helgoland nadzumaden: 1, Scil- 
ling (beide Typen), 1,2 und 6 Scil- 
ling, jo bat er mit diefen fünf Mar» 
fen rund 300 Markt (Katalogmwert) 
verdient. Gebt er diefe eine Marten- 
ausgabe fünfzigmal ab, jo find ihm 
15,000 M. ficher. Hiervon find nur 
die geringen Untojten (Herftellung 
bes Drudjtoffes, Drud, Farbe, Pas 
pier und Stempelung) abzuziehen. 
Bedentt man, dab Helgoland ſechs 
Serien herausgebracht bat, jo läßt 
fih ermeffen, welde Summen in bie 
Taſchen des Fälſchers fließen Fönnen., 

Infolge der faſt allenthalben vor— 
kommenden Abweichungen in der 
Farbe, im Druck und im Markenbild 
achtet auch der geübteſte Briefmarken— 
kenner nicht auf ganz feine Unter— 
ſchiede. Ja, es iſt ihm oft gar nicht 
möglich, Fäſchungen von echten Stük— 
ken zu unterſcheiden. Hier kommen 
nun dem Sammler die privaten 
Markenprüferinſtitute zur Hilfe, die 
gegen ein geringes Entgelt die Echt— 
heit der Marken nachprüfen. Wie 
groß die Zahl der Fälſchungen ſein 
muß, geht daraus hervor, daß ſich die 
Marlenprüfer bereits ſpezialiſiert 
haben: der eine prüft nur Altdeutfch- 
land-Marfen, der andere nur Ueber- 
feemarten u. |. mw. Die meiften 
Sammlervereine find bei diefen Prü- 
fern abonniert. Nach Feftitellung ber 
Rahahmungen werden die Falfdh- 
ftüde in ſogenannte Falfhungshefte 
eingeflebt, die den Mitgliedern als 
abjchredende Beifpiele ftet3 vor Au- 
gen jchmweben. 


Gewiß iſt andererſeits, daß fich 
nicht jede Marke als Fälſchungsobjelt 
eignet. Bei der Herftellung der Poft- 
mertzeichen wird jchon auf möglichfte 
Erſchwerung der Fälſchung Rückſicht 
genommen (dies geſchieht u. a. durch 
Waſſerzeichen im Papier, durch Ein— 
fügung von Seidenfäden oder durch 
Faſerung des Papiers, durch Nume— 
rierung auf der Rückſeite, durch Ver⸗ 
wendung löslicher Farben), aber hier— 
bei verfolgen die Poſtverwaltungen 
nur den Zweck, daß ihre gegenwärti— 
gen Einnahmen nicht durch Fälſcher. 
geſchmälert werden. 
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Maſſeverwalter verlangt. 


Ellis D. Whipps klagt gegen die were 
Farm Cand Company. 


Ellis D. Whipp hat das Kreisgericht 
erſucht, einen Maſſeverwalter für die 
Weſtern Farm Land Company zu er— 
nennen. Es wurde ihm kürzlich ein 
Zahlungsbefehl in der Höhe von 8274 
gegen ſie zugeſprochen, es war ihm aber 
nicht möglich, das Geld von hier ein— 
zutreiben. 

Wm. B. MeAuliff,, der Gemeinde: 
tat3präfident von Franklin Part, ı 
bie erg ta 


‚ meinderatämitglieber, 
| Draper und Reefe Welfh, 


Ser 


* * 4 * ER 
Er 3 * 4 
u a rs U mag 
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er 


5 Sinti, Kenn Die 
ben 
—32* 
Daft. bis um ©: 
ee a —9* n entgegengenom⸗ 


Nurbieite 
Nic. Kann, 1048 %. Albland Ude, Ede Emilv 


I 8. Shinnid, 934 Center Str. Ede Billeli 
a. 6. Martens, 958 Center Etr., Ede Cheifielv 
Haccasat 6H., 834 N. Clart Etr,, nabe Cheſtnut 
9. U. „Hersders, 1000 N. Elart Etr., Ede Daı 
.% Smmitt, 2460 N. Elari Etr., Ede Arling- 
—2 * — 3113 N. Elari Eir. 
D 6. er ameik, 87, 3716 N. Eları Stt., Ede Grace 
3. ge Abrhamſon, 5125 N. Clark Eir,, nabe 


Isinona Uve, 


8. Gehmer, 6158 N. Clart Str. nabe Gran- 
ville Abe 


A. Ban Dann, 6401 NR. Klari Str, Ede- 
Devon 
Deering Bharmach, 2401 Einbourn Ave, Ede 
Sullerivn Ave. 
W. Du 1659 Cortlandti Str, Gde 
alited Etr, 
O. E en 413 W. Divifion Str., nahe Cedp- 
x, & wait 1733 N. Halited Er, Ede Pi 
I % Bayiteich, 2000 N. Haliied Eir., Ede Een- 
2200 R. Halited Eir, Ede 
een Ave, 
Re} —* indi. As Larrabee Etr., Sie Eiybourn 
Frant Begate, 1654 Larrabee Etr., Ede Eugente 
tr. 
Satob Topf, 2000 Larrabee tr, Ere Eent:. 
tr. 
John S. Hottinger, 2201 Lincoln Abe, de 
Xarrabee Eir. : 
Rauſchert, 2303 Lincoln Ave, Ele 
—— 172 ®. North Ave, Ede Wells 
h Gen. Sry, 421 W. North Abe, Ede Cedg- 
wid Eir. 
John Z. Keinhoier, 458 %. Norib Avı., Ede 
Kleveland Ave, 
F 6. Aumann, 301 WB. North Avenue, Ede Xar 
rabee Eir, 
— — 757 W. North Ave. Ecke Hal 
ſted Sit 
S. ES. * Store, 1330 Sedgwick Str., nahe 
Si gel 3 
» 3 we 4* odu Eedgwid Str., Ede Menom. 
nee Str. 
DOsden Grove Pharmary, 1765 GSheffieid Ade., 
Ede Elybourn Ye 
Bm. G. Kennen, 1303 Webiter Ude, Ede Se- 
minary ve, 
Aron Kugon, 1308 Webiter Ave, Ede south 


port Ave, 
Ede Indiana 


Sn Bodind, 521 Wells Sır., 
Janag Meihner, 600 Well3 Etr., Ede Obto Err. 
—— Drug Co., 901 Wells Sir, Ede Locul: 
Seins Boik, 1200 Wells Str., Ede Diviſion 
Em. Mi Marl, 1365 Well Str, Ede Edhiller 
3. ©. Leviton, 2349 N, Weitern Abe, Ede ur 
—— Ave. 
W. J. Knigc, 2747 N. Weſtern Ave., nabe Dı 
verſey Ave. 
Late Bien 
Srant Cijentoetter, 1900 Apddilon Etr.,, Ede 
gincoln Eır, 
Dieyer Drug & Truß Go, 3207 3%, Albtanı 
Ave,, nahe Beunont Ave 
Albert %. Sadiie, 3566 I, dſbiand Abe.Ecke 
Addiſon Str. 
M. 2 — 2200 Belmont Abe., Ede Lea- 
bitt ©t 
2 , us, 2059 Belmout Ave, Ede Bau 
ina &t 
x, G; Sangeit, 1901 Belmont Ade., Ede Lincomn 
G. —— 1201 Belmont Ave., Ecke Ra— 
cine Abe. 
u, 2.8 — 1024 Belmont Ave. Edi 
—— Sun Tooo Diveriey :sIvd., Ede Eher 
Fraut —— 1403 Diverſey Parlwah, Ecke 
Suuthpori Ave, 
Diveriey — 1557 Diverſey Parlwahy 
nahe Aſhland Abe. 
— Kogon, 1901 George Str., Ecke Lincon 
zT. * — 2800 N. Halſted Str., Ecke Vi 
ey 
Adoı * Uümenhoefer, 2406 R. Halſted Stratße 
Ede Fullerion Ave, 
9 —— 3558 R. Halſted Str., Ecke Addu 
F 
H. ER 2200 Irving Bart Bibd., Ede 
Keadiit Er, 
Zrving Bart Drug Eo., 3036 Jrbing Part Blud. 
nahe Wbipple Etr, 
BB... Lo, 3608 Fromm ‘Barı Blvd,, nahe Eliton 
be. 
Tor Bitte-Chriftianien genen, 3616 Irvino 
Bart Blpd., nahe Elfton 
Ron Etewart, 4650 N. A Ye, nade Eait- 
wood Ave, 
2.6 J ze 2783 xincoln de, Ede Dider- 
h 
Kohn A. Dierted, 2973 Lincoln Ave, Ede South: 
port Abe, 
Emil Hofimann, 2964 Lincoln Ave,, nahe Weli- 
ingion Ude 
A. Gorges, 3175 Lincoln YUbe,, EdeBelmontlde 
Albert F. Burhop, 3261 Lincoln Ave, Ede 


School Str. 
aunlter — 4616 Lincoln Abe., Ecke Cuh⸗ 


ler Abe. 
Hanover Wharmach, 4365 Xincoln WUbe, Ede 
Montrofe Ave, 
Fraut — 4861 Lincoln Ave. Ede Lam 
rencı 
Sm. A. Kremer, 5158 Zincoln Abe, Ede i50- 
be, 
Jed x. Jewel, 7035 ©. Ravendwood Part, nah: 
Green! eaf Ave 
—— Smidt, 2001 NRoscoe Elbd,, Ede „‚obel 
Gharies H. Hirſch, 2558 Southport Abe., nahe 
Fullerton Ave 
8. —— 3407 Southport alive, Ede Roscoe 
Ivd 


Weſſeite. 
Kataſick Bros. 2020 Armitage Ave. Ede Hum- 


.. Er, 
9. 6 5, Genast, 320: Armitage 2lve,, Ede Ken 
We 
Gentra, Bart Sternen, 3544 2lrmitage Ave, 
Emil Xinoner, 1415 ©. Albland 'ıve, nabe 19 


Eir 

. Eaapits, 1761 Augufta otr,, Ede Wood Str 

. €. Frohn, 2857 Welmont Aüve. nahe Elſton 
Ude. 


98. 2udotph, 3009 Belment Abe., 
cramento Ave. 
Do. F. Knie, 3058 Belmont Ave, nahe Aldanv 
de, 
em. Samen, 1379 Blue Island Abe,, 
e 14. Etr. 
gel, Sirhiield, 1846 Canalport Ude, Ede Jet 
efen Eır, 
F. —— 1373 W. Chicago Ave., Eckt Noble 
tt 
u Salem 1557 W. Ebicag- Ave., nabe Nid- 
dv 
Walter F. Engel, 1800 W. Chicago Ude, Ede 


Wood Et 
6. Dabei, 1855 W, Chicago be, Ede 
&de 


Ede Sa⸗ 


Kincoln Eır, 
Barter & Barter, 2100 W, Chicago Yve,, 
Hohne Ave. 


Henneſſey. Wm. Craig und George E. 


Brennan wurden vom Kreisrichter Me— 


Goorty von der Anklage der Mißach— 
tung des Gerichts freigeſprochen. Sie 
wurden beſchuldigt, einen gerichtlichen 
Befehl, nach welchem zwei andere Ge— 
Merriam A. 
wieder in 
ihre Aemter eingeſetzt werden ſollen, 
unbeachtet gelaſſen zu haben, dieſe Be— 
ſchuldigaung hat ſich aber als grundlos 
erwieſen. 

Der Farmer und Bauunternehmer 
Jerry Keneſhy Hat ſeinem geſtern im 
Nachlaßgericht eingereichten Teſtament 
zufolge ſein auf 8160,000 geſchätztes 
Vermögen ſeinem in Irland wohnhaf— 
ten Bruder, ſowie ſeinem Neffen Wm. 
W. Kenealy, 340 N. Lockwood Ave., 
Chicago, vermacht. Außerdem erhält 
der Prieſter der St. Piusgemeinde, 
Prarrer Conway, 81000. 
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Berlorene Liebesmüh! 


Sprengten einen Geldfchran?, mußten abe 
mit leeren Händen abziehen, 


Einbrecher drangen in voriger Nacht 
duch ein von ihnen gefprengtes Sei- 
tenfenfter in die Anlage der Spiegler 
Dil Company, Nr. 1745 Brigham 
Straße, begaben ji in das Gejhäfts- 


zimmer, bohtten den Geldfärant an 


und fprenaten ihn. Sie fanden aber 
nichts, ala für fie mertloje Papiere, | 
die fie, ärgerlich über ihren Diberfolg, 


. auf den Fußboden warfen. 


Die en mi den Poliziften 
Lech der Wade an der 


haben für diefe Reife den 
: Sudan gepachtet, 


um I 2000 28. Diviſion Ett, Eae 
v. ie, 2101 ®. Dipilion Eir., Ede Hobme 


% De ae 2202 W. Olviſion Ste, Bde 
teabilt 
€ 3. e —— W. Dibiſion Str., Ecke Maple⸗ 


C. 53  Deralide, 2825 Pidifion Str, Ede Mo 
2. Fornerd, 3471 Elfton Ave, Ede Albany 
3. Brunner, 2565 tsullerton Ave, Ecke Rockwell 
Sant Kremer, Ir, 3534 Fuulerton Abe, Ede 


Drale 
Lincoln anacy. 1858 Grend Abe., Ecke Lin⸗ 
coln Etr. 


B. 6. Erienprakt, 2332 Grand xibe, nabe 
Weitern A 

Hraud ——— 8741 Grand Abe. Ede 
Hamlin Ave 

A. Nomano, 507 N. Halftes Str. nabe Mil» 
mwaulee ve, 

3 ©. Meiitow, 121%. Haliteb Etr., nahe Ran 


dDolph Str, 


€. Beurens, 2028 ©. Halited Str, Ede Carat 
port Ave 


— = Rem, 1402 W. Late Str., Ede Edel 
ou & 
u Zange, 1758 ®. Kate Etr., Erde Wood 


: Zonneiien, 4159 W. Kate Str,, Ede 42. Ave, 
. ®, Hartwig, 806 Milwartee !Ive,, Ede Ebi- 


cago Ave 

2% Keiowöht, 1053 Mimvautee Abe, Ede 
Noble Etr, 

Peisman Drug Go, 1401 Milmaulee Ave, Ede 
Woud Etr, 

ver 2%, Dunied, 1440 wilwaulee Abe, nahe 
Evergreen Ave. 

Upton Drug Go, 1860 Milmaufee Abe, Ede 
Upton Er, 

©. 3. Hartwig, 1950 Milwaufee Ave, Ede 
Weſtern Ave. i 

». 6. Huebner, 2301 Milmautee Abe, Ede Cs 
lifornta ve, 

Lonis Jacobs, 2385 Milwaulee Abe, ee Ful⸗ 
lerton Ave, 

Chas. A. Shutau, 2812 Milwaufee Are, Ede 
Diverfey Ave. 

Mar Xebitein, 3428 Milwaulee Ave, nahe 
4i, Eourt, 

Ges. 3. Guerten, 4u01 Milmaniee Ave, Ede 
Seving Bart Ylvd. 

——— — 1535 W. North Avbe., nahe 

Didjon Str 
John Brod Chemical Eo., 1758 %. North Abe,, 


Ede Wood Etr, 

Wider Bart Drug Store, 201% W, Nortb Ave, 
. „00H Eir 

2 a — 2408 W. North Abe., nahe 
Selen Ave. 

nr * 88 3200 W. North Ave., Ecke Ked⸗ 


F. {rg J zu W. Nortb Ave, Ede Een» 
ital Bart U 
E. Winholt, 309 W. North Uve., nahe N. Har- 
ding ve, 
. I Bart, 4159 8. Norib Abe, nahe 41; 
Kourt, 
B. — 2064 Ogden ve, Ede Boll 
733 Ogden Blbd,, Ede Yarca 
D. Wie DZatiler. 3239 Ogden Ave., Ecke 
Semper Ave 
W. —J Steiner, "1356 ©. Racine Ave, Ede 14. 
Joſ. A. Hellmuth, 2148 N. Koben Str, @de 
Samburg Etr. 
&, ©. Bernard, 1955 ®. Tabhlor Etr, Eda 
a Er, 
. VBesta, 4332 Ihomas Etr,, nahe 44. Abe, 
Ei Hodel, 2754 %. Trob Eir., nahe Diveriey 
be. 
C. = Grafiy, 802 ®. 12. Etr.. nahe Halfted 
tt, 
S. B. Kay, 10 1046 ®. 12. Str, Ede Blue I 
land Ad 
— 3 Wolte, 1501 ®. 12, Etr,, Ede Laf« 
zen s, oworwoe. 4005 W. 12. Str., nahe 
genen Srulie, 1655 ®W, 21. Str. Ede Baulina 
Str. 
E. 8 ‚Wolterövorf, 2111 W. 21. Etr, nabe 
ne 
. Brominätt, 2155 W, 21, Etr., Ede 
Leavitt Str. 
a. Lutaſet, 2000 W. 22. Str., Ecke Ro⸗ 
bey Str. 
2756 W. 22. Str. Ecke Cali⸗ 


+ 3. Guwatall, 
To.nia Ave, 
. 6. Hermanet, 4016 W. 26. Etr,, nahe 40.Abe, 
5. 7. Neubert, 1100 ®. Ban Buren Etr,, &de 
Aberdeen Str. 
T. Noeste, 2848 Buren Str., nahbe 
Weſtern Ave, 
N. Stortau, 955 N. Weſtern Ave. Ecke 
Auguſta Str. 
Südijeite 
M. Mares, 2876 Archer ıive, Ede Bonfield 
A 


B. er 
iteld 


Dan 


Ave. 
G. Grund, 3511 Arher Ade,, Ede 35. str, 
u. — 5100 S. Albland Ave., Ede 
5 it . 
um —— 5656 ©. Aſhiand Abe, nahe 
. © 
D. . DOrtenitein, 4701 Cottage Grobe Abe, 
Ede 47, Etr, 
3. Bate, 559 E. 43. Str, Ede St, Lam 
tence Ave, 
A. * —— 301 W. 47. Str. Ecke Prince⸗ 
oı Abe 
—— Heller, 2417 W. 31. Str. nahe Weſtern 
—— & Boanie. 239 86. 51. Str., nahe 
Prarrie Ave. 
au Nahlis, 3659 ©. Halfte Etr., nahe 
37. Str. 
as. %. Sweeneh, 54538 ©. Halıted Eir, nade 
Gurfield Ave. 
N. — 6053 ©. Halited Etr., nahe 
1. Etr 
. Mathiien, 212% Indiana Ade., nahe 22, Etr, 
Site KR Shebleiey, 3459 Indiana Ude, nabde 
35. Et 
M. J. Siehranst, 2757 ©. Febbale Ave. nabe 
28. 
E. u 1942 Normul Ude, nabe 79, 
John Hastowes, 114 E. 114. Place, nahe Mis 
digan Ave, 
®. Knoce, 1600 W. 63. Etr., Ede Afhland Abe, 
A. C. Ey 1601 W. #3, Etr., Ede Alb» 


land Ave 
aut «, Soidmelt, 7118 South Chicage Ave, 
na i 
®. e Stille, 4464 Etat2 Str., nahe 42. Str. 
€, GE, Krensier, 5056 Eiate Eir., nabe 51. @ir, 
z. 5 Heifernan, 1701 W. 35. Str., Ede Bauline 


mt, Flentant. PBharmach, i801 W. 3A, Str, Ede 
cod € 
— — 501 W. 26. Stt., Ede Vutler 


Qu u 2245 Ventworth Abe,, nahe 
O. au 2458 Wentwortb Abe, nabe 25. 
W. Tervehn, 4466 Wentwocth Ave, nabe 45. 
—— Drug Co. 4642 Wentworth Abe. 


nahe 47. Str. 
J. Janda, 3601 Wincheſter “Ave, Ede 36, &te, 


Borftäd,e 
9. au Wattles, 274 Vermont Str,, Blue Aland 


%. wm. Mundt, 1713 Weit End Abe, Chicago 


Heights, Ill. 
The Evanſton News Co., 828 Cuſter Mbe,, 


Evanſton, Ill. 
J. Browne, Sırtb Ave. Karange, II. 
5. Brumm & Son, 7437 Madifon Eir,, Yo 
reli Bart, SI. 
u News Go, 2 Al. 
Wiveller, Niles zen:er, II 
wit. Frederik, North Erofial Lale IIl. 


fand, daR Sprengſtücke des Geld— 
ſchranks ein Fenſter zertrümmert, ſonſt 
aber keinen Schaden angerichtet hat— 
ten. Das Räubergelichter war über 
alle Berae. E3 hatte mit leeren Häns 
den abziehen müffen, war aber unbes 
helliat entkommen. 

Ein farbiger Spitzbube ſtattete ge— 
ſtern Abend der Wohnung von Richard 
Steinert, Nr. 4819 Winthrop Ave., 
einen Beſuch ab und ſtahl, da Niemand 
zu Hauſe war, Schmuck und Klei⸗ 
dungsſtücke im Werte von 8250. Es 
gelang ihm, ſich und die Beute in Si— 
cherheit zu bringen. Nachbarn ſahen 
ihn, als er das Haus verließ, ſchöpften 
aber keinen Verdacht und ließen ihn 
entſchlüpfen. 


+ — - 


War falt und ftarr. 


Der 38jährige Zimmermann Fred 
Kunzmann murde heute Morgen im 
feinem Zimmer im Haufe Nr. 1547 
Orhard Straße an Leuchtgag erjtidt 
aufgefunden. Die von feiner Zimmer» 
wirtin Frau Annie Sanders benad)- 
tichtigte Polizei gelangte nad) allers 
dings nur oberflächlicher Unterſuch— 
ung zu der Ueberzeugung, daß Selbſt⸗ 
mord vorliege. 


— Von Boſton wird nächſte Woche 
eine Anzahl Neger nach Galveſton, 
Teras, abiegeln, dort noch mehr Teils 
nebmer aufnehmen und dann nach der 
afrilaniſchen Bern * ne eine 
Kolonie zu grün ie —* oloniſten 
Dambfer 
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DR 38 : Agenten — Berläufer für. Lois, Handarbeit. — F * 5 BZeme.Brid⸗ € 
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Seutbübne: das „amd. 0.20 32 zu beforgen, 1408 Milmwautee Abe, a — _— — E. Banltıng, 5 °%, Ya Salle Cır. Erite | << — — — — 
Truth ler, u: und . — — Tran — J 


ne ——— Standard Gredit Company, 

5 \ a | Verlanat: 50 ute enalifı ſprechende Waſch —88 eten zu verfaufen, Gel, ’Engliider Spradunterrict für Eingewanderte. 2 9 
Sähne, | UNDeunenenone .10%3 Verlangt: Tbrliger Manır arbeitstvillig, in — — abmenftiterinnen an Mono» | frauen. Wadhz zufragen die, —F Woche. Mrs. nieprigften Sins sfub "nos kai 260, FUN | Leichte Methode, Preife mäßig. Keine Voraus ee — —5 
Enten. Da8 Und. .a: Saloon gu arbeiten, auch Xartenden Sogleid | grammen. Weiner, 3200 Broadivan. Ira | Schirmer, 1533 Larradee Str. fafo imartx | 3@blung. 1523 %, Ka Salle Sir. Ditilie Noebule, | ——— 
Sänfe, das Nrund.. u Salon su a 1025 ®. 51. Er. Ei —— — — — — ec N: Wie — — es smat ‚Jafonilmt Nredrige Raten fir Möbel» und PBlannDars 
perihühner, das Dupend.. ‚Su ——— Verlangt: „Stenograpben für, deutſche Korre⸗ Gefuchte Mehrere Waſchfram en juchen Arbeit, | Greene bi au m. So NS Ba ni u ia nn eng - | leben $25 für 7öc monatl, $50 für $1.50 monatj, 
"{lte Tauben, levend, Ded... ‚Ti erlangt: Baiter für Teiefter NReftaurant- | Ppendeng. Chicago Engrabing Eo., 626 Federal | Tel. Lincoln 1782. famodido Company Sründliden Yıolin» und Biano vum terridht | $75 für $2 monat, $100 für $2.25 monatl. Geld 
d0., tot, das Tugend Cafe. 1104 €, Halited tr. Straße. ul nn - verleiht Geld auf u und gun teilen dt mäßigen Breifen Mr, u. Mr& ‚Artbie | in ein paar Stunden. Wir geben alle Borteile, 
„Squabs“, lebend, Dubend. m —— —— Verlangt: 100 Mädchen für Cbicago. und Um: | Bauen. Niedrigiter Binsfuß, Sirih; Anfänger umd Vorgefcrittene. 637 Rocih | die Undere offeriren. Telephon: Central rd 
d0., zugerichtet, Dütend. Rerlangt: Ein Ausbelter, der aut Brot auf: Verlangt: Junges Mädchen, um da3 Kleider: | gebung. Mrs. Davis Employment Dffice, 1825 Sichere erſie Sypothefen, in belic/igen Sum, | Te» nabe Xarrabee Str. Tel.: Lincoln 5147. Viutual Security Co. (E. ; red Seller, Niger, 
Kleine magere, weniger, machen Tanıt, für Sonntag Morgen. Zu erfra- | maden zu erlernen. Sorzufpreben 4938 in | W, Divifion Str. Tel.: Humboldt 6467. men, auf bebautcd Chicagover Vrundeigentum_ au 19ap, Ia* 

Gr jlügel (geeifte Baar) — gen: 312 Oft 31, Str., 6 Uhr Abends. tbrop Ave., nahe Arghle. dofrſa 

Truthühner, das Pfund.... 1 ice 


143 N, Dearborn Eır, Ede Randolph, —*88* 
—— — — — | derfaufen. Norduftede Ciarf und ET er genen * n od. 8 
— Deutich » unnariiches Vermittlung + Yiiro ber» 


up ne N Otto Filher, 2039 N. Halfted Etr. 
Hähne, das Plund........ Inod”E W Di verieiden Geld aı 2mai,8ia . 
Sänfe, das Bund — wi — — Straße. 16miiw | — ——— ——— ten Se auf Grundeigentum, uud ———— — — Deiratsgeſuche. 
Enien: das Riund ... :::: 5 16 ‚Berlangt: Gute zweite Hand an Brot. 21438. | ——— ö Verlank: Deutfde Mädden für Hausarbeit | tag und Camstag Abend bis 9 Uhr, Straufe Tue Birtel, im En gl ass beginnen jegt! (Anzeigen unter diefer Rubrik 3 Gents dag Wort, 
Kälber a 13. Str., nahe Leabitt. Hausarbeit. Stellen in Chicago und Umgebung. Man fprebe | Evvings Bant 1341 Wilmaufee Yve,, grade | —* — sunden.) 3 Gtels aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 
50— 60 Bid, Gewicht, Rid. 0.1: ————— Verlanat: Aeltere deutſche rau für einen | vor bei dem Germania Bermittlungsbirg, 755 | Baulin« Cirabe. 1010°& | Goran ze, Engineer: tigens. Ylinois 
60 — 90 Bid. Gewicht, Bid. 0.13 nu: en Boriers, die Garagearbeit | Arzt den Haushalt zu führen. 3828 Lincoln Ave, | North Ave, Ede Halited Sir, 1. Stod. ” Ye) ee — eräune, 115 ee unbe Hallted Bir. Heiratsgeſuch. Wlleinitebender Mann in ben 
80—110 Bid. Gemict, Kid. 0.134 en ne agen: Umericon Zazi Gab dofa 24ſpra Privatgeider auf zweite Hypotheten zu __ Mmibome | goer Sabren, vom Einfommen lebend, wänfet 
110—130 Bid, Gewicht, Bd. 4 “ re 2 — 
Ausgeſuchte Waare, Pfund. 


= era — . ‚Verlangt: Junges Mädchen um auf ein 2jäb- | — — —ñ ——— verleihen, auf verbeſſertes ‚Grundeigen- € naliide Epyra De für Herren u. Da: die Belanntiaft einer Srau im felben Alter 
Hammel, gehäutet, Bid. Ge» ß Ver langt! Mann in Büderei mitzubelfen. — | riges Kind zu achten. 1411 Bell Plaine NAve., 


1 tum; leidite Zahlungen, mähige Roten. belannnich am beiten, fhnellitem u. dillig, | Und ſelben Berbältniſſen lebend, obne Kinder, 
a ern ane 298 Madifon Str., Horeit Part, fafo | 3. Siat, ri Stellungen juchen: Frauen und Mãdchen. 8 


iten gelehrt in Ehicagos erfter ır. älteiter Schule —— mit Kindern brauchen nicht zu untwor⸗ 
——— An y 5 3. Blotke, 127 N. Dearborn Str., Zim» inois A N Zar n. Wdr.: 3. 328 Abendpoit. 
do., ungehäutet, Bid. Ge» — Guter we —— —ñ— —— Gnzeigen unter dieſer Rubril 1 Cent das ori.) ? ‚ Hm Ylinois Kollege Gebäude, 715 Nortb Ade,, ; 


Yicht, Biund 0.061£—0.07 Berlangt: Guter Junge mit Erfahrung an Verlangt; Mädhen für allgemeine Hausar- | — — — — * us 1444. chilg” nabe Halſted Str. fvdita 2 
Spring xambs“. 25—40 — * Cales. 4337 N. Weſtorn Ave. beit. Großer Lohn. 2049 W. Divifion Str. Gefucht: Eine Frau nimmt Wäfhe ins Haus. —— — — — Mann von 30 Jahren, bin guet 
„Ep 2 ’ : 9 üd« 


x fl =; 305 —— mai16,18,19,20,21,23,25 | 22383 Ward Eir. fafon Darleyen auf Grundeigentum, äufer oder Wir gaben legte Woche 6 Graduirten Stellung, und itarf gebaut, Geihäftsmann. Welches 
Pid. Gewicht 4.50 2 Verlangt: Gute erite Hand an Brot und Big: ——— — —— — — — — Bauitellen. Baudarleden eine m, gänfer Sy, | drei bon umferer deutfhen stlaiie, und haben | Kent oder junge Wittive bat Luft im Welten für 
Schweine (geihladtet) — cuits, Nahtarbeit, $22 die Woche, Sonntag mor- Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- Gefuht: Deutihe Frau mit 18jäbrigem Sohn | fortige Wedienung, 9. Stone & Cu, rd Nadirage nad mehr. Geſchäft, Reſtaurant oder Hotel. ein Vermögen 
125—150 Rfd. Gewicht, pPid. 0.10% gen borzufprehen. 5606 ©. Nacine Abe, beit. 5455 Magnolia Ave, Ielephon: Ravens | Juht Beichäftigung: Frau it _perfeft in Haus: | "Phone: Handolph 300. 76 W, Dionrve Eiraye' Wir fünnen dies beweifen. Die einzige | verlangi, ziweds baldiger Heirat. Adr.: KR, 226, 
40— 50 id. Gewicht, rd. 0. En a ee ten nein frfafon | arbeit, und Sobn veritebt Gartenarbeit, Tann } 2öfprt Aule, die dom Tutomobilgejchäa. t | Abendpoit. 
25— 40 Pd. Gewicht, Bid. ‚12% Berlangt: 2 gute Fresfopainters, Adr.: M fib überall nüglid mahen. 2210 21. Place.. — — — — Ewſohlen wird. Leichte Zahlungen. — — — 
Rindfleiſch (zugerichtet) — 450 Abendpoit. fafon Verlangt: Deutides Mädchen für allgemeine | Kintel. fafon Sagt uns, was Ihr kauen wollt, wir fagen 3 deutiche Xebrer, das vraltiiche Euftem. Heiratsgeiuh: Eine anitändige Frau in den 
Rippen, Nr, 1, Pfund... . erlangt: Wurlimader Radaufranum a | Saußazdeii. 5231 Sraizie Hibe. frfafon — — —— — Eud, mas es foftel, ohne irgenrwelde Ber. | Montag, Mittwoch u. Sreitag Adds. iS 9:30. | mittleren Jahren, wiinibt die Bekanntichaft mit 
do., Nr. 2, Blund........ 0.1 .163 Verlangt: Suriimader. Nadzufragen Conn- — — — Gefuht: Deutid-ungariige Frau fucht Stelle | gütung. Darlehen und Pläne, vyte Kommillton, Chicago School of Motoring, einem guten und anftändigen Heren tm Alter 
do. Nr. 3. 3 ee 114, | tag morgen, 1010 Marwell Str, Berlangt: Starkes, erfabrenes deutihes Mäd- | zum Walhen und Bügeln, 1155 W. Erie Etr, | Wir bauen czira warme Gebäude: 17-jährige 2019-2021 €. Laflin Str,, nahe Blue Jsland Av, 
„Loins*“, Nr. 1, Pfund... — PT — — 


50 bis 65 Jahre it itetigem Einlommen, 
chen für allgemeine Hausarbeit; fein Wafchen; | Wirs. Rosza. Erfahrung. Alliſon — Co, Zimmsr | 1 Blod Öftlich don Alhland Ave. und 21. Eir. Bu 5 en ⸗ 


N 8 Berl venta 
do, Hu 2, Ben 18 Verlangt: Junger Sattler, welder an Sampfe | autes Heim, Lohn 87. Koh, 500 Melrofe Str. —— — — ———— | 704, 109.R, Dearborn Ei aiweds Heirat, Berihiviegenheit Ehrenfade, — 
do. Mr. 3, Bez . Caje2 arbeiten „ann. Dauernde Arbeit. 116 N 


- - 20d3*% 2Bap*t | pr.: 8 227 Abend oft. 
z 2 N. nabe Broadwah. Gefucht Ungariſche Frau, gute Köchin, tüch— — — — 
Rounds“, Nr, 5 — „141 Sranklin Str., 3. Floor. 


— | tige Hausbälterin, fucht Stelle. Kare of Joe Geld Ir verleiden auf ; aw. ite Yhpoth Qypotbeten In , 
etr 


— Nr, ‚12 ER —— Verlangt: Mädchen für. Hausarbeit, 4247 ®, | Bbillips, 543 Eaft 92, Str. tedem ag aut Chicago Grund Seiratsgelud: Ebaralterboller deutfder 
do., Nr. 3.:Bf j Verlangt: Junger, ebrlihder Mann, ledig, der | 21, Place. 


gentum au Batentanwälte f 36), ganz alleinitchend, wünit die Be 
a fia | ————— —— äbrlih Leichte Zahlungen, elle und au ⸗ iwerler (36), ganz 
‚Chuds“, str. 1, Pfund... e mit allen Saloon-Arbeiten vertraut ift und feine | — — Geiuht: Junge deutihe Frau fucht Plak als In Bedienung, Bitte —3* Sie uns, ur (Xinzeigen unter diefer Aubrtt 2 Cents da8 Worı,) | !anntichait eines geiegten deutien Mä 
%, Bund... u... . Arbeit fheut, Tann ftetige Arbeit befommen. — Berlangt: Mädchen, das —— gearbeitet 


— Wäſcherin oder jonitige Hausarbeit. Nadhaufra= Louis Sıern & Eo, oder felden LWittwe, mit ind feine Giniwen- 
3. Rfund.---... ‚09%, | 3600 N. Weltern Abe. fafon | bat, für allgemeine Hausarbeit. 5247 Magno» | gen: 5009 Chield3 Ave. 


itbaf t guten Abfihten brau⸗ 
sit. 1, Prumd 9% —— | {ia Abe. Iefa _dola | 5.9. 2a Calle Sir. "Nhote: Main 4845, | _ Grteile Auskunft über Batente; fieines | ner — —— 
——J —0 — — ———— — Geſucht: Ein deutſches Mädchen, gut latbo— Buch frei. Ro bat. Kloſtz, U. S Ratent· üdt st. 256, Abendpoft. 
3, PUnd. canon .03 Stevend, N. Elorf umd Montrofe, Beriangt: Geguen um. —— —— liſch Henn Ri alt, * Siede als Haushälte | — en | mitiucht und mich. Ingenieur. 139 Nord " Helratägefus! „Den &-amerifaniiche 
* n und zu fragen beim En- | rin; lie i x 5. s \ 
u Friſches Sii. — Weber in Wollmüble, eion 90 Mieie | Aineer, Gen. 8 ift Shule, intprop und * IE BEER u nu Kanfd- und Berktanisangebote. Glart Straße, | 1705. &b Jadre alt, wi 
eie— Ien bon Chicago; ftetige Arbeit. Curtis & * wor 


gutem Charakter 
; borndale FR fafo re eg (Anzeigen unter dieferNubril 2 Cents dad Wort.) - BelamntiSatt eines Seren iu felen 
«Northern Epies* Ne 1, Warren, Zimmer 905, 955 Weit Iadfon Bibd. a se — G eingewandertes — heat a er ä Seirat An u 
bas a Le, 2 3 23mapiwk | erlangt: Bufinehlundföchtn. nagon PA usl Siele: den, Die * Br hi 

* 


Brot; $18 und Board. 4620 Wentworth Abe, Ivondenz, Chicago Engrabing ©, 626 Federal | Neitanrant, 452 Norib Ave, 


— sıl*& Sitber, Manbolin» und Guitarre- Unterricht er» 
Hübner, das Pu en ; Berlangt: Brotbäder; mu allein arbeiten an Verlangt: Stenograpbin, tür_ deutfche Korre⸗ langt Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und teilt 





ah lann u 3 
——S —“65600 —.60 — —— — —⸗ñ ——— — — Bor. 
Golden —E das daß 4.00 5.00 Berlangt: Gärtner, 1117 Eait 47. Str, —fa * —* — ER —* Ki Kreisen. Die a 3 A 





a. — „xbe Traffic”, 
al, — „Mary Janes Ba“, 
„Preity Wird, Smith”, 
i es Legs“, 
— tbilder. 
garten — Jeden Abend Kon- 
vun ſchines Orcheſter. 
Souſe. — Jeden Abend und Sonntag 
tags Konseri. 


Gortſetzung von der 7. Seite.) 


Geſchãftsteilhaber. 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wori.) 


Suicher als Teilhaber verlangt in einem 
en, und Yetail-Seihäft, wo alles jelbıt 

&ladıet wird; guter Auifäufer bevorzugt; 
die Woche und halben Profit; $500 erfor: 
derih; Geld jiher geitellt. Zu erfragen: 548 
Wells Str., Saloon. Oder zu adreffiren: Stod 
Vards- Marker, 670 3. Str., Milmaulee, Wis. 


Bariner verlangt mit $1500, engagirt in Mas 
nufaltur Holzarbeit-Spe N ität, guter Profit; 
große Aufträge in Kontraut. Legitimes Geſchäfi. 
2idr.: & 83 Abendpoit. 


—— 
Berlangt: Partner für Laundry, 8350 Sicher⸗ 
beit. Au Kuticher. Aor.: x 251 Abendpolt. 


Partner verlangt in neu etablirter Fabrit, 
fü» neuen Bateniartifel. $3000. Mdr. 8, 205 
Abendpoſt. frfa 

weiteren Ausdehnung des Geichäites, 
xeilbaber mit $1000 für florirende Nahrungs 
mittelfabrit gefucht. Brillante Yulunft für ſtreb⸗ 
famen Mann. Adr.: 3 311 Abendpoft. dirfa 

Bartner. Ein nücdhterner und ebrlicer Teil 
baber in Real Eſtate Office, einer mit etwas 
Kapital und der die Dfjice übernehmen fann 

orzugt. Adr.: 5 302 Abendpolt. ö } 
— 19mailivXk 


Rechtsanwälte, 
Anzeigen unter Dieter Yubrif 2 Eenıs das YSort.) 


FredPlotte, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Pratti⸗ 
zirn in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Searborn Sir., Zimmer 1444. 7fb*2% 


Albert 4, Kraft, Rehisanmallı. 
Prozeife ru allen Gerihishofen gerührt. Alle 
SicKisgeihhäfte beitens beicrgt, Erbicaften ein⸗ 
gesogen. Aniprüde überall durdgejegi. Löhie 
Iduell £ollektiiri. Ablirafte eraminirt. Beite Eins 
preblungen. 1637 Hirjt Yational Bant Bez 
Huttmanns Zweig-Büro, deutſch. Rechts⸗ 
anwalt. Zimmer 6—602 ®. North Ave. 


NAbend3 6:30 bis S Uhr. 
———— "5 ifbrjondido* 





Sausbefiyer! Ehlcte Dieter herausgelett; 
alle Untoften nur $8.00. €. Oswald, 555 North 
Are, Ede Larrabee Str. Bitte Ubend3_ oder 
Conniag Morgens vorzuſprechen. 22ag*% 
es. — — — —— 


Zu vermieten. 
Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Zu vermieten: Cottage, helle beaueme 4 Zim— 
mer und Attic, $12, an lleine Familie von Er— 
wachfenen. 2016 Ogden Ave., nabe Robey Str., 
hinten. 


Zu vermieten: Eine 4 Zimmer 
$10 im Austaufh für Schruppen, 
i a Salle 


sohnung für 
Nordjeite, — 


Su bermieten: Wohnung, paffend für deutſch⸗ 
ungariſche Hebamme, war über 15 Jahre Heb⸗ 
amnen⸗Wohnung, beſte Lage an Nordſeite. 1729 
R. Halſted Str. 

Zu vermieten: 5 Zimmer Cottage, alle Be 
anemlichleiten, $18. Nachaufragen 4853 Milmanıs- 
ice Abe,, Iefferion Bart. 


3u bermieten: 6 heile Zimmer und Bad, clel- 
iriiıyes Licht und Gas, 2453 Greendbiew Vpe,, 
naye Sulierton Ave. 


1 
Flat. 


vermieten: 5 Zimmer Cly⸗ 


Ave. 


ou 
wurn 


2052 


Zu vermieten: Unmöblirtes Zimmer; billig. 
1625 Balnut Str., nabhe Aſhland Ave. 


Zu vermieten: 8 Zimmer Flat, 321. 
Beilmont Ave., nahe Lincoln. 


1644 


3u vermieten: 6 Zimmer; Hinterhaus; Gas; 
Si1v. 1847 Eleveland Ave. 

3u vermieten: 6 Zimmer Flat und Bad, Dfen- 
Deizung. 1654 School Str. 


Zu’ vermieten: Kleiner Store, $10; 
aroße Barn, an Sheffield und Diberjey, 
DSwerſey Partwaͤh. 


Zu vermieten: Laden und Zimmer; für irgend 
ein Geſchäft paſſend. 2157 Armitage Ave. 


ebenſo 
1000 
ſaſon 


Zu vermieten: Schönes 4 Zimmer Flat, Bad, 
eleitriſches Licht, Dampfheizung. Gegenüber 
Sumboldt Part, 8322. 3016 W. North Ave. 


Zu vermieten: Store für Barber Shop, Ein- 


sang nah Saloon. 4608 Montrofe Ave. 


WM 
3u bermieten: Schönes 8 
Haus. 1531 Granville AvenEdg ewater. ſaſo 


Zu bermieten: Store, 56 Eat Chicago Mve,, 
paſſend für Stationery-⸗, Eiscream-, Frucht- und 
Delifateifenladen. fajon 


Zu, vermieten: 
Aamilie. 695 


Milmwaulee ve. midoia 


gute 
Schneis 
ein Blod 
fria 


3u bermieten: Damvfigebeister Laden; 
Sage für Candhitore, Barbieritube oder 
der; billige Miete. 1236 Devon Mbde,, 
weitlih don Broadwan. 


Zu vermieten: Edladen mit Wohnung und 
moderne 10-Zimmerwohnung oben; ausgezeidy 
neie Lage für Bäderei, Grocerh ujw.; nördlich 
bon Nortb Ave.; Miete $75 monatlih, U. 3 0: 
fetti, 657 North Avenue, 21malwX 


Zu vermieten: Gute Gelegenheit für einen 
deutfhen Bäder, neben ein-r autgebenden Gros 
cerhitore und Marlet. 6101 %. Madifon Etr., 
Dal Bart, dimidofria 

Zu vermieten: { £ Wohnung, 
mit Bad. 3358 W. Ravenswood Ave. 

19mai,1m&£ 


Su vermieten: Laden mit bier Zimmern. 2512 
N. Halited Str, 17mailm& 
— — — — — — — —— — 


Zimmer und Board. 
Unzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 





Zu vermieten: Möblirte Zimmer. 2721 Weſt 
Diwifion Str., nabe Humboldt 
Zu bermieten: Schön möblirte Zimmer mit 
Bad; $1.50 aufwärts. 706 N. Elarl Eir. 


Bari, 


Bu bermieten: Möblirte 
1911 Barrch Ave. 


Zimmer, mit Board. 


Bu vermieten: Schön möblirtes 
biuig. 2028 Dadton Etr. 


Srontzimmer; 


3u vermieten: Anjtändiger Mann findet jchö- 
nes Heim bei deutiher Samilie, alle Beauem:- 
lipleiten, nabe Union ®Barf, billig. 1512 W, 
Lale Str, Flat 1. 


Zu bermieten: Sreundlihes Zimmer mitten 
im Grünen, für Genejende. ind nicht ausge: 
ſchlofſen. Friſche Eier und Milch. Nachzufragen: 
1646 Dabton Str, Wagner, 

Zu bermieten: Helles Zimmer mit Board,. 2 
Beiten. Bad, Gas, Telephone. 1806 N. Frans 
ciöco Abe., Slat 2. fafomo 

Bu vermieten: Freundliches Zimmer bei_ jun 
ger deutiher HZrau, 1653 TSedgwid Str, Sl. 2. 

jafon 
Zu vermieten: 1749 N. Barl Ave,, unmöblir- 
tc8 Zimmer, Dampfheizung, nahe Lincoln Bart. 
Zel.: Lincoln 6697, 

Zu vermieten: 
ode. 


Zimmer mit Bad. $1.50 per 
1542 LaSalle Ave., Bafement. 

Bermiete Frontzimmer, mit guter Koft. 1743 
Cedgwid Str. Dittman. 


Heimat für ftellenloje Dienitmädchen, aut und 
billig. Frau Schirmer, 1533 Larrabee tr, 
fafomo 

Bu bermieten: Großes, helles Borderzimmer, 
Sad, Gehdiitanz. 660 Wells Str,, über Grocerh- 
ftore, 


Zu vermieten: 


Srontbettzimmer, 
Troh Straße, 


4053 


N. 


Zu vermieien: Neu möblirtes Zimmer, mit 
oder ohne Kot, eleltriihes Licht, Bad, Phone, 
beige Walfer, jeparater Eingang. 545 Garfield 
Wpe., 3. Floor, nade Lincoln Ave. 


Zu bermieten: Schönes möblirtes Frontzim- 
mer mit Bad. 1756 Mobawf Str., 1. Sl. 

Zu dermieten: Möblirtes Zimmer an befferen 
Herrn in mitilerem Alter oder an 2 Sreunde, 
2022 Ceminary Ave., Cottage. fafo 

Zu bermieten: Arzt wünfcht Mieter, zum Teil 
möblirtes Flat, muß den Telepbon bedienen. — 
1316 Gedgwid Etr., Tel. Lincoln 8385. 


Bu bermieten: Sehr modernes Zimmer. 2651 
Armitage Ave. Zu erfragen 1833 F$remont Sir. 


Deutihe Frau juht ARoomers oder Boarders. 
1846 N. Halited Etr, 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer, Ga3 und 
Bad, 1626 N. Halfted Str. 


ſaſo 


Zimmer möblirtes 


5 Zimmer Wohnung an ruhige 


7— 
er 


1655 
vermieten: Kleines 


Zimmer an eine 
Wittiwe, binten oben. 1826 N. Haljted 
nabe Rortb Abe. 


rau 
tr., 
ſaſo 


echten ie ——— 
Zu vermieten: Anſtändiger Mann findet gutes 

Heim, alle Bequemlichteiten. 2110 Biffell Str, 
Zu vermieten; Bettzimmer oder Frontzimmer; 

möblirt; 4153 Potomac Ave., nahe 42. Etr, 


Zu vermieten: Schönes, helles Zimmer; 531.78 
die Woche, 908 Fullerton Ave, 


_ Zu vermieten: Schönes hellesgimmer an einen 
Herrn. $1.50. 1428 Mobawi Str,, hinten, oben. 


Bu vermietenr Separate Bettzimmer. 506 
North Ave., 3. Flat, fafon 





Zu, bermieten: Selle, Iuftige Zimmer; auf 
"uni mit Board. 1612 Eleveland Ave. 


famodi 
Gefuht: Deutibe Familie juht Roomers. 1345 


Cleveland Mbde., 1. Flat, 


Zu bermieten: Schönes belles Zimmer mit 
Bad; privat, 1817 Mohawl Str., Flat 3. 

Zu vermieten: Helles Zimmer, auf Wunſch mit 
Board; privat. 1808 Eleveland Abe. 


Deutih-ungariide Familie verlangt Boarders. 
1507 Clybourn Ave. ſaſon 


Zu vermieten: 2 
Ihon möblirt, aud 
Superior Str. 


ihöne, belle FSrontzimmer, 

mit Board. 1829 seit 

fafon 

Zu vermieten: Frontzimmer bei alleinitebeen- 

der Srau, an Ghelenute oder Herın; jeparater 
Eingang. 1448 Elpbourn Mpe,, unten. 





Zu bermieten: CSonniger FSront-Barlor, 'Bris 
barfamilie. _ 1545 N. Elarl tr, 3. Bl. Phone: 
Superior 770, fafon 

Berlangt: Anitändige Boarderd. 1357 W. 
Sir., nabe Loomis Eitr. 


Zu dermieten: Möblirte Frontzimmer, auch für 
leidte Hausbaltung. 1.50 bis $2.50. 511 
North Mde,, Zop Floor, 





Zu vermieten: Sront-Barlor mit Alcove Zim— 
mer, fomwie einzelne Zimmer, laufendes Warfer, 
billig._ 1540 %. La Salle &tr,, 2, Flat, gegen: 
über Germania Blace. 


Zu dermieren: Große Schlafzimmer mit allen 
Beauemlichleiien. 1719 N. Robey Str., nahe 
Milmwaufee Mpe. 


Zu bermieten: Schönes Srontzimmer, Gas umd 
Bad, für 2 Serren. 742% Way Str., 3. I. 
ſaſonmodi 


Zu vermieten: Zimmer mit Board an netten 
jungen Mann. 1437 School Str. oberes Flat. 


Zu vermieten: Hochfeine Zimmer für leichten 
Haushalt an Ehepaar, ebenſfalls ein großer 
Parlor an 2 Herren und ein einfaches an einen 
Herrn oder Dame, 2315 N. Clart Str. 


Wittwe, vermietet billig großes Tübles Zims 
mit Wafferleitung. 1713 Larrabee Etr., Hilts 
terhaus. 


Zu vermieten: Neu möblirtes Zimmer an 
Ehepaar oder zwei Freundinnen. Richter, 1592 
Clybourn Apve., 1. Flat. fadi 


Zu bermieten: Ein belles Schlafzimmer mit 
guter deuticher Holt und allen Bequemlichleiten; 


nahe Hochbahn, Lincoln Bart nd Straßenbahn | 


—jebr gelegen. 158 Carl Str., 2. Floor. 


lalon 


Schönes, helles Frontzimmer, 
Brivatfamilic. 2015 Kleveland 


‚u bermieten: 
mit Board, in 
MAde., 2. Flat, 


Zimmer, mit oder ohne Board. 
<tr. 


Zu bermieten: 
2646 NR. Halited 


_ gu bermieten: Ein oder 2 Männer finden gro= 
Bes Zunmer mit allen Bequemlicleiten, jeparas 
ter Eingang, billig. 2242 Burling Str, ſaſon 


Zu vermieten: Hübſch möblirtes Dachboden» 
zimmer, Front. Gute Carverbindungen. 819 N. 
Monticello Ave., nahe Chicago Ave. 


Junge Frau vermietet ſchönes Frontzim— 
mer an beſſeren Herrn oder zwei Freunde. 407 
North Abe., 3. Floor. 


Yu bermieich: Sreundlides Zimmer mit celct- 
triihem Licht, Teievbon, Bad, etc., in 
wood, Hod- und Straßenbabnvderbindung, 
PBridatfamilic, Tel. Nadenswood 24051. 


ın 


Schönes möblirte3 Zimmer bei 
1973 Lincoln Ave, fafodi 


Zu bermicten: 
deutfher Familie. 


Zu bermieten: Schön möblirte Zimmer, mit 
oder ohne Board, 2256 Lincoln Ave, Delitatefien. 


Zu bermieten: Schlafzimmer an Arbeiter, 


404 Wells Str., 1. Floor, 


Zu_bermieten: Bei alleinftehender Frau jchö- 
nes Zimmer, auf Wunfh Hausbaltung; herrliche 
Sommergegend. 5211 Strong Str. Telephon: 
Irving 1475. ſaſon 

Zu vermieten: Schönes Frontbettzimmer an 4 

raßenbahnen. 81.50 die Woche. Mrs. Streich, 
3223 School Str. ſaſon 


Zu vermieten: Helles Zimmer mit Bad, Gas, 
Telepbon, 2215 Dayton Str. fafo 


vermieten: Sroßes Srontzimmer, pailend 
vei, 1563 R. Halited Str., Flat 2, rechter 
ſaſo 


‚ut bermieten: Zei möblirte Zimmer, jchöite 
Sage, nabe Humboldt Park. 902 N. NRihmond 
Straße, 2. Flat. fajomo 


„zu bermicien: Möblirtes helles Zimmer. 1206 
N, State Str., 2. Flat. f 


Deutih-ungariihe Roomers oder Boarder3 
verlangt, ein vder zwei Herren; auch Badezim- 
merbenugung. 2333 38, Euperior Etr, 


Bu bermieten: Großes modernes, möblirtes 
Zim..ter, $2.50; Sheridan Erpreb. Pfeiffer, 956 
Edgecomb Ave. Tel, Wellington 3446, 


Zwei belle Srontzimmer mit Bad, nahe Lin- 
coln Barl, gute Garverbindung, Preis $2.50, 
Fred Fottner, 1527 La Salle ©tr. fafon 


Smwei große, belle, Iuftige Frontzimmer, iepa- 
rater Eingang, halben Blod von NRadensmwood 
Sohbahn, paliend für drei Männer oder arbei 
tendes Chepaar, Nordieite. 3332 Lincoln Ave, 


Zu vermieten: Schönes Frontichlafzimmer, $2, 
2019 Cleveland Ave., oberes Flat, nahe Lincoln 
Barf. 


Schön möblirtes Zimmer für Herren, $2.00. 
Leopold, 255 Menominee Str., nabe Lincoln BL. 


Simmer, alle Bequemlichfeiten, billia. 1523 
N. La Salle Str.. Flat D, Zmat,jajonim 


Zu bermieten: Reine belle neu möblirte Zim— 
mer. Billig. HSurmanı Haus 1. 155 W. Ontario 
nabe Well3. Hurmann Haus II. 222 Wisconſin. 

23apdofaform 


Zu bermieten: Schönes, belles Schlafzimmer 
mir Bad und Telephon, bei deutiher Rrivatia 
milie, 2112 Xarrabee Sitr., oberes Flat. didoja 


Zu bermieten: Reines Frontzimmer mit Bad; 
$1.75. 2241 Burling Str. iria 


„gu bermieten: Srontichlafzgimmer, 1930 Nord 
Halited Straße. friafo 
Zu bermieten: Möblirtes Frontzimmer 


x für 
leibte Haushaltung. 343 Belden Ave, | 


frſaſon 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer; alle 
augemlichleiten; $1.75. 2116 Fremont 


Bes 
Straße. 
frſaſon 

Zu bermieten: Reine, möblirtegimmer; billig; 
aud mit Board wenn gewünicht. 548 North Ave, 
midofrfamo 


Hu bermieten: Echön möblirtes Frontzimmer, 
alle Bequemlichleiten, feparater Eingang, pris 
bat. 2824 olt Court, nahe Diverieb. Ein 
Blod weitlih don Elarf Str. 19mai1w 


Zu mieten geſucht. 
(Anzeigen unter dieferRubril 2 Cents da3 Wort) 
„Anftändiger Arbeiter jucht Board bei rubiger 
ülterer Samilie, in Gebweite don Adreife, 
Habe eigenes Bett. 1606 Fullerton Wve,, im 
Sigarrenitore. 


Zu mieten gejudt: 3 oder 4 Zimmer Flat, 
bon jüngerem Ehepaar, mit 4-jährigem Kinde, 
Nerdjeite. Kaufmann, 1622 Gedgwid Str. 


Bu mieten gejudt: Kleine Cottage oder bier 
Zimmer Wohnung. Sanitor, 61 Weit Monroe 
Straße. 


Junger Mann fucht Zimmer und Board in 
Tleiner Privatfamilie, »inrdjeite, Nabensmood 
bevorzugt, mit guier Fabrverbindung. Adr.: 
218 Übendpoit. ſaſo 


Zu mieten geſucht: 5 oder 6 Zimmer Flat. 
Late View oder Ravenswood, Ofenheizung, mit 
Porch, per 1. Juni oder ſpäter. 8 in Familie. 
M. 458 Abendpoit, faio 


Gefucht: Möblirte8 Zimmer mit Bad bei Pri- 
batfamilie; Hohbahn- und Carverbindung; nahe 
Bismard Garten. 3516 Reta Ave., 3. Floor, 
nahe Addilon. 


Zu mieten gejudht: Meltere8® Ehepaar ohne 
Kinder jucht fleine reinlide Wohnung von 4 
oder 5 Zimmern, Nordjeite. Adrefie: R. 216, 
Abendpoit. ſaſon 


Zu mieten geſucht: Junges, rubiges, deutſches 
Ehepaar wünſcht ſaubere 4 Zimmer Wohnung, 
1, Suli oder früher. Preisangabe, Deutfches 
Viertel, Adr.: 3. 347, Abendpoft. 


Kontraltor wüniht Zimmer ımd Board, wo 
er Stall und Yard benu lann; weſtlich von 


California vorgezogen. ntworten in Enmlii=- 
Udr,“ 8. 257, Adenppoft, 


Rabens= | 
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Torjchrift, villig zu verlaufen. + 
Luetcke, 163 Hill, nahe Wells Str. 
Tel. Superior 8170, 


ro oder beite BaarDfferte, oder verkaufe 
auf Abzabhlung, nehmen meinen 5 Jahre etablir» 
ten Deiitateffen- und Grocerditore, allerneueite 
„Fizfures und großer Saarenborrat; bat nic» 
maıs den Beltter gewedhielt; billige Miete mit 
elegantem Zlat; wird nur wegen Krankheit ver: 
faust. Bom Hauseigentüimer betrieben, Ylnzuiras 
gen Sonntag mur don 9 bis 12 in d4ll Nord 
Spaulding de, Ede Viontrofe Blvd. 

Zu verlaufen: Bäderei; tägl. Einlommen $30; 
bowjeine Nahbarihaft; verjchleudert, M U 819 
Abendpoſt. 


Vermiete oder verlaufe Barbierſtube, in guter 
Lage, billig. Baumann, 3065 Yincolit Ave, 


$1400 faufen 43 Zimmer Kodmingbaus, alle 
Zimmer auf 2. Zloor; großes Einfommen, Ber: 
taufe auf leichte Abaabı. 956 As. Adams Etr. 


$250 laufen mein 13 Zimmer gut moblirtes 
Boardingbaus, alles beiegt. $100 monatlicher 
Yeingewinu, 237 Dienomtinee tr, 


Zu berlfaufen: Suter _lleiner Progoods- ud 
Kotion-Ötore, feit 9_ Jahren Austommen für 
Familie, 4 Zimmer, $20; aute Gelegenheit für 
»Kanı umd KJrau oder 2 Frauen, Brachtvolle 
Lage, 15553 soiter Mpe. 


Zu derlaufen: Kandy-, Zigarren, Notion= und 
leiwier Wrocery- Store, mit 4 Wohnzimmer, bil: 
lige Miete. seine Agenten verlangt. 226 Weit 
17. Straße, fafon 

gu verlaufen: Ed-Laden, gute Geihäftsgegenp, 
feine sonturrenz;, gute Xage für Grocerd, Delis 
lateſſen, Notions, Zigarren, Candy, Soda Fowt 
tain, alles in beſter Vrdnung, guüutes ſicheres 
Einlommen, wegen Krantheit für 53800, Wert 
$1200. 300 RN. Roſtner Ave., (44. Ave.), Weſt— 
ſeite. 


Zu verlaufen;: Grocery, Delitateſſen und Gene 
ral Store, grober Sorrat; gutes Baargeicätt; 
alter Stand; babe 2 Läden. 2254 Elpbourn Yive, 


3u lauten oder su mieten geiuht: Ballen: 
der Play für Bäckerei; Nordfeite. 2104 Orchard 
ziraße. 


Su verlaufen: Noomingbaus, 22 Zimmer, alle 
berept. Preis $55U, gute Yeaie,. 512 wWells Str. 
ſaſon 


Zu verklaufen: Saloon, angrenzend 
troctene Nachbarſchaft, Rordweitſeite. — 
Brieste, 1336 Owerſey Parlway. 


Eck⸗Lot. 


Zu verlaufen, oder zu vertauſchen gegen Ge— 
ſchäaft, leere oder verbeſſerte Lot, gut zählendes 
dc Ihbeater, Grand Mve.; 10 Jahre Leaſe. 
sranfl Bed, 2014 Irving Bart Boulevard, 
jami 


Hu dberlaufen: Ein ileiner Grocery Store; bils 
lig. 1325 WBeimont Ave. 


stranfbeitsbalber zu verlaufen: Guter Gas 
loon mit Weitaurant, Lizens bat der Kıgentit- 
ner umd ift dies eine gutc Gelegenheit für einen 
deutihen Wann, der fein Gelchatt verſteht. Aus— 
fumit erteili der Beliger: M. Barneıt, Nordoit: 
ede Xseit 12, Str. uno Eouth Despiames Ave,, 
Foreit yırl, DU. 


Zu derfauien: Feine Grocerd, 
Iranfbeitsbalver. weberzeugen Sie 
Lincoln Abenne. 


Delifatefien, 
ſich. 2250 


Su berlaunien: Gut etablirtes Boarding und 
Rooming Daus; woblfiell; miedrige und 
lange Xeaie. 1522 8, Mdams Etr, 


Wiiete 


Zu verlaufen: Saloon, Carlinie Ecke, 150 bei 
150, verbeſſert, Lizens eingeſchloſſen; Eigentü— 
mer vertauft wegen hohen Alters; eine gute Ge— 
legenheit für eine gute Geldanlage. John Som— 
mer, 4210 Wentworth Ave. ſaſomo 


Zu vertaufen; Delilateſſen mit Lunch, beſte 
Lage, auf Abzäahlung. 643 RN. Clart Str. ſamo 


Theater-Bargain: 300 Sitze, Milwautee Ave., 
nahe Paulina; Bentulation»-Shpitem; bejte Lage; 
Borjtellungen den ganzen Tag, gutes Geſchaͤft; 
Eigentümer will verſchleudern wegen anderem 
Geſchaft, 5700 Unzahlung, Reſt auf Abzahlung. 
Vorzuſprechen Abends im Theater, 1335 Mu— 
waulee Ave. ſaſomo 


Butcher, um Marktet zu eröffnen, mit Grocery, 
ſämmtliche Fixtures im Laden. 16358 vu. 
ztraße, Ede »aribfield Ave, 


W 
W. 


Zu vertaufen: Bäckerei, eine der beſten tleinen 
Bückereien an dem NorthShore; tägliche Verkäufe 
>18 bis 340. Rachzuſragen: J. Allen & Co., 
110 N. Peoria Sir. ſaſon 


SIE 
W. 


Zu verlkaufen: Saloon. Fabritdiſtritt. Fami— 
ltenangelegenheiten halber. Aor,: K 252 Abpſt. 
u ſaſon 


Wegen guten Saloon für Deutſch-Ungarn zu 
erfragen jeden Morgen von 8 bis 12 Uhr bei 
Birt Bros. Brewing Co., 1315 —1325 Webſter 
Abenue, 


Zu berlaufen: Bäderet, muß die Stadt ver» 
lajjen. 621 ©. ©t. Louis Ave, 

Zu verlaufen: Grocery⸗ und Delilateſſen— 
Store, feit 16 Jabren auf dem Plaß; iramıbeits- 
halber; ganz deutfhe Nahvarichatt; nahe Mi— 
els sticche. 448 Mienominee Etr. mija 
Zu verlaufen: Eine gute CSanitary Bäderei, 
parjend fiir einen Böhmen, Adr.: RK 201 Abdpoit, 


_»erlangt: Gute Gelegenheit einen Butcher 
zhop ın einer Boritadt zu eröffnen; feine Xage. 
Qdr.: #8 240 Abendpoit. doſamo 


Zu vertaufen: Eine 7 bis 8 Kannen Wiilch— 
Route, Adr.: K 219 Abendpoſt. jria 


Büderei zu berfaufen, feine Lage, nahe Hoc» 
bahn; Jehr gute Gelegenheit für Anfänger. 
5746 ©, State Str. ItIa 
gu berlaufen: Bäderei 


3005 Archer Ave. frſa 
Zu vertlaufen: Saloon-Lizens, oder zu ver— 
mieten: Phone: James Donohue, Kentral 2540. 


25 


3625 nehmen den beſten alt etablirten Cor 
ner Grocery und »Delifatejlen-Store. Wohnzim: 
mer, $robe geitattet, 110U 9%, Weitern Ave, - 

doiria 


Zu berfaufen: Sehr gute Bäderei; franibeits- 
batber billig. Nabauiragen: _WKarter, YUgent, 
ebapman u, Smity, 1017 WBafhington Bonlv, 


dolrtja 


VBargain! Grocery und Delilatejiengeichäit; 
ohnraume; Dampibeizung, 2034 N. Halited 
Straße, dofrſa 


gu berfaufen: Meat-Marict an Belmont Ave,, 
wertlig von Yobey Str, mit 6 Zimmer⸗-Woh—⸗ 
nung, billige Miete, eine jeltene Gelegenheit 
tur einen quien Geſchäftismann. Nachzufragen 
N. Langlnecht, 1747 Belmont Ave, dofriſa 


Verlaufe gutgehenden Delitateſſen Store; in 
beiter Xage; für $16UV baar, 405 South Süils 
dare Ave. 20mailwX 


Verlaufe für $600 oder Leite Offerte jhönen 
KRotion-, Zigarren, Gandh ufw, Store, Bin 
hier 26 Jahre, 4 Zimmer möblirt dazu, fein 
tur Ehepaar. Lange, 704 Dearbori Avenue, 

20miliwX 


Hu berfaufen: Ein gutgehender Saloon mit 
Lizens. 705 Milwaulee Ave. 2U0mailmwX& 


Bäderei zu berlaufen: Eine der beiten Bürfes 
teien in einer ver Hauptitraßen von Wilwauiee, 
nur Storegeihäft, jein Musjadren, iit Umstände 
balber zu verlaufen, Näberes zu erfabren bet 
zZ. Ebling, c.v. Zung Yrewing Co, Milwaukee, 
Wis. mi201mX 


Yu berfaufen: Tees und Kaffe»Store, beſte 
Eeihätislage der Stadt, veutihe Nacbbarihait, 
billig, wenn jofort genommen, nabe Departinent 
Store, Steine Agenten. Adr. 3. 304 Abendpoit, 

maild,imw 
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Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Unzeigen unter dieſer Rubri Cents das ort) 


Neue und gebraudte Sattler, Ehubmaders 
und GarriageZrimmer-Nähmaihinen; gebrauchte 
Maihinen nehme in Tauih; Reparaturen aller 
Urt werden pünitlih ausgeführt, Herm. Roemer, 
1328 Sedgwid ©tr, 25avia* 

Alle Sabrıfare von _ Drop Head Nähmaſchinen. 
$5 und aufmärıs. Sultan, 3249 xincoln Ave, 


4ol*% 


Grundeigentum und Hänier, 
(Anzeigen unter diefer NRubrif 2 Et3. das Wort.) 


Mub fofort verlaufen: eines neues 2 Flat 
Vrid ,„ 5 und 6 Zimmer, 2 „zlat $rame binten. 
Miete 3876. ür nur $78C0, nabe Nobey und 
Xawrence Ave. Taufe au für tleineres,. Zen- 
gerle, 3806 Lincoln Ave. 21mai, wæ 


Zu verlaufen: Vom Eigentümer, 2-Flat Frame 
an Südweſtecke Melroſe und Pauling Str.; muß 
in lurzer Zeit verlauft werden; verſäumt nicht, 
es anzuſehen; beſte Offerte iimmt es. Paul E. 
Hoeppner, 3351 Lincoln Ade., Princeß Theatcet 
Building. 20milmw& 


Zu verlaufen: 2:Flat PBrid an NR. Lincoln 
Eir., 30 Sub Lot, ganz modern, zwei große 
Front-Borhes; Cigentümer wohnt auswärts 
und will billig verlaufen. Wegen weiterer Nuss» 
Iunft jeht Bau. E. Hoeppner, 3351 Lincoln Ave,, 
PBrinceh Theater Bldg. 20milm& 


Bu verlaufen: Cine große Gelegenheit! Zwei 
Gebäude, das eine bat zwei 4-Zimmer Flats 
und ein 4-3immer Dad-zlat, das andere bat 
zwei 4-3immer Flats; Aente $576. Preis $4000. 
$1500 baar, Reit nah Belieben. m. Zelosty 
& €Eo., 1905 Belmont Abe. 16—22mat 


Verlaffe Stadt, muß fofort mein feines 2 
lat _Brid, 5 und 5 Zimmer, verfaufen, gut 
für Milhgeihäft, für mur 36300; nahe Sroing 

rl Boulevard und Paulina Str, 

Rguoer!le A80K Lincoln Abe, 


23mailiv& 
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I. 

$700 Baar, $15 monatlih laufen Tofiges 
Cottage Heim, vier große Zimmer auf einem 
Sloor/ weiteres 5 Zimmer Flat finiibed in 
Bafement, Gas, beißes und Taltes Waller; 
bübibe Lage an Glaremont Mve,, nahe Kor: 
ttelia, geprlafterte Straße, alle Aifchments 
dafür bezahlt, % PBlod nach Downtown Car, 
bequem zur Hohbahnitation, Preis $2800, 


Neue 2:Flat Bridgebäude, jegt im Bau, 
begriffen, moderne ’Plumbing,  eleltriiches 
Licht, 30 Sub Lot. Straße gepflaftert, $5450; 
$500 Baar, $25 — 


Neue Brich-Cottage, 
auf einem SFloor, eleltriſches Licht, Bad, 
Gas, beibes und Taltes Waffer, Eichenbolz- 
Fußböden, Hartholz-Trim, franzöi. Octagon 
Dab, wodurch der Dahboden groß genug 
wird, um in ein weiteres fünf Zimmer Flat 
umgeilaltet zu werden. Hohes Kontretbaſe— 
ment, BZementfloor, Stationarp Laundeh 
Iubs und Surnace; gepflaiterte Straße, als 
les bezabit; ein Blod zu drei Garliniecı, 
$5750, $o00 baar, $15. monatlich, 

IV 


fünf große Zimmer 


$500 baar, $20 monatlih faufen zwer 4 
Zimmer Flatgebäude, Bad, Gas, beibes u. 
altes Wajfer; Hartholz Trim in jedem Flat, 
Burnaccheizung, Straße gepflaftert und bes 
zahlt. Preis 32000. 

Billiam Jelosthy& Co, 
Haupt-Difice: 
1905 Belmont Ave. _ Tel. Yale View 1641, 
Eubdivifion DOffices: 
2359 Mddilon Str. __ 3801 N. Weltern Ave, 
Alle Difices offen am Sonntag. 
ſaſomomifr 


Seht dieſen großen Bargain! Elegantes 2ſtöck. 
Bacſtein Flatgebäude, maſſive Steinfront, 1036 
Hudſon Abe. nahe Lincoln Part und der tatho— 
liſchen St. Micaelstiche, Dampfbeizung, . Se: 
bünde ilt beiier als ein neues; Miete 8864; 
Freis nur $6600, fojtete ütber_ $10,000. Macht 
Offerte, Straie und Allch gepflaitert, alles be» 
zahlt. Scht Eigentümer im eriten Flat, 

Marauette B Shmidt& Go, 

64 %. KRamdolphb Sir,, alleinige Agenten. 


$7400 fauien feines 2Flat-Bridgebäude, Stein» 
front, 6-6 Zimmer; Seißwafferbeizung; 35 Fuß 
Lot; Honne Ave., $1000 baar, Reit wie Micte. 
strand Bed, 2014 Irving Barl Boulevard, 

$4100 für feines 
PBrid:Balcement; ie 
Gudler Mpe., mabe 
Franl Bech, 


2 Flat Framegebäude, 
4 „zimmer; Bad 

Yincoln Mpvenue, 
2014 Irving Part 


mit 
und Gas. 


Boulebard. 
famo 


$2500 Taufen 
und Gas, 
Frant 


5 Zimmer FrameGottage, Bad 
Cuhler ve, nahe Yincoln Vive, 
Bed, 2014 Jrbing Bart Boulevard, 
lalt 


$3500 faufen 62X125 Fuß leere Lot an North 
Maribiield Ydve., nabe Mddifon Straße. Straße 

gepflaitert und bezahlt. 
stani Bed, 2014 Irbing Park Boulevard. 
ſado 


Zu dverfaufen: Neues Ysftöciges Geſchäftsge— 
büude, Store, zwei 6 Zimmer Flats, Daft Finitb, 
eleftr. Yicbt, 3705 Soutbhport Ude, gelegen, wert 
$14,000, für fchnellen Berlfauf.......... $11,500, 

Modernes 3-Flat Steiniront-Sebäude, Kot 
30-125, Surmacebeizung, Maple Square $9250, 

Elegantes drei G=slat Briayaus, Dampibeis 
zuma, 30 Sub Xot, Maple Square, wert 
$13,000, Alt...... ......911,500, 

Drei 6-Zimmer Yot 48x 125; 
Miete Hy, Sonthport Hochbahnitation, 
$6300, 

Zwei 5-dimmer Frame:Gcbäude, Bad, Gas, 
und Uitic, Greendiew Avenue.......... $3800. 
Eidere Kapitalsanlage, 4—4 Zimmer Brid, 
Bad, 1—4 u. 1—5 Zimmer Frame Hinterge- 
baude; Miete $906; Kot 32 Fuß, nabe South 
port u, Belmont Ave.; $2000 Anzablung, $7400, 
1—4 Zimmer Bridgebäude, Miete $564, nabe 
Webſter Hochbabnitation 84500. 
6 Zimmer Reſidenz, 33 Fuß Lot, Furnäcehei— 
zung, Konkretfundament, nahe Southport Höch— 
babnitation; $1000 Anzablung. 2..........$3500, 
Blum & Ubrams (alleinige Agenten), 
3709 Soutbhport Avenue, 


an 
Brick und Frame, 
nahe 


Muß ſofort verlauft werden: 2 Wohnungen 
Brid, 5_ u. 6 Zimmer, modern, nahe Kedzie 
und Wilſon Ave. Hochbahnſtation; 31000 Baar; 
nur $6500, 
sorepb Adler, 2712 Lincoln Ave, 


Zu berfaufen: _3-$lat Gebäude und großer 
Stall, nahe Biveriey Barfiway und Lincoln Ave, 
Miete 370%, $1600 Baar; nur $5000, 

Sofeph Adler, 2712 Lincoin Ave, 


sm Auflage dom Kigentümer fofort bBiliig 
au verfauien: eine moderne 9 Zimmer Brid: 
Jielidenz, elefir, Licht, Heißwaſſerheizung, nahe 
Fullerton Hochbahmtätiön, wert $6500; Wein 
jofort genommen nur $5000, 
Sofeph Adler, 2712 Lincoln Abe, 


Ein wirfliher Bargain in einem Gejhäfts- 
Property, nabe Divijion und Elybourn, Kaden 
und Flats. Miete $700 das Jahr, Preis nur 
$4500. dert $6000. Handelt fchnell oder wir ders 
Taufen eS nicht zu Ddiefem Preis. Unterjucht. 
Meckollam & Struggel, 127 %. Dearborn Str, 

Ceht diefen Bargain: 3-ftöd. Steinfront, 6 
Ylats don 4 und 5 Zimmern, Ofenbeizung. Lot 
50 bei 125, Feine Xage zum Vermieten, nabe 
Velmont Ave. Hochbahnitation. Preis $12,700, 
SHhpothel $4U00. Miete $1452,. SHillinger, 
v12 Belmont ve, 


VBargain an Echvol Etr., nahe Southport, 2 
lat wrame Haus, $25UV, Hälfte Baar. 
Speder, 555 Korib Ave. 


gu berfaufen: An Burling Str, 2—5 BZim- 

mer Flat Brid, 2—4 Zimmer Blat Frame hints 

ten, Preis $5000, Miete $54, Baar 52000, 
Speder, 555 North Ave. 

Bargain an Oaldale, nahe Racine Abe., 3—4 

Zimmer Flat Frame, Miete 331. Preis $2200. 

Baar $600, Goeder, 555 North) Ave, 


gu declaufen oder zu bertaufhen: Feine 7 
Zimmer Reſidenz, Heißwaſſerheizung, Gas und 
eleltr. Licht, nahe Lincoln Ave. und Hochbahn— 
jtetion, zu einem Bargain, 

Zengerle, 3806 Lincoln Ave, 

Zu verlaufen: Albland Apve,, nahe Wolfram 
ESir., mehrere 4 und 5 Zimmer Gottages, Ye 
ment-Wall, gepflaiterte Straßen. Preiſe 82000 
bis $2500, Sehr leihte Bedingungen, U. H0s 
linger & Co. 179 Bajhington Str, ta* 

Zu verlaufen: 4 Jede ans 
neumbare Dfferte 2118 Lewis 
Straße. fajon 


immer Cottage. 
angenommen, 


Muß ſchnell dverfauft werden, von einer Witt- 
we: Elegantes 2 Flat Bridgebaude, 3U Fu Xot, 
$6950; nahe Soutyport Hohbahnitation, Haczus 
fragen: 1604 Gipbourn Ude, dofria 


Ravenswood Bargains 
20 neue Gebäude, jetzt im Bau begriffen, nahe 
Lawrence, Weſtern und Lincoln Abe. Komm: 
ſoſort. 
Huberty 6 


Loheinrich, 
4864 Lincoln Ave. 


t 

Bhone: Edgewater 477, 
4ap,fa* 

Ungewöhnliche, unvergleihe Geldanlage. 
Qullt Ihr Euer Geld in einem eritilafligen 
»rundeigentumsunternehmen ailegen, dann 
fprebt onne Säumen in unferer Office vor. Les 
fet das Folgende genua durh: Ein 5 Flat Ge 
baude mit Bajement, unten neun Zimmer, 2 
obere Flats, 8 Zimmer, moderne Beauemlichlei- 
zung, in beiter Nabbariait, nabe Lincoln Bart, 
ten, ausgezeichneter ‚Zuitand Heikwailer:Hei: 
zung; nur $10,000; müasigeBedingungen, Diejes 
Grundeigentum bringt iiber 10 Brozent Netto, 
und it Jiherlich ein Bargain, Zögert nicht, fonts 

dern fpreht vor bei 
Gordon trong & Companh, 
209 ©. State Etr., Euite 1202, 

doſaſon 


Dreiſtösckiges Brick, Bad, Toilets, große Lot; 
Preis 36150. F. NRuedel, 602 Nortb Yıve, frſa 


Drei 5 Zimmer Wohnungen, Frame auf Brick, 
Toilets; Miete 342; Preis $4200, nötig 31200. 
F. Ruedel, 602 North Avenüe. 

22maitwæ 


Dreiſtöciges Brick, 4 Zimmer Flats, Bad, 
Toilets, Frame-Cottage hinten; Preis 365800. 
F. Ruedel, 602 North Avenue. 

Zu verlaufen: Drei 5 Zimmer 
Bridgebäude; PRreis $5350, 
5. Nuedel, 602 North Ave, 


fria 


Wohnungen, 
nötig $2000, — 


Verlaufe zweiitöfiges Frame, Bad, Toilets, 
mit 2itöd,Brid hinten; Miete $52; Preis $4600; 
nötig $1000, 3. Ruedel, 602 North Ave, 

fria 


Spottbillig! Nur $3,450 für zweistöd. 
Haus, Bajem.; Attif, 2/6 Zimmer; Bad; 
Melroſe Straße. 

— Oscar! — Joſetti, 2411 Lincoln Ave. 
frſaſon 


Bargain! Nahe Gaprei „L“ Station; 
gutes 2jtöd. Bridhans; 6 u. 7 Zimmer; 
Bad; nur 54,500. 

— Dscar! — ofetti, 2411 Lincoln Ave. 
frſaſon 


Nur 87,000 für 3ſtöück. Brick, Baſem., 

3/6 Zimmer, Bad. 
— Dscar! — Xofetti, 2411 Lincoln Ave. 
friafon 


Verlaufe Lot 36X125, zwei 5-Bimmer Flat- 
haus hinten, 2 Blods dom Lincoln Parf, 1810 
Hammond Sirabe, friafo 


Ein großer Bargain in einem neuen ee 





Zimmer Flatgebände, Brid und Stein; eis 
nur $20,000, aelegen an Belle Blaine e., 
nabe Elart Str, Wird: auch Nordieite Bauitels 


len in Zeilzabl den Reft in Baar, 
Se Yrbogalt. 4097 3 Diubey @it, 


23mailwX& . 


1. 

$950 Baar, $25 monatlich _einfchließlich 
Binfen, faufen ein fait neues Gotiage-deim, 
u große Zimmer und Bad, eleftriihes Licht, 
beiges und faltcs Wafler, Dat Zrim, Hart 
yolz- zußböden, bequem zu drei Siraben- 
babnlinien ohne umaufteigen zur Yovp; ge 
pflaiterte Strane, a bezahlt. Preis $3350. 


l, 

Neues 2 Flat Brid; Harthol;z Trim und 
Fußboden; Zileyallen und Badezimmer; of- 
fenes Rlumbing; eleftriihes Licht; Kombina- 
tion Firtures; 30 Zub Lot; Straße gepfla- 
ftert und bezahlt; $6305; $700 baar, $30 
monatlich. dt 


Bargain, 7 Zimmer Koftage, an Fleachter, 
nabe Lincoln Sir.; Bad, Gas, Zurnace Hei- 
zung, bobes Bajement, bequem nah Belmont 
und Lincoln Ade.GCars; gepflaiterte Straße, 
$2750; $500 baar, $15 monatlich. 


2 Flat und VBafement Brid, Steinfront, 5 
und 6 ‚Zimmer, Bird-Mayagoıny Trim, 
Wiantles, Huffets, Bad, Gas, heipes und tat- 
te5 Waller in jedem Flat, gegenüber bon 
Barl, Straße gepflaitert, $4500; $1500; 
baar, $s0 monatli. 


William JZelvosty & &o, 
Haupi-Dffice: 
Velmont Ave. Tel.: Lale Biew 1641, 
Subdivifion Dffices: 
Addijon ir, 3801 N. Weltern Ude, 
Alte DOffices offen am Sonntag. 


1905 
2359 


fadido 
Zu verlaufen: Moderne, große, 6_ Zimmer» 
Goitage. Eigentümer 100 Fleter Str, 


Zu derfaufen: Billig, 2018 Addifon Ave., nahe 
Robey Zir,, modernes 2-Itöd, Frame, 5 Zimmer 
Slats; mur $3800, Baumann, 5065 Yincoin Ave, 


3u verlaufen: 4 Zimmer Frame-Cottage und 
Bar, George Str., nabe Soutbport Ade.; mur 
$1600; leihte Abzablung. 3065 Xincoln ve. 

zu verlaufen: Billin, 1818 Melrofe Str., nabe 
Lincoln Str, modernes 3sftödiges Frame, 5 
Zimmer „lats, Bridbafement; nur $5250. 


Zu verlaufen: 3319 N. Maribiield Ave,, nabe 
School Str., modernes 2:jtöd, Zrame, 6 Zimmer 
‚slats, Brid-Eottage binten; Miete $48. Nur 
$4300. Baumann, 3065 Xincoln Avenue, 

Zu verlaufen: $2000, große Cottage, Bad md 
Ses, bobes Brid Balement, begeum zur Eivs 
bourn ımd Belmont Ave. Card, Nur $300 Baar, 
Keit febr leichte Abzahlungen, 

Sobn Heim, 3145 %, Albland Avenue, 


Zu verlaufen: $5600, großes 3- Flat Gebäude, 
ein 6 umd zwei 5 Zimmer Flatis, erites Stod» 
wert Bric mit Steinfundament; Kot 36 bei 108 
Fu, nabe Panlina und school Str.; bequem 
zur Lincoln Abe. Kar und Nortbiveltern Hoch 
baynitation; $500 Baar, Reit auf Abzahlung. 
Sohn Heim, 3145 N. Nfbland Avenue, 
Zu verlaufen: $6150, großes 4-Flat Bridges 
büude (Ede), Lot 50 bei 125 Fuß, Straße as 
pbaltirt, zwei 5 und zwei 4 Zimmer Flats, bo: 
bes 7 505 Bafement, ZJementiloor, nicht weit 
von Lincoln Ave. und Soutbport Ave. Gars. 
Nur $500 Baar, Keit fehr leihte Abzahlungen, 
Sohn Heim, 3143 N, Albland Apdenıte, 


fafon 


gu vderlaufen: 2 lat Gebäude, Miete $56 
monatlich. 52800, 3416 Lincoln Ylve, 
Bargain! Sheffield Ave, nabe Center Str. 
Drei 6 Zimmer slats, Diete $612; Preis $5500, 
Eigentümer verlaßt Stadt; muß verlaufen. 
e. 4. Raufjchert, 2040 Dägood Str. 
fafon 
Vom Eigentümer verfhleudert. 
3 Flat, Steinfront, Steinporch, 328 ver Jane 


modernes Bridgebäude; Miete $1326 per Jahr; 

je 7 Zimmer, 2528 Burling Str. Nabe 4 Etra- 

benbahnlinien und WR. W-Hodhbahn; Preis 

55300, $10,000 wert. Wegen vollen Einzelheiten 

borzuiprechen bei 

Mckollam& KAruggel, 127 N. Dearborn 

Str. Telepbon: Randoiph 7592 und 7593. 

irla 


Zu bderlaufen: Nordfeite Bargaind. Neues, 
modernes, 2 Slat frame auf Brid, 5 und 5 
‚intmer jedes; auf breiten KLotten; Preis nur 
$5400; $500 Anzahlung, Reit leihte Zahluns 
gen; ir, 1930—40 Barrb Ave. gelegen. Auch 
sll5—21 N, NobeyStr.; Breis nur $4900; $50U 
Unzabhlung, Reit leichte Zahlungen; beide nahe 
Hamlın Bart gelegen. Sonntag zur Infpizirung 
geöfinet; oder jeht Chas J. Arbogaft, Ir. 
4037 North Robey Sir. frfa 


Unterfudt diefe Bargaind! 

3528 NRoleby Etr., 6 immer Wohnung, Brid u. 
Steinbafement, Dfenheizung; $3350. 

3705 D3good Etr., öftlih von N, Clark Gtr., 
feine 5 ZimmersEottage; Brid Bajement; — 
Yurnaeceheisung; $3350. 

3746 N. Racine Ave., Steinfront, Brid, 2 Ylats. 
5 und 6 Zimmer; Yurnace; gute Yabhrgele- 
genheiten und gut au bermieten; $6250. 

Nordweitede Southport und Cornelia Ave., 2 
Läden, 7 Slats; Ofenheizung; $24,000. 

Vrid, 7 und 8 Zimmer, DOfenbeizung; 2 Flats; 
nahe Sheridan Hodhbahnitation; nur $5Y50, 

R. EC. Ludwig & Co, 3766 N, Clark Etr. 

1yma,1m& 


Nordweitieite, 
Zu verlaufen: 2itöd, Brid 2-4 Zimmer Ylats, 
3330 Beach Yive., 1. Flat, 1 Blod weitlih vom 
Humboldt Bart, Eigentümer. 


Mub dverichleudert werden zu Eurem eigenen 
Preis, hübihe 8 Zimmer Cottage. 3329 N. Troy 
Str., Zot 33 bei 125; gepflaiterte Straße; autc 
Verbindung. Eigentümer: Srochlid, 2220 Wid- 
dings ir, fafon 

yu derfaufen: $100.00 baar madt die erite 
Saylung an einem neuen 5 Zimmer Bungalow 
an Wilſon und Kolin Ave., Reſt wie Miete; 
lommt und ſeht ſie am Sonntag. Nehmt Eliton 
oder Montroſe Car bis Kolin Aven geht zwei 
Blocks nördlich. Fry & Jacobſen, 3071 
Elſton Avenue. 


Zu verlaufen: 5 und 6 Zimmer Brick, Bad, 
Gas, gepflaſterte Straße, 54200. J. Jorgenſon, 
3616 RNorth Ave. 

Zu dverfaufen: Muß verfauft werden, deshalb 
fpottbillig — zwei 6-:Zimmer Flat Bricgebäude, 
und 4—4 Kimmner Flats, Yot 50X200, an Stave 
Str., ein Bloct von Armitage Ave., zwei Blods 
von Milmaufce ve, Modreriirt: 1276 Marion 
Ecurt. Telepbon: Humboldt 6946, 


Zu berlaufen: Ein zweiitödiges neues Brid- 
Daus, 5 und 6 Zimmer, 956 N. Avers Ave. 


uws 
a. 


$2500 laufen 6 Yimmer Cottage; alles 
dern; Furnacebeizung; in feinem Zuitand, 
Madien, 1612 Wiilwaufee Ave, . 


$2500 fauien 2jtöd, Brid und Bafement. Lea- 
bitt, nabe Wiilwaufce Ave. Diadfen, 1612 Wiils 


waulee Ave. 


Smweiltödiges modernes Haus, Lot 50 bei 125, 
Umitände balber billig zu verlaufen beim Ei«- 
gentümer, 5138 Gunnilon Etr., nahe Lawrence 
und 52. Avenues, fafon 

Zu verlaufen: Zwei 4: und zwei Zimmers 
Ylathaus, Wiiete $720, Preis $6000. —_ 

*4800 faufen ein Bridhaus mit zwei b⸗Zim⸗ 
mer⸗Flats, Zurnaccbeizung, Miete $40. y 

$3500 fTaufen ein Sramebaus, 4, 5 und 6 Zim- 
mer; Miete $42; an Isabanlia Ypde, 

$2600 laufen G-BZimmer Cottage, hohes Baies 
ment, $500 Baar. 

R.Soeder, 3702 Armitage Ave, 

Zu bdermieten: Präcdtige moderne 4 Zimmer 
Flats, Zur erfragen bei Chas. H. Serum, 3301 
Weit Ehricago Avenue, 23mailwt 
Zu derfaufen: 6 und 7 Zimmer, 2 Wlats, 
aroße, belle Flats, Schleuderpreis $5450. — 
Chas, H, Serum, 3301 %. Chicago Avenue, 
23mailm& 


—— 


Zu derfaufen: Brädtiges, neues, ganz moder- 
nes 2:$lat Gebäude, auf extra breiter Xot; 
$500 oder mehr Anzahlung, Reit wie Miete, 
Nachzufragen bei Ehas, H. Serum, 3301 Weit 
Ebicago Avenue. 23mailw& 

Zu verlaufen: Ein Bargain, eines der feinften 
2:,slat Gebäude in Logan Sauare, 2% Blods 
von Hohbahnitation, 5 u, 5 Zimmer, neu, ganz 
modern, Vapor-Heizung, große Wohnzimmer, 
Feuerpläge, Biiherihränfe, prädtige Speiles 
zimmer, Großes Zimmer und Zoilet eingerichtet 
im Bajement, fann als Dffice gebraucht werden. 
Erkaut dbom _jekigen Eigentümer als Hein. 
$4300 Baar, Hhpotbef $4200. Seht Eigentümer 
3018 Zullerton Ave., 2. Flat. W. D. ) — 

aſon 


Zu verkaufen: Vom Eigentümer, Bargain! 
$2000 Baar kaufen neues 2Flat Brickgebaͤude, 
4445—47 Bernard Str., Hartholz Trim und 
Fußböden, Tile Korridore und Badezimmer, 
eleftriihes Licht, Combination Fixtures, 30 Fuß 
Lots, Furnace für erſtes Flat: 5 Minuten Fuß— 
diſtenz bis zur Vorthweſtern Hochbahnſtafion. 
Fred I. Ehlers, 4735 N. Monticello Ave. ſaſon 
$200.00 Anzablung— 

—$1400 monatlid 
faufen eine „Buete!l* &Bimmer Vrid-Eottage 
Ko. zum inztehen; Yurnacebeizuug; 

u ot, 
$300.00 Anzahblung— 


—$20.00 monatlid 
taufen ein „Buetell“ BYiwel-Flat_ Brithaus, ein 
lat vermietet für $22.,50 den Monat, Das an- 
dere lat tit fertig aum Einzieben. 
neiell 4101 $ullerton Avenue. 
Buetell 2201 R, Koftner Ave, (44. be, 
22ja* 

Bu verlaufen: 4 Zimmer Haus und Sta; Lot 
70 bei 180; $3000; $500 Anzahlung, Reit $10 
monatlih und Zinfen. 3408 N. Keating Abe 
(alte 47. Eourt,) 15,16,22,23mai 


it’ Were Kot. a2at Horb 64. Me, 


Bu verlaufen: Haus, 5 und 6 in 
— 


—— bei 12. 
ee mooernen®er« 


‚„‚einihliegth Wobinfon Surnaces, 

afferheißer, Tile Badezimmer, Weam 
Deen, ® Khranie und biele andere attral- 
tive xeubeiten; Zimmer find grop; gcränmmge 
Dad.ammer, hohes, helles Bafement; Xaundry; 
3 Carıinien innerhalb 2 Blods, ausgezeihneie 
Fayrgeregenbeiten; prantvolle Käufer; zu leich⸗ 
ten sayımgen verlauft; Eigentümer auf dem 
Bla tügliy zu treffen. Bernard — 


nennen — 

Zu verlaufen: + Zimmer Haus, 2 Lotten, vad, 
Gas, hohes Bafement, jhöner Garten, großes 
pünneryaus mit piryuer, jun >2Wuv, dsl wir. 
Str., nahe North Ave. 

Zu verlaufen: Neires Bridhaus, 4, 5, 6 Ziut 
mer. 2511 NR. Kolin pe: 

Zu vderlaufen: Reue Kottage, 4853 Melrote 
Str., Preis $2300, Ylnzahiung $50, $10 mo— 
natııh. 3212 Wälwautee Ave. yeıtrh Beder. 


Zu vertauſchen: Iweiſtog iges 5 Zimmer Flat 
gebande⸗ 19 X. steeler !ive,, Kae Palmer 
Str. lleberzengt wur joglerw. Wasyabı „syr? 
Niriion. fafon 


Zu verlaufen: Kogan Equare Kottage, 5 Jim 
mer und Bad. Guter Zuſtand. Bargain. Adt. 
3 312 Ubdendpoft. 21ma twæ 

3u verlaufen: 6 Zimmer Gottage, Attic umd 
DBurement, alte- Berbeflerungen, $2600. Mus» 
lunft: 1022 %, Steeler Upe., nahe Armitage Ave, 





Zu verlaufen: Lot, Cottages, 2, 3, 4-Ylat 
Geoväude, oder: veriaufhe Tr ırgend eimas, —- 
„serien, 3W4 Hirih Etr. jajon 

Zu. verfaufen: Humboldi Ade,, nahe Hamlin, 
3jid, Hramehaus, 3, %latd, 4 Bintiner jedes; 
Kenfrei: sundament; Dienheigung; Wtiete $4sU. 
Preis *845000. Yeiihte Bedingungen. A. Holinger 
& &o,, 179.Bajhıngton Eır, ta” 


Yu verlaufen: GElegantee zwei Flat Bridge» 
bäude; eın ganzer Blod; große Ausiwahl; Tommt 
fo lange jie_borhalten; dier Größen, 6 und 6 
und 5 und 6 Zimmer; an Nord Stoliner Uve., 
früher 44. YUve., % Bid nördlich don der neuen 
Jullerton Ave, Car Linie Extenfion; Difice tt 
Sonntags offen. Gottlieb Fri, Telepbon: 
Belmont 5622. 18ap—Simai,jajoı 

Yu verlaufen: Zwei 5 Zimmer Bridhäauter, 
Dad, Gas, eleltiriiges Licht, Zurnace, Asphalt» 
Straße, Wonticello und Gbtcago Uve., $O100, 
Adzablungen. 3. Zorgenfon, 3616 ———— 

diſaſon 


Irving Part Bargain, 5 und 6 Zimmer Re— 
ſidenz⸗Vungalows, auch zwei ſunf Zimmer Flat⸗ 
gebäude, 342003 Gebaude ſind neu und mo— 
dern; gute Fahrgelgenheit. Schuhtnecht & 
Eo,, 3318 Wtilwalıiee Ave. Tei.: Irving 546. 
doſaſon 

Zu verkaufen: 6 Zimmer moderne Cottage, 
an Concrete, Zemeniwege bis Alley, Garage, 
Strabe gepflaftert und bezahlt, nahe Belmönt 
Ude. Gar, Breis $2850. $3U0 Baaranzablung. 
Giejede & Son, 28311 Milwaufce Avenue, 

doſa 

$500 Baar, $15 monatlih Taufen 2-Flat 

Bridbaus, neu und modern, 6 und 6 Zimmer, 

Dal Trim, eleltriihes Licht, FurnaceStads, 2 
Bahn Feniter; 31 Fub breite Xotten; $6100, 

Eedbart Thon, Klfton und Kımball Yive, 

dofa 

Zu verlaufen: Woblfeilite 6 Zimmer Brid» 
Eottage an Nordweitjeite. 1121 Ro. Aders Ave. 
Xeihte Zahlungen. 30 Zub Lot. X. D. WicQuis- 
fton., . friafon 

Zu verlaufen: Zwei neue Framebäufer auf 
Koniret Blodd, moderne 4 Zimmer Ylats, 
Straße gemadt und bezahlt, ausgefuchte Yadys 
bariyaft, beites Inveitment; taufhe auch; mein 
Guthaben ift $4000, Adr.: 3. 334, Abendpoit. 

mai21,dofrjafonmiia 


$100 Anzahlung, $25 monatlid, faufen ein 
5= oder G-gimmerhaus mit allen Berbejieruns 
gen; drei Lars und Hodbahn. Dfto Dobrotb, 
Kedzie und Jrding BartBoulevard, 20mailm& 

Bargainfucher, unterjucht dies! 

Zu berlaufen: Neues, modernes Wrid- und 
Stutfo-Bungalow, an 61. Kourt, nahe Irving 
Bart Bivd. Diefe Haufer mutien billig berlaugt 
iverden, entweder -Tiir baar, oder monatl, gabs 
lungen; tommt und überzeugt Eu; nur noch 
ziwer übrig, Agent und Echluifel in 4027 61. 
Kourt. Eigentümer am Sonntag Nachmittag bei 
den Gebäuden. anwejend. Krederid Wals 
ter, 2722 Fletcher Str, ftia 

1922 Nord Tripp Upe., nahe Armitage, ımos 
dernes 2=:5lat Gebäude, je 7 Zimmer; Xot 50x 
125, jeine Schattenbäume, groger Stall, in gus 
tem Zujtand; leihte Zahlungen; guter Berlaufss 
grund. Nadaufragen: 2, Hlat, Preis $5350; 
nur $1000 Baar erforberlid. frſaſo 


Montroſe Geſchäfts-Lotten 
328. d0 Ba ar, 
$10.00 per Monat. 
Eine Grocerh und Marfet ift jest benötigt. 
Hüaufer werden in fehr großer Zabl gebaut, 


Leibe Geld zum bauen. Nehmt „Srving Back 
Blvd. Gar bis 64, Ugent am Blake von 1 bis 5. 


Dlivert. VBatfon, 69 ©. Balhington Str, 
Zitle und Iruft Building, 


Wenijeite, 

Zu verlaufen: Store und 5—4 Zimmer Ylats, 
Brit, Miete $900, ©. NRidgewap Ave., Lawn— 
dale,; Preis $7500. Adr.: 8. 250, Abendpojt. 

dofrſa 

Zu verlaufen; Ein Bargain — ſchöne Weſt- 
feite Cottage, Baſement, Furnaceheizung, Gas, 
Stationary Tubs, große Porches. 2022 Süd 

ſaſon 


Südſeite. 

Zu verlaufen: 6 Zimmer Cottage, S. May 
Str., 3200 Baar, monatliche Abzahlungen wie 
Miete. Preis $2250. Louis Eichberg, 1211 W. 
69, Str. 


Zu verlaufen: Billig, 536 Nbeit 29. Straße, 
2⸗ſtöck. Framehaus in gutem Zuftand, Lot 35 bei 
125, ein Blod don deutich-tatholiiher Kirche, 
Miete $30, Wert $3000, Brei $1950. ſami 


Zu verlauſen: 18ſtöckige Frame Cottage für 
drei Familien; Miete $348; Breis $2200; 5425 
Biſhop Str. ©. Eihberg, 1516 W. Garfield 
Blod. Telephon Drover 1622, fafon 

Zu verlaufen: Lot an Honore Straße, zwiichent 
69. und 70, Str., 25 bei 125, beim Eigentümer, 

. Eichberg, 1516 W. Garfield Blvd. Telephon 
Droder 1622, fajon 


Zu bverfaufen: Echöne neue, ganz moderne 6 
Zimmer Cottage, auf leichte Abzahlung; ein 
Blod don Car. 1508 Weit 73, Sirabe, faio 


Zu verfaufen: 535 Oft 
33. Str, % Blod von 
Gottage Grove Ave. Of: 
fen 3. Belichtinung Sonn⸗ 
tag von 2 bi8 5 Nadhm. 
Nur Heine Anzahlung, 
Reit H30 moneatlih für 
diejes 2jtöd. und Banfement 
9: Zimmer Brit Wohn: 
haus, Tampfheizung, alle 
Zimmer gehen nadı aufen, 
nen deforirt und fertig 
zum Beziehen. Ahr fünnt 
6 Zimmer für $90 pro 
Monat vermieten und 3 
jelbft bewohnen. 

Preis herabgeiett anf $4800 
(Fragt nah Johnſon) 
Fred'k H. Bartlett & Co, 

Tel. 3751 Randolph 
59-—69 ®. Waihington Str, 
—onn 


Zu verlaufen: 2.jtädiges Holagebaude; Miete 
$28, Breis nur $2200, 


Schöne Brid-Eottage, 6 Zimmer, nahe der Iu- 
tberifhen Kirche an Lowe Ave. Außero.dentlich 
billig für $22600. 


5-Bimmer Srame-Eottage, an 37. Place nahe 
Ketzie Avenue; nur $1300, 


SHödiget Bridgcbäude, 6 Wohnungen, 
Tsaliace Eir.; Preis $5750, 


Bm 4 Narten, 3028 Lowe Abe, 
IömailwE 


Zu verlaufen: (de, 18 NApartmentgebäude, 
nördlih don 39. Str. und New Grand Boule- 


an 


bard, An gute pi e Leute bermietet: feines 
Dridgebäude auf großer Lot. Einlommen $7600 
jährlih; Tann noch gut erhöht werden; alles 
in feinem Zuftand; Reineinfommen etwa $5000 
jähel. Auf Abzahlungen. $5000 baar, $200 mos 
natl. Großer Bargain, $39,500. 
Robert Bartlett jum, 

red't Bartlett & Co., 69 W. Wafhington 
tr. Zelephon: Randolph 3751. —funn 


Zu_berlaufen: Neues, modernes, jech3 BZim- 
mer Bungalorw; eleltrifhes Licht; HartbolzTrim; 
Mofaic Fußboden; Bargain; oder in Sapium: 
gen. 1425 BWeft 25. Place. frfa 


Seht heute meine moderne Refidenz. 1 bis 5. 
Abzahlung. 3329 Indiana Avenue, 


c. o. 


19mait* 


Südweitjeite. 


900 Anzahlung, $iO monatlih, Taufen 
jgine Cottage mit 4 großen Zimmern, bobem 
fement und desen Dachboden mit innerer 
x und Stall, Alles 
bon —— Zement⸗ 


_ 


De Eee 


e 
; 
Baar, der Reit auf 
monatlige Zahlungen. 


Kerne Zinſen. 
Jeder Lohnarbeiter und stapiirlanleger follte 
etwas don diefem Grimdeigentum jeßt eriverben. 
Millionen Dollars werden bon großen Eifen- 
bannacleiliatien und „Fabritbetrieben berauss 
gabt, 


erane & Co. errichten eine $10,000,000 Fabrif. 
Unfere Eubdibifion ift im Mittelpuntt dieſer 
großen Südmweitfeite-Tätigleit gelegen. 
Bögert wicht. Stommt heute heraus und bes 
tradtet die wunderbaren Serveſſerungen, Die 
bier bor fi geben. ‘ 5 j 
Bir zeigen Euch Land, über defien lächerlich 
niedrigen Preis Zhr eritaunen iwerdet, 


Unterichreibt und fendet diefen Koupon: 


SredT 9. Vartlett & Co., Eigentümer, 

vB, Bafhington Str., Chicago, II. 
Frei! t 

Schichen Sie mir volle Einzelheiten 

und Karte von Ihren 8379 Lotten, nabe 

den großen Terminal EiſenbahnYards 

und der 310, 000,000 Crane- Fabrit. 

Name. 

N in düedenesenän cha 

GEBE Herunrn 


Eubdidifion-Dffice: Ede 64. und Archer Ave, 
Dfien- Sonntag von 10- bis 5 Uhr; au Wochens 
tagen des Nacdmittags, 

Sie man das Eigentum erreicht: Man nehme 
Archer AUpe.,Gar3 bis 48. Ave., transjerire auf 
die Noliet-Linie, iteige ab an 64, Ape.; Eargeld 
zurüderftattet. sreie Automobile Sonntag an 
Archer und 48. Ave. 


Fred'l H. Bartlett & Eo, 


x& Eigentümer, J 
Randolph 3751. 69 Wafhington Str. 


Voritüdte. 

Bu derfaufen: 6 Zimmer Frame Cottage, auf 
awei 25 Zub Lots, umgeben von natürlichent 
2Sald, nabe Desplaines Flub; gutes Brunnen 
wafier, Zementfeitenwege. Bebe ein Mcre Land 
sur Benupunga. Haus bezablt. Gebe reinen Titel, 
Macht Offerte. Nehmt Late Str. Car bis 
Ihather Yve., River Foreit, gebt jehs Blods 
nördlih, awei Blods weitlihd. Zur Befichtigung 
ofen am 30. und 31. Mai. E. Ba. 


— — ni ii — 
Zu verlaufen: Große Yotten an Ogden Uve,, 
125X130, 10 groß wie 5 Etadtlonen gujammen, 
nur drei BlodS von Giraben- un, Cilenbahn. 
20 Minuten Fahrt nah der Etadt. Preis von 
$450 aufwärts. $25 Saar, $10 per Wionat. Kleine 
Binfen oder Steuern tür ein Jahr. Jederzeit 
offen. U. U. Adams, gegenüber “Bertgit 
Depot, Berwyn, Il, 21il,jonmifa* 


— — — 


8 


Schönes 12 Zimmer Haus mit Butcherſhop, 
großer Platz, mit großer Kundſchaft, 20 Meillen 
von Chicagö, iſt altershalber zu verlaufen; auch 
wird kleines Properih in Tauſch genommen, 
Adr.: K 220 Abendpoit, 22maiim® 


Soummerreiorts 

bring Xale, Midigan. 
ignet für Sommerbeime. 
$2 YUnzahlung, 50c wöchentlich. Aır errichten 
ebenfalls prawtbolle feuerjihere Bungalows auf 
leihte Yaylungen, Alle XotS boch gelegen u. dıe 
Mebrzabl bübIh bewaldet. 810 bis $25 per Kot, 
Ein Warantd Teed und Garantie-Bolich mit je« 
der Lot. Dies jihert Euch einen abjolut reinen 
zitel auf Euer Grundjtüd und fpart Euch dıa 
KRojten der Unterfuhung des AbitrattsS od, der 
eigeritellung desTitels. Band-stonzerte, Tanzen, 
VBootwettrennen, Siihen, Schwimmen während 
der ganzen Saijon. Gijenbahnen u. Boote dis 
rett zum Traft. tauft jet, ebe die beiten La— 
gen berlauft jind. Ravınıa Bart Afjfs 
ctation, 1305—6 .Kity Hal SquareBuilding,. 
Zu vertauſchen: CSommerheim in Fox KLafe, 
Sus,, jhöne Xage, 35 Fub Lafefront, 5 Zins 
mer, Attic-Yaus, guter Brunnen; Preis $2600, 
Zauihe für Chicago Eigentum. irſa 
Chas. J. Arbogaſt, 10837 N. Robey Str. 


— 
Farmländereien. 
Verlaufe meine 40 Mere Farm zur irgend ci= 
nem rerje. Habe feinen Gebraud dafur, oder 
dbertaniche. Menomincee Str., Flat 2, 
eisen u . 
Zu dvertaujhen: 35 Mcres Farm, Roscommont 
County, Micd., 840 Fuß Front an Higains 
Late, vorzüglige Lage fır Sommer-Kefort vder 
Hotel; große Schattenbäume; an Michigan 
Central Railroad. Ucberzeuat Euch. Nehme 
Chicago improded Property; bezahle Keftbetrag. 
Sohn Heim, 3148 N. Alhland Ave, ſaſo 
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Kommt mit Eurer Jamilie nah Coloma,Mich., 
und lauft eine 20 bis 50 Ader Obitfarm;genüs 
end DObjt, Honig, Melonen und Mild; Baar 
ür Eure Produite und guter Marit; deutiche 
Nachbarihait. Schreibt: George Hartung, Eos 
loma, Mi. (Bere Marguette R. R. 8:30Borm.) 
— — — — — — —0— 


Zu verlaufen, oder zu vertauſchen: 40 Acker 
Michigan Land; 30 Ader klar; 300 friiheBäume 
an Xandjtrabe. Lebi, 2148 Belmont Ave, 


Zu verlaufen; Hühnerfarm; 81000; ſehr bil— 
lis. 5628 Waſhtenaw Ave. 


— — — 
Zu verlaufen: Ein Bargain, 800 Acres Farm, 
270 Acres in kleinem Getreide, 120 Aeres in 
Corn; Haus und gute Stallungen, das ganze 
Land umzäunt. Nur 8340 per Acre. Nehme we— 
niger als 1; Baar, Reit auf Abzahlung nach Be— 
lichen des Käufers, zu 6 Proz. Habe die ganze 
Yarın in 12 Jahren ausbezahlt; will mia aus 
rüdziehen. M. 3 Arnhalf, Barkiton, South 
Dafota, 23mailmw& 


„Au berfaufen: 80 Mrres Farm in Wachigan, 
zZiewiers Co., eine Mieile don der Sifenbahrız 
Natıen, 40 2lcres becerbeitel, 10 Acccs Wieſen, 
Reit Isatd, alte Sehände; muB verfauft werden, 
Eity $850V. Ndr.: 1276 Marion Court, Telephon: 
Sınnboldt 6949, 





Su dbertaufhen: Michigan 80 Meres Farıı 
Nefort an Inland Zafe, 10 Zimmer Haus, Aprel 
Orchard, 2 Meilen Boat Landing, 1 Meile x, 
R. Station, reif für Subdivilion; Street Car in 
vperation, wird beim lag vorbeigeben. B. 9. 
KRartte, Hinsdale, U. 


este ee 
Wenn Ihr eine Farın tasien, verfau» 

fen oder vertaufchen wollt für Shicago 

Property, jeht Chas. Scilote & Go., 3958 

N. Robey Str., Zimmer 5. 

Ip15fonmilc* 


—Fünf Ader Lots— 
$300 ein Ader, 
3 Meilen bon Ner Stadt: 
grenze, 15 Minuten zur 
Straßenbahn, guter Gar: 
tenboden, aud zur alige- 
meinen Landwirtſchaft u. 
für Geflügelzucht geeignet. 
850 Anzahlung, $5 mo: 
natlich. 
Schreiben Sie um eine 
Landkarte; frei. 
Roth Bros, 
117 N. Dearborn Str, 
Rand 4102, 
bofrfa 
Stauft eine arm und werdet unabhängig! 
IH verlaufe gutes Sarınland nahe der Stadi 
Hiles, Foreit_ County, Wisconiiit, guter Lehm: 
boden (fein Sand); kleine Anzahlung und leichie 
Albzahlungs » Bedingungen;  garantire jedem 
Käufer Arbeit das ganze Jahr Hindurh von 
$1.75 und aufwärt3 pro Tag, Diejes it eine 
deutihe Kolonie. Schreibt um deutihes Bud 
über meine Ländereien; garantire reinen Bejit« 
Zitel. Koınmt mit, jehbt Euch diefes Land an, 
bevor hr irgendwo anters fauft, 
E N. Billor, 
Meine Haupt-Dffice 725 — 208 ©. La Salie 
Str., oder Abends 1526 Weit 21. Str, 
Ehicago, U. mai? 


Zu_bermieten: Farm. Schwere Strantbeit in 
der Familie zwingt die Wiieter meine yarım 
bon 120 Adern zu derlaffen; mit Haus, Stall, 
Pierden, Geihirren, Wagen Pflug und anderen 
Farmgerätiaften; Kuh, Schweinen u, Hübnern, 
Ebenfalls feines Haus in der Stadt, anderbald 
Meilen bon der Zarm, mit 2% Xcres 
Land. Verlaufe Stod und Gerätichaften auf 
leihte Zahlungen an irgend eine Berion, die dad 
Eigentum mietet und in Ordnung bält, irgens 
welde annehmbare Bedingungen; gut für eim 
oder zwei Ehepaare, Adr.: Mrs, E. M. Walter, 
Marfhall Field Blög., 22 E. Wafhington Str, 
mifrfafon 


Irina 
‚Bertaufhe 20 Ader JU. Farm, 40 Meilen 
nördlid; mit Stod und Maichinerie; ebenfalld 
mit gutem Nebenverdienit; bis $100 monatlich, 
Joerm, 949 N. Dalley Blvd, fria 
Garantirt: KXotten und fleine FSarmzs bei 
Houfton, Texas, unter günftigiten Bedingungen, 
Beiter Boden, guter Markt und Arbeitsgelegens 
beit in großer Stadt. Kein Winter. Näheres 
bei Geglary, 1456 Belmont Ave. 18mailm& 


80 Ader, 4 Meilen vom Town, guter lehmiger 
Boden, feine Gebäude, qute Noad, gut befiedelte 
Landgegend, $2500, mäßige Bedingungen. N 
B. Folg, 1943 Grace Etr. Ymai* 


Verichiedenes. 

Wünfhe PBrid-Cottage, $3000, oder 2:5 Zims 
mer Brid, $5000; babe 10 Ader bemäflertes 
Land nahe Ktolorado Springs und $1000 baaı 
als erite Teilzahlung. Adr.: ® 255 Abendpoit. 

Zu vdertaufhen: 6 Zimmer Cottage für Luts 
oder Farm, Ienien, 3404 Hirih Str. ſaſon 


t: Bufineß Property für Banı 
Be N 000. Weit» oder Pe 
Mit Preisangabe und Beihreibung adreflire: 
3. 335, Abendpoit. bofafe 


: Moderncd 3 Flat Bridhaus 
TEE a ren 
Ktei nten. 2149 R. Karlow 
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Wir machen im Interefle aller 
— da wir am Gräberihmüdunge-Tag 
um 10 Ubr aebfinet bleiben. 


iför - w BE 
— Kleiderftoff:Dept. 


4. Floor. 
Ob Monoaram ‚Haupt-Sloor, 
42 ol breite 


Wbieten, reg. Preis 
— Di u 4 

83. 00 die Gallone Schwarze Creve Premier Seide und 

Wolfe — jolange wie 10 Stüde vor: 


SER ER: 
—— u nl Eh en I NEAR E 
r 39 Al 
Käufer auf diefen bemerfenewerten Berkauf ı 
eren 2aden ichließen, wird unfer baben —* Freitag Die 


PYLT SaWeR 


DER 
NZ 


„Senmefelder 
franz“ wirb am morgigen Sonntag | -. 
feinen jährlichen Mat-Ausflug veran- 
ftalten. Die Sänger verfammeln fich 
im Lokale des Vereinsſchatzmeiſters, 
Chas. Siebert, 2044 N. Clark Str., 
um 5 Uhr Morgens, woſelbſt auf Ver— 


Inftrengungen zu FR 

altumg der Vefudher, um ducdh bes 4 
fondere Attraktionen dem für das Det 
vie man glaubt, | Umjtand zu 
egnen, dat; am Tage zubor die Ent» 
büllung des Goethedenfmals, am felben 
Tage aber da3 Volfsfeit des Deutjch- 
amerifanijchen Nationalbundes jtattfin- 
det. Auf dem Bergnügungsprogramm 
jtehen Preistegelt für Herren ınd Da= 
men um Geld» umd viele andere jchöne 


sen Lieder» Hroße WM 
gurirte baumwoll. 
zepe, ʒöllig, zu 
2bcdie Yard ver⸗ 
fauft, ſpeziell die 
Yard für 

nur 


Bongert, in 
und dunklen nom, 36 


Fleiſchmarkt. ſonſt für 


4, Floor 
ra *82 u 
Stew — 
Biund zu ‚122€ 
Vorberbiertel Beal oder 


Stew — das 140 


Bhund zu 


onit für 19c die 15c die 


berfauft — fh 
die Yard 
für. 


81,87 — bie 96c 


4 Gallone zu. 
Verliner ° Doppelfüm- 


mel — die Dt, 
Flaſche zu ... 390 
Old Guckenheimer Rye 
oder Golden Link, voll 
Quart⸗F laſche 

zu 


Galifornia Coana: 1 
Brandy — 3 Star — 
die Flaſche 
g au nur 

1 volles Qut. Old 
Kentudv Club Whisfen 
wert DE 
1 Flafche California 
Bortwein, wt.....50c 
1 Flaſche Blackberry 
wert 5 


Muſtern — 


iu nur 
Echtfarbiger 
die Dard 


u. ungebleicht 


— 
Gelamtwert ...... 32 
Diele drei Flafchen 


am Montag für 78 
C 


Dard zu 
nur 
Anbeufer Buihb Erport 
Bier — 2 Dep. 51 


Dard zu 


Flaichen für .. 


halten. —Reguläarer 
81.69 — die Yard 


Kleiderftoff =» Departement 


Speziell nur für Montag. 


Dard breiter Bercal, in den allermeueiten 
fomarz u. weißen und blau u. weißen 
Diufter 10e Qual, 
Sphirting Bercal — weik u. ichwarz gemuftert 
— 124c wert — ipeiell di: Dard 


Schürzen-®ingbanı 


Große Türfiihe Handtücher, aebleicht 

l - 20c Werte — 
Kleider-Sinabam in den allerneueiten Dioden; 
— die 10c Qualität — inesiell 


1 Dard breite Vonagees in all den neueften 
Moden — e8 find 25 Werte — die 


Schwer gebleihter Muslin — ipeiiell 
für Montag die Dard au. 


Roaft 


Vreie Prima Chuck 
Preis — das Bund 
C 14 


Drag. friihes Suppen- 
fleiid — das 1 
Pfund zu . 1 1 2C 
Friſch gemacht. Sam—⸗ 
burger — bas 
Pfund zu 
Magere friſche Vork 
Butts — das 6 1 
Bund zu .. 1 2C 
Magere friihde Wort 


Shouldere — 14!c 


da® Pfund... 
Mag. „Sugar cured“ 


Romp Corn Beef 


das Pfund 14 4c 
und 16c 


Mag. „Sugar cureb“ 


geripptes Korn 1 
Dee — Bid. l12ec 
„Sugar cureb“ 


Mag. E 
230 


Frubſtücks 
Sped — Vfſd. 

„Sugar cured“ 
California 


1 
2C Max. n 
Shoulder; Bid. 1 42c 


1 
— die Dard 62C 


I2c 


21 
2e0 


Milwaukee Avenue und Paulina Strasse 


u 


Tropen Tept. 
9 aupt AN loo r 
81 Verung oder ep 
Rorolano ... 6360 
Pfd.⸗Packet enth. 1 
30 


Motb Balle.... 
25c Corn u 90, 
Fußpulver .... 150 
25c Hille oder Yarative 
Bromo Quininzg pr 
Tabletten 150 


Front⸗ 
mit 
Vat 


u, 


Tip — 81.25 
Yeder 
9x13} 


RE 
Grocery— 

Century oder Pillsbury Mehl; 
1:8, 69c: ; 

Bir 
Dioeller 
Mehl 
für nur 


rts beites 


3, 81.38 | 10 »fb. 


böhmiſches 
ein wm 


Waſch⸗Soda 
Vfund für 


Golden Blend 
Kaffee; Vfp. zu 
2 Bid. an jeden Kunden 


3 Bfund für 


Lofalberigt. 


Bevorfichende Beranügungen, 
De >  Unterjtüßungsverein 
merwald“ veramtalte am 
beutiaen Samstag in Siebens Halle, 
1457 Elyborn Ave., ein Maifrängden, bei 
welchem eine jchböne Maifrone zur Vers 
loojung gelangt. Da die legte Feitlich- 
feit diejes Berein3 erfolgreidy verlaufen 
iit, jo wird auch diejes mal ein tücdhtiges 
stomite dafür Sorae tragen, allen Teils 
nehmern cinen recht vergnügten Abend 
zu bereiten. Für gute Mufik ijt wieder 
beiten gejorgt. Der Anfane ijt auf, 8 
Uhr Abend3 fejtgeießt. Tidei> Folten im 
Borberfauf 15c und an der Türe 25r. 
Auf heutigen Samstag Abend 
Donn. Loge Nr. 
er Ehrenritter und Da— 
Saale von 
Schönhofens lle anberaumt. Die Vor— 
hrungen werden ven den Mitgliedern 
Sofepp Traub, Xorf., Cltabei) Mor: 
an, Unna tter, Elijabeih Stlatt, 
b. Grundmann, Heinrich Roejer., 
rtin Blaß, Emil Banife und E. Hacr- 
ner getzeftfen und lafien Darauf ſchließen, 
aß die Teilnehmer ſich ſehr gut unter— 
aſten werden. Hervorragende Num— 
iern auf dem Programm des Abends 
ind ein Tango und ein Wettbetoerb um 
ic Wurde der Maikönigin, welche mit 
rachtvoller Maikrone gekrönt werden 
Der Eintritt koſter 256. 
Halle, 1764 Larrabee Str., 
Rebekka Klub 
J. O. O. F. am heutigen 
Samstag Abend ein Frühlingskränzchen 
veränſtalten. Unterhaltung und Val 
find geplant, und der Feſtausſchuß läßt 
es fih angelegen jein, manderlei an,- 
nchme Zerjtremumg, gute Zunzmufif und 
feine Erfrerichungen zu Lejorgen. Auch) 
eine Verloojung wird bon den Dann 
Johanna Remle, Vorſiße de; Kati Holl 
Stamm, welche dasFeſtkomite 
vorbereitet. Befreundete Logen 
uders eingeraden, der Ein— 
die Perſon. 
Liederabend 


utſche 
wal 


den 


Yen 


de Hm 
za 


oo» 


nr mn 
Zn 


„ads 


Goethe 


verbundenen 
Fidelia am heutigen 
Abend in der Lincoln-Turn 
Diverſey Parkway und Shef— 
wurden Vorkehrungen getrof— 
einen echt deutſch-gemütlichen 
nabend verbürgen. Das deutſche 

Lied, deutſcher Humor und zwangloſe 
Geſelligkeit ſind beſtimmt, das Feſt 31 
einem jener für die Fidelia ſo karakteri 
tiſchen machen. Eintrittskarten, für 
Herrn und Dame giltig, koſten 50 Cents. 
Das Programm umfaßt die Chorgeſänge 
„Lebewohl“ von Uthmann, „Schatzerl 
klein“ von Zant, „Die ſtille Waſſerroſe“ 
bon Abt, „Horch, es hallenKirchenglocken“ 
kon Brücner, „Wie’s Daheim war” don 
Wohlgemutb und „ung Volker“ von 
"Hegar; ferner Baritonfoli von Herrn 
Emil NRuegg, „Tom der Reimer“ von 
Löwe und „Der Lenz“ von Hildadh, jur 
wie das von Herın Baul Goethel auf der 
Bolaune vorgetragene Lied an den 
!benditern, Vtiolinvorträge des befannten 
Künſtlers Bruno Kühn u. Orcheſterſtücke. 
Ein großes Feſt wird am morgigen 
Sonntag in Holz Halle an Noörth 
Ave. und Larrabee Str. gefeiert werden. 
zayriſch-Amerikaniſche 

n bereitet für jenen Tag die öf> 
Sufjtallirung der Beamten Jeiner 

ben zehn Sektionen vor, welche 
udsvoller Feterlichteit vor ſich 

schen wird. In die Zeremonie wird Tich 
ein großer Ball jchliegen, md es kann 
feinem Zweifel unterliegen, daß die Bes 
teiligung an der Weranjtaltung eine der 
Bedeutung des Tages und der gefjelligen 


Maifeier 
Samstag 
halle, an 
field Ave. 


ſen, d 


* 4 
va 


Ali 


UL 
Unterhaltung entiprechende werden wird. 
Anfang 3 Uhr Nachmittags, Eintritt 25 
Sent3 die Perion. 

Die Diitrikte und 
ber Unteritüßu 
beranitalten am mora Sonntag 
ein Maifränzchen mit Maitationsper= 
fammtlung tm Chas. Nicbters Halle, 2100 
Belmont Me. Das Vergnügungstomite, 
aus den Herren Reter NScigmueller, E. 

Fiſcher, M. Koppenhoefer und Robert 

H. Zepernick beſtehend, wird dafür 

rge iragen, daß fich die Gäite aufs 
ite unterhalten. In der Mgitationd- 
berfammliang, welche um 4 Uhr Nachmit— 
taa3 anfängt, Werden Männer ımDd 
rauen int Alter von 15 bis 55 Jahren 
frei aufgenommen. Der Deutiche Inter- 
ſtützungsbund vt eine Spar-, Kranken— 
und Sterbekaſſe und zahlt ſeinen Mit— 
gliedern die cingezahlten Beiträge nach 
10 Sahren mit 6 Prozent Binfen zurüd. 
Nach Der Berfammuung freier Tanz. 

A dem morgigen Sonntag Werden 
in Soerbers Halle, Nachmittags 5 lihr 
die Beamten der Thusneldaloge 
Nr. 1, Orden der Hermannziciveitern, 
inftallitt. Die Großbeamtinnen des Ors 
dens werden an der feierlichen Handlung 
teilnehmen. Nach Diejer findet ein 
„Drill“ unter Leitung der Präjidentin 
Yında Schmidt und Der ——— 
Emma Schmidt und Bertha Jenſch ſtatt. 


387 109, Deut— 
ngsbund, 
igen 


— d 
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Schuh⸗Dept. — 2. 


Side Gore 
Yeder-Abfäten u. ichlichtem oder 
Wert 
Knopfſchuhe für, fleine 
- zu babe" in den Größen 
— ver L.; 


39 — für. 
Kictorial Review Winiter für Nırni, 
10e und 15c 


| mit einem Pfund Kaffee zu 
oder darüber 
Seife-Chips — die 
| 5c Sorte — 3 »2fb.. 
— Dad 


Stärde in Klumpen — 


Wisdom Scheuer Vulv. 
4 Büchſen für... 


Floor BargainTiſche 
Haupt-Floor. 


Männer⸗Unterzeug — 
39c wert; für 

nur 

Damen » Velts, 

10 Qualität zu 
363011, Bercal, heil und 
dunfel — 

wert — 3 

1 Dd. breit ae 
Hleiht. Muslin, Dd. 4C 


Damen, 


980 


mattes 


51.00 


Slippers 1. 
— für. 


Knaben 


- 


Dept. — 4. Alvor 


t Granulirter Zuder — 


Argo Stärde — Drei 

Backete für 

Galvanic Seife — 10 

Stüde für 

California gelbe Gag Blume, 

füß und fhwer — eine 1 1 
l1zc 


aroße Büchfe für 

American Family 38 
* 

zu 25c 


25c | 


..8c 
‚le 


10e | 


Seife — 10 Stüde. 
mit 1 %®Bfd. Saffee 

und darüber 
Auserw, frifche Eier: 
dag Dukend zu 


Mitglieder, melde ihre Verlooſungsbü— 
cher verfaufen, haben freien Kintritt, 
Gäjte zahlen 25c an der Kaffe. 

Ein Schüirzenträngchen mit Qerloofung 
hält der deutſche Frauenverein 
vıncoln am morgigen Conntag 
in Sieben3 Halle, 1457 CIybourn Ade., ab, 
Die Damen Charlotte Kumpfer, B. Rod, 
RB. Brandes, B. Wegner, 9. Dammann, 
V. Rheinalter, B. Bohnholt, P. Rösler, 
Emile Abreht und Ihereie Henning 
find eifrig mit den Borfehcuns 
gen beichäftigt und jtellen ein redit vers 
gnügungsreiches Felt in Ausjicht. ES foll 
um + Uhr Nachmittags beginnen; der 
Eintritt foitet 15 Gent3. 

An dem morgigen Sonntag veranital- 
tet der Concordia Männerdor 
ein Bilmf und Sommernadtöfeit, ver- 
bunden mit Preiskegeln, MWettlaufen ı. 
ſ. w. in Vogels Garten, Foreſt Park. Der 
Ausſchuß hat weder Muͤhe noch Koſten 
geſcheut, ſeinen Beſuchern einen recht 
gemütlichen Nachmittag und Abend zu 
bereiten. An Beluſtigungen aller Art 
wird es nicht fehlen, ganz beſonders 
werden die Freunde bon „Gut Holz“ 
darauf aufmerljam gemabt, dat sehr 
wertvolle Breije für Herren und Damen 
zur Verteilung fommen; aud) werden die 
Kleinen mit PBreijen bedacht werden. 
Sur Solche, die das Tanzbein ſchwingen 
wollen, wird eine gute Slavelle auf: 
jpielen. Einzel» jowie Mafjenchöre wer 
den abwechjelnd zu Gehör gebracht wer— 
den, aud) it für Erfrifchungen iadello3 
gejorgt worden. Anfang 2 Upr. Mau 
benüge die Garfield Park Hochbahn bis 
Harlem Avenue. 

ver Damendor Lhra wird am 
morgigen Sonntag in Hadz Halle, Nr. 
1764 Larrabee Str, ein Maifeit mit 
humortjtijchen Borträgen und QIanz ab: 
halten. Die Sängerinnen haben jchon 
jeit längerer Zeit unter der Leitung ihre3 
Dirigenten 9, 9. Nehberg fleißig geübt, 
und jo jtehbt allen Befucerit et genuß 
reicher Nachmittag und Abend in Aus— 
Jicht. Ein tüchtiges Nomite unter Leitung 
der Präſidentin Joſephine Thannhauſen 
hat auch für gute Bewirtung und Bedie— 
nung der Gäſte geſorgt. Eintritt im 
Vorverkauf 15 Cents, an der Kaſſe 25 
Cents, Anfang 3 Uhr. 

Die KYucretia Garfield RX 
Tr. 569, Orden der Ehrentitter und 
men, feiert am morgigen Sonntag don 
S Uhr Abends au ın dem prachtvollen 
Yifing Temple an Sheffield Moe. und 
School Str. ihr 32jahriges Maifeit. Der 
Feſtausſchuß hat Alles auf's Beſte vor— 
bereitet und ladet die Ordensmitglieder 
und Freunde zur Beteiligung ein, indem 
er ihnen fröhliche und gemütliche Stun 
dei zulichert. Der Eintritt fojter 2de die 
Berion. 

Am fommenden Jreitag, Abends 5 
Uhr, bveranitaltet der Ambrojius 
Männerchor jein Frühjahrstongert, 
verbunden mit theatralüichen Vorſtellun— 
gen und Unterhaltung, in Hoerbers Halle, 
3131—35 Blue Island Ave. Gropartig 
find die Vorbereitungen, welche das Stos 
mite, beitebend aus den Sängern AD. 
Wind, Präſident; Henry F. Burggraf, 
Sekretär; Geo. M. Bates, Schatzmenter 
Joſ. Erbach, Nic. Bath, Joe Thome, Win. 
Goetz. Mich. Yunn und Andrew Harder, 
trifft. Fleißig hat der Verein unter Lei— 
tung des Dirigenten Joſ. Memmeshei— 
mer gearbeitet und es ſich zur Aufgabe 
gemacht. den Freunden und Gönnen vie 
was Außerordentliches zu bieten. An 
Liedern, welche zum Vortrag kommen, 
ſind „Burſchenrecht“ von Wengert, „Die 
Allmacht“ von Schubert, „Das Lied“ von 
Baldamus, „Verlaſſen“ von Koſchat, 
„Mei Schatz iſt blauauget“ von Freybl 
zu nennen. Als Sopranſoloſängerin iſt 
Frl. Payro gewonnen worden, ein Dueit 
wird von den Herren Joſ. P. Kuhn und 
Ph. C. Nilles vorgetragen. Beſonderes 
Intereſſe wird aber die der Neuzeit ent— 
nommene Operette „Revolution“ von 
Edjoenebaum mit Srcheiterbegleitung 
unter den Yuhbörern erregen. Den Echluf; 
bildet ein Maflenchor, beitehend aus Sem 
Ambrofius Männerchor, Galvmet Ges 
jangverein, Richard MWaancr Männer: 
or und Xuremburger Eängerbund, wels 
che e3 unternommen haben, die Xieder 
„Spinn, Spinn“ von Küngit und „Bolts- 
lied aus Oberöjterreich“ hören zu lajjen. 
Tidet3 fojten im VBorverlauf 2ö5c; an der 
Kalle 35c. 

Eines der eriten Pilnits der Satin fit 
das des Leſſing Frauenver 
ein3 Wr. 1 am Eonntag, dem 7. Zunt, 
ım Eureka Bart an Irving Part Bivd. 
und Bernard Sir. Der Feitnusichuß 
bereitet die üblihen Commervergnüguns 
gen vor, darunter Kegeln, und für den 
Abend ein AUbendelien. Ser Rarf wird 
um 2 Uhr Nachmittags geöffnet, der 
Eintritt fojtet 25 Cents. Am Feſtaus— 
ihuß find vie Damen Karoline ZTant, 
Präſidentin; Sofeftne Botichauer, Bars 
bara Henjel, „obanna Winkler, aMzie 
Heinrich, Marh Silten u. Helen Mitchell, 

Der Shmwäbijdhe Unterftük- 
ung&bereinm beranitaltet am Somit: 
tag, dem 14. Nuni, von 2 Uhr Nachmit- 


ge 
Da 


' iag5 an, im Aſhlandgarten an Aſhland 


Ave. und Addifon Sir. ein arokes Rie- 


Preiſe, Kafperltheater, Gejangsvorträge 
des Schwäbiichen Sängerbundes und al- 
lerband andere Auraweil. Fir gute Ges 
tränte und Imbiß ijt gleichfall3 Corge 
getragen. Der Einiritt foitet 25 Cents, 
Frauen von Mitgliedern md Kinder: has 
ben freien Eimtritt. Eintrittsfarten jind 
bei allen Vereinsmitgliedern zu haben. 

Der Gegenfeitige Unteritüßunasverein 
„Deutſche Wacht“ halt am Toms 
tag, dem 14. Nıumi, Nachmittags 2 Uber, 
ein großes Pifnif, verbunden mit Breiss 
fegeln und Bolfsbeluitigungen aller Art, 
im Erzeliior Barf ab. Es find die um 
falfendjten Vorkehrungen von einem ges 
wandten Stomite getroffen worden, um 
den Bejuchern ein Luit und Leben verbei- 
hendes Veranügen zu bereiten. Eine 
tiichtige Mufitfapelle wird zum fröhlichen 
Tanz aufjpielen. Das Siomite, beitehend 
aus dein Herren Auguſt Pinzke, Vorf.; 
Gha3. Brodmanı, Ed. A. Bode. Sekr.; 
Ludwig Braun, Henn Daufer und Peter 
Eifenbacher, jomwie den Damen Nobanna 
Wenzloff und Helene Wegner, hat be- 
ichlofien, mit diefem Vergnügen eine Agi- 
tation zu verbinden und Standidaten frei 
aufzunehmen. Gimtrittäfarten bei Mit: 
gliedern 25 Eents, an der Kaſſe 35 Et. 

Der Damenvereinlinterden 
Linden bält jein Rıifnit am Sonntag, 
dem 14. Juni, in Chas. Hawlys Gar— 
ten, Ecke Irving Park Boulevard und 
Weſtern Abe., ab. Ein umſichtiges Ko— 
mite ſteht der Präſidentin M.Weber 
auch diesmal zur Seite, um das Gelin— 
gen zu ſichern. Man hat ſchon ſehr ſchöne 
und nützliche Preiſe für die Kegelbahn 
und auch für andere Beluſtigungen ge— 
ſtiftet, und für Küche und eKller hat 
das Komite ebenfalls beſtens Sorge ge— 
tragen. Wer ein paar vergnügte Stun— 
den „Unter den Linden“ verbringen 
möchte, verſäume das Feſt nicht. Tickets 
25 Cents. 

Der Damenverein ehemali— 
ger Soldaten der deutſchen 
Armee und Marine hält am 
Sonntag, dem 21. Juni, von 1 Uhr 
Nachmittags an im Eureka Park, Irving 
Park Blod. und Bernard Straße, Sein 
Zonmernachtsfeit und Pıifnif mir Brei? 
fegeln ab. ES jind prachtvolle Preife für 
die beiten NKegler zu gewinnen und e& 
wird für Nung md Mt etivas geboten 
werden, jo dab teder VBefucher auf feine 
Nechnung fommt. Die Kameraden, die 
mit Bereinsabzeichen verjeben find, ha: 
ben freien Eintritt. Das Stomite beiteht 
aus folgenden Damen: M. Treefe, Prä- 
tidentin; M. Aloring M. Meffert, €. 
MWengemevner, M. Haiterod, G. Bauer, 
E. Arndt, s. Lemke, M. Schulz und 2. 
Dietel. 

Die Vereinigten Chicagcer Logen des 
Ordens Mutnal Protection fin- 
digen an, daß fie ihr gemeiniames aro- 
ßes Piknik und Sommernachtsfeſt, wel— 
ches ſie alljährlich veranſtalten, am 
Sonntag, dem 19. Juli, in Harms' Park 
an Weſtern Ave. und Berteau Straße 
abhalten werden. Es werden, wie üblich, 
große Anſtrengungen gemacht, um den 
Mitgliedern und ihren Familien und Al— 
len, welche ſonſt noch teilnehmen wollen, 
den Aufenthalt auf dem Feſtplatz ſo un— 
terhaltend wie möglich zu machen. Ein— 
trittskarten koſten bei Mitgliedern 28e, 
an der Kaſſe 356. 

ten 


| Man beachte die neuteiten hen: 
tinen Ouotirungen anf dem Produkten— 
markt nd an der Produftenbörje auf 
Seite 7 der heutigen Ausgabe. 


— — — — 
Wiite Citv. 


Mit der Eröffnung am lebten Sams: 
tag haben viele Taujende den Wer nadı 
White City und ſeinen Luſtbarkeiten ge— 
funden. „Die Nebelmaid“ im Phönir— 
theater iſt die erſte Schauſtellung, die 
man beim Eintritt erblickt. Sie enthält 
eine verblüffend realiſtiſche Nachbildung 
der Niagarafälle, an denen ehemals die 
Indianer alljährlich dem Waſſergott eine 
Jungfrau opferten. im Singſpielge— 
bäude tanzen junge Künſtler Tango und 
geben muſikaliſche Unterhaltung, das 
Vaudevilletheater führt den „Scarlet 
Letter“ vor. Nicht weit davon befindet 
ſich die rätſelhafte Novität „The Gran 
Ghoſt“, dann das Gebäude der elektri— 
ſchen Wunder und das Modell des Pang— 
makanals. Im Pariſer Garten iſt der 
Freiluft-Hippodrom mit ſeinen Zirkus— 
vorſtellungen untergebracht, wo man, an 
Tiſchen im Schatten ſitzend, zuſchauen 
und Erfriſchungen zu ſich nehmen kann. 
Unterhaltung für Kinder bieten das Süd— 
ſeeinſeldorf und der Kinderhippodrom 
und der „ug of Roy“. Am Schtwimm- 
beden zeiat Napıtan Webb feine Kiinjte 
in einem Unterjeeboot. Die Fahrten, ıı. .a 
Coaiter, die große Acht, Kon Ride, wer— 
den dom PBublifun eifrig benüst. Der 
Aufenthalt im Nafıno und im angrenzen— 
den Ballical, wo Sachveritändige neue 
Tanzichritte zeinen, gehört zu Den größ- 
ten Annehmlichkeiten des Barf3. 

— — 
Riverview PBarf. 


Eine der größten Attraktionen von Ni: 
berbieiv tft und bleibt feine unvergleity- 
lihe Naturjchönbeit, die den Part zu ei- 
nem wirklichen Erbolungsplaß für Nung 
und Alt macht. Mn den Nachmittagen 
tönen Frauen und Kinder den Schatten 
der Bäume, ben Anblick der Schönen Anz 
lagen und die Rerftreuungen, iweldie der 
Spielplat den Kleinen bietet, bei freiem 
Eintritt genießen. Weberwältigend tt die 
Fülle der Fahrten, Schaujtellungen umd 
anderen Zujtbarfeiten. Inter den erite- 
ren jteht der Moniter Coajter „Auf Rab— 
bit“ voran, unter den Schawitücen ift 
das großartigſte die Robinſon'ſche Erfin— 
dung „Der Krieg der Welten“, ihr reis 
ben jich das hawaitiche Schaufpriel „Lei 
Aloha“, Die Transformation „PBharaochz 
Tochter”, das Arfentabarett, rmitrongs 
lebende Wunder, der Riefenfifch u. }. m. 
an. Auf fieben großen „Midways” fFin= 
det der Beiuchyer VBergnitgungen und Pers 
ſtreuung von hunderterlei Art. 


Institute of Reform 
1546 Larrabee Str. 


Ede North Ude, nabe Hchbabnitation. 
Erſtklaſſige wiſſenſchaftliche 
hygieniſche und kosmetiſche 
Reform-Kultur. 


Bebandlung von ſpegziell chroniſchen Kranlkhei—⸗ 
ten des Blut⸗ und Nerbenfgi:ems. 

Einziged anf der Welt mit goldenen Mebail- 
Ten, Ehprentreuzen, Ehrendiylomen, eriten Preie 
fen etc. preißgefröntes erfahren zur 


Heilung der 
Krebskrankheit 


(Ohne Operation) 

Da es ſich hiermicht um alltägliche Anpreifun—⸗ 
gen oder Dinge haäandelt, und die Inſormalion 
für jedermann von beſonderer Wichtigkeit iſt, 
0, gefjund oder Iranl, jo unterlaffe e3 niemand 
fi fie gener. Inform, “r. 4 A lommen au 
laffen; Rüdporto erwünfct. 

Deutscher Arzt. GSpredaet bon 10—12 und 
3—5, Man verlange vor dem Bejud die Ehrif: 
in oder i . 

ten, im Deutj oder Eugliic. . 


langen Kaffee unduchen jerpirt wird. 
Von dort erfolgt der Aufbruch zum 
Scillerdentmal, mwofelbit ein Lied ge— 
fungen wird und punft 6 Uhr wird 
vom Denkmal abmarfghirt. Die erfte 
Rait wird dann bei Tony Schröder an 
Roscoe und N. Haljted Str. gemadif; 
bon dort aeht3? nach Marihfield und 
School Str. zu kurzer Einfehr und 
dann ohne Unterbrehung nach Brands 
Park, wo das Frühftüd eingenommen 
wird. Nach demfelben bleiben die 


— 


Sänger bei Spiel und Geſang fröhlich 
beieinander. 
— — — — — 


Foreſt Park. 


Foreſt Park, der volkstümliche Vergnü— 
gungsplatiz der Weſtſeite, ſchöner und ver— 
lockender als je, iſt geöffnet. Die Be— 
ſucher dieſes Naturvarks werden ihn ges 
nußreicher finden, als früher. An erfier 
Stelle der Vergnügungen ſteht das große 
eintrittöfreie Vaudevilletheater uͤnter 
freiem Himmel, deſſen Bühne aus dem 
ehemaligen Muſikſtand hergeſtellt iſt. Ein 
neues Programm der beſten Vorführun— 
gen, welche aufzutreiben ſind, wird dort 
wöchentlich ;eboten. Für ITanzliebhaber 
bon höchitem Anterejie iit das Tangorad, 
die neuejte europäifche Erfindung. E3 it 
das einzige jeiner Art in Amerıfa md 
im großen Kafino gebaut, wo die Befu: 
cher tanzen, ejien und trinfen können. 
Der grore VBallfaat ijt neu bergerichtet 
worden. Der Schwiminteich bietet Er- 
friſchung an armen Tagen, Rafjchr 
Alabs Wunderland ijt der Clou der 
Sıchauftellungen. E3 befindet fich inmit- 
ten des Park und umfaht eiaentlich 24 
Schauſtücke. Im Vaudevilletheater ſpielt 
Vallmanns Kavpelle, im Grillroom und 
Kabaret das Roſe Girls Orcheſter, und 
im hawaiiſchen Dorf machen die „Ha— 
waian Serenaders“ Muſik. Dort führt 
auch die Tänzerin Keolakai hawaiiſche 
Tänze auf. In den nächſten Tagen wird 
Lucille Mulhall, eine berühmte Pferde— 
bändigerin, in dem Park auftreten. 

————. 
Todesfälle. 


„ Nacflebend veröffentlichen toir die Namen der 
Teutichen, über deren Tod dem Gejundheitsamt 
Meldung zuging: 

"Vobnboff, Edivard, 


\ 4 3.: 1922 Girard Sir, 
GConratbs, Sohn, 47 S.: 5900 Lafayetie Ave, 
Sint, Sobn, 45 3.; 2631 Chieids pe, 
Kreußburg, Lonife, 67 3.5 2028 Walnut Str. 
Mueller, »srederid, 45 3.; 4132 Kimball VIpe, 
Teiermant, Hermann, 54 N.: 754 Wells Str, 
Kadtle, Maria, 65 N; 2334 21, Etr. 
Ntoertb, Caroline, 92 9%; 1507 &, Elifion 
Rart Avenue. 

Rohrmann, John En 66 J.: 
Nıunge, Bilbelmina, 34 3.:; 
Schulz, Della, 26 S.; 1942. Armitage Me, 
Weimann. Peter, 355 J.: 317 MW. 24, Wlace, 
Zanaerle, Mugufta, 55 3.5; 3624 Janfien Ave, 


0 
—1 —— 


Banterotterflärungeit. 


— 
W. 


_4815 Bifbop Sir, 
7005 Eait End lo, 


„Um Entlaftına von, ihren Verbindlichfeiten 
fucten im Diitriftsgeriht nad: 
Charles Kaplan, 521 Futllerton 
Berbindlichfeiten, $2939: Beitände, 
Schub mn Bankerotterflärung 
Sbubinsſh. 

Lide C. Thompſon, 1377 Oſt 57. 
bindlichleiten, $700: Beitände, 860. 
Yawrence 3, Badoif, 41085 Wallace 
Verbindlichleiten, $416; Beftände, $66, 


Tartivay 
860. 
von 


SR 
„Jaco» 


ir. — 
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Heiratslizenſen. 


Folgende Heiratslizenſen wurden 
Office des Counthclerts ausgeſtellt: 

Leo Schneider, Annie Zlatowich, 28, : 

Mife Zuh, Amalia Jalubil, 28, 22, 

Daniel Eiszman, Anna Hostiewicz, 25, 

Raul Dehsle, Jrene WU. Srid, 30, 29, 

George L, Spring, Lucille Wolf, 28, 21, 

T. Liorancas, M, Martinfaite, 28, i9, 

Sozef Pochopien, Anna Fluder, 26, 24. 

Max Plocki, Marie Luczak, 24, 24, 

9, D. Poole, Hazel 9. Chepberd, 22, 19. 

Joſef Butlovie, Marija Ratlovie, 26. 

Franl Daluga, Maxie Ploſynsti, 27, 27. 

James N. Reid. Florence Couch, 27, 25. 

Pasqual Zarillo, Anna Pecci, 22, 18. 

F. W. Béatti jir, Ethel C. Mervine, 24, 21. 

V. O. Sedwick, Bertha Peterſen, 50. 33. 

L. Valdi, Angela Chidichimo, 24, 32. 

E. J. Podolal, Mae Valentine, 22, 22. 

Joſeph Caß, Kate Wagner, 43, 38, 

J. P. Wendell, C. M. Tekip, », 20. 

Joy Foſter, Bertha Kendrich, 30, 37. 


oo — 


Banerlaubnihicheine 


22, 


wurden ausgeſtellt an: 

1461 Folter Ave,, 3:itöd, Bactein-Slatgebäude; 
Edwin Rylarden, 88000. 

3062 N. Clart Str., 1:ftöd, Backſtein-Ladenge— 

bäude: H. Spiter, 32000. 

4627-33-41-51-55 N, Barffide Ave. fünf ie⸗ 
ſtöck. Frame-Reſidenzen; H. Hamſtrup, jede 
$2000, 

2236 N. Avers Ave, 2⸗ſtöck. Baditein-Flatge- 
bäude; Frau H. Ergang, *89000. 

6806—03 Conſtance Ave., 2ſtöct. Backſtein-Re— 
fidenz: Iewin MeDomell, 88000. 

3234—40 22, Sir., 1-ftöd, Backitein-Laden: 
und Iheatergebäude; E, Hounowsfly, $40;000, 

2659 WM, 35. Str, 2eftöd, Srame - Nefidenz; 
Frau M, Serben, 73500. 

3843—45 WW, Van Buren Str., 3 
Slatgebäude; Reynolds Bros., 

3407 N. Tripp Ave., ſtöchk. 
A. G. Naumann, 33000. 

2444 R, Dal Barf Ave., 1-itöd, Frame-Nefidenz; 
WS, U. Cordes, $3000, 

8034 © Elizabeth Str., 
denz; A. Nelſon, $3500. 

3170-72-74-76 Elybourn Ave., 1:itöd, Baditeins 
Ladengebäude; C. E. Noe, $5500,. 

7520-22-24 ©, Green <tr., drei 1:ftöd, Konfret» 
Blod-Itefidenzen; Marie Dpvoral, jede $2300. 

2245 N, Mafor Ade,, 1Y2-itöd, Frame-Refidenz; 
William Klug, 82300. 

1254 Nrtdur Ave,, 2:ftöd. Badltein-Fiatgebäude; 
3, E, Prendergait, $8000. 

1515 NArdmore Mve., 3-⸗ſtöck. Backſtein-Flatge— 
böude; I. 9, Anderfon, $12,000. 

3805 N. Avers Ave., 1-ftöd, Srame-Rohbnhaus; 
Seorge Kreiling, $2500. 

10250—52 S. Wabaſh Ave., 
Frame-Wohnhäuſer; F. K. Johnſon, jedes 
$1500, 

5042 €, Wincheſter UAve., löck. 
anbau; Andrew Slkevbdon, 31700. 

5111 Kenwood Ave., 2:ftüd. Baditein-Refidenz: 
anbau und Umbau; J. Little, 82000. 

3201—12 Penfacola Abe,, zwei 2-itöd, Baditein- 
slatgebäude; John Lindautit, $10,000. 

5041 3. Samdber Ave., 2:itöd, Srame-Refidenz; 
R. Bolling, $5000, 

Wood, Lincahin, Boll und Harrilon Eir., Nits 
und Umbau des Coumtbhofpitals; CoolEounty, 
$40,000, 

841-45-45 N, 
ftein-Laden 
$16,000. 

23500—109 €, Springfield Ape., 1:ftöd. Baditeiit- 
Gieherei und Mtodellmerlitatt; American 
Building and Foundry Co., $13,000. 

1215—19 ©. Rodmwell Str., 1:-ftöd, Backſtein— 
Anbau; H. Schereiewstly, $4000. 

6608 Buoswortb Ave,, 2:itöd, Frame-Refidenz; 
I. 8». Salentiny, $3000. 

148—50 Dft 118, ®L., 2-ftöd, Badftein „Zilters 
SHoufe“; Katbol, Biihof don Chicago, $8000. 


— — — — —— 
Der Grundeigentumsmarkt. 


I 


ttöd, Badfteins 
322,000, 
Frame⸗-Reſidenz; 


1⸗ſtock. Backſtein⸗Reſi— 


zwei 14ſtöck. 


Frame⸗-Flat⸗ 


2⸗ſtöck. Back⸗ 
M. Diegel, 


Weſtern Ave. 1- ır, 
und Flatgebäude; 9, 


Folgende Grundeigentumsdübertragungen in 
der Höhe von $1000 und darüber wurden amt» 
uch eingetragen: 

N. 53. Court, Siiwoitede Belden 
50 bei 126; Albert Strayz an 
dala, $2300, , 

4313 N, 41, Court, Ditir., 33% bei 125; Richard 
Ihomas an Adam Harvey, 83725. 

2137 Keyſtone Ave., Weltfront, 20% bei 125; 
Ibeo,. 9. Hertel an Moprtle Holmes, $6200, 
Kimball Ude., 173 &. füdl, von Eullom, Ditir., 
25 bei 125; Arel Magnufen an Michael Gze: 

chansti, 81800. 

Burling Str., 495 F. nördl. von Willow, Weſt⸗ 
front, 22 bei 132; Nilolaus Hecknüller an 
Garl_ Zimmerer, $2700, x 

Erie Etr., 980 F. öſtl. von St. Clair, Nordfr., 
200 bei 218, oder durch bis Ontario Sir.; 
Aılliam MeGuire u, WM, an E. T. and T. Co., 
Irmitee, $110,586. 

Howe Str, 495 5. fiidl. von Center, Weitir,, 
33 bei 125; Maria Mekdorf an Marz Havdl, 
$6100, 

Kımper Rlace, 231 #. öftl, don Orhard Str., 
Nordir., 30 bei 120; Emma »arrell an Stadt 
Ehicags, für Schulzwede, $6500. 

Kemper B., 231.5, öftl, von DOrdard Sir, 
Nordir,, 30 bei 120: Edmond Carroll an 
Stadt Chicago, für Schulawede, $7350. 

Kemper Place, 201 % dftl. von Orchard Sir., 
Nordfr., 30 bei 120; Charles Fled an Stadt 
Chicago, für Schulawede, $8850. 

Kemper Place, 261 %._Öftl, don Orbard. Str., 
Nordfr,, 3% bei 120; Jacob R, Rann an Stadt 


Chicags, für Schulaivede, 87250. 
zorunfend Si, ” nett von Dat, Ditfe, 
cago, für $5150 


Ave. Weiſfr., 
Michael Sph— 


Strümpfe 
Schwarze und farbige 
feidene Strümpfe für 
Männer; dopelte Fer: 
ien und Zehen und 
„Rabel Stop Top“ ;— 
reg. 25c Qualität, — 
ſpeziell. 
per Paar 
Schwarzſeidene Da: 
menitrümpfe, doppelte 
Strumiband Oberteile, 
Jerien und Zehen, — 
fpesiell, ver 
Paar 

nn 


Farbige Stiderei-Ed 
ges, 4 Pards an ei: 
nem Bolt, 

per Bolt 

183Öllige feine Swih- 
Etiderei, Allover Not: 
ing, 50c wert per Pd., 


ſpeziell, 25c 


ver Dardb..ooo.e 
Onarf reine 


Damen, für 

ion Soblen, 3. 
Ertra-Breiten, 
Rreife 32, 2.50 


4 
Siniih Majier od. 
x 


Unſere 


Wert, 
nur 
— — — 


. 2 
3. Zloor Specials 
ee Rolle Watte, 3 Bid. 
in der Rolle, macht bolle 
GrößeComforter, 95c tot. 69 
Lund 


Hoblgeläumte leinene 
Elotbs; farbig beränd., 
auch Ichlichtweiß, 48c 10.29 
Rot beränderie lein. Zerviet- 
ten, beftanft, 5c wert, 6 1 
an jeden Hunden, Etüd.... c 
Großze Sorte leinene Tiſchde- 138 
den, befranit, reg. Breis 
$1.50. Speziell N 
Sarbig beränderte türfiiche 
Handtücher, große Torte, 
gefäumt, 20c wt., ©t.... 19 
85 —— Go Carts, 
Gummi tired Räder, 
vollſtändig mit 83.3. 75 


25c Büchſe 
nur 


5 Stüde 
Ertra 


Stücke 


Candy, 


Der Grundeigentumsmarkt. 


Folgende Grundeigentumsübertragungen in 
der Hohe von 31000 und darüber wurden amt— 
lich eingeträgen: 


N, Afhland Aben, 215 F. nöordl. von Berteau, 
Weſtir,, 30 bei 16003 Gifſerd BV. Wray an 
Carrie J. Berger, 31600. 

Bosſsworth Abe., 216 5. Judl, von Grace Str, 
Oftfir., 25 bei 120; sau, 8. Cox an sono, D, 


emiy, 32000. 

Beimoni ve, 50 F. öſtl. von Osgood 
»cerdir., 25 vei 115; CH, Z. and £r, Co., 
ſtee, an Joſeph Wi, wugen, 366500. 

Leavitt lr., 09 5. nordi von Waveland Aobe., 
otr., SU bei 124; CH, T. and Axr. Co., ꝓru 
tee, an Giizabety Boa), 36650. 

QZumcott Yive., 30 5. Meitt. von Fox Court, Süd— 
mwont, 100 bei 220; dm, U. Mechling, un— 
vert, 4 unteit, an Neite ©, Windel, 31120. 

Laͤwrentee Ave, 55 ©. Weill, von wionticeiio, 
Zudir,, DU bei 125: Discve Yindman u, A. an 
Win. M. Gleiſchmer, 325000. 

Belmont uve,, 121 5. Dt. von Humboldt Ave,, 
Zudgr., 48 bei 120; Jos. Freund an Harry 
Ns, Xueſtemeyer, *2000. 

Eberiy Ave., 128 5. nordl. von Berteau, Weſt⸗ 
Ironi, 37% bei 125; Louiſe Scharſ an il: 
yelmmma Dark, 88400. 

Monticeno ive., 228 5. nördl. von Schubert, 
wweitir., 3744 vei 125; Neis A. Jergenſen an 
Front Nilczerwsti, W000. 

Roͤscoe Str., 234 6. oſti. von N. 32. Ave., Süd— 
\vent, 64 vei 29V; Buguſta K. Proos an Paul 
Gieiurosti u. A., 32350. 

Warner Ave.n, Nordoſteage Campbell, Südfront, 
32.7 bei 125; „ennte €, Korufierd an Anton 
zeitfert, $6UU0. 

Dbie zır., 146 5. öftl, von Wells, Weltir., 24 
bei 199; Matyilde zbhoerieli an GKonltar 2. 
Dzemeiry, 87400. B 

Wieland Str., 514 5. ſüdl. von North Ave., 
Diujr., 258 bei 102; sramcis Drexler an Einma 
Meds, 83800. 

<ı, Yawrence Ybe., 285 5. nördl, von 46. Sir, 
Ditir., 20 bei 120; eilen gamley an Edw. 3. 
Reunedy, 533000. 

67. Str, 150 F. öſtl. von Madiſon Ave,, 
Nordir., 5U bei 115; warry C. Edmonds an 
Leo Price, 34250. 

Ada Sir., 137 F. nördl. von Madiſon, Weſtfr., 
21 bei 89; Wuliam R. Stewart an Martin 
W. Corley, $350U, 

Lexingion Str., 161 F. öſtl. 
Ave. Südir., 20 bei 124; 
W. William Rees, $50U0, , 

Uyres kourt, 156 5. Judl, bon Chicago Mve., 
weitiv., 24 bei 10u; vrant Wadara an Jan 
Caboj, $4200, 

Marſhall Bod., 25 5. meeitl. 
Ave., Nordfr., 25 bei 120; 
„niwaeı Potot, 320500. 

Sprinarteid Mpe,, 1127 F. nördl. von Grand, 
awertir., 36 bei 12416; wilbelm Reinle an Als 
beri zahlien, $4UUp. i 

20, $l., 8U +5, weiti, von Sohnion Sir., Südir,, 
25 bei 84; Sohn Keller an „sohn Strud, 51200. 

W. 21. Place, 125 5. Welt. von Xıncoin Sir. 
Nordir,, 25 bei 123; Barbara Wacdorec an 
Kkarıın Bobuda u, M., $2500, 

21, Place, 125 5. öltl, von Hoyne 
25 bei 126%; 
Feichtner, *83700. 

Rarfıide Yıve., öl 3, nördl, don Adams Etr., 
Ditfr,, 50 bei 176: Michael Wi, Hahes, durch 
IK, in Eh., an Michael .. Kollıns, 35750. 

Latrobe Upve,, 3359 F. ſüdi. von Waſhingion 
»Bird., Weitfr., 25 bei 125; Malcolm MePhan 
an Elizabeth Kettle, 87000. 

Oit 75. Str., 100 F. mordöfti, von Coles Ave., 
Südoſtfr., 50 bei 1403 Frank W. Munſon an 
Anneite D. Fitch, 34000. 

Morſe Ave., zww. 112. u. 113. Str., Weſtfr., 19 
bei 1243 Thomas A Kennedy an Rellie Le— 
mon, 82650. 

Perry Ave.n, 166 F. ſüdl. von 119. Str., Weſtfr., 
25 bei 1253 Win. F. Groves an Dabid Kra— 
mer, $1450, 

2, 58, Str., 31 3. nördl. von Honore, Nordir., 
249 bei 109; Emil Yarlon an John Dlfon, 
32800. 

Tecria Sir, 81 F. nördl. von 76., Oſtfr., 30 
bei 1243 Henry Eden an Rudolph Eiſen u. A., 
35750 

Morgan Str., 141 %. jüdl, von 50. 
25 bei 124; Algot 
u, %., $2800, 

Stields Yive., 542 F. füdl, von Garfield Blvd,, 
iWeltfe., 48 bei 111; Nils Pehrſon an Guſtav 

Tidholm u. W., $3000. 

72. Str., 174 5. meitl, bon Loomis, Nordfr., 
28 bei 124; Nivder: Charbonneau an Chas, 9. 
Serauer, $3400 

Eagıeiton Ave., 100 5. füdl, von 77, Str, Dit- 
Ivont, 50 bei 133; Howard DM. Tnapp an Hy. 
5. Ehallod, Galumtet, $1750. a 

Longwood Abe., Südoſtecke 91. Str., Weſtfront, 
180 bei 160;3 Edw. Howard an Paul F. Swee— 
ney, 35750. 

108. Str., 30 F. weſtl. von La Salle, Südfr., 
31 bei 112; Sranf X. Johnſon an Oscar W. 
Heſſeifeldt, 54800. 

Auguſta Str., 261 F. weſtl. von Noble, Nordfr., 
50 bei 127; Ino. F. Wiech an Roſalia Ja— 
reg, 38850. 

Armiage Yve., 236 3. Öitl, von Leaditt 
Nordfr., 24 bei 100; Rozalia Jarog an 
5, ieh, 88500. 

Diverfey Yıive., Nordoftede 
itont, 2614 bei 113 
derict C. Stod, $2225. 

Drate Nve., , jüdl. von Thomas 
!seftir., 30 be 25; 305, Winterbothbam 
Sulius Helfrih, $5100. 

Drafe Ave, 239 F. fidl. von Thomas Zir., 
Iseftir., 30 bei 125; Joh. Winterbotham an 
oe Seitler u, A., $5375. ö 2 

Fowler Str. F. öſtl. von Leavitt „Südfr., 
52 bei 162; Mug. Kuhn an Mofes Boro- 
dransty, $8500. 

Maplemood Ave., 325 5. Tüdl, von Hirih Str, 
Ditfr,, 24 bei 126; Frances Hanzlif an Annie 
&. Garfon, $8000, ’ 

Raulina Str., 140 #, füdl. von Dipifion, Dit- 
front, 25 bei 128, Bertha Mibner an Xefla 
Plora, 86700. 5 

Rleaiant »Bl., 260 8, öjll. von Dafley Ave,, Süd» 
front, 24 bei 100; John Sfarlosz an Frant 
stioc, $3300, 

Rodwell Sır., 100 3. füdl, von Greenwood Ters» 
race, Ditfr., 37% bei 125; Jas, B. Stewart 
an Sacob Ghriitenion, $2000. 

Nofe Str., 154 %. nördl. von Chicago Abe, 
Kordir., 21 bei 126%; Wojcieh Biecub an 
Michael Nowal, $4000. 

Wilmot Ave., Süidoftede Dafley, Norboftfr., 114 
bei 139; Chas. A. Crosbie an Peter J. 


Emitb. $31,500. 

Dalley .?Ive., 385 5. füdl, von Boll Str., Weits 
front, 25 bei 125; David 3. Bbitehead an 
stanf Ruffalo, $5000, 

GEmerion Mve., 246 %. Öftl, von Hohne, Nord» 
front, 24 bei 92; Giovanni Onoflion an Guis 
feppe Grandolfo, $3500, 

Superior ©tr., 50 #, Öftl, von Wood, Südfront, 
25 bei 124: srancis T, Niflewicz an Jan Ba- 
Towsfi, $3075. 

Grie &tr., 120 8, öftl, von Lincoln, Nordir., 24 
BeL 188: Sranciszgef Majla an Jas. Yucarz, 
85700. 

Wincefter Ave., 274 %, nördl, von Augufta Str., 
DOftfr., 25 bei 125; os, Muda an Stanislaw 
Zabmansfi, $7700, 

Bismard Str,, 387 5, weitl. von Racinc Ave,, 
Nordfr., 24 bei 60; Jan Lucarz an Franciszef 
Maila, 53000. 

Samper Ave,, 125 3. nördl, dom 13, Eir., Dits 
iront, 25 bei 124; Mary Ezihb an Hhman 
Yevin, $8000, 

Trumbull Ave., Norbieitele 28. Str., Ditfr,, 
50 bei 126; Jofeph I. Belef an Jofeph Be» 


fedy u. ‚32000. 
Springfield Ape,, 198 g fübl, don 15, Str, 
ma Kinitt an John 


„Share Sant, 9106... don 28, Str, DO 
ge 6 - * 


Sir., 


Ts 


DIN 
=D, 


von Kalijornia 
Thomas Yees au 


bon „rancisco 
Jacob Keila an 


bi Abde., Südir., 
zsilliam Kunp au Xouis 


DOftfront, 
Anderjon an Ida Johnſon 


Wbipple Str., 
; „Sohn U. Kudns an 


an 


si 
48 
in €b., ; 


hochfeine 
i Varniſh Stains und 
terfrug, rea. 2dc Emaille — die reg. 


feine 
Ananas, per Büdle........ 
Extra gute folid Meat 
Tomatoes, per Büchſe 
3 Büchſen für 256. 
Williams Raſirſeife— 


Extra Qualität Santostaffee,— 
in dieſem Verlauf, 
tag. zu mur....... 

Erira, feinee ) 
in dieſem Verlauf, 

re. 

Sic das Kiund wert. : 

anne mn 


1 Strap 
filppers für Das 
men, fol. Leder: 
ſohlen u. Abſätze; 
alle Größen, reg. 


1.50; Mon: 85c 


tag, mur.... 


Haus: ; 2 Etrap Elippers für 
der, Rut., Dull u, Bici 
Kid, ganz folides Leder; 
Gr. 81% bis 3%, regul. 
1.75, Mon: 

tag, nur 


Hartholz Splint 
Wäſche⸗Körbe, mit 
2 Griffen an jedem 


Ende— 106 


nur ....... 


Gariton feiner 
fev, volle Quart 
J 


alter 


geſchälte 1 5c 
j € 

GE ehe ue une 

Plpnrod geliebte 


Judenile Salmon, 
2 Büchſen 

Stritt bodjeine 
Beets, aroge 1dc 
fem Vertauüf, ver 
‚ K&ıtra Qualität 
in Diefem 
EN a ann 


Mon 24 
nt 
Ebocolate Ereanis- 


ER 
Sorte 
Büchſe, 


an Borette Grap 3 
z 

tirung., ertra feine 

ar 25c die me een — Den en 
ard, fpea., peziell, pegiell, 

die Yard. LIE Be... ———— 


1% 


Chicago Ave.near Ashland 


Bier große Schuh: Spezialitäten für Montag 
Schube u. Orfords für 
: ‚empfindl. 
Füße, Bict Kid u, Eufb- 
Schnüren 
ren u. Knöpfen, alleßr,, 


3.00 


Mädcen u, Kinder, Le: | Anöpfihube jürstna- 
zen, 
Gr. 


1 


für 


EEE 

Reine Eryital Fin: 

ib Wuffergläjer 
jede3 für 


(ba 
| 


Grocery-Liste für Montag 
Armours Ligbtboufe Seife, 19c 


5 Rye Whbis— 
J 


Eniders Gatiup, Tleine 


fritbe 


Japan 
Verkauf, ve 


, 


nur. .... .... 1.39 


Cream und 

Feilling, in © 

jvigen und Chiffen,. 
veziell, per ie 
Bad... nn 

Die allerneneften Fa- 

cons in Jet und Berk 

mutter = Obreingen;- 


a 


Kurzwaaren 
Cambric — 
für Kinder, ſchualer 
Zaum, fveziell, 


Garmen Saarnege, , 
— 5c Werte, — 
peziell, 

2 rc .... de 
Eine ipeielle Bartie 
bon echlen leder» 
Sandtaihen; 1.50 das 
Gtüd wert,  iortixte 
Srößen, ipesiell, daS 
Elüd ZU.........00E 
un — an 


Familien-Größe 
galvanijirte Wajch- 
Yuber, mit Wrin« 


ger⸗ Attach⸗ 

nen 43€ 
— 

ilünner- und 

Znunaben-Artikel 


Bearl Trim u. Metallinalle 


Rat. u. Gunmetal 


ganz folide, 


bis 134%, reg. 
Montag, — 


lc 


1 Stunden.) 


— Ledergürtel für Män— 6 
ner, ſpeziell, Wrontag.... AR 


3Ve Dualität MadrasBloufen 
für sinaben, Gr. 7 bis 
16, Ipeziell Dontan...... UM 
Blaue, graue u, braune Wolle 
gemiſchte Knickerbockers 
für Knaben, iveziell, 2560 
Ztrob- u. Fabrichüte für Kin 
1 neueſte Farben und 
2c Faconus, ſpesiell.. 50e 
Tee, zonnenichirme j.stinder, Hübs 
25 ſche ;wei- ıı. dreifach, Efieltez 
u. or auch einfach; 


in Die 


9Sc; herab 


gefährliche 
Augengläfer 


find folde Augengläfer, die nicht 
fpeziell für die Augen, für welche fie 
beitimmt find, geihliffen und an- 
gepaßt find. 

Hier werden Eure Augen unter- 
fuht in einem fpeziell ausge jtatteten 
Unterfuhungszimmer, duch er 


fahrenen Augen-Spezialiften, bie geichiekt in ihrem Berufe find. _ 
Unfere fünmmtlicden Linfen werden in diefem Gebäude geichliffen, direkt 
unter der Aufjicht des Unterfuchers und werden daher genau gemacht und her- 


geftellt für jeden einzelnen Fall. 


Da wir ausjhlieglich Augengläfer und Brillen herftellen, find wie im 
Stande einen Artikel ’u liefern, wie er in dem gewöhnlichen Laden oder Op- 


tifer Werfftatt nicht zu finden ift. 


Zerbrodene Linjen fchnell erjeist, ob 


bier oder fonitwo gefauft. 
Wir garantiren 


Hinſicht. 


vollſtändige Zufrie⸗ 
denſtellung in jeder 


Seit über 35 


Jahren etablirt. 


Der Grundeigentumsmarkt. 


Folgende Grundeigentumsübertragungen in 
der Hobe von $10UU ind darüber wurden ami— 
lich eingetragen: 


California Abe., 589 F. nördl. von Cortland Str., 
weitfr.; ie IJ. syrittanfon an Xudivig 
xemte, 36600. 

Elıston Bart Yıve. 
vitie,, su bei 
Sidung, 834825. 

Drate ave., Rordweſtecke Jowa Str., Oſtfront, 
23 bei 125; vennis ©, Kronin an John J. 
xond, SLöuv, 

Diverfey Yive.. 83 5. weitl 
Südfr., 20 bei 120; 
mus Abteom, 560000. 

18, Place, 40 8. öttl, von Dallet 
25 bei 125; SJolepd Dundi aıt 
neal, $42U00. 

Hohyne Ave., Nordoſtecke Cortez Str., 
24 bei 103; Wladyslaw Stirmpor u. 

Jenaß Fronczat u. A., $2YU0, 

Harbard Str, 200 F. weſtl. von Sacramento 
Ave., Nordfri, 25 bei 124; Antonia Biegen un 
Frauf ſtittler, 36620, 

Harding Ave., 191 5, nördl, bon 25, 
Tront, bei 124; Ynna Moulit 

Hrbvel, $0375 

Huron Str., 201 5. weitl, von Baulina, Südfr., 
2, dei 123; Martin Sıento an Zoſeph Glab, 
$36UV. 

Huron Str, 72 F. weſtl. von Aſhland Ave., 
Südfr., 24 bei 120; Albert Zaraza an Stanis: 
latw „natyflefinsfi, $45UV. 

Johnſon ic, 200 F. nördl. von 10., Wseitic,, 
20 bei 1003 Maggie Walſh an Imrich Filip— 
cit, *34000. 

Lawndale Ave., 
Ditir, 24 bei 
Kraı, 33560. 

Leabitt ir, 111 5. nördl. von dans, 
21% bei 140,;. Helen Wi. Galy u. 
Charles Farr, $4300. 

Meyenry Sitr., 215 %. füdl, von Nortb Ave., 
Iseitir., 25 bei 157, Unna Glaſch au John 
Woitas u, W., $3575. 

1312 w. Ohio Sir, Sildfr., 24 bei 137; Nldert 
Tagbere an Pietro Xorocco u. A. $2800, 
Ohio Er, Eudortede Ada, Nordir., 
122; GSuilcppe Kinefro an Vincenzo 

$2000, 

Potomac MAve., 242 5, weitl, von Hobhne, Süd 
front, 25 bei 132; Ile Cohn u. 9. an Sarah 
Yreilbart, $4500. 

PBleajanı Pl., 212 5. Öftl, von 
Südfr. 24 bei 100; Ri. ©. J 
Albert Sebler u, U., $2U00, 

Thomas Str., 104 %, oftl, von Nsafbtenamw Ave., 
Rcerdir., 25 bei 124; Molly Grubman u. W., 
undert. 32 Anteil an Jacob Zimmermann, 
86000. 

20. Str, 
125; 
85400, 

Grenihbaw Str., 350 3%. Wweitl. bon Central PBarf 
Ave., Nordir., 25 bei 124; Minnie Michaels 
an Youis chwarg, 86850. N 

Drale Ave, 149 5. nördl. bon 
Weftir., 30 bei 125; „Jojepb 
wm, Hoff, $5400. 

Trale Yive., Südweſtecke Thomas 
25 bei 125; William 
botyam, $7300. 

Fotomac Avde,, 150 3. 
Zitdir.. 29 bei 124; 
Segard »Heni, 86200. 

Lamwndale Uve., 74 5, füdl. von 27. 
front, 24 bei 124; Stalltnecht 
stoibef, $2300. 

Sacramento WMve., 231 3. nördl, don 23, Etr,, 
BWeitfr., 25 bei 70; Salub Walilewsfi an Mary 
Hlavacel, 34850. 

21. Str., 139 5. öftl, von Halited Etr., Nordfr,, 
24 bei 100; Gmilie Stoevpe an Hermann 
Keretichmer, %5500. 

Halfted Str., 250 %. füdl, von 21., Ditir., 25 
bei 110; David 5. Mathhett an Charles ». 
Bufhed, $2700. 

21. Str, 144 #. meitl. von Wood, Südir., 24 
bei 125; Carl Mielle an Titus Domurat, 
$4000. 

W. 20. Sir. 158 3%. 
Eüdfr., 30 bei 125; Topinfa an 
Max Soldberg, $4700. 

2600 €. Albany Ave., Dilfe,, 25 bei 123; 
Srantisfa D. Prufa an Anna Huml, $4225. 

Chicago Heigbt3, Lot 3, BW. 21; Silas €. Hinda 
an Billian Waddington, $2000, 

Chicago Heigbis, Hannab u. KH. Add., Teil von 
gots 7 u, 8, Bl. 4; Ielle DO. Eool an Frant 
KKoblesfi, $1500, 

Gampbell Ade., 250 F. füdl. von rPatt Abe, 
25 bei 125, Emorh %. ECoulter an War 9. 
KEoulter; $300. 

Eampbell Ade., Eüdoitede Hahes, 78 bei 124% 
Fuß, Louife M, Wallen au Guftad H: Ihomps 
fon; $10. 

Arlington Place, 647, bei 174, Nadlab bon 
George Goldmann an Elmo 9. Zugichevert; 


$6000, 

Fofter Mve., 186, öftl. don Soutbport, 25 bei 
150 8., Pernilla Johnion ar CarlSili: $3750, 

Pine Grove Ave,, 200 nördl. von Cornelia, 50 
bei 225, George ©. Peterion an Sivan Jlaac- 
fon; $5000. 

Seeley Ape., 125 25 bei 
125 Fuß, Ellen P. 
Anderſon, $320, 

Pine Grove Abven 20 nördl. von Cornelia, 50 
bei 225 %., George ©. Peterſon an Swan 
Maacfon; $5000. 

GSeeley Ude., 125 Fuk nörbl. von Lawrence, 25 
bei 122, Ellen 9. Anderfon an Lars P. An— 
derfon; $3200 ; 

Bolfrtam Str., 73 dftl. don Verry, 24 bei 124 

* — Koſter an William 6. Zulſert; 


„S0 F. nördl. von 25. St 
125; Wary zomajel an oO 


I 
tto 


von Richmond Str. 
Warte Albhirom an N. 

Ude, 
Anton 


‚Züdft 

Woz⸗ 
S Weſtfr., 
A. an 


Str., Weſl⸗ 
an Franf 


2.3 
= 


109 8. 
124; 


nördl. don 
starel Stopcaf an 


28. Eir., 


Anton 
Oftfr., 
U. an 


‚bet 
Yavieri, 


2, 
oo 


Ave., 


Weſtern 
J. Hanlon an 


72 5. Öftl, von Leavitt, Südfr., 24 dei 
John Korthafe an Zranl Yopatowsti, 


Auguſta Str., 
wintervotbam an 


<ir., Dltir., 


Soff an Jofepp Winter 


a 2 ge 
öftl. don R, 43. Ave. 
Martin E Jabhnien au 


Etr., Weit 


an Baclab 


R 
xy, 


weitl, von ©, 


j 43. Ave, 
Frank E. 


93 


zo 


nördl. 


O 
>. 


bon Laivrence, 2: 
Anderfon an Lars 


” & — 


* ft 


= Verlloplung fe 


Nopfſchmerzen, Leberleiden, Appetitlofigfeig 
Hümorräsiden, Magendbeihiwerden, für immeg 
bejeitigt duch 


Vons A.B.G. Pillen 


Diefe blntreinigenden Pillen reizen nicht den 
Darın umd Ineifen nicht. Sie find das heliebteite 
Abführmittel für Frauen und NKinder. Breis 
10c und 25c. In allen Apothelen, 

waid,im2 


Konker Rräuter-ee 
Das beite Blutreinigungsmittel 


sur Vertreibung aller böfen Eüfte aus dem Blut 
und zur Kröftigung und Stärkung ded Euftemd. | 
Ein mwoblerWrobtes und cusſchließlich aus Aru⸗ 
tern bergeftelltes wiittel gegen stranibeiten, bie 
bon Unreinigleiten des Blutes berrüßren, mie 
Stropgelu, Geihwüre, Eitergeihwäüliie, Hant- 
Iranfheiten, Vingen-, Leber, Nierenleiden, Rhen- 
matismus, Veritopfung, srieber, Huiten und Aa- 
tarıb. Preis 25c. Zu bes.chen von allen Apo« 
tbefen oder bon der Burdo Drag Es, 3261 Line 
soin Ave. Ehidt nad jreier Brobe, ns4*% 


Hühmerangen, Zußgeihwiüre, einges 
wadiene Yuhnägel, geihiwollene Gelenke, Blatt« 
füße u. f. m. geheilt im 


01. College of Chirorody & Orthopedies 
1321 N. Clark Str. 7° 


Breie Mlinit Mon» 
tag, Mittwoch und 
Breitag Abend. 

7 a 2 2 mar . 
A Adfolut nehellt durch ! 
Schrages Rheumatie Cure. 

Disle Sabre im Marfte, Taufende ben 
hingen. Seine Sehliläge. In der ganzen 
derfauft. Die fihlimmften Rälle geheilt, von si 


genbweldher Urfade und za glei, wie 
ion Beitsbend. Freled Bud über Hellung be 


eumatiömus, und Beugniffe, 
GURE 
tcage. 


Schraces $1.000,000 
oteoedoſadie 


der! @ir. unb Weoluer Aue. 


Mugengläfer von 81.50 am. 
FIRMSETT 


die neneiten Augenglüfer 
u. Brillen ohne Scrau- 
ben. Brechen nicht, wer- 
den nidıt Inder. — Auch 
&onntagd® von 9 bis 


E. STRASSBURGER, Optiten 


2630 LINCOLN AVE 
me317,bifa* 


Dr. L. K. LEIGH 


Nur Dffice-PBrazis, Room 200, 


177 N. State Sir. 


zwiſchen Randolph und Lale Etr. 
Dfficeundenft: Täglih von 10 513 4, Sonntags 
10 bis 1, Montags, Nittwodhs u, Eamslags b. 5. 
25apsım 


— 


Dr. Hubert Miller 


Deutiher Arzt. vhroniihe Aranlbeiten., 
1121—23 Schiller Bldg., 64 W. Nandolyh Sie, 
Etund. 11—5, Eonnt. 10—1. Tel. Central 4145, 

2tmai,dofafon,im 


Scheidungsklagen 


wurden eingereicht von: 

Florence gegen Nofe €. Kinned, granfamie 
Zebandlung; Wobert X. gegen !Umine Su 
Ehennub; Ebriftine gegen Auguit Jenien, Ber 
laffen; Anna gegen Youis Kilteatber, graufame 
Bebandlung; Bita genen srant Pisciielld, gratis 
fame — Alfred E. genen Louis 
Moorl, Berlaffen; 
Altrebt, graufane Behandlung;  ibel x 
Aueuitin % Sadied, Verlalien; Lillien e 
en Allen Fe graujame 
unie gegen 
gegen Srant 
en neh 


fon, 
d a ’ 
„ Eoitillo, Berlaifen; 





Ella gegen Hermann 4 


Wehr 


Ip Fuer: 2, 


er Ragır von Sommeritoffen muß berabgefeist werben — beadjtet diefe fpe- 


N 


Breife für Montag, den 25. Mai. 


Starke, echtſchwarze 
baummwoll, Kinder 
ftrümpfe, fein oder 
medium gerippt Fri 

i 


Baumtvollene Challies 
bübihe Auswahl von Blu- 
men ’und Berjian Entwür- 
fen, belle oder dunfle Sar- 
ben, ein reaulärer 6c Lsert, 
jpeaier: für diejen 

erfauf, Yard 


— paſſend 


Saumwoll. Challies. | 
| 
| 


23 
350 
Waſch⸗Ties. 


Gebr feine merce⸗ 
Waſch Ties f. 
‚ Männer, ein‘. weiß 
und fanch geitreift, 
bolle Größe, immer 
für 25c verlauft — 


ipezieli für [4 

Diefen Bert... 15c 
Nurſegeſtr. Ginghams. 
Eine Vartie Nurſe geſtreif— 
te und janch Plaid und 
larrirte Kleider Gingbams, 


eine jehr itarfe Qualität, 
27 Boll, von vollen Stüden | 


gute 7c Qualität 
Vard für nur 


» Ziding, 
gemiſchten 
große 

geſchnitien, eine 81. 

Ioc Sorte — 

per Yard 


25 Weri, 


das Stück 


Montag von 9 bi 11 Nhr Borm. 


3,000 Yard3 fehr gute Sorte ungeblidhter 
Muslin, 1 Yard breit, gemadt von ftarfem, 
rundem Yaden, diefe Qualität wird gewöhns- 
LUb für 8c berlauft, fpeziell für diefe 2 
Stunden nur per Yard 


India Linon. 


1 Yard breites feines tei- 
bes Indie Linon, jehr glatt 
für ) 
tradıten, eine Qualität, 
gut 10c wert it — ipesiell 
tür diejen Ber: 
fauf per Yard 


(Rur 10 Yard an einen Kunden.) 


Bett-Kifien. 


50 Paar Bettfiffen, 
zogen mit fanch Sloral Art 
i gefüllt mit reinen 
Federn, 
Sorte, ein regulärer 
extra ſpegiell 
für diefen Berlauf, ° 

< zu. er SDR 


Damenleibchen. 


Feine Lisle Leibchen 
für Damen, niedr. 

Is, ohne Aermel, 
Med Hals, Gr. 4, 
5 und 6, ein regul, 
10c Wert, extra |pe 
tell für 5 
iefen Berfauf.. c 


Geblümter Crepe. 


25 Stücke ſehr bübfche ge- 
blümte Crepes, der Stoff, 
der jetzt ſo viel für Som— 
merlleider verwandt wird, 
hübſche Entwürfe zur Aus— 
wahl, 29c Werte, 

Yard für 


Männer-Garters. 


Garter8 für 
Männer, volle Aus 

bl von Farben, 
fpeziell ftarles Ela- 
itic, e8 find 25c 
Werte, extra fpeziell 
für diefen 15c 


Verlauf 


Türfifhe Handtücher. 


100 Dutzend eztra, grobe 
Sorte türfifhe Handtucher, 
gebleiht u. ungebleicht, be- 
franite Enden — eine jehr 
ihwere Qualität — gut 
wert 19c. — extra fpegztell 


2 124c 


Stüd.... 


Sommer: 
die 


3 
4ic 


Handtuchzeng. 
Montag von 2 bi3 4 Uhr Nachm. 
Gebleichtes baumwoll. Handtuchzeug, mit wahl 
fanch rotem Border, 16 Zoll breit, eine ſehr 
extra ſpegiell die 


Paris 


über⸗ 
erira 


für dieſen 
lauf, das 


namen we TB TET 1 m LEERE I ESECHBGASrT TEA. KAG — ——— — 


- > 

. “ . 

Ertra große 

Amber Seife — 7 Stücke für 
Zeinſter granulirter 
5 Plund für 
Patent-Mebl, 5 
Argo Stürle, dc Pr 


DBelics Carolina Head Reis — 
per Blund für 


— — — — —— —— 
— — — 


Grocery-Spezialitäten 


Fanch Santa Clara Zwetſchen — 

das Pfund zu — 

Fanch frühe Juni Erbſen — 3 Büch—⸗ 23c 
Ba FE 2 san ann ED 
Ertra, fancy ganze, veife rg — ein 
reaulärer 15c Wert — 2 Büdlen 
Bee een rer 230 
Feiner Catſup von reifen Tomaten, 
25cSlaſche, extra ſpegiell 


une 


0 mn 


77 ER 


5oSJHisF19 
ee u Sn BE = SA ke) 


— 
ET AME,. —F 


Kauft bei Krumms und ſpart Geld! 
| Bargains für Montag, 25. Mai 1914 


Bargains vom Hauptijlur 


2 Bailes ungebleihter Muslin, Yard 
breit (furze Enden) 7c Werte, 3 
die Dard zu 4C 
1 Kifte von vollem Standard Percales 
Dard breit, reguläre 15c Werte, 3 
"die Ward zu 40 
| 25 Stüd Fancy Kleider Voiles, in allen 
Schattirungen und Muitern — 
250 Werte, die Dard zu 

ı Damen-Roriets, reguläre $1,00 
MWerte, zu 
Etwas beihmuste Shirt Waiits 
für Damen, ipeziell zu 
Madchen-Slippers, Orfords, 

Straps, Eure Nusivabl, Baar. 

I Balbriggan Männer-Unterzeug, 19 
Hojen mit doppeltem Siß, zu .. c 
Bloomer-Hojen für Knaben, 
reguläre 29c Werte, zu 

| Rompers für Knaben, reguläre 
350 Werte, zu .. 

Bargains im Bajement 

JRocheſter Waſchkeſſel, Charcoal 98 
Zinn, Kupferboden, 1.98 Werte, 2 

JWaſchbretter, Zink-Reibeplatte, 
Laundry⸗Größe, zu 
Blau und weiß emaillirte Kaſſee— 
Kanne, 3Qt. Größe, reg. 4öc wt., 


29. 


TE 


—— nn Te - 


über alle Linien zu den 
billigſten Preiſen. 
GBeldſendungen 


prompt beſorgt durch 


Voſt, Bank oder Telegraph. 
Erbſchaftsſachen, 
Vollmachten, 
Kaufverträge, 

Angar. Arkunden u. Dokumente 


leder Art, ſowie Päſſe für Familien in Ungarn 
ausgeſtellt. 


Ulle Gerichts- und Sypothelen⸗Sachen erledigt. 


Borihuß auf, Erbſchaften und Sparlaſſen-⸗ 
Bücher gegeben in jeder Höhe. 


Notariell beglaubigte Vollmachten in jeder 
Eprade. 


Benbet Eu an 


K. W. KEMPF 


120 N. La Salle Str. 
CHICAGO - - - ILLINOIS 


Sonntags offen von 9 5i8 12 Ahr. 
de317,nomifa* 


ch fföskarten 
Billiger als anderswo. 
Kommt und überzeugt Euch. 
Mad Rotterdam, Bremen, Hamburg, Antwerben, 
Berlin, Oderberg, Wien, Buhaveit,, Temesdar 
und aller Rläbken in Europa. 

Ton New York nach Rotterdam $45.00 
in Kajüte, — Extra billig in dritter, Klajfe, 
Geldjendungen ichneli und ſicher. 

Dokumente 
u. f. w. werden billig und fadh» 
ritändig verfertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 


4140 N. Dearborn Str., Ede Randoiph Et. 
Großte dentſchungariſche Agentur in Chicago. 
eng Morgens bı3 6 Abends. Eonnt. 9—12, 
] Bilinfe 619 W. North Avenne, 

Offen 8 


wie Vollmachten 
ve 


tor i ® . Gonntagd 9—1. 
Morg, bis 8 Abos, © sdidofa® 


Schiffs: Karten 


Biligfle Preife Gambure, Bremen, 
of P Antwerpen, Rotterdam 
mit den beiten Dampfern der Welt 
Kommt, überzengt En! 
Geldiendungen bei Telegranp uud Expreii 
RR 
a = 

— — — an ber Norrdſeite. 
1400 


H. LASZLO & CO. 


bourn Abenur. 
Zarrabee Str., ee ns ea 


Schiffskarten 


Bargains vom 2. Flur 
Rag. Rug, Größe 27x54, regul. 89 
1.25 Werte, zu c 
Salvanic Seife, 8 Stüd für ....30c 
Scedige deutiche Seife, 8 Stüd für 30c 
Smwifts Pride Wafchfeife, 8 Stüd, 23e 
Swifts Pride Wafchpulver, 3 re= 
auläre Sc Pacdete für 
Kub No More Vuder, 3 reguläre 
5c Badete, für ...... ee — 1 0: 
Keen Kleenee, 3 reg. 5e Büchfen für 10c 
1 BüchfecRino, 1 Stüd Automatic 
Seife, für c 
Toiletten-Seife, oje La France, 

12 Stüd in der Schadtel, zu ... 29. 
..Ie 


Ceifen-Chips, ertra fpeziell, 4 
Pfund für 
Soda, ertra jpeziell, 9 Pfund für... 9e 
Stärfe, 3 Pfund für nur 

Speziell: Fleiich 
Fancy Streifen Frühitüd-Specd, 
das Pfund zu 
Mo08 Brand roher Schinken, 
das Pfund zu 
Choice Nativ Sirloin Steaf, 
das Pfund zu 
Round Steaf, ausgewählter 
Schnitt, jehr zart, das Pfund. . 


‚18. | 


FSinanzielles, 
er 


u a rum = Grundeigentum. 
2 ſicher? 


von der Home Bank gekauft, 


1* 

Beil 

— — 
ya Während der vielen Jahre unferer Er- 
4, fahrung in dem Anlage-Bantgeihäft wir 
Millionen ben Dollars für umfere um- 
verte bon beriedigten Kunden angelcat baben 
ohne jeden Verluft an Zinfen oder Kapital. 


Etüde bon $100 und $500, 
bringen dem Anleger 51% bis 6 Prozent Sinfen. 
Eind fällig in ein bi3 fünf Sabren, 


x — — — 
Im \„Xant unfere 
Dant Eure 
ı |Gelder 
anlegen.“ 


Tiien Dienst, 
und C am3tag 
Abends 


BER” Geld zu verleihen 
auf Grundeigentum. au den 
günftigften Bedingungen. 


Yorzüglide erfte Hypotheken 


au 5% bis 6% Binfen ftet3 an Sand, 


A.Holinger & Co. (Iit.) 


Suite 201—205, 179 W. Waſhington Str. 
Telephon 1101 Main. olibmiſamo 


Schiffs-Karten 
Extra billige Preise. 
20. Mai, La Provence; 21., Brei. Lincoln, Bars 
baroifa; 22., Bew York; 23., Lapland, Amerila, 
Dwinst; 26., Vaterland, Rotterdam, RB. d. 
Große, Maritania; 27., rance; 30., Baderland; 
2. Juni, 8, Wilbelm JI.; 6., Imperator; 13., 
George Waihintgon; 16., Vaterland. Nah Trieft, 
Kiume: 23. Mai, 2., 11., 20. uni. 


Koftanweifungen, Geldwechiel, Vollmach⸗⸗ 
ten, Erbichaften, Kollektionen. 


Extra Dffice-Stunden Abends 6 Bid 9 Uhr | 
| jeden Montag und Donnerstag. 
J. S. LOWITZ, 108 S. CLARK STR 


Dffen tägl. bis 5:30 Abd3. Sonntags geſchloſſen. 
midſamomi 


Schiffs-Karten 


Erira billig jet. 

820 in Zwiſchendeck. 

$22 bis $32.50 ın III. Sajüte, 

$40 bis $65 in II. Sajüte, 

je nah Auswahl -er Linie, 
Gepäd vom Haufe abgeholt und auf Dampfer 
befördert. Näheres bei Inton Zoenert, Genera.- 
Chifflagent, in Chicago feit 1871, 616 Cüd 
Srarborn Str., nabe Boll Str. Depot. 

ap25famode' 


Leſet die „Sonntegvoft‘ 


— — — — — — — — 


weil er einen aeaen ben Feldberrn 


Schickſal. — Bonaparte als Held einer Tomi» 
ſchen Oper. — Allerlei bon Wagner, 


Während ſchon der Flieder in den 
Vorgärten am Kurfürſtendamm duf—⸗ 
tet und bei den Gemüſehändlern die 
erſten Spargel erſcheinen, hat uns das 
Theater noch verſchiedene neue Gaben 
geboten. Im Zirtus Buſch brachte 
Max Reinhardt, der Leiter des „Deut⸗ 
ſchen Theaters“ und der Kammer⸗ 
ſpiele“, allwo es vornehmſte Bühnen⸗ 
tunft gibt, die Pantomime „Das 
Mirafel” zursAufführung. Mit gum- 
perdinds töftliher Mufit war eg ein 
großer Erfolg. E3 ift natürlich Teine 
Dugend-Pantomime. Mit dergleichen 
würde jich Reinhardt nicht befafjen. 
Sondern jie ift von einem majchechten 
Dichter verfaßt, Namens Karl Roll: 
moeller, und jehildert die alte Ge- 
Ihichte der jündhaften mandernden 
Nonne, deren Arbeit die Mutter Got: 
tes tut und der zuleßt vergeben wird. 
Des Dichters Frau, eine bilbfchöne 
Stalienerin, Maria Carmi, fpielt da- 
rin die Rolle der Mutter Gottes. So 
jind die Dichter von heute: fie fhrei- 
ben nicht nur für das Filmtheater, 
jondern jogar für den Zirkus, leiften 
fi bildihöne Frauen, deren Photo= 
graphien überall zu jehen find, und 
lajjen jie in ihren Schöpfungen auf: 
treten. Die Dichter von heute verftehen 
fich eben aufs Gefchäft, jelbft im Lan- 
de der Dichter, Denker und Sdealiften. 
D jerum, jerum, jerum—o quae muta= 
tio rerum! Der gute Schiller konnte 
noch das Gedicht fchreiben, worin der 
Dichter bei der Teilung aller irdifchen 
Güter leer ausgeht und von Zeus fi) 
mit der Erlaubniß abjpeifen lafjen 
mußte: „Willft Du in meinem Him- 
mel mit mir wohnen — fo oft Du 
fommit, folft Du millfommen fein!“ 
Unfere neuzeitlichen Schiller? wohnen 
lieber in ihrer eigenen Villa oder gar 
in mehreren (mie Gerhart Haupt: 
mann) und werjtehen fich tie ein Yan- 
tee auf bie Kunft „to beide a hard 
bargain.“ Merkwürdig ift auch, daß 
der Streit über die Frage, ob Künft- 
ler wie Reinhardt und Dichter wie 
Vollmoeller in den Zirfus herabjteigen 
dürfen, ziemlich verftummt ift. Solche 
Mafjenfzenen, wie jie im „Mirafel” 
nötig find, kann eben nur ein Zirkus 
zur Geltung bringen. Und zudem fann 
Reinhardt darauf hinmeifen, daß ja 
auch das Amphitheater der alten Grie- 
Gen faum etwas Anderes war. Trop- 
dem mill mit fcheinen, als ob unferem 
fünftlerifchen Empfinden die Arena 
für folhe Zmede zu fremd ift. Uebri- 
genz muß auch Reinhardt jo etmas 
fühlen, Tonjt hätte er auß dem Zirfug 
nicht ein Kirhenfhiff gemacht. An 
Künftlerfreifen hat übrigens die Nadh- 
richt nicht geringe Senfation erregt, 
daß Gerhart Hauptmann und Mar 
Reinbardt fich miteinander verbunden 
haben. Diefe „Verbindung“ ift zu- 
nächjt jo zu verjtehen, daß Reinhardt 
im näcdjten Winter Hauptmann 
fämmtliche Dramen zur Aufführung 
bringen will, Berlin ift nun gefpannt, 
wie Hauptmann dabei fahren mwird, 
Ermartet wird, daß Reinhardt felbft- 
berftändlich al3 Regiffeur andere Wege 
gehen wird als der verjtorbene Brahm 
bom „Lejling Theater“, der Haupt- 
mann bebeutendite Schöpfungen dem 
Publikum zuerſt vorführte. Rein 
finanziell (was hier auch wieder eine 
Rolle ſpielt) wird das Bündniß für 
Hauptmann ſicherlich vorteilhaft ſein. 

Literatenſchickſale! Meiſt ſind es 
die ſchönſten Romane, oft freilich voll 
Tragik wie das Schickſal von Johan— 
nes Holtzmann. Er hatte ſeinen Vor— 
namen umgekrempelt und daraus den 
„Federnamen“ Senna Hoy gebildet, 
unter dem er ſchrieb. In den Berliner 
Literaturkreiſen, beſonders denen im 
Cafe „Größenwahn“ am Kurfürſten— 
damm, war er nach 1900 eine bekannte 
Perſönlichkeit als Herausgeber einer 
Wochenſchrift „Der Kampf“, worin er 
einem zügelloſen Radikalismus hul— 
digte. Das brachte ihm wiederholt 
Verurteilungen ein, ohne ihn irgendwie 
abzukühlen. Im Gegenteil; da es in 
Deutſchland durchaus keine Revolution 
geben wollte, ging er nach Rußland, 
als dort die Revolution tobie. Aber es 
bekam ihm ſchlecht. Die Ruſſen (es 
war im Jahre 1907) verhafteten ihn 
und verurteilten ihn zu 15 Jahren 
Einzelhaft. Was das bedeutet, wiſſen 
nur Wenige. Es iſt ſo gut wie leben— 
dig begraben; nur daß die Qualen 


länger dauern. Das Ende iſt faſt im- 


mer Wahnſinn. Fünf Jahre hielt 
Holtzmann die entſetzliche ſeeliſche Mar— 
ter aus, dann war auch er wahnſinnig 
geworden und verſchwand in der Ir— 
renabteilung des Moskauer Gefäng— 
niſes. Jetzt hat ihn dort der Tod 
barmherzig erlöſt. Dieſer Tage, alſo 
nach 7 Jahren, iſt der Tote nach Ber— 
lin zurückgekehrt, ein bejammernswer— 
tes Opfer ſeiner moraliſchen Verir— 
rung. Doch ich wollte von angenehme— 
ren künſtleriſchen Ereigniſſen ſprechen. 

Dazu gehört auch die erſte Auffüh— 
rung einer neuen komiſchen Oper im 
„Deutſchen Opernhaus“ in Charlot— 
tenbura-Berlin, betitelt „Monſieur 
Bonaparte“, Text von dem bekannten 
Berliner Schriftſteller Hans Brennert, 
Muſik von meinem Freunde Bogumil 
Zebler. Das Werk errang beim Pub— 
likum ſchmeichelhafteſten Erfolg, den 
es auch verdient. Text und Muſik be— 
ſitzen alle Eigenſchaften, die gerade 
eine komiſche Oper haben ſoll. Die 
Handlung ſpielt zur Zeit der Invaſion 
Aeghptens durch den jungen Napoleon 
Bonaparte; der erſte Akt im franzö— 
ſiſchen Feldlager vor Kairo, der zweite 
im Hauſe eines türkiſchen Großkauf— 
manns, der dritte im Lager bei den 
Pyramiden von Gizeh. Ein junger 
Soldat, Neffe der Marketenderin, von 


Beruf Schneider, mißbraucht ſeine 


auffallende a me mit Bonaparte 
zu allerhand feden Liebesabenteuern, 
wird ertappt, geht aber ftraffrei aus, 
uns 


Keine Polt-- 
8 en 6 Bien 
Schwar 


e, Io 
Iofe_ Strümpfe 


Serien und Beben, zu 


Schwarze oder 


‚Sonpelie erien u, 
Inänner, doppelte Be 


ke 
6 | 12c Sorte, 
da3 Pfund “denen 


................ 


ispfarbige naßtisje Daiımw, 
Strümpfe für Damen, doppelte 


Ferſen 6c 


nee 
zoja vb himmelblaue 


Strümpfe, Größen 4 bis 6 
Feine weiße baumw. 2is 


Iofe Strümpfe für 
ah: 1214c Wert, 


d 
Schwarze 
pfe für , 


te baumw, nabtloje Strüm- 
dd8 u. Ends unf. atı- 
gebrochenen Partien, 10c u. 12 


oje Babyh⸗ 6c 


€ appretirte naht- 


— FE 


warge, lobf., oder graue nahtloje baum. 
Etrümpfe für Männer, doppelte 


—— > Anvwauntt 
Offen am Freitag Abend, den 29. Mai, 


4c 


c wert, 


Feine ihwarze nahtlofe Lis eitrümpfe für 


Damen, doppelte Sohlen, „Run of the 
Mill“, 1214 wert, BUsenunonnnenene 


MON 


TA 


Of anne 
Te 


bis 10 Uhr. 


6 Yard, am 


FR 


Zange 


Flare, Ruhe und 


— —— dm 
si orier, 2 
und weiß, au c 


Crowleys Maſchinennadeln, in Holz 
röhren, für alle NRähmaſchinen, zu. 
Glänzender Stopfiaden, 34 Yards auf der 
Spule, ſchwarz. weiß und % 


farbig, Spule 3 


Minfterpartie Steletonbiufen für Anaben m, 
Mädchen — in weiß, grau und 


Ihwars, zu 


Gürtel-Unterlanen, alle Größen, 


[wars und weiß 
Schweißblätter, 
- zogen, in 3 ( 


v ;u 
mit 
Größen, 
fhwars, weiß, 

Weihe Einia 
Rolle, % Boll 

J. O. Kings 


lobfar 
and, 


Droxiart über 


Baar 
Ile uniere 10€ Schuhwichie, 


teit, zu 
beiter Maihineniaden, 


fhivarz oder weiß, 4 für 


G-BARGAINS 


Die Die großartigen Werte befonders vor Augen führen, Die hier in jedem Departement während Des „Mill and Facı 
tory:Berkaufs“ zu haben find. Selten erreihten Die Preile einen fo niedrigen Stand während Der Hochſaiſon. 


Dreifing- 
Sacques 
f. Damen, aus Per⸗ 
cale und Gimbham 
gemacht, loſe und 
anſchließend, — ſelf 


Unterröcke für 
Damen, 
wa ſchbar, Gingham 
und Nurfe geitreift, 


tiefe Ruffle Flounce, 
58c Wt., 


Wafchlleider für 


Kinder, 


nett gemadt, — in 

Bercale, Gingbam_ ır. 

Chambray — Größen 
bis 14 Jabre — 


Sommer:Korjets 


für Damen, 
mit 4 Gtrumpf- 
haltern, Größen 
18 bis 30; 59e 


mert— 

— — 
Unterzeug für 
Männer, 
Balbriggan u. ge⸗ 
rippte Hemden u. 
Holen, 25c tert, 
jpeziell, 

für 


Nnion Suits 
für Männer, 
Mafchen, in allen 
Größen — spez. 
diefen Verkauf of- 
ferirt für 

nur 


Nnion Enit3 
für Männer, 
Maiden, Nain- 
foof, gerippt und 
Balbriggan — $1 


Ai. ..69€ 


Leibchen für 
Damen, 
geformt, niedriger 
Hals, gerippt — 
reg. 19c wert — 
für 
mır 


Reibchen für 
Damen, 
niedriger Hals — 
ohne Mermel, reg. 
10c wert — fpe= 


ziel für 6c 


nur.. 


„eo... 


Union Suits 
für Damen, 
gerippt, 25c und 
35c wert — fpe= 
ziel dief. Verfauf 
für 
nur 


Leibchen für 
Kinder, 
die gerippte Corte 
— ebenio Beins 
fleider, wert bis 
au 24c; 
für! 


Geitempelte Tee— 


Chürzen, 
alle fertig gemacht 
mit netten Spiten 
rund herum 
ſpegiell, 


Fleiſch 
4. Floor. 


Prachtvolle Stickereien — Haupt-Floor 


Schweizer Stickerei, 
breit, Flouncing, nette 
für Kinderlleider, 


18 Zoll 
Muſter 


de 


Stickerei Flouncing und Kor⸗ 
ſetſchützer⸗Stickerei, 
17 Zoll breit, 
wert 15c, Vd 


Stickerei 


Spitzen und Einſätze, 
Leimen, Clunh u. in ſanch Baum— 


wolle, wert 
die Bard 
XX 


fag, wert 10 


Ihr 


feid 


Bweiter Floor. 


freundlichſt 


Frühjahr-Putzwaaren-Eröffnung 


eingeladen, 


unferer Sommer -oder Beißhut⸗Er. 


öffnung beizuwohnen, 


welche Mon⸗ 


tag, den 25. Mai, beginnt, und dic 
nanze Woche fortgefekt wird. 

Uniere Ansftellung umfaßt hunderte 
weiter Hüte für Damen, Mädchen ı. 
Kinder — alle tie meneiten und | 
wünſchenswerteſten Facons in Dreß— 


hüten ſowie Promenadentüten, 


zu 


Breiſen, die angeſichts der dafür er— 


« Einfaffung n, Ein. | Paltenen 


weine 


Werte wirflich bemerfens- 
c, . wert jind. 
weiße Hitte 


mit Strauß 


fevergarnitur, billig 


— in zu $15, 


10c, 5e 


Garnirte Panamas 
au 310, 87,50, 55.00 umd 
Nette weine Hüte f. Rinder, 
$5 bis herunter auf 


Höcfte Werte in Rleiderftoffen und Haushalt: Peinen 


Hanpts- 
Floor 


Brokadirte Kleiderſtoffe, 42 Zoll breit, reine Wolle, mit- ü 


American NHaliloed, Navy, 
grau od, heller Grund, 3 bis 
5 Yd. Längen, echt» 223€ 
farbig, Bard..oeor0nucn.n.t & 


Kleider Gingham Gheviots,— ! $ regulär 
lihtblau oder geftreift, alles 
ute Längen, 10c Wert, 5 3 c 
DOED. .oooüscasecncnseun ri: © 6 
VIII LI GIG GGG GL GIG GL GL GL I GG LG AI NM 


III ILL L BL GL BL BL GL GL GL L I GL LI NT 
Weiher Nainjont, 36 Zoll 
breit, feine ChamoiS Appre- 
tur, 3 bis 5 Pd, Kängen, 121% 
und 15c orten, 63c 
VDard. ............. 0. 4 
—————————* 
—————— 


Bedructe Crepes, 12⸗ 
Wert, heller Grund mit ge— 


Manche 


die Yard 


blümten bedrudten Entwür— 
fen, Fabrilrefter; — die Yard 
zum Preife 


1 
N RER RENTEN 73e 


Knaben-Kleider 


HSaupt⸗ Tloor. 
$5.00° reinwollene biane Sergeanzüge für 
Knaben — in Pole Norfoll =» Facon; bon rei» 
ner Wolle; echtfarbig, viele in blauem Serge; 
und bolle Beg Top ask Ho⸗ 
ſen, Größen 6 bis 7 Jahre; unſere J. 
Konfirmation-Spegzialität, zu......... 


Waſchbare Anzüge für Knaben; ungefähr 100 
Dutzend; neue Sommeranzüge; Matroſen- oder 
Eton-Facon; in blau und lobfarbig; geſtreift 
und folide Farben, nur in Größen Ic 


2 bi 8 Jahre — 

Einzelne Anider Hojen für Knaben; in jchlid- 
tem marineblauem Serge und bübfchen dilntlen 
Miſchungen Größen 6, bis 16 
Sabre, 50c Werte, zum Preiſe de 


brah, in roſa, blau, lohfarbig, 
braun und grau, echtfarbig, 


eco seuuen 
EMILIA LLC I KG GL GI GL LI GL GL GO G GL GL GL GL GI DL 


Weiß farrirtes Bailting — 
feine Sheer Finiih, auch ge— 
Itreift, für Schürzen, 
od. Gardinen, 1244c 63 das 
RE; RER na ne naar sc 


+8c wert — die Yard ... 


fter Kleider Cham⸗ { 
große 


— 


Wailts 


Zafel-Silberwaaren 


Haupt⸗Floor. 

26 Stüd Tafelwaare;— 

in imitirtem Eichenge— 
bäufe, Nidel Silber, fch 
geblümte8 Ornament — 
beitehend aus 6 Meilern, J 
6 Gabeln, 6 Suppenlöf: ‚A 
feln und 6 Tee A 
löffeln, 1 Butter 

meifer u. 1 Zuder- 
löffel, das 
vollſtän⸗ 
dige Set, 
ein 83.95⸗ 
Wert, für 
nur 


teljchwer, in jchivarz, marineblau, braun und Alice- 
blau, die bejien $1 Werte, jpez. die Yard........ 


Grepe de Ghine, reine Seide, ebenjo jeidene Ratine, ein 
gutes Sortiment von Schattirungen, wert bis 
65c — speziell die Yard ... 
UI III EDEL DL L GL —— 


Fancy Madras Tiding — 
Auswahl j 
ftern, in allen beliebten Xän- 
gen, 121%c ic 
Sorte, Vard. .operneeeı. 9 2 
———————— 


100 Dip. 
Ihe Handtücher, befranft oder 
geſäumt, fchwere Qualität — 
3 Stüd 


Ölleuennoonennnnennennnneee 


Ungebleihter Wiuslin, 36» 
zöll., fhwere runder Faden, 
3 bi3 5 Vd. Län 43 
gen, 8i4c wt., Wr... 4C 


39€ 


Dingonales Sniting, reine Wolle, 36 Zoll breit — $ um ñꝰz7* 
F UNE IN Grm, Tür GMEIS — 19c 


36 Zoll breit, Reiter, frei von 
Dreiling, gute Längen, bis 
au 10c wert, 

J ER 


—————— — — 


Gebl. Muslin u. Cambric, 


19e 


— ———————————— 


Sommer Comforters, mit 


von Mus Eillohline überzogen, einige 


nit ganz perfeit, Werte bis 

$1.50, das 

J———— 
ò—————————7—7w7? 
— ————————— — 
gebleichte türti⸗ Tafel Wachstuch; - ein 
18c Bert; 1% Nds. Hreit, in 
ſchlichtweißer und in Holz— 

Finiſh — per 

c rd 


Anſtreich-Bedarf 


Bleiweiß, Anvil-Marke 
St. Sons, 100 Bd.-Fak.. 6.00 
- 
>2c 


Reines gefochtes Leiniamen- 
öl, die Gallone für 

Farbenpinfel, unfer Nr. 100 Piniel, 
in Gummi Mg fchivarze 79€ 
Borſten, 43öll., ſpez 


Schwarze Screen-Emaille, 
die Pintbuͤchſe für 


Geflügelfutter 


Geflügelfutter, eine Miſchung von 
beſtem Getreide und Sonnenbluͤmen⸗ 
ſamen — ſpeziell, 


100 Pfund für ...... 1 269 


Vierter 


Frühjahr-Vedarſsarlikel für das Haus und den Garken 


6 Fuß Trittleiter, Fichten- 
holz, gut gemacht, zu “a 29€ 
Jewell Gas-Bügeleiſen — 
midelplaitirt, 6 Brundgröße; 
garantirt zufriedenjtellend— 
reg. $1.50 Wert, 
für nur 
Hartholz Schlau) - Anf- 
roller, hält 100 %. Schlaudı, A 


peziell für in 59€ 


WUEo- 000000 ... => 
3-⸗Ply Gartenſchlauch — 50 


Fuß lang, mit Meſſing-Kuppe— 


lung, jeder verkauf 2 49 


TUE NEE dan 


Painter, 


Galen 


Dil Mop, zum Reini- 
und 
Hartholz- Floor; ſowie 


gen 


Fuß lang— 
der Fuß..... 


R 
„ 


Hartholageitell, 
PP mittl. Größe 


Adfall-Rannen, 23 Gall.- 
Größe, corrugated fchmwerer 


Boden, mit Dedel, 
BE ME. 


Extenſion-Leiter für 


20 bis 36 
15€ 
tt8 Ouid Sale 


Buben von 


eine Flafche Oel, reg. 


$1,75 mert, 


für nur 


1.00 


.... 


Toiletpapier, feines Tiffue, 
rforirte Blätter, 6 Rollen. 


11381. Wälche-Wringer— 


Floor. 
Wafchzuber, galvanijirt, Fa- 


a 2 1 c | miliengröße, Drop-Griff 


Weidene Wäſchekörbe, 
reg. 50c wert, für 


Waſchbrett, Familiengröße, 
Hartholz-Geſtell, a 


au nur ir ER 


Eisichranf-Pfannen, galva— 


nijirt, mittlere 19€ 


Größe, für ... 
3Stüde Kücen-Set, 25 Bid, 


29€ 


Mehlbehälter, mittelgroße Brot Mess 


Dor, 7 Bfd.-Quderbe- 98€ 


hälter, 1.75 mwert.... 


Ausziehbare Fenfter-Screens 
— Größe 18X33, — fpegiell, 
diefen Bertauf, 
für nur 


rn ER 


Screen-Drahttuh in allen Breiten, 


A bon 18 bi 48 Boll 
B der Quadratfuß 
nur 


90 


wahre Sparsamkeit an feinsten Groceries. 


2 2 eis, — 
Zuder, mit Grocerh-Be- 


yanch Japan Type Head 


weine Galifornia kernen; 


Gute Kochlartoffeln 
der Buſhel 


Feine Meſſina Zi— 


430 


| Feinfter granufirter |. ne 


Ioje Rofinen, tronen, fajtig, 


waſchende Seife, 


10 Stücke 


Waſhburn Gold Me— 
dal Mehl, 4 »Bbl. 


Bloom Marl Nr. 2 reife 


Galvanic, die weiße aut | 


Frühjahr Suits f. 
Damen, 
auch für Mifjes; 
in reinw, © 

tert bis 
für 
nut... 


Regenröde für 
Damen, 
auch Für Mifjes, 
nur in Tan, gar. 
wahlerdicht, $4.98 


wert, 2 9 


J 


Schuhe für 
Damen, 
Vartie Nr. 1, Werte 
bis zu 82.00 — in 
Kid, Patent Colt u. 


Dull Leder, 
Gr. 2%, 3, 49 


Schuhe für enaben 
und Mädchen, 
Partie Nr. 2, fowie 
Hausilipper5 f. Mäns 
ner, einz. Bartien u, 
unbollit. ., 
Gr., $1.50 

Werte 


Orfords für 


Damen, 
Partie Nr. 3— Bat. 
Colt, KAnöpfürfords, 
m. neuem weibem 
Bud Top, 


- 
Größ. big 9 
82.00 Werte It 


Niedrige Schuhe 
für Damen, 
Partie Ar 4 — 
Weiße Canv. Pumps 
u. Oxf. 2%, 3, 314 
u. 4; 
z31 W 


Linoleum, 
8-4 Breite, Nairns 
eingel., extra gut — 
volle Rollen, wert 
91.98, 

DD. 


Strohmatten⸗ 
Rugs, 


Größe 27 bei 54, — 
Baummwoll Warp — 
Blumen: u. orient. 


Muft., 1 
sent, 10RC 


Madras⸗ 


Gardinen, 


In Ecrufarbe, 36 
Holl br., 2% WoS, 
lang, Colon. Muit.; 
gute Dl,, 


1.25 2t., 


Gardinen- 
Scrim, 
% a brifreiter, fanch 
bordirt, 2 b. 10 9d. 
Längen, geblümt ı.\ 


orient., ° 
creamtarb., 6G%4c 


121%c wt., 


Knaben⸗ 
Mützen, 
aus ſortirt. Tuch 
emacht — alle 25c 
Werte — ſpeziell 


— ... „1 de 


Schwarze jteife 
Männer: Hüte, 
etiva 120 Gtüd, 
in allen Größen, 
32.00 Werte — 

Ipesiell, 


Mediain über. 


Round Steal, don 
feinen Native Rins 
dern, 


Garnation, 
VPeerleß Mild,— 


au 


— Chops, — 
ende, 
er... 


Beef Stew, mager | 


dered Schmalz, 
Bid 


13c 


Geialz. Schweine 


fee, das Bid. 
b) 
fleiich, füßgenöfelt, 


u 


niere_ Famon 
. mehr, friichgeröfteter 
Spareribs, Kaffee, Bid 
pöt., mag., Bf. 
Leaf Schmalz—das 


Mapa Di 


dad Pfund 


ternommenen Betrug der Türfen auf- 
det, und heiratet zum Schluß die 
ihöne Nichte des türkijchen Groß: 
faufmanns. Dazu hat Zepler, ber 
als vornehmer Mufiter in Berlin ji 


längft einen geachteten Namen geihaf- 


fen hat, eine überaus feine und gra- 
ziöſe Muſik geſchrieben, die ſeht glüc⸗ 
lich ins Volkstümliche hinüberſpielt — 


len. Stellenweiſe verwendet er mit 
großem Geſchick orientaliſche Motive 
von reizvollſter Melodik. Die komiſche 
Oper iſt in Deutſchland (und anders— 
wo ebenfalls) ganz unverdient ſeit 
Sahren von den Komponiften ftiefmüt- 
terlich behandelt worden. Wie er- 
wünfcht ihre Wiebergeburt ift, bemeift 
Zeplers gelungene Arbeit. Sein mus 
jifalifcher Werdegang ift nicht alltäg- 
ih. Er fommt aus einer befannten 
Breslauer Kaufmannzfamilie Ob: 
mohl er frühzeitig der Muftt Teiven- 
Ichaftlich zugetan war, wollten die El- 
tern doch, daß er einen ficheren prafti- 
chen Beruf ergreife. Zuerjt wollte er 
dad Baufach wählen, dann ging er-zu 
der ihm nicht minder unfympathifchen 

Erit nad dem Tode 


— 


Pet oder 
Dubend 
freinites Open Kettle ren- 


Feiner alter wohl 
fhmedend. Ganto3 Kaf- 


Guter Golden Nio Auffee, 


# ae 2 
Fe Fr dh) 


HR 83c Duvend 
Quater rolled Dats oder | Butter, 


! 358 s 
elloga's Flales, oi 


3 Palete 

a reine Trmato 
atlup, 

Bintilafche 16: 

—— Santa Clara Zwet- 
en, fleiichige 1 

Frucht, Bid 8;c Sorte, 
Royal Waſchſeife, 25c Bid 


10 Stüde für 
Waſchſtärte, oder beſte 


> Ceifendips, 


q 


Wieboldtsd geräuid. 


Iofe Blue Tip Zündhölschen, Baradife 


ders, 10c 
Balet zu 


des Vater8 und der Weberfiebelung 
nad) Berlin konnte er jich ganz jeiner 
Mufitliebe hingeben. Sein Lehrer in 
Berlin war mein Vater. Mit verjchie- 
denen Bühnenmwerfen Hatte er vielver- 
Iprechenden Erfolg, datunter einer PBa=- 
rodie auf „Eavalleria Rufticana“, In 
der Wolzogenjchen Ueberbrettl- Periode 


— | erfreuten fich feine melodiöfen Weber- 
befonders in ihren rein Iyrifchen Teis | 


brettl-Zieder bejonderer Beliebtheit. 
Nebenbei rebigirt er noch die mufila- 
liſche Wochenſchrift „Muſik für Alle“, 
die in dem bekannten Verlage Ullſtein 
erſcheint. Das gaſtliche Zeplerſche 
Haus iſt in ganz Berlin bekannt. Es 
iſt der Sammelpunkt aler möglichen 
hervorragenden Leute aus den Kreiſen 
der ĩichöͤnen Künſte. 

Freilich — der Name, der die mufi- 
falifche Welt am meiften bejchäftigt, 
bleibt Richard Wagner — zunähfl 
durch „Parfifal.”“ Das Charlotten- 
burger Opernhaus mie das Königliche 
Dpernhaus haben glänzende Auffüh- 
rungen de3. MWeihefeftipiel3 gebracht, 
unter ungemwöhnlichem Andrang des 
Publitums. Aber obwohl die Um- 
gebung beider Opernhäufer taufend- 
fab alüdliher dem erhabenen Werte 


re 


t, — Meadow 
Ereamerh, 


Friihgebadene Gin- 
Snaps, 


Friſchgebackene Bre- 
» 


Geneva Ylates vder 
Soda Era- 


“ 


Zomaten, 6: 
2 


Büchſe 
Cryſtal Brook geſiebte 
= 


Pfund 
Tc 


frübe Juni-Erb» 
fer, Büchfe 


Bear Marle Süh- 1 
lorn. Büchſe 2 
Franzöſ. import. 
<ardinen, 3 Bil... 7 DC 
2 Neue a. holt. Fett · 
Häringe, gemiſcht, 
Ge | zg ge 69e 


„J, will“ Senfſardinen, 
die ſeinſten im Marlte — 
die Büchſe 
zu 


die 100 


ſich anpaßt, als das in New York 
möglich iſt, geht die überwiegende 
Meinung des Publikums doch dahin, 
daß „Parſifal“ in kein gewöhnliches 
großſtädtiſches Theater paßt. Alle 
Beſucher, die ich ſprach, ſtimmen darin 
überein, daß die Vorſtellung für ab— 
gehetzte Großſtädter eine Strapaze be— 
deutet, körperlich wie geiſtig, und daß 
Bayreuth der einzig richtige Ort für 
einen wahrhaften Genuß des Werkes 
bleibt. Bedauerlich iſt, daß gerade 
jetzt im Hauſe Wagner ein ſo häß— 
licher Familienzwiſt ausgebrochen iſt, 
der peinlichſtes Aufſehen erregt. Die 
Tochter Iſolde, die an den Münchener 
Kapellmeiſter Beidler verheiratet iſt, 
ſoll plötzlich nicht als Tochter Wagners 
anerkannt werden, ſondern als Toch— 
ter Hans von Bülows und ſeiner Frau 
Coſima, die nach der Scheidung im 
Jahre 1870 Richard Wagner heiratete. 
Infolge deſſen hat nun Iſolde wegen 
Anerkennung als Wagners Tochter 
Klage gegen ihre Mutter Coſima er- 
hoben. Es ſcheint ſich vor allem um 
ein Geldvermächtniß Wagners an die 
Kinder zu handeln. Die Verehrer des 


aroken Toten fraaen mit Recht. ob es 


Winner Mark feine ge— 
raucherte Schinken, 


Eier — 
große, 
das Dutzend 
J 
— — — — — — 

Holly Marte ausge ſucht 
feiner Frühſtückſpeck — das 


Feine geräucherte knochen · 
loſe Butis — das Pfund 
verlauft 
au.... 


Liköre 
4. Floor. 


a “his. 
ey, volle 
Quartflafche.. 2 


California Grape 
Brandh oder Globe 
Wbigleh, 

Gall 
— die Ki 

e bon > 

Db. Flafıgen. BIC 


—— Gin, regl, 
Flaſche, 
656 


— das 
63c 


feine und 
garantirt frifch, 


22c 


203c 


Diefes tft daS einzige Aufa 
fifh - Amerilanifche en 
weldes unter den Gefegen 
3e3 GStaated JIllinois mit 

Zu einem SKadital bon 10,000 
Be Dollars —— worden 
: tft umd feit dem Jahre 187" 
exiftirt. Es ſtellt vVollmach⸗ 

ten ano dere Dolumenie 
gus: verlcuft Schiffstarten 
- “re nen und * 

art für nelle und gute 

Arbeit in Rechtsangeiegenbeiten. Mäßige Breife, 

Fir Information und Preife bitten wir a 

reiben an »a3 


Russian American Bureau 


1 N, Filth Ave, ;miihen NRandolpyh und Late 
Straße, Ebicano, ZI. 
2ifb,1a® 


Importirte 


Rekords 
für Sprechmaſchinen 


Neue Sendungen aus 
Bndepeit, Wien, Brag, ZE ih, Luzern, Müns 
den, Stuttgart, Leipzig, Berlin, Hamburg aim, 


Vrachtvolle Ländler, Kirchenlieder, Vollslieder, 
Eoldatenfzenen, Märfche, Borträge n.f.m., 10° u, 
123Öllig, doppelfeitig. — Zur Probe ind Haus 
geinndt. Katalog frei per Boft. 


B. M. Maitaten Füter Service) Chicago 


344 North State Str. Tel. Ranbolph 835. 
maii4 15.16,17,18,20,23.24 


nicht beſſer geweſen wäre, diefen 
fatalen Prozeß zu vermeiden. 
5.9. Urban, h 


— 





